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Ulie der Badiſche Frauenverein ſtets an Leid und Freud im Großherzog —
lichen Hauſe aufrichtigen Anteil genommen hat , ſo war dies auch im abgelaufenen
Jahre anläßlich der Erkrankung Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —
herzogin Luiſe und der ſilbernen Hochzeit unſeres erlauchten Herrſcherpaares
der Fall . Bange Sorge erfüllte alle Herzen , als ſich Mitte Mai die Kunde

verbreitete , daß unſere hohe Protektorin an ſchwerem Bronchialkatarrh darnieder —

liege und wenn auch bald gewiß war , daß keine Lebensgefahr beſtand , ſo währte
es doch über 3 Monate , bis es endlich der milden Luft und dem warmen Sonnen⸗

ſchein auf der ſchönen Mainau gelang , die letzten Spuren der Krankheit zu ver —

ſcheuchen , und bis zu allſeitiger großer Freude wir die teuere Fürſtin in alter

Friſche des Körpers und des Geiſtes wieder in der Reſidenzſtadt begrüßen durften .
Während dieſer Krankheit hat Ihre Königliche Hoheit keinen Augenblick aufgehört ,
alle Vorgänge im Vereinsleben mit höchſtem Intereſſe zu verfolgen , und ſoweit
es irgend möglich war , ſich an der Arbeit im Vereine zu beteiligen , und es hat
ſich auch in dieſer trüben Zeit das alte Band gegenſeitiger herzlicher Liebe und

Treue zwiſchen Großherzogin Luiſe und Badens Frauen aufs neue bewährt und

gefeſtigt . Beim Feſte der ſilbernen Hochzeit des Großherzogspaares
am 20 . September brachte der Badiſche Frauenverein in einer von den Vor —

ſtänden ſämtlicher Zweigvereine mitunterzeichneten und in unſerer Kunſtſtickerei⸗
ſchule ſehr ſchön ausgeſtatteten Adreſſe ſeine herzlichſten Glückwünſche dem teueren

hohen Paare zu warmem Ausdruck . Es waren ergreifende Augenblicke , als beim

Empfang der Abordnung des Vereins im Großherzoglichen Palais , zu der auch

Zweigvereine aus allen Landesteilen Vertreter entſendet hatten , zur freudigen
Überraſchung aller Anweſenden Ihre Königliche Hoheit Großherzogin
Luiſe erſchien , um als Protektorin des Badiſchen Frauenvereins an der Spitze
der Abordnung auch ihrerſeits dem Jubelpaare den Dank für alle bisherige
Förderung des Vereins auszuſprechen und das Wohl des Badiſchen Frauen⸗

vereins in der Zukunft ans Herz zu legen , und als dann das hohe Paar durch

den Mund Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs in erhebenden , für den

Verein höchſt anerkennenden Worten herzlichen Dank für die guten Wünſche und

das Gelöbnis kundgab , für alle Zeiten und nach beſten Kräften dem ſchönen
ſegensreichen Lebenswerke der hohen Mutter Allerhöchſtſeinen Schutz angedeihen
laſſen zu wollen . Allen Beteiligten wird dieſe Stunde unvergeßlich ſein und ſie
bietet zugleich unſerem teueren Vereine die beſte Gewähr für eine glückliche Zukunft .

Der in das abgelaufene Jahr gefallene 100jährige Todestag der Königin
Luiſe von Preußen ging auch im Verein nicht unbeachtet vorüber , vielmehr
wurde der unvergeßlichen , auch heute noch als höchſtes Vorbild einer edlen , echt
deutſchen Fürſtin und Frau in der Erinnerung des ganzen Volkes fortlebenden
erhabenen Großmutter unſerer hohen Protektorin im Vereinsblatt , in Vorträgen
und in ſchlichter Feier der Anſtalten gedacht .

In der Entwickelung unſeres Vereins hat das Jahr 1910 bedeutſame Fort⸗
ſchritte zu verzeichnen . Hierher gehören vor allem die Schaffung eines neuen
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Vereinsorgans als Vertretung der Zweigvereine , des „ engeren Ausſchuſſes “ , ſo —
dann die Eröffnung des erweiterten Mädchenerholungsheims Marxzell in dem

neuerworbenen eigenen Haus , der Ankauf eines Hauſes in Kandern zur Ein —

richtung eines Schweſternerholungsheims , endlich die Vorbereitung für einen

Erweiterungsbau im Kinderſolbad Dürrheim

Ebenſo war für die beſtehenden Anſtalten und Einrichtungen der Verlauf

des Jahres ein befriedigender . Machte ſich auch bei einzelnen Anſtalten eine

Konkurrenz durch anderwärts neugegründete ähnliche Einrichtungen geltend , ſo

war der Beſuch der Anſtalten doch meiſt ein guter und auch für die Koſten
konnten wir trotz der noch immer ſteigenden Lebensmittelpreiſe mit Hilfe der ge —

währten Staats⸗ und Gemeindebeiträge und mancherlei Geſchenken ſowie durch

Ausgleich von einer Anſtalt zur anderen aufkommen . Zu begrüßen iſt , daß die

Volksküchen wieder einen Aufſchwung nahmen und trotz Beibehaltung der bis —

herigen niederen Verkaufspreiſe günſtige Ergebniſſe lieferten . Ein zugunſten
der Krippen veranſtalteter „ Margeritentag “ hatte unter der außergewöhnlich
ſchlechten Witterung zu leiden , ergab jedoch immer noch einen verhältnismäßig
befriedigenden Ertrag , auch der „ Kinderhilfstag “ brachte den Abteilungen II

und VI , die ſich diesmal in das Erträgnis teilten , erfreuliche Zuſchüſſe .
Es verſteht ſich von ſelbſt , daß ſolche Ergebniſſe nur durch allſeitige För⸗

derung und Beihilfen erzielt werden konnten , und wir fühlen uns deshalb ge —

drungen , allen Freunden und Gönnern unſeres Vereins hier nochmals herzlich

dafür zu danken . In erſter Linie ſind auch diesmal wieder die Mitglieder des

Großherzoglichen Hauſes als ſolche zu nennen . Außer den üblichen Gaben für

verſchiedene Zwecke hatten Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die

Großherzogin anläßlich der ſilbernen Hochzeitsfeier die Gnade , uns ein

größeres Geldgeſchenk zu überweiſen . Ihre Königliche Hoheit die Großher —
zogin erfreute uns überdies durch öftere perſönliche Teilnahme an Sitzungen
und ſonſtigen Vereinsveranſtaltungen , insbeſondere an der Landesverſammlung
in Weinheim und der Tuberkuloſeverſammlung in Kehl . Ihre Kaiſerliche Hoheit
Prinzeſſin Wilhelm und Ihre Königliche Hoheit Prinzeſſin Max wid⸗

meten ſich in gewohnter dankenswerter Weiſe den Höchſtihrem Protektorat unter⸗

ſtehenden Vereinsanſtalten , und auch von Ihrer Majeſtät der Königin von

Schweden wurden wir wieder mit reichen Gaben bedacht . Für all dieſe Huld
und Gnade ſind wir aufrichtig dankbar .

Wie außerordentlich viel wir auch im Berichtsjahre unſerer hohen Protek⸗
torin , Ihrer Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe , zu verdanken haben ,

deſſen ſind wir uns wohl bewußt ; wir erfüllen deshalb gerne die Pflicht , auch an

dieſer Stelle Allerhöchſtderſelben für alle Mühe und Sorge ſowie für die allſeitige
reiche Beihilfe unſeren herzlichſten , ehrerbietigſten Dank auszuſprechen .

Beſonders hervorgehoben ſei noch, daß wir auch diesmal von ſeiten der

Großherzoglichen Regierung und der Verwaltung der Haupt⸗ und Reſidenzſtadt
Karlsruhe uns vielfacher Beweiſe freundlichen Wohlwollens und tatkräftiger
Förderung zu erfreuen hatten , die wir dankbar empfinden .
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Tätigkeit des Vereins im ganzen .

Die Geſamtleitung des Vereins ruht in den Händen des Zentral —
komitees , das aus dem Generalſekretär Geheimer Rat Müller als Geſchäfts⸗
leiter und Vertreter des Vereins nach außen , den Präſidentinnen der ſechs

Abteilungen : Frau Geheimerat Hardeck , Frau Rentner Bils , Frau Ober⸗

bürgermeiſter Lauter , Frau Geheimerat Haas , Frau Miniſter Schenkel ,
Erzellenz , Frau Miniſter Honſell , Exzellenz , und den Geſchäftsführern der

Abteilungen , den Herren Rentner Hepp , Oberleutnant a. D , Privatmann
Dr . Stroebe , prakt. Arzt Dr . Arnsperger , Geheimerat Raſina , Profeſſor
Dr . Starck und Geh . Obermedizinalrat Dr . Hauſer beſteht . Beirat in Finanz⸗

ſachen iſt Herr Geh . Ober⸗Finanzrat Erxleben , als Ehrengeneralſekretär gehört

Herr Geheimerat Sachs dem Zentralkomitee an . Aenderungen in der Zu —

ſammenſetzung des Komitees traten im Laufe des Jahres nicht ein . Zur Er⸗

ledigung der Geſchäfte fanden 11 Sitzungen des Zentralkomitees ſtatt .

Auch im Beſtand des Beamten - und Kanzleiperſonals iſt keine Veränderung

eingetreten . Etatsmäßig angeſtellt ſind der Sekretär Sack , zwei Kaſſenbeamte ,
Kaſſier Ott und Buchhalter Retzbach , ſowie der Vereins - und Kaſſendiener

Wagner , vertragsmäßig der Kaſſengehilfe Schmitt , die Regiſtraturführerin
Aal und zwei Kanzleigehilfinnen , Bender und Ruffler , außerdem iſt noch

ein Hausdiener , Kramer , angeſtellt .
Der Geſchäftsſtand hat in allen Teilen erheblich zugenommen , ſo daß das

Perſonal ſtets vollauf in Anſpruch genommen iſt .

Am 10 . Mai fand eine beſondere Sitzung des Landesausſchuſſes ſtatt .

Zweck derſelben war hauptſächlich die Vorberatung über die wiederholt angeregte

und auf früheren Landesverſammlungen beſprochene Schaffung eines neuen

Vereinsorganes . Bei der großen , ſtets wachſenden Zahl der Zweigvereine machten

ſich für eine eingehendere Verhandlung von einzelnen Vereinsangelegenheiten im

Landesausſchuß , zu dem jeder Zweigverein eine Vertretung zu entſenden befugt
iſt , immer mehr Schwierigkeiten geltend , ſo daß es erwünſcht ſchien , den Zweig⸗
vereinen noch in anderer Weiſe Gelegenheit zu näherer Kenntnis der Vorgänge
im Hauptverein und zur Mitwirkung in der Vereinsverwaltung zu geben . Der

Vorſchlag des Zentralkomitees , zu dieſem Zweck einen „ engeren Ausſchuß “ zu

bilden , ſowie die geplante Art der Zuſammenſetzung desſelben und der Wahl der

Mitglieder wurde grundſätzlich gutgeheißen . Die definitive Beſchlußfaſſung hierüber
und die dadurch bedingte Anderung der Satzung erfolgte ſodann durch den Landes⸗

ausſchuß in Verbindung mit der Landesverſammlung , die am 10 . Oktober in

Weinheim ſtattfand . Nach der neuen Faſſung der Satzung beſteht als Organ

des Geſamtvereins neben dem Zentralkomitee und dem Landesausſchuß der

engere Ausſchuß , dem die Vorberatung der dem Landesausſchuß durch die

Satzung vorbehaltenen Verhandlungsgegenſtände ſowie die Beratung ſonſtiger

wichtiger Angelegenheiten des Landesvereins zuſteht . Er wird in der Weiſe

gebildet , daß der Landesausſchuß jeweils auf drei Jahre aus jedem der elf Kreiſe
des Landes drei Zweigvereine wählt , welche je einen Abgeordneten in den Aus⸗

ſchuß entſenden .
Für die Jahre 1911/13 wurden in den engeren Ausſchuß gewählt die Zweig⸗

vereine Mosbach , Merchingen , Wertheim , Heidelberg , Wiesloch , Neckarbiſchofsheim ,

Zentral⸗
komitee und

Vereins⸗
beamte

Landesaus⸗
ſchuß und

Landes⸗
verſammlung .
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Frauenverein Mannheim , Schwetzingen , Weinheim , Frauenverein Pforzheim ,

Bruchſal , Blankenloch , Baden , Raſtatt , Bühl , Offenburg , Lahr , Oberkirch , Luiſen⸗

Frauenverein Freiburg , Staufen , Neuſtadt , Lörrach , Schliengen , Schopfheim ,

Waldshut , Säckingen , Bonndorf , Konſtanz , Engen , Meßkirch , Villingen , Donau⸗

eſchingen, Triberg . Es wurde dabei darauf Bedacht genommen , daß außer den

größeren ſtädtiſchen Vereinen auch einige kleinere ländliche Vereine im Ausſchuß

vertreten ſind .

Im übrigen wurden auf der Landesverſammlung , der , wie erwähnt ,

auch Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin anzuwohnen die Gnade hatte ,

der übliche Jahresbericht erſtattet und die Rechnungen der Zentralfonds vor⸗

gelegt , ſowie eine Kapitalaufnahme zur Erweiterung des Kinderſolbads Dürrheim

genehmigt und ſodann Vorträge gehalten von dem Vorſitzenden des Badiſchen

Landesvereins vom Roten Kreuz, Herrn General Limberger , über „ Die Mobil —

machung und die Frauenvereine “ , von dem Beirat des Zweigvereins Weinheim ,

Herrn Fabrikant F. C. Freudenberg , über „ Geſchichte und Tätigkeit dieſes

Vereins “ , von dem Generalſekretär Geh . Rat Müller über „ Die Tätigkeit der

Frauenvereine auf dem Gebiete der Vol ksert nährung “ und von Frau Oberbürger —

meiſter Lauter über „ Die Nutzbarmachung der Krankenhäuſer und Heilanſtalten

für die Armen⸗ und Krankenpflege der Frauenvereine “ . An dieſe Vorträge ſchloſſen

ſich Beſprechungen aus der Mitte der Verſammlung an , ſo daß der Verlauf der

letzteren ein recht befriedigender war .

Wie ſeit Jahren wurden auch in dieſem Jahre die von Ihrer Königlichen

Hoheit Großherzogin Luiſe gnädigſt geſtifteten Schriftchen „ Mit Gott “

und Belobungszeugniſſe an die Schülerinnen der Induſtrieſchulen des Landes

verteilt und zwar erſtere in der Zahl von 878 durch 267 Zweigvereine , von

letzteren 2192 Stück in 1187 Gemeinden . Bezirksausſtellungen von

Handarbeiten der Induſtrieſchulen fanden ſtatt in Eberbach , Mannheim ,

Schönau i. W. und Breiſach , die zur Freude der Beteiligten von Ihrer König⸗

lichen Hoheit der Großherzogin beſucht wurden . Auch bei dieſem Aulaß

wollen wir nicht unterlaſſen , auf die Notwendigkeit einer längeren gründlichen

methodiſchen Ausbildung der Induſtrielehrerinnen hinzuweiſen , und zu betonen ,

daß die Unterweiſung in nur wenige Wochen währenden Kurſen ſich immer mehr

als ungenügend erweiſt .

Die Zahl der im Lande abgehaltenen Spinnkurſe betrug 23 , an denen

ſich 402 Mädchen beteiligten . Sie verteilen ſich auf alle Landesgegenden und

ſchloſſen in der Regel mit einem kleinen Feſt ab . Ihre Königliche Hoheit die

Großherzogin Luiſe ſpendete jeweils Preiſe in Geſtalt von Spinnrädern ,
Kunkelbändern und Spinnbildern ; auch Ihre Königlichen Hoheiten die Groß —

herzogin und Prinzeſſin Max hatten die Gnade , ſolche Preiſe zu gewähren .
Der Vorſtand unterſtützte die Kurſe durch Geldgaben im Geſamtbetrag von

517 M,, hauptſächlich zur Anſchaffung von Hanf für Minderbemittelte , in einzelnen

Fällen auch zur Wiederinſtandſetzung noch vorhandener Spinnräder . Auch hat

der een 10 Spinnräder zum Ausleihen angeſchafft , die unter Umſtänden
den Spinnerinnen zu ermäßigtem Preis überlaſſen werden ſollen . Die von Ihrer

Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe geſtiftete Spinnbroſche für

mindeſtens 10jähriges Spinnen wurde im Berichtsjahre an 25 Frauen und Mäd —

chen verliehen .
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Die Einführung des H aushaltungsunterrichts in der geſetzlichen
Fortbildungsſchule hat im Laufe des Jahres weitere Fortſchritte gemacht . In
einer Anzahl von Amtsbezirken wird der Unterricht durch eine oder mehrere
Lehrerinnen für alle Schulen des Bezirks erteilt , in der Art , daß die Lehrerin 4die einzelnen Orte geht , oder daß die Schülerimnen an geeigneten Mittelpunkter
geſammelt werden . Erfreulicherweiſe wird in allen Schulhausneubauten , auch
auf dem Lande , eine Schulküche vorgeſehen

In der Ausbildung der Haushaltungslehrerinnen fand inſofern ein

Fortſchritt ſtatt , als erſtmals ein zweiter Kurs mit nachfolgender zweiter Prüfung
für ſolche im Haushaltungslehrerinnenſeminar ſtattfand , womit erſtmals die Be⸗

dingung für etatsmäßige Anſtellung der Haushaltungslehrerinnen erfüllt wurde .

Zur Abhaltung von Wanderkochkurſen wurden nur von 7 Zweig —
vereinen Beihilfen ſeitens des Hauptvereins , teils in Geld , teils in Ueberlaſſung
von Herd und Kochgeräten beſtehend , in Anſpruch genommen . Ausweislich der
Tabelle ( Beilage 3) fanden jedoch im ganzen 29 Kochkurſe für erwachſene Mäd —

chen ſtatt . In 2 Fällen hat der Vorſtand im Intereſſe der Sache Herd und

— ＋ auch an nicht zu unſerem Verband gehörende Vereine ausgeliehen .
n Januar bis März fanden in gleicher Weiſe wie im Vorjahr 7 Fiſch —

kochkur ſe mit je 2 Kochabenden ſtatt . Es beteiligten ſich im ganzen 104 Frauen
Der Aufwand betrug — ohne die

71
ſche , die uns vom ſtädtiſchen Fiſchmarkt

unentgeltlich überwieſen wurden — 210 M. ; auch diesmal erhielt jede Teil —
nehmerin ein Fiſchkochbüchlein geſchenkt .

Als neue Einrichtung ſind beſondere Kochkurſe für Arbeiterfrauen

zu erwähnen , mit denen im Dezember des Berichtsjahres begonnen wurde . Zweck
derſelben iſt , den Frauen , namentlich im Hinblick auf die beſtehende Fleiſchnot ,
Belehrung und Anleitung zu geben zur Herſtellung einer nahr - und ſchmack⸗
haften Koſt mit geringem Aufwand . In einer von der Stadtgemeinde gütigſt zur
Verfügung geſtellten Schulküche wurden jeweils von etwa 12 Frauen an
8 Abenden der Reihe nach verſchiedene Suppen , Breie , Gemüſe , Fiſche und Fleiſch —
ſpeiſen gekocht , wobei jeweils ein Vortrag der Lehrerin über die Zubereitung , den

Nährwert , die Zuſammenſtellung und die Verwendung der Lebensmittel und

Speiſen voranging . Die gekochten Speiſen verzehrten die Frauen ſelbſt ; als teil —⸗

weiſen Erſatz hierfür zahlten dieſelben für den ganzen Kurs 1 M. Das Unter⸗

nehmen wurde im Januar 1911 fortgeſetzt . Im ganzen fanden 4 Kurſe mit
51 Teilnehmerinnen ſtatt . Der Aufwand , zu dem die Stadtgemeinde einen Bei —

trag leiſtete , belief ſich auf rund 370 M. Wenn auch die Beteiligung der Frauen
nicht ſo lebhaft war , wie erwartet wurde , ſo zeigten die Teilnehmerinnen doch
viel Eifer und Intereſſe und waren ſelbſt von den Kurſen ſehr befriedigt .

Umdieſe Kochkurſe abl halten zu laſſen und die im Vorjahre eingeführten
haus wirtſchaftlichen Beſprechungen weiter im ganzen Land verbreiten

ikönnen , hat der Hauptverein von Ende November 1910 bis Mitte März 1911

neebeſondere Haushaltungslehrerin angeſtellt . Auf dieſe Weiſe gelang es , daß
— von Beſprechungen , die mit ſonſtigen angeſtellten Lehrerinnen direkt
von den Zweigvereinen veranſtaltet worden ſind , — unter Beihilfe des Hauptvereins
49 hauswirtſchaftliche Beſprechungen in allen Landesteilen ( außer im Kreis Kon —

ſtanz ) abgehalten wurden . Unſere Lehrerin wurde überall freundlich aufgenommen ,
häufig ſchloſſen ſich ihren Vortrag Erörterungen und Fragen , und

allenthalben fand die Veranſtaltung vielen Beifall . Zur Deckung der Koſten

Hauswirt⸗
ſchaftliche
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wurden von jedem Verein ohne Unterſchied eine Gebühr von 5 M. erhoben , während

der Hauptverein dann für die Reiſekoſten und die Entſchädigung der Lehrerin

aufkam . Der Zuſchuß des letzteren zur Deckung dieſer Ausgaben betrug ( ohne
den Gehalt der Lehrerin ) rund 140 M. Wir verſprechen uns nach den gemachten

Erfahrungen von der Fortſetzung dieſer Beſprechungen einen guten Erfolg .
Die Herſtellung und Benutzung der Kochkiſte wurde bei den abgehaltenen

Beſprechungen häufig erörtert .

Auf Antrag des Vorſtandes erfolgte auch in dieſem Jahr die Verleihung
einer größeren Anzahl von Allerhöchſten Auszeichnungen . Ihre Königliche Hoheit
die Großherzogin hatte die Gnade , an 110 Fabrikarbeiterinnen das ſilberne

Kreuz für 30jährige treue Arbeit und an 2 weitere das vergoldete Kreuz für

50jährige treue Arbeit zu verleihen .

Ihre Königliche Hoheit Großherzogin Luiſe geruhte 48 weibliche

Dienſtboten für mindeſtens 25 Dienſtjahre mit dem ſilbernen Ehrenkreuz , 8S mit

dem ſilbervergoldeten für mindeſtens 40 Dienſtjahre und 3 mit ſilbervergoldetem

Kreuz mit Kranz für 50 Dienſtjahre auszuzeichnen
An ſonſtigen Auszeichnungen haben Ihre KöniglicheHoheitGroßherzogin

Luiſe gnädigſt geruht : das ſilberne Medaillon mit goldenem Kreuz 2 Haupt⸗

lehrerinnen und einer Priorin dieſelbe Auszeichnung in Samtrahmen , eine Broſche

einer Lehrerin , das allgemeine Kreuz , vergoldet , einer Diakoniſſin , das ſilberne
5 Diakoniſſinnen , 4 Ordensſchweſtern , 10 Kinderſchweſtern , 23 Handarbeits —

lehrerinnen und 6 ſonſtigen Angeſtellten zu verleihen .

Unſer Vereinsblatt hat im Lauf des Berichtsjahres weitere Verbreitung
im Verein gefunden und es erhalten jetzt auch alle unſere Schweſtern das Blatt

zugeſtellt . Am Schluß des Jahres betrug die Auflage 4900 . Von der Mitte

des Jahres an konnte das Blatt auf Grund eines andern Vertrags mit dem Ver⸗

lag ohne Preiserhöhung in der Weiſe erweitert werden , daß mindeſtens die Hälfte

der Nummern einen Umfang von zwölf ſtatt acht Seiten erhält . Wie wir vorausge⸗

ſehen, iſt mit der größeren Leſerzahl auch das Intereſſe am Vereinsleben gewachſen.
Es ergibt ſich das aus den zahlreichen Berichten über Veranſtaltungen der Zweig⸗

vereine , die offenſichtlich zur Nachahmung aneifern . Wir empfehlen den Zweig⸗
vereinen deshalb das Vereinsblatt zur Gewinnung weiterer Abonnenten und zur

Mitarbeit , letztere namentlich in der Richtung der eigentlichen Vereinstätigkeit .
Die Schriftenvermittelungsſtelle hat auch in dieſem Jahr durch

Verteilung der vom Verein gehaltenen ſonſtigen Blätter an die Abteilungen , durch

Fertigung von Auszügen und Verſendung von Zeitſchriften auch an Zweigvereine

ihrenützliche Tätigkeit entfaltet. Leiderſahſich die bisherigeLeiterin Frau General
Limberger aus Geſundheitsrückſichten genötigt , ihr Amt niederzulegen . Wir werden

ihre überaus eifrige , namentlich im Anfang recht mühevolle Arbeit ſtets in dank —

barer Erinnerung behalten . An ihre Stelle iſt Fräulein v. Pezold getreten .
Der Badiſche Landesverein vom Roten Kreuz hat ſich im ver⸗

gangenen Jahre namentlich auch mit den Vorbereitungen der Frauenvereine für die
Mobilmachung befaßt und hielt , wie oben erwähnt , deſſen Vorſitzender auf unſerer

Landesverſammlung einen bezüglichen Vortrag . Bei der ſchönen Feier des

40jährigen Beſtehens des Karlsruher Männerhilfsvereins überbrachte der General⸗

ſekretär die Grüße und Glückwünſche unſeres Vereins . Die Ausbildung von

Helferinnen vom Roten Kreuz machte im ganzen Land Fortſchritte , mit dem

Helferinnenbund ſtanden wir in ſteter Beziehung .
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Der Ausſchuß der Deutſchen Frauenhilfs - und Pflegevereine
hielt im Mai eine Sitzung in Weimar ab , bei der wir durch unſeren General⸗
ſekretär vertreten waren . Es handelte ſich dabei namentlich um eine Neufaſſung
der veralteten Verbandsordnung und die Vorbereitungen für einen Verbandstag .
Dort wurde auch beſchloſſen , den Namen des Verbands in den den Verhältniſſen
mehr entſprechenden „ Verband der Deutſchen Landesfrauenvereine
vom Roten Kreuz “ abzuändern , welcher Beſchluß auch von allen Verbands⸗
vereinen gutgeheißen wurde . Dagegen ſind trotz einer zweiten Ausſchußſitzung im
Herbſt in München die Verhandlungen über die Verbandsordnung noch nicht zum
definitiven Abſchluß gelangt . Der Verbandstag fand vom 18 . bis 20 . Oktober
in München ſtatt , war ſehr beſucht und bot viel Intereſſantes und Lehrreiches .
Unſer Verein war durch 15 Teilnehmer vom Hauptverein und von Zweigvereinen
vertreten , der Generalſekretär Geh . Rat Müller hielt einen Vortrag über „ Fürſorge
der Frauenvereine für die ſchulentlaſſene weibliche Jugend “ . Aus den vom
Verbandsausſchuß verwalteten Stiftungen „ Frauentroſt und Frauendank “
erhielten 1910 durch die Gnade Ihrer Majeſtät der Kaiſerin Beiträge die Zweig⸗
vereine : Michelbach zur Errichtung einer Kinderſchule 150 M. , Wilhelmsfeld zur
Errichtung einer Krankenpflegeſtation 150 M. und Zell a. H. zur Errichtung einer

Frauenarbeitsſchule 100 M

Die Zentralſtelle für Volkswohlfahrt in Berlin , deren Mit⸗

glied unſer Verein iſt , veranſtaltete im Herbſt v. J . eine Informationsreiſe nach
Baden und dem Saargebiet , bei welcher Gelegenheit uns die Freude zu teil wurde ,
mehrere Vorſtandsmitglieder und ſonſtige Teilnehmer ( 18 Herren ) hier zu begrüßen
ind ihnen unſere Anſtalten zu zeigen , von denen die Herren ſehr befriedigt waren .

Bei der Jahresverſammlung des Deutſchen Vereins für Armen —

pflege und Wohltätigkeit , die in Königsberg ſtattfand , ſowie bei der

Delegierten - und Mitgliederverſammlung des Vaterländiſchen Frauen —
vereins in Berlin konnten wir uns diesmal leider nicht vertreten laſſen ,
auch mit dem Verband der Hauspflegevereine in Frankfurt a. M. fand
nur ein ſchriftlicher Verkehr ſtatt .

Mit dem Landesverband Baden des Deutſchen Frauenvereins vom Roten

Kreuz für die Kolonien , mit dem Badiſchen Fürſorgeverein für bildungsfähige
Krüppel und mit den konfeſſionellen Frauenvereinen in Karlsruhe ſtanden wir
wie bisher in Beziehungen . Der deutſchen Vereinigung für Krüppelfürſorge iſt
der Badiſche Frauenverein als Mitglied beigetreten .

Im Verwaltungsausſchuß der Volksbibliothek , dem die Damen Frau
Weltzien , Vorſitzende , Frau Konſul E. Bielefeld , Stellvertreterin , Fräulein Tenner
und Fräulein L. Volz angehören , trat eine Veränderung in der Stelle des Beirats
und Rechners ein . Der hochverdiente Herr Geh. Regierungsrat Lamey ſtarb am
14 . Auguſt 1910 ; ſeinem Wirken wird ſtets ein dankbares Andenken gewahrt
bleiben . An ſeine Stelle trat Herr Landrichter Dr . Bartning , Hilfsreferent im

Miniſterium der Juſtiz , des Kultus und Unterrichts .

Der Verſand des Jahres 1910 betrug 75 Bücherkiſten mit etwa 3500 Bänden ;
die Lichtbildapparate ſind von 16 Gemeinden benutzt worden , an drei Orte wurden

Bilderſerien ohne den Apparat abgegeben . Die Bibliothek wurde im übrigen von
120 Karlsruher Leſern benützt , die 3500 Bände entnahmen .

Volks⸗
bibliothek.
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Der Geſamtaufwand war nahezu derſelbe wie im Jahre 1909 : 3253 M. ,
denen 2753 M. laufende Einnahmen gegenüberſtanden . Das Vermögen beträgt

10 400 M.

Ueber die Rechnungsergebniſſe und Vermögensbeſtände der dem

Geſamtverein unterſtehenden Fonds , der Abteilungs - und Anſtaltskaſſen gibt

Beilage 1 Auskunft ; auch iſt in den nachfolgenden Berichten der einzelnen Ab —

teilungen hierüber noch Näheres angegeben . Nach der ſeitherigen Ubung wurden

die Staatsbeiträge für die Förderung des Haushaltungsunterrichts und

des Handſpinnens , ſowie die Schenkung der ehemaligen Leineweber —

zunft des Landbezirks Karlsruhe für letztgenannten Zweck in der Vorſchuß⸗

rechnung des Zentrallandesfonds verrechnet . Die gemeinſame Vermögens —

verwaltung erzielte einen Ueberſchuß von 1432 M. 73 Pf. , woraus den be⸗

teiligten Fonds und Abteilungen eine Dividende von 5 % auf die 4 / igen Zinſen ,

mithin im ganzen 4,2 % Zinſen vergütet werden konnten ; außerdem wurde aus

dem Reſt des Ueberſchuſſes des Jahres 1910 und dem noch unverwendeten Ueber —

ſchuß des Jahres 1909 dem Fond zur Verſorgung des weiblichen Kanzleiperſonals

der Betrag von 1000 M. überwieſen .

Der Geldumſatdz belief ſich auf rund 6000 000 M.

Die Vermögensverhältniſſe im ganzen erzielten eine Zunahme von

über 58000 M. Es rührt dies hauptſächlich von den zahlreichen für die Er—⸗

richtung eines Schweſternerholungsheims eingegangenen Gaben und den den

einzelnen Fonds und Anſtalten zugefloſſenen Geſchenken her .

Aus der Großherzogin - Luiſe - Jubiläums - Stiftung wurden als

Beihilfen an Zweigvereine 3050 M. und für Unternehmungen des Hauptvereins

2350 M. , zuſammen 5400 M. verwendet . Aus der damit vereinigten „ Kinder —

hilfe wurden der Station für rachitiſche Kinder 350 M. , dem Sofienfrauen —

verein für Solbadkuren 400 M. und den Zweigvereinen 450 M. zugewieſen .
Aus der Stiftung „ Witwentroſt “ wurden an 23 Witwen des Landes —

kommiſſärbezirks Freiburg 2250 Meverteilt ; weitere 8 Witwen erhielten je 30 M.

aus der Handkaſſe Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe zu⸗

gewieſen . Aus den Zinſen des bei der Allerhöchſten Handkaſſe verwalteten

Kapitals wurden an 12 ſogenannte „ verborgene Witwen “ Beihilfen im Geſamt⸗

betrag von 1850 M. verliehen .
Wir haben bereits oben der Unterſtützungen unſerer Unternehmungen ſeitens

der hohen Mitglieder unſeres Fürſtenhauſes , des Staats , der Stadtgemeinde
Karlsruhe und ſonſtiger Freunde und Gönner dankend Erwähnung getan . Leider

iſt es uns wegen Raummangels nicht möglich , die zahlreichen uns zugekommenen
Gaben alle hier einzeln aufzuführen , unſer Dank gilt jedoch allen Spendern in

gleichem Maße wie den nachſtehend genannten Stiftern größerer Beträge :

Nathan Straus 2000 M. , Geh . Rat von Chelius sen . 1500 M. , Major

Hübſch 1100 M. , Frau Miniſter Honſell Exzellenz , Badiſche Anilin - und Soda⸗

fabrik in Ludwigshafen a. Rh. , Frau Kommerzienrat Müller , Frau F. A. Krupp

in Hügel , Frau Bankier M. A. Straus , Direktor Bumiller und Frau in Mann⸗

heim und 2 Ungenannte je 1000 M. , Prinzeſſin Teſſa Gagarine in Baden - Baden

und Geh. Kommerzienrat Zeiler und Frau in Mannheim je 600 M. , Brauerei

Sinner 550 M. , Frau Krupp von Bohlen - Halbach , Frau Geh . Kommerzienrat

Krafft in St . Blaſien , Frau Geh . Kommerzienrat Ladenburg in Mannheim und Unge⸗

nannt je 500 M. , Frau Dora Bracht geb. Bunge in Antwerpen , B. G. je 400 M,
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Agnes Trick in Kehl , Bankier M. A. Straus , Dr . Richard Seeligmann , Kaufmann
Adolf Benſinger in Mannheim und 2 Ungenannt je 300 M. , J . D. Fürſtin von

Fürſtenberg , Oberſt Waizenegger , Bankier Oskar Seligmann , Frau Konſul
Bielefeld⸗Regensburger , Freiin C. von Duſch in Baden - Baden , A. von Löwenberg ,
Kaufmann Fritz Homburger und 2 Ungenannt je 200 M. , Mdme . Tachard 150 M.

An Vermächtniſſen erhielten wir von : Frau Max Bapſt Witwe in Baden⸗

Baden 10 000 M. , Schweſter Amalie Klink 3200 M. , Frau von Lilier Witwe

2000 M. , Rentnerin Luiſe Salomo 1000 M. , Frau Rechnungsrat Cron 500 M.

und Schweſter Leger 400 M.

Beſonderer Dank gebührt Herrn Bankier Straus , welcher dem Verein für

die Abteilung III ſeit Jahren ein größeres Kapital zu ermäßigtem Zinsfuß
überlaſſen hat , ſowie den Zeitungen hier und im Lande für die Ermäßigung von

Einrückungsgebühren .
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Tätigkeit der einzelnen Abteilungen .

Abteilung 1

für Frauenbildungs⸗ und Erwerbspflege .

Der Vorſtand beſtand aus folgenden Mitgliedern : Frau Geheimerat
Hardeck , Präſidentin ; Fräulein von Fiſcher , Stellvertreterin ; Frau Ge —

heimerat Braun , Frau Geh . Regierungsrat Jolly , Frau Hofrat von Sey —
fried , Frau Stapfer , Fräulein Thelemann , Fräulein Volz , Frau
Staatsrat Zittel , ferner dem Geſchäftsführer Herrn Rentner Hepp , Ober —
leutnant a. D. , den Beiräten : Herren Profeſſor Geilsdörfer , Rentner

Lauchert , Rentner Vomberg und Stadtrat Blos als Vertreter der Stadt .
Vertreter der Großherzoglichen Oberſchulbehörde iſt Herr Geh . Hofrat Mathy .

Es fanden im Laufe des Jahres 32 Sitzungen des Abteilungsvor⸗
ſtandes ſtatt .

Das Spezialkomitee der Kunſtſtickereiſchule bildeten außer der

Präſidentin und dem Geſchäftsführer der Abteilung die Damen : Fräulein
Klein und Fräulein Thelemann ſowie der künſtleriſche Beirat Herr
Profeſſor Gagel .

Das Spezialkomitee der Unterabteilung des Friedrichſtifts beſteht aus :

Frau Geheimerat Braun , Frau Hofrat von Seyfried , einer Dame des Heims
und dem Beirat , Herrn Rentner Vomberg . Mit den Geſchäften der Oberin

iſt Fräulein Anna Kühlenthal betraut .

Herrn Oberbaurat Amersbach , der uns in baulichen Angelegenheiten auch
im Berichtsjahr wieder mit ſeinem bewährten Rat zur Seite ſtand , ſei auch an

dieſer Stelle unſer wärmſter Dank ausgeſprochen .
Das Reinvermögen der Abteilung J betrug Ende 1910 319056 M.

58 Pf . gegen 315636 M. 02 Pf . im Vorjahr .
Aus der Kronprinzeſſin - Viktoria - Stiftung wurden 45 M. an

Unterſtützungen für Schülerinnen zur Anſchaffung von Arbeitsmaterial gezahlt ;
das Vermögen der Stiftung beträgt 2099 M.

Für die Katharine - Bedenk - Stiftung zur Unterſtützung von

Arbeitslehrerinnen , die ihre Ausbildung bei der Abteilung J erhalten
haben , ſind 649 M. an Zinſen und 386 M. an Beiträgen eingegangen . Für
Stiftungszwecke wurden 347 M. ausgegeben . Das Vermögen betrug 16 923 M.

gegen 16 235 M. im Vorjahr .
Die Stapfer - Stiftung zur Unterſtützung ehemaliger Schülerinnen

des Haushaltungslehrerinnen - Seminars hat durch weitere Beiträge
die Höhe von 11319 M. erreicht . An 3 Berechtigte wurden Unterſtützungen
von 250 M. bewilligt .

Die Jubiläums⸗Stiftung für die Luiſenſchule —für aktive oder

ehemalige Angeſtellte der Anſtalt beſtimmt — betrug am Schluß des Berichts —
jahres 1675 M. gegen 1504 M. im Vorjahr .
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A. Die Kurſe zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen .

1. An Volksſchulen .

In dem Berichtsjahre wurden zwei Kurſe abgehalten mit zuſammen 104

Schülerinnen . Am Schluß derſelben wurde durch den Vertreter des Großh .
Oberſchulrats eine Prüfung (erſte Prüfung ) vorgenommen .

Vorſteherin der Kurſe iſt die Hauptlehrerin Fräulein Luiſe Albiker .

Derſelben ſind 2 Lehrerinnen beigegeben . Der Unterricht in der deutſchen Sprache ,
im Rechnen und Geſang wird von einem Hauptlehrer erteilt , der Zeichenunterricht
von einer Zeichenlehrerin .

Der Geſamtaufwand der Anſtalt betrug 24822 M. , welchem 21420 M.

Schulgelder , 5000 M. Staatsbeitrag und 87 M. ſonſtige Einnahmen gegenüber⸗
ſtehen . Der an die Abteilungskaſſe abgelieferte Ueberſchuß belief ſich auf
1684 M. 94 Pf .

2. An höheren Mädchenſchulen .

In den Monaten Januar und Juli unterzogen ſich der zur Erwerbung
des Anſpruchs auf Erteilung des Handarbeitsunterrichts an höheren Mädchen —
ſchulen nötigen zweiten Prüfung , die ebenfalls durch den Vertreter des Großh .
Oberſchulrats abgehalten wurde , zuſammen 37 in unſern Anſtalten ausgebildete
Kandidatinnen . Von dieſen konnten 14 Anſtellung finden teils an Haushaltungs⸗ ,
Frauenarbeits - und Volksſchulen , teils an Töchterſchulen und Privatinſtituten .

Der Aufwand für dieſe Kurſe iſt unter dem für die Frauenarbeitsſchule
enthalten .

B. Die Luiſenſchule .
Die Schule zerfällt in Abteilung A für Mädchen von 14 bis 16 Jahren

und Abteilung Bfür Mädchen von 16 bis zu 18 Jahren . Die Abteilung 4 , die

wiederum in die Klaſſen J und II geteilt iſt , bietet den aus der Volksſchule entlaſſenen
Mädchen eine Weiterbildung in den allgemeinen Schulfächern , ganz beſonders
aber eine gründliche Ausbildung in weiblichen Handarbeiten und ſucht ſie, ſoweit
möglich , mit den Erforderniſſen eines geordneten Haushalts bekannt zu machen .

In der Abteilung B wird namentlich auf letzteres das Hauptgewicht gelegt und

daher neben der Pflege der Schulfächer und den weiblichen Handarbeiten gründ —
licher Unterricht in Haushaltungskunde und Kochen erteilt in der zu dieſem
Zwecke eingerichteten Lehrküche , mit der ein Koſttiſch für alleinſtehende Damen

verbunden iſt .
Der bei Abſchluß des Berichtsjahres laufende und noch bis Ende März

1911 dauernde Kurs zählte 74 Schülerinnen . Davon gehörten an : der Ab⸗

teilung A J. Klaſſe 16 , II . Klaſſe 22 , der Abteilung B 36 Schülerinnen ;
62 waren evangeliſch , 10 katholiſch und 2 altkatholiſch . Es ſtammten aus

Baden 36 , aus Preußen 7, aus der Rheinpfalz 20 , aus dem übrigen Bayern 1,
aus Württemberg 6, aus Heſſen 4.

Der Religionsunterricht wird durch die Herren Geiſtlichen der betreffenden
Konfeſſionen erteilt . Für ſonſtige Lehrfächer waren angeſtellt 11 Lehrerinnen
und 8 Lehrer . Die Leitung der Anſtalt beſorgt ſeit langen Jahren Fräulein
Briegleb .

An Schülerinnen wurden außer den zur Verfügung ſtehenden Stipendien
noch Nachläſſe aus Abteilungsmitteln im Geſamtbetrag von 1259 M. und

71511
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durch gnädige Zuwendungen Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin

* weitere Unterſtützungen in reichem Maße gewährt .

Der 5 „ „ der Luiſenſchule , welche auch die Koſtgeberei für die

Frauenarbeitsſchule und für die Anſtalt zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen

beſorgt , belief ſich auf 75 765 M. , die Einnahmen aus Schul - und Koſtgeldern

auf 75236 M. , ſo daß noch der Betrag von 529 M. an die Abteilungskaſſe ab⸗

geliefert werden konnte .

C. Die Frauenarbeitsſchule .

Die Schule war gut beſucht . Penſion erhielten in der Anſtalt 155

Schülerinnen , etwa 20 weniger als im Vorjahr . An den einzelnen Kurſen

nahmen teil :

Januar April September
Handnähen 46 43 37

Rchtunheennn 45 81

Kleidermachen . . 72 48

Wollarbeiten und Spitzenklöppeln 9 22

Weiß⸗ und Buntſticken 54 91 65

F······ 15 4

Feinbügelunl 29 14

Freihand⸗ und geometriſches Zeich nen . 8 15 20

Muſterſchnittzeichnen und Entwerfen . 43 57 48

Flicken und Damaſtſtopfen . 2 6 4

Buchführung und Geſchäftsaufſätze . 8 8 12

Schülerinnen . In dem Unterricht im Feinbügeln werden auch Berufsbüglerinnen
ausgebildet . An die Penſionärinnen wird Geſang⸗ und Turnunterricht erteilt .

An dem Kammerjungfernkurs , deſſen Teilnehmerinnen Hand —

nähen , Maſchinennähen , zwei Kleidermachkurſe , Weißſticken , Putzmachen , Fein⸗
bügeln und Friſieren zu ihrer Ausbildung beſuchen müſſen , beteiligten ſich

8 Schülerinnen , an der Ausbildung für Zimmermädchen nahmen 3 Schüle —

rinnen teil .

Auf Anſuchen und nach genauer Prüfung der Verhältniſſe erhielten auch in

dieſem Jahre bedürftige Schülerinnen Schulgeldnachläſſe . Dieſelben beliefen ſich
auf 1237 M. , wovon 675 M. auf Schülerinnen aus der Stadt Karlsruhe ent —

fallen .

Außer der Vorſteherin , Hauptlehrerin Fräulein Joſefine Mayer , wirken

an der Schule 15 Lehrerinnen und 2 Lehrer .
Die Mehrzahl der Schülerinnen iſt aus der Stadt Karlsruhe und aus

ſonſtigen Orten des Großherzogtums Baden , ferner ſind aus der bayeriſchen
Pfalz 4, dem übrigen Bayern 1, Preußen 1.

Eine zweitägige Ausſtellung von Arbeiten fand in den Monaten Januar
und Juli ſtatt und erfreute ſich eines lebhaften Beſuches .

Die Ausgaben für die Frauenarbeitsſchule und Handelsſchule (ſiehe unter D)

betrugen 45997 M. Dieſen ſtehen an Einnahmen von den Schülerinnen für

Unterricht und Wohnung 33 665 M. gegenüber . Die Anſtalt erforderte ſomit

neben den Beiträgen des Staats mit 2600 M. und der Stadt Karlsruhe mit

600 M. aus der Abteilungskaſſe einen Zuſchuß von 9132 M.
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D. Die Handelsſchule .

Das Schuliahr 1910/11 nahm ſeinen Anfang am 7. September .
Die Schule wird ſeit langen Jahren von dem Rektor der Städtiſchen Handels⸗

ſchule , Herrn Ad . Vogt , geleitet . Außer demſelben unterrichten an der Anſtalt
4 Lehrer in den Hauptfächern und 3 in den Neber ifächern.

Den Hauptkurs , in dem Unterricht erteilt wird in deutſchem Briefwechſel und

Kontorarbeiten , kaufmänniſchem Rechnen , Betriebsformen des Handels , Wirtſchafts⸗
geographie mit Warenkunde , Buchführung ( einfache , doppelte und amerikaniſche ) ,
Handels - und Wechſelrecht , Wirtſchaftslehre und Bürgerkunde , Schönſchreiben ,
Rundſchrift und Plakatſchrift , beſuchten 30 Schüle erinnen.

Ar den Nebenkurſen beteiligten ſich in Stenographie , Syſtem Gabels —

berger 11 , Syſtem Stolze - Schrey 13 , Maſchinenſchreiben 24 , franzöſiſcher Korre⸗

ſpon 4̊ 11 , engliſcher Korreſpondenz 8 Schülerinnen .

Ein Fräulein beſuchte den Unterricht als Gaſt .

Die am Schluſſe des Schuljahres 1909/10 abgegangenen Schülerinnen
fanden , ſoweit ſie ſolche ſuchten , raſch Stellung in kaufmänniſchen und anderen
Betrieben .

E. Die Schule für Kunſtſtickerei .

Die
N51

der Schule liegt in den Händen von Fräulein Liſinka Thele⸗
mann . Stellvertreterin iſt Fräulein

—j —
Klein . An der Schule ſind außerdem

tätig 2 Stickereile ehrerinnen , 1 Buchbindereilehrerin ( Kartonage - Arbeiten ) , 1 Webe⸗

lehrerin. Als Zeichnerin und Zechenler—Ä iſt Fräulein Anna Schneider ,
eine Schülerin von Herrn Profeſſor Baer , angeſtellt . Künſtleriſcher Beirat iſt
Herr Profeſſor Gagel . Auch nimmt Herr Profeſſor Hans Thoma ein ſtets
freu dli ches Intereſſe an den Beſtrebungen der Schule .

den dreimal abgehaltenen kleinen Kurſen waren 32 Schülerinnen .
große 3 jährige Kurs zur Ausbildung von Kunſtſtickereilehrerinnen war von

6 Schülerinne n beſucht . Ein Kartonage⸗ Kurs war von 5 Damen beſucht . An

dem im April 1910 neu eingeführten Zeichenkurs , in dem an zwei ganzen Tagen
der Woche nur gezeichnet wird , nahmen 5 Damen teil . Der Kurs im Handweben

war von 5 Damen beſucht . Im Erwerbskurs waren 15 Damen beſchäftigt . Die

Zahl der Aufträge war recht befriedigend . Auch für die ſilberne Hochzeit des

Großl ) erzogpaares wurden verſchiedene Arbeiten ausgeführt . Darunter iſt beſonders

hervorzuheben die Adreſſe des Badiſchen * envereins , deren kunſtvoll ausgeführter
Einband in der Schule entworfen , geſtickt und montiert wurde .

Die im Jahre 1903 durch die Lunftſtickereiſchule in den Heil⸗ und Pflege⸗
anſtalten eingeführten Webearbeiten wurden gut gefördert und konnte ſich die

Webelehrerin bei ihren jeweiligen Beſuchen in den Anſtaltten von den Fortſchritten
überzeugen und da , wo es nötig , helfend eingreifen , wie auch die Webeabteilungen
der Anſtalten mit Zeichnungen verſehen , die von der Schule koſtenlos geliefert
werden . Neu eir igeführt wurde das Handweben im Jahr 1910 in dem Sana⸗

torii im Binswanger in Konſtanz
Die Weihnachtsausſtellung erfreute ſich eines ſehr zahlreichen Beſuchs, auch

der Verkauf von Arbeiten war befriedigend .
Die Schule ſelbſt , wie auch das mit derſelben verbundene Muſeum alter

und neuer Stickereien wurden im Laufe des Jahres von hieſigen und auswärtigen
Intereſſenten viel beſucht und auch wieder mit Zuwendungen bedacht .



Durch die wohlwollende Beihilfe Großh . Miniſteriums der Juſtiz , des Kultus

und Unterrichts wurde es der Anſtalt ermöglicht , auch in dieſem Jahre die

angeſtrebten Ziele zu verfolgen und bedürftigen Schülerinnen , die ſich zu Kunſt⸗

ſtickereilehrerinnen und zu Handarbeitslehrerinnen für höhere Schulen ausbilden ,

Beihilfen zu gewähren .

F. Das Hein für alleinſtehende Damen CFriedrichſtift ) .

Einrichtung und Verwaltung haben im Betriebsjahr keine Aenderung

erfahren . Die vermietbaren Wohnräume waren ſämtlich beſetzt und wurden von

21 Damen bewohnt . Außerdem waren einzelne auswärtige Damen zu vorüber⸗

gehendem Aufenthalt im Fremdenzimmer aufgenommen .

G. Die Haushaltungsſchule des Friedrichſtifts .

Im abgelaufenen Jahre ſind die Anmeldungen ſo zahlreich eingelaufen , daß

abermals der höchſte Stand von 24 Schülerinnen während des ganzen Jahres

erreicht war . Der praktiſche Unterricht im Kochen wurde von der Hausmeiſterin ,

der theoretiſche Unterricht in der Haushaltungskunde von einer Haushaltungs —

lehrerin und der in den weiblichen Handarbeiten , als : Weißnähen , Kleider —

machen ꝛc. von 2 Lehrerinnen der Frauenarbeitsſchule erteilt . Die Aufſicht über

die Schülerinnen , Hausarbeit und Wäſche beſorgt das Aufſichtsfräulein .

Der Geſamtaufwand für das Heim belief ſich auf 32 000 M. ; die Ein⸗

nahmen betrugen 35 960 M. ſo daß aus dem erzielten Ueberſchuß von 3960 M.

der Reſt der in den vorhergehenden , ungünſtigen Jahren von der Abteilung 1
erhobenen Vorſchüſſe zurückbezahlt werden konnte .

Das Vermögen der Anſtalt beträgt 11243 M. ( 1909 : 9284 M. ) .

H. Das Seminar zur Ausbildung von Haushaltungs —

lehrerinnen .

Die beiden Kurſe des abgelaufenen Jahres waren von 24 und 13 Schüle⸗

rinnen beſucht .
Davon waren der Landesangehörigkeit nach 33 aus Baden , 2 aus Württem —

berg 1 aus Preußen und 1 aus der Rheinpfalz .
Der erſtmals im März 1910 abgehaltene zweite Kurs , an dem ſich

13 Kandidatinnen beteiligten , dient zur Vorbereitung für die ſeit 1906 durch

miniſterielle Verordnung vorgeſchriebene zweite Prüfung , durch die ſich die Haus —

haltungslehrerinnen Berechtigung zur etatsmäßigen Anſtellung erwerben .

Sowohl die Kandidatinnen der erſten wie auch diejenigen der zweiten

Prüfung haben dieſelbe mit Erfolg abgelegt und ſind ſämtliche , mit Ausnahme

von drei , die nicht auf Verwendung reflektieren , angeſtellt ; erfreulicherweiſe ſind

die meiſten an Fortbildungsſchulen beſchäftigt .

Außer der Vorſteherin , Hauptlehrerin Fräulein Wilhelmine Mayer , wirken

noch zwei Lehrerinnen an der Schule .

Die Geſamteinnahmen betrugen 18 287 M . davon ſind 5000 M. Staats —⸗

zuſchuß und 13 287 M. Schulgelder .
Die Geſamtausgaben beliefen ſich auf 17618 M. Die Erübrigung beträgt

669 M.
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J . Die Haushaltungsſchule , Herrenſtraße 39 .

Im abgelaufenen Jahre hat ſich der Schu lbeſtuch ſo geſteigert , daß ſich die
Anſtalt veranlaßt ſah, eine dritte Schulküche einzurichten und Zimmer in
dem zur Frauene larbeitsſchule gehörigen Hauſe Blumernſtraße 13zu mieten . Dieſe
Vergrößerung ermöglichte die Entlaſtung der beiden andern Schulküchen und die
beſſere Unterbringung der Schülerinnen , erforderte jedoch die Anſtellung einer
weiteren Lehrerin .

An den am 1. März und 1. September beginnenden Haushaltungs —
kurſen nahmen je 29 Schülerinnen teil . Ihre Heimat hatten dieſelben : 33 in
Baden , 10 in Württemberg , 6 in Bayern , 2 in Heſſen , 4 in Preußen und 3 in
der Schweiz . In den 4 je dreimonatlichen Kochkurſen wurden 92 externe
und 21 interne Schülerinnen unterrichtet . Die letzteren belegten wie üblich Jeeinen

T
Doppelkurs , ſo daß in den Ko chkurſen 134 Plätze belegt waren . Die

meiſten Kochſchü lerin nen ſind Töchter hieſiger Fami ilien. Aus Baden waren 106 ,
Bayern 2, Elſaß 2, 8

daſſen
1, Preußen 1 und Belgien 1. Von Haushaltungs⸗

und Kochſchülerinnen wollen 31 in das Haushaltungslehrerinnenſeminar eintreten .
Ueber unſern Mittagsti können wir nur Günſtiges berichten . Die Zahl

der Abonnenten iſt immer dieſelbe und die Nachfrage nach frei werdenden Plätzen
ſtets gleich groß .

Der Geſundheitszuſtand in der Schule kann als gut bezeichnet werden .
Im Lehrperſonal traten kleine Aenderungen ein . Die Leitung der Schule

liegt in den Händen der Vorſteherin Fräulein Wundt , welche mit Hilfe von
drei Kochlehrerinnen , einer Haushaltungs - und einer Handarbeitslehrerin den
Unterricht erteilt .

Die Einnahmen betrugen im Berichts zahrre aus Schul⸗ und Koſtgeldert
59 690 M, die Ausgaben beliefen ſich auf 52 954 M. , ſomit iſt eine Me
einnahme von 6736 M. zu verzeichnen .

5

K. Das Stellenvermittlungsbureau ( Serrenſtraße 42

Der Geſchäftsgang des Vermittlungsbureaus geſtaltete ſich im Ja
wie folgt:

Die eingelaufenen Korreſpondenzen erreichten die Zahl 3922 , wovon 631

Stellenangebote und 899 ü enthielten . 319 Bewerberinnen ver⸗
ſchiedener Berufsarten konnten ihren Leiſtungen und Fähigkeiten entſprechende
Stellen vermittelt werden . Eine genaue Ueberſicht über Stellenangebote , Geſuche
und beſetzte Stellen gibt nachfolgende Zuſammenſtellung :

Verlangte Kräfte Stellenſuchende Stellen

) .

hre 1910

Lehrerinnen und Erzieherinnen . . . 49 69 25
Hausdamen , Wirtſchafterinnen , Stützen . 196 352 108

Kindergärtnerinnen , Kinderfräulein , Kinder⸗

ieee242 299 121

Krankenpflegerinnen . . 88 7 13 4
Buchhalterinnen , Ladr nerinnen 0 11 45 2

16 121 59

631 899 319 .
Von den beſetzten Stellen * en auf Baden 239 , Bayern unddie Pfalz 14 ,

Sgrr-ohrug⸗ n 18 , Heſſen 11, Preußen 15 , Württemberg 6, Frankreich 9,
Schweiz 5, England 1, Oeſterreth K.



Dem Aufwand von 2514 M. ſtehen nur 2003 M. Einnahmen aus Gebühren

gegenüber , ſo daß ein Zuſchuß von 511 M. aus der Abteilungskaſſe nötig war .

Abteilung II

für Kinderpflege .

Am Schluſſe des Jahres ſetzte ſich der Vorſtand wie folgt zuſammen :

Frau Rentner Bils , Präſidentin , Frau Geh . Oberforſtrat Schweickhardt ,

Stellvertreterin , Frau Major Dahlmann , Frau Geh . Hofrat Dreßler , Frau

Hofmarſchall Freifrau von Gemmingen⸗Edels heim , Exzellenz , Freifrau

von Hornſtein - Binningen , Freiin von Röder , Frau Oberſchloßhauptmann

Freifrau von Seldeneck , Erzellenz , Frau Privatmann Dr . Stroebe , Frau

Stadtrat Waltz und Frau Geh . Oberbaurat Wasmer . Geſchäftsführer : Herr

Privatmann Dr . Stroebe ; Beiräte : die Herren Oberamtmann Billmaier ,

Rechnungsrat Hambrecht , Medizinalrat Dr . Müller und Oberamtmann Dr .

von Seubert . Als Vertreter des Armenrats trat für den verſtorbenen Herrn

Rentner Huber Herr Rentner Mayer ein . Ausgeſchieden iſt infolge Verſetzung

Herr Oberamtmann Dr . Cadenbach , für deſſen gütige und erfolgreiche Tätig⸗

keit wir auch an dieſer Stelle unſeren herzlichen Dank ſagen .

Die ungünſtigen Rechnungsabſchlüſſe der vergangenen Jahre erforderten eine

dringende Hilfe . Durch Veranſtaltung eines Margeritentages , eines Teeabends

nach Münchener Art , eines Märchenabends und Teilnahme am Kinderhilfstag war

es uns möglich , die Fehlbeträge der Krippen für die Jahre 1909 und 1910 zu

decken ; jedoch bereitet uns die Beſchaffung von Deckungsmitteln für die kommenden

Jahre trotzdem noch ernſte Sorgen .

Die Gliederung in folgende vier Unterabteilungen beſteht fort :

A. Krippe Luiſenhaus .

Vorſtand : Frau Major Dahlmann , Vorſitzende , Frau Geh . Hofrat

Dreßler , Stellvertreterin , Frau Major von Arnim , Frau General Lim

berger , Frau Oberſtleutnant Simon , Frau Privatmann Dr . Stroebe
Frau Stadtrat Waltz , Frau Geh . Oberbaurat Wasmer ; Geſchäftsführer :

Herr Privatmann Dr . Stroebe . Durch den Tod abgegangen iſt nach lang⸗

jähriger Mitarbeit Freifrau von Bodman - Reiff . Die Abteilung wird ihr

ſtets ein dankbares Gedenken bewahren .

In den Krippen werden kleine Kinder bedürftiger Einwohner der Stadt

Karlsruhe im Alter von 14 Tagen bis zu 3 Jahren den Tag über gewartet und

verpflegt , damit die Mütter der Arbeit und dem Verdienſt nachgehen können .

Erfolgt die Aufnahme durch Vermittelung des Armenrats , ſo beträgt das tägliche

Pflegegeld 20 Pf . , für Geſchwiſter 15 Pf . Nicht vom Armenrat eingewieſene

Kinder zahlen täglich 50 Pf . Kranke Kinder können nicht aufgenommen werden .

An Sonn⸗ und Feiertagen ſind die Krippen geſchloſſen . Während der Nacht

dürfen die Kinder nur ausnahmsweiſe und in dringenden Notfällen in den Krippen

belaſſen werden . Den Krippen iſt die Erfüllung ihrer Aufgaben nur durch den

dankenswerten Beitrag der Stadtgemeinde Karlsruhe von 3000 M. ermöglicht

worden .

Stand der Pfleglinge des Luiſenhauſes zu Anfang des Jahres 64 . Neu

aufgenommen 127 : 63 Knaben und 64 Mädchen , wovon 68 evangeliſch , 59
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katholiſch ſind . Alter : unter ½ Jahr 36 ; 1½bis Jahr 33 ; 1 bis 2 Jahre
31 ; über 2 Jahre 27 . Ausgetreten ſind im Laufe d es Jahres 125 , ſo daß Ende
1910 noch 66 Pfleglinge vorhanden waren . Zahl — Verpflegungstage 11408 ,

gegen 13 794 im Vorjahre ; bei 243 Wochentagen entfallen auf einen Tag im

Durchſchnitt 47 Kinder .

Der Geſamtaufwand betrug 13994 M. An FPflegegeldern gingen ein
2425 M. , an Geſchenken und ſonſtigen Einnahmen 2688 M.ſo daß ein Zuſchuß
von 8881 M. aus der Abteilungskaſſe erforderlich wurde . Ein Kind erfordert
einen täglichen Aufwand von 1 M. 23 Pf . ( 1909 : 99 Pf. ) . Der Rückgang der

Verpfleegungstage und dadurch eine Erhöhung des täglichen Aufwandes für ein
Kind iſt verurſacht durch eine infolge von Infektionskrankheiten bedingte Schließung
der Krippe . Durch die Veranſtaltungen des Berichtsjahres konnten erfreulicher⸗
weiſe die Ueberſchreitungen von 1909 gedeckt werden .

Als ärztlicher Berater der Krippe war Herr prakt . Arzt DPr. Eiſenloh
und als deſſen Stellvertreter Herr prakt . Arzt Dr . Blattner tätig . Wir —
dieſen beiden Herren für ihre aufopfernde Arbeit herzlichen Dank .

B. Krippe aus .

Vorſtand : Frau Hofmarſchall Freifrau von Gemmingen - Edelsheim ,
Erzelerz Vorſitzende , Frau Reutner Vils „ Stellvertreterin , Frau Landrichter
Dr . Rüger , Frau Geh . Oberforſtrat Schweickhardt , Freiin M. von

Seutter , Frau Oberhofmeiſter von Stabel , Exzellenz , Frau Kunſtmaler
Straßberger , Frau Privatmann Dr . Stroebe und Herr Privatmann
Dr . Stroebe , Geſchäftsführer .

Zu Anfang des Jahres waren 35 Kinder eingewieſen , wozu im Laufe des

Jahres 49 neu aufgenommen wurden ; zuſammen 84 . Von den neu Zuge⸗
gangenen waren 30 Knaben und 19 Mädchen ; 32 evangeliſch und 17 katholiſch ;
unter ½ Jahr 11 , ½ bis 1 Jahr 13 , 1 bis 2 Jahre 17 , über 2 Jahre 8.

Abgegangen ſind im Lauf des Jahres 49, ſo daß am Jahresſchl uß noch 35 Pfleg⸗
linge eingewieſen waren . Zahl der Verpflegungstage 7148 ; Zahl der Wochen⸗
tage 283 ; durchſchnittliche Zahl der PPfleglinge an einem Tag 26 .

Einem Geſamtaufwand von 939 3 M. ſtehen 1637 M. Pflegegelder , 1081M .

Geſchenke und ſonſtige Einnahmen und 6675 M. Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
gegenüber . Der tägliche Verpflegungsaufwand ſtellt ſich für ein Kind auf
1 M. 32 Pf . ( 1909 1 M. 26 Pf. ) .

Die ärztliche — ifſichtigung hat in gewohnter liebenswürdiger und ent⸗

gegenkommender Weiſe ſeit Gründung der Anſtalt Herr prakt . Arzt Pr . Hems

ausgeübt , dem wir für ſeine große Arbeit herzlichen Dank ſchulden .

C. 3 egerinnen - Ausbildung .
Der Vorſtand beſteht aus den Damen :

I. für das — — — nen⸗Inſtitut : Freifrau von Horn —

ſtein⸗Binningen , Vorſitzende , Frau General Freifrau von

Schönau - Wehr , Exzellenz , Stellvertreterin , Frau Major von

Bodelſchwingh ;
II . für die Kinderpflegerinnen - Anſtalt : Freiinn von Röder ,

Vorſitzende, Frau Oberſt von Fiebig , Stellvertreterin , Frau Ober⸗

ſtabsarzt Dr . Dieckmann , Frau Major von Arnim ;



III . für beide Anſtalten iſt Geſchäftsführer : Herr Dr

Stroebe ; Beiräte : die Herren Stadtpfarrer Link und Weidemeier .

Um Vorbildung der Zöglinge ſoviel als möglich Rechnung zu tragen ,

werden von der Abteilung folgende Kurſe abgehalten :

a) Hildah aus .

I. Inſtitut zur Ausbildung von Mädchen und Frauen als

nach den Grundſätzen der modernen Geſundheitspflege

geſchulte Erzieherinnen und Pflegerinnen kleiner Kinder

—
der Geburt an bis ins ſchulpflichhtige Alter , unter

5. Protektorat Ihrrer Königlichen Hoheit Prinzeſſin Max .

Die Lehrkurſe von de eines Jabres
für Mädck ) en mit Töchterſchul⸗

bildung Neinen jeweils am 1. Oktober . Die Vergütung für die Ausbil ldung
—ausſchließlich Wohnung , Verpflegung und Wäſche — beträgt 500 M. und iſt

in vierteljährlichen Beträgen im voraus zu zahlen . Im Berichtsjahr iſt ein

Jahreskurs mit 6 Schü 7 beendet worden , ſo daß die Zahl der ausgebildeten

Schülerinnen ſeit 1907 16 beträgt . Am 1. Oktober 1910 hat der 5. Kurs mit

8 Schülerinnen 911
b) Luiſenhaus .

II . Anſtalt zur Ausbildung von Kinderpflegerinnen .

1. Kurſe von fünfmonatiger Dauer für Helferinnen vom Roten

Kreuz als Externe und für Mädchen und Frauen mit Volksſchul —

bildung als Interne und Externe zur Ausbildung als Berufskinderpflegerinnen .

Beginn jeweils 1. März und 1. September . Schulgeld mit Verpflegung und

Wohnung 250 M. , ohne Wohnung 200 M. , ohne Koſt und Wohnung 160 M.

1910 wurden wieder zwei Pflegerinnenkurſe abgehalten und dabei 13 Schülerinnen

ausgebildet .
2. Dreimonat⸗Kurſe für Damen mit Töchterſchulbildung zur eigenen In⸗

formation . Beginn jeweils 1. März und 1. September . Schulgeld ohne Ver⸗

pflegung und Wohnung 50 M

c) Hilda - und Luiſenhaus .

Dreijährige Kurſe für junge Mädchen mit Volksſch hulbildung alsbald nach

der Schulentlaſſung . Die Kurſe bezwecken in der Hauptſache die Ausbildung

von Kinderwärterinnen und ſind unentgeltlich . Die Mädchen erhalten neben

freier Wohnung und Verpflegung je nach Leiſtung ein Taſchengeld von 5 bis 10 M.

im Monat. Aufgenommen wurden 6 Mädchen im Hildahaus und 5 im

Luiſenhaus .
Ale in dieſen Kurſen ausgebildeten Zöglinge haben ſofort gutbezahlte

Stellen gefunden .
Bei der Gelegenheit wird erneut darauf aufmerkſam gemacht , daß immer

noch ein großer Mangel an gut ausgebildeten Kinderpflegerinnen herrſcht Es

konnte auch im Berichtsjahre den vielen aus dem Inland und den benach barten

Staaten an den Frauenverein ergangenen Anſuchen leider nicht in dem Maße
entſprochen werden , wie es wünſchenswert wäre . Die Aufnahme iſt abhängig von

der ärztlichen Unterſuchung , die Auug
den Anſtaltsarzt vorgenommen wird , und

erfolgt endgültig bei 5 Monat⸗Schülerinnen bei guter Führung nach 4
3 jährigen Schülerinnen nach 8 Wochen .
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im Luiſenhaus Herr prakt . Arzt Dr . Ei ſenlohr erf
falgreich

hgeleitet . Den beiden

Herren ſind wir für * treue und eſri eßliche Arbeit zu wärmſten Dank ver⸗

pflichtet . Das Ergebnis der Schlußprüfungen war ein 1 ſo daß ſämtliche
Teilnehmerinnen für beſtanden erklärt werden konnten .

D. Haltekinderpflege .

Den Vorſtand bilden : Frau Rentner Bils , Präſidentin , Frau Geh. Ober⸗

forſtrat Schweickhardt , Stellvertreterin , Frau Hofmarſchall Freifrau von

Gemmingen - Edelsheim , Exzellenz , Fräulein Hallwachs , Frau Oberſchloß —
hauptmann Freifrau von S eldeneck , Ex

Bellenz ; Geſchäftsführer : Herr Privat⸗
mann Dr . Stroebe ; Beiräte :die Herren Oberamtmann Billmaier , Rechnungs⸗

rat Hambrecht , Pri vatier Mayer und Oberdmuns Dr . von Seubert .

Die Ueberwachung der 366 Haltekinder wurde in gewiſſenhafter Weiſe von 16

im Ehrenamt tätigen Aufſichtsdamen ſowie von zwei beſoldeten Gehilfinnen ausgeübt .
Bei den wiederholten regelmäßigen Beſuchen konnten die Aufſichtsdamen und

Gehilfinnen mit Genugtuung feſtſtellen , daß die Kinder durchſchnittlich recht

gut verpflegt waren . Der Geſundheitszuſtand war im allgemeinen ein

befriedigender . Zu beſonderen Klagen gab eine
90

Anzahl Pflegeeltern An⸗

laß . In dieſen Fällen wurde die Ueberwachung verſchärft . In 5 Fällen mußte

das Bezirksamt zur Abſtellung von Mißſtänden in Anſprn ch genommen werden .

In einem Falle wurde den Pflegeeltern das Halten von Pflegekindern behördlich

Fuuat Der Verwaltungsaufwand von 500 M. dürfte daher nicht umſonſt

u901 egt ſein . Zur Durchführung dieſer Ueberwachung waren öftere Sitzungen
mit den Aufſichtsdamen und monatliche Rückſprachen mit den Gel hilfinnen er⸗

forderlich Den bewährten ehrenamtlichen und beſoldeten Mitarbeiterinnen ſagen
wir wärmſten Dank .

Den Kurs im Hildahaus hat Herr
26

kt. Arzt Dr . Hems und die Kurſe

ef

Abteilung III

für Krankenpflege .

Der Vorſtand der Abteilung ſetzte ſich am Schluß des Jahres zuſammen
aus den Damen : Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Präſidentin ; Frau Geheime⸗

rat Freifrau von Babo , Exzellenz , Stellvertreterin , Freifrau von Adels —

heim , Fräulein Magda von Beck , Frau von Chrismar , Frau Hofrat
Dr . Doll , Fräulein Winter ; ferner den Herren : prakt . Arzt Dr . Arns⸗

perger „Geſchäftsf 5 Bezirksaſſiſtenzarzt Pr . Battlehner , Geheime Hof —
rat Dr . Ben ckiſer , Geheime Oberfinanzrat Erxleben , Augenarzt Dr . Katz ,
Fabrikant Mökel , Mi niſterialrat Schäfer und Geheime Hofrat Ziegler .

Ehrenpräſidentin iſt ſeit dem Jahre 1899 Frau Geheimerat von

Stöſſer , Ehrenbeirat ſeit 1908 Herr Generalmajor z . D. Stiefbold .

A. Ludwig - Wilhelm - Krankenheim — Krankenſchweſtern und

Pflegeſtationen .

Im Krankenheim ſind im Berichtsjahr keinerlei Verände⸗

rungen zu verzeichnen . Oberin des Mutterhauſes der Schweſtern und der ihm

angegliederten Kliniken iſt Oberin Eliſabeth Wolff , welcher als Unterſtützung
Oberſchweſter und Probemeiſterin Marie Willy zur Seite ſteht

Die Erbauungsſtunden für die evangeliſchen bezw . katholiſchen Schweſtern
und Schülerinnen im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim haben Herr Hofdiakonus
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Kayſer , nach deſſen Wegzug von Karlsruhe Herr Hofvikar Brandl , und Herr

Stadtpfarrer Hindenlang ſowie Herr Stadtpfarrer Link abgehalten. Herrn

Pfarrer Kayſer ſei an dieſer Stelle nochmals für ſeine während drei Jahren

im Ludwig⸗Wil helm⸗Krankenheim ausgeübte ſeelſorgerliche Wirkſamkeit herzlichſt

gedankt . In den übrigen größeren Stationen haben die Herren Geiſtlichen

in entgegenkommendſter Weiſe ſich der beſonderen geiſtlichen Fürſorge für die

Schweſtern angenommen . Der Vorſtand ſpricht allen , welche in dieſer Weiſe

zum Beſten der Schweſtern mitgerwirkt haben , ſeinen aufrichtigſten Dank aus .

Zu der Zahl der mit Vereinsſchweſtern verſehenen Pflegeſtationen ſind

2 neue hinzugekommen : das Sanatorium „ Villa in Badenweiler und die

Klinik für kopfkranke Schulkinder in Karlsruhe . orgreifend ſei hier ſchon

bemerkt , daß auch in der „ Villa Hedwig “ in Badenw eiler nunmehr die
15 ege

von einer Schweſter des Vereins ausgeübt wird . In verſchiedenen Stationen

fand eine zermehrung der vertragsmäßigen Schweſternzahl ſtatt .

Einen Ueberblick über die von Vereinsſchweſtern beſetzten Kranken⸗ —

anſtalten und Stationen und die daſel lbſt tätigen Pflegekräfte gibt die

folgende Tabelle nach demStand vom 31 . Dezember 1910 :

S Der Stationen [SSIE 8
2 ISSIFB

S Ort Benennung 8 8

1 Auenheim Pflegeſtation des Frauen⸗
vereins . . — 114 — 1

2 Baden⸗Baden „ der Abt . IIII — 44 — 4

8 „ „ Sanatorium am Anna⸗

berg von Herrn
Dyun Gbers zn gint — 24 — 2

1 „ „ Sanatorium Dr . 8Deilenrn — 11 — 1

5 „ 7 Sanatorium Quiſiſana — 11 — 1

6 „ „ Wöchnerinnenaſhl . . — 3 1 4

7 Badenweiler Station d . Frauenvereinsß — 11 — 1

8 9
5 Hilda⸗Krankenheim . — 3 — 3

9 Sanatorium „ Villa Paul “ — 14 — 1
10 Borberg Bezirksſpitall . — 2 —

11J [ Colmar i. Elſ . Garniſonlazarett . — 24 — 2
12 2

73 Evg . Krankenpflegeſtationß — 11 — 1

13Bad Dürrheim Kinderſolbadd . . 4 — 6 — 6

„ Landesſolbad . — 24 — 2

15 Eberbach Bezirksſpital . — 31 — 34

16 ( Eberſteinburg b . B⸗B. Sanatorium des Herrn
Dr . Rumpff — 11 — 1

2 Eppingen Städt . Krankenhaus . — 24 — 2

Uebertrag ! — 36 1 84
* Sommerſtationen .
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ſind 18 *Ettlingen Walderholungsſtätte der

die Abt . V . 2 . 2
hon 19J Frankfurt a. M. Clementinen⸗ Mädchen⸗
lege Hoſpita 7 8
nen 20 Freiburg i. B. Univerſitäts⸗Augenkli ik 1 64 — 7

21 „ „ Frauenklinik ＋R 38

en⸗ 22 Friedrichsfeld Pflegeſtation des Frauen⸗
die veteins . — 114 — 1

25 28 Heddesheim Evang . Krankenpflege⸗
— ſtation — 114 — 1

Heidelberg 3 * —
Kranker thaus :

24 „ a) Augenklinik . 1 7 —— 8
25 „ b) Chirurgiſche Klinik 1 39 81 48

Rt . 26 „ c) Frauenklinik 18 2 21

27 „ c) Mediziniſche Klinikt 1[ 34 6 41
28 „ e) Ohrenklinik . 1 6 1 8
29 „ f) Samariterharus . 1 7 2 10

Ae⸗ 30 „ g) Zahnärztl .Inſtitutt — 1

4 31 7 Armenrat , Städt.
Pfründnerhäuſer Iu . III — 44 — 4

32 „ Frauenverein - Pflegeſtat . “ — 64 — 6
2 33 „ Krüppel⸗Heil⸗ und Er⸗

ziehungsanſtalt . . 1 24 — 3

1 34 „ Luiſenheilanſtalt . . 1 17 2 20

1 35 „ Mediziniſche Poliklinik — 814 — 3

4 36 „ Privatklinik Profeſſor
1 Dr . Schmidte . . — 44 — 4

37 Hockenheim Pflegeſtation des Evang .
1 Frauenvereins . . — 2 — 2
2 38 Huchenfeld Pflegeſtation des Frauen⸗
2 vereins . . 114 — 1

1 39 Käfertal Pflegeſtation des
ðFrauen⸗

6 vereins . . 114 — 1

2 40 Karlsruhe Ludwig⸗Wilh elm⸗
3 Krankenheim 9

41¹ 1 Städt . Krankenhaus 261 871

1 42 „ „ Pfründnerhaus . ] — 714 — 7

2 Uebertrag 15 380 48 [ 443

7
* Sommerſtation .
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E Der Stationen 2 4
. 8 8

2 — 2 2
2 2 2 8

Ort Be enennung 8 S8

Uebertrag 15 380 48443

43 Karlsruh Evang. ⸗kirchl . Gemeinde⸗

pflege ͤ
3 3

14 „ Garniſonlazarett . FT = a 3

45 „ Eliſabethenverein 4 —

46 Karl⸗Friedrich⸗ , Leopold⸗

und Sophien⸗Stiftung 8 8

47 „ Ambulatorium der Städt .

Arbeiter⸗Verſiche⸗

rungs Kommiſſion 2 2

48 „ Privatklinik des Herrn

Geh . Hofrat Dr . Benckiſerſ — 2 E
49 0 Medico⸗mechaniſches

Inſtitut der Herren
Dr . Hammer und

Dr . Pertz . 14 1

50 „ Privatklinik des Herrn

Dr . Riſchpler . — 3 — [ 3
51 Klinik für kopfkranke

Kinder f

52 Kehl Evang . Krankkenpflet
verein 12051 — 34 — 3

53 5 Städt . Krankenhaus . — 24 — 2

54 Kirchheim Pflegeſtationdes Frauen⸗

vereins 8 1 — 1

35 Königsfeld Erholungs zheim „Luiſen⸗
ruhe“d 5 — 2 — 24

56 Lahr Bezirkskrankenhaus . — 7 — 7

„ Pflegeſtation des Frauer

vereins — 4 4

58 „ Pflegeſtation des Stadt⸗
rats — 1 — 1

59 Legelshurſt Ev . Kranken pfle geverein — 114 — 1

60 Leimen Pflegeſtation des
ð
Frauen⸗

vereins — 114 — 1

61 [ Ludwigshafen a. Rh. ] Städt . Krankenhaus 15 26 41181

62 „ Wöchnerinnen⸗Aſyl der

Bad . Anilin⸗ u. Soda⸗

fabrik .4 — 24 — 2

Uebertrag ] 16451 52 L519
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Eine beſondere Ehrung wurde den Schweſtern des Mutterhauſes dadurch

zu teil , daß 3 derſelben die Pflege Ihrer Königlichen Hoheit der Großher zogin

Luiſe während Allerhöchſtderen Krankheit abwechſelnd anvertraut war .

Ausgetreten ſind im Laufe des Berichtsjahres 59 Schweſtern und 8
ge⸗

prüfte Schülerinnen , darunter aus Geſundheitsrückſichten 11 ; penfioniertwurden

4 Schweſtern . Durch den Tod hat der ?
Ob

Verein 1 Oberin ( penſ . Frau Geh . Hofrat

Heckert ) und 7 Schweſtern verloren . Der Vorſtand und die Mitſchweſtern der

teilweiſe in blühendem Lebensalter Dahingeſchiedenen werden denſelben ein dank —

bares , treues Andenken bewahren .
Zur Ehrung der dahingeſchiedenen Oberin hat unſere Protektatin zu

beſtimmen geruht,d daß das Dienſtzeichen und die Auszeichnungen der Verblichenen

im Sitzungszimmer des Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheims zu dauert m Andenken

aufgehängt werden ſollen . Dasſelbe iſt mit denjenigen der verſtorbenen Oberinnen

Roys und Fleuchaus geſchehen .

Unterrichtskurſe wurden im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim zu Karls⸗

ruhe , im — miſchen Krankenhaus zu Heidelberg und im Allgemeinen Kranken⸗

haus zu Mannheim je 2, im April und beginnend , abgehalten . Im

ganzen betrug die Zahl der während des Berichtsjahres in den 3 Anſtalten

ausgebildeten Schülerinnen 90 , wovon 8 vor Schluß des Jahres aus ver —

ſchiedenen Gründen wieder ausgeſch ieden ſi nd . Allen Verwaltungen und Anſtalts⸗

ärzten , welche uns in dem Beſtreben — Heranziehung von theoretiſch und

praktiſch tüchtig ausgebildeten Krankenpflegerinnen werktätig unterſtützten , ſchulden
wir wärmſten Dank .

An Hebammenſchweſtern , welche in den Hebammenſchulen des Landes

zu Hebammen ausgebildet werden und in den Wöchnerinnenaſylen , für welche
der Verein Schweſtern überläßt , ihre Tätigkeit ausüben , verfügt die Abteilung
über 20 . Die Zahl der Wirtſchaftsſchweſtern , welche in verſchiedenen
Krankenanſtalten bei ler Führungd des Haushalts tätig ſind , beträgt 14 ; 4 Haus⸗

haltungsſchülerinnen ſind in der Ausbildung begriffen .
Infolge der Erkrankung unſerer hohen Protektorin wurde das auf 24 . Mai

feſtgeſetzte Schweſternfeſt für die älteren Schweſtern auf den 19 . Oktober ver⸗

ſchoben. An demſelben nahmen außer den ausgezeichneten Schweſtern auch ſämt⸗

liche Oberſchweſtern und ſolche Schweſtern teil , welche längere Zeit nicht im

Mutterhaus geweſen waren . Daes leider zurzeit noch nicht möglich iſt , alle

Neueintretenden auf längere Zeit im zu verwenden und dadurch

gleich zu Beginnder . Schweſternlaufbahn ein feſtes Band zwiſchen den Schweſtern

und ihrem 9 Mutterhaus zu knüpfen , ſo ſind dieſe jährlichen Feſte ein unentbehrlicher
Faktor für die Stärkung des Zuſammengehörigkeitsgefühls geworden . Bei dieſem

Feſte hatte Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe die Gnade ,
wieder Dienſtauszeichnungen für längere , treu geleiſtete Dienſte zu ver —

leihen . Auch wurde durch Ihre Königliche Hoheit gelegentlich dieſer Feier an

17 neu aufgenommene Schweſtern das Dienſtzeichen übergeben . Ferner erfolgte
hierbei die feierliche Einſegnung einer Oberin .

Dienſtauszeichnungen erhielten :

1. Für üittenes Dienſtzeit : 1 Oberſchweſter . 2. Für fünf⸗

undzwanzigjährige Dienſtzeit. 1 Oberſchweſter und 2 Schbweſtern .
3. Für zwanzigjährige D ienſtzeit : 3 Oberſchweſtern und 3Schweſtern .
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4. Für fünfzeh njährige Rienfittzet 2 Oberſchweſtern und 6 Schweſtern .

5. Für zehnjährige Dienſtzeit : 2 Oberinnen und 16 Schweſtern .

Am 18 . November fand das zweite Schweſternfeſt ſtatt , bei welchem durch
Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe an 38 neu aufge⸗
nommene Schweſtern das Dienſtzeichen übergeben wurde .

Während des Berichtsjahres wurden 32 Schweſtern in das Solbad Dürr⸗

heim und 4 Schweſtern in das Landesbad Baden - Baden zur Kur entſandt . Zum

gleichen Zweck fanden 3 Schweſtern in Königsfeld und 8 in der Liungenheilſtätte

in Marzell auf Koſten der Krankenkaſſen und der Landesverſicherungsanſtalt 2 luf⸗
nahme . Ferner hat in uneigennützigſter Weiſe Schweſter Frieda Klimſch in

ihrem Erholungsheim Luiſenruhe in Königsfeld 2 während des ganzen

Jahres zur Verfügung geſtellt , von welchen im Berick tsjahr — Ge⸗

brauch gemacht worden iſt . Schweſter Frieda Klimſch ſei hiermit für die unſeren

Sch
weſtern erwieſene freigebige Gaſtfreundſchaft der wärmſte Dank ausgeſprochen .

Auch in der Kuranſtalt von Herrn Mayer in Freyersbach fand in dieſem Jahr
eine Schweſter unentge eltliche Aufnahme , wofür wir ſehr dankbar waren .

Als Hausarzt im Mutterhaus war wie ſeither Herr prakt . Arzt Dr . Arns⸗

perger tätig .
Ueber die Tätigkeit und die Heilerfolge in der Frauen - und Augen⸗

abteilung im Ludwig - Wilhelm - Krankenheim geben die Berichte der

Herren Geh . Hofrat Dr . Benckiſer und Dr . Katz Geilage 2) nähere Auskunft .

Die Zahl der Pflegetage , welche von den im Ludwig - Wilhelm —
Krankenheim ſtationierten Schweſtern geleiſtet wurden , beziffern ſich :

1909 1910 1910

a) im Ludwig⸗ Wilh elm⸗Krankenheim ( ſog.
Hänhehehfßfßfk 41743 1301 weniger ,

b) im Wöchnerinnen⸗Aſyl auf 6911 6471 440 „

c) in der Privatpflege auf 9529796 285 kehr

Zu a) . Von den Verpflegungstagen im Ludwig - Wilhelm⸗Kranken⸗
heim für 1910 entfallen auf die gynäkologiſche Abteilung 12 573 , auf die Augen⸗
abteilung 10 671 und auf die Abteilung für ſelbſtzahlende , nicht vom Komitee

des Wöchnerinnen - Aſyls eingewieſene Wöchnerinnen 1499 , zuſammen wie oben

24743 Tage .
Die Zahl der verpflegten Perſonen betrug in der gynäkologiſchen Abteilung

625 ( 1909 : 621 ) , in der Augenabteilung 509 ( 1909 : 553 ) , und in der Ab⸗

teilung für ſelbſtzahlende Wöchnerinnen 94 ( 1909 : 85) , zuſammen 1228

( 1909 : 1259 ) .

Zu b) . Im ⸗Aſyl wurden an 6471 ( 1909 : 6911 ) Tagen im

ganzen 663 ( 1909 :711 ) Perſonen verpflegt .
Zu c) Die Zahl 2 Perſonen , welche Privatpflege in Anſpruch nahmen ,

betrug 131 , von welchen 34 außerhalb der Stadt Karlsruhe wohnhaft ſind .

Die Einnahmen aus der Pflegetätigkeit des Jahres 1910 , ein⸗

ſchleßuch
jener der Privatpflegeſtationen Baden⸗Baden und Badenweiler betruigen

133784 M. 58 Pf. ( 1909 : 133 539 M. 97 Pf . ) . Die geſamten Betriebs⸗

innahmen beziffern ſich auf 432 449 M. 78 Pf . ( 1909 : 382 987 M. 62 Pf. )
3 man Ausgaben 449 619 M. 44 Pf . gegenübe hen . Der ungedeckte Auf⸗
wand beträgt ſomit 17 169 M. 66 Pf . ( 1909 : 22 926 M. 62 Pf. ) . Derſelbe
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fand auch 1910 ſeinen Ausgleich durch ein ſeitens der Vermögensverwaltung
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe in gleicher Höhe gegebenes
unverzinsliches Darlehen .

Der Vermögensſtand der Abteilungskaſſe hat ſich um 17511 M. 58 Pf .
verringert , was ſeine hauptſächliche Erklärung in der Vermehrung der Kapital⸗

ſchulden um obiges Defizit findet . Zur Verpfle gung armer Augenkranker im

Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim erhielten wir von 7TFrau Max Bapſt Wwe .

geb . Meißner in Baden - Baden durch Vermächtnis 10000 M. , für welch
ſegen Sreiche Zuwendung * auch an dieſer Stelle unſern herzlichſten Dank aus —

ſprechen . Das Vermögen des Dr . Benckiſerſchen Freibettfonds betrug
Ende 1910 14 980 M. 55 Pf, gegen 14 370 M. 15 Pf . im Vorjahre . Für
5 Perſonen wurden die Koſten mit zuſammen 36 übernommen . Das Ver⸗

mögen des Penſionsfonds der Schweſtern hat ſich im abgelaufenen
Jahre dank verſchiedener Geſchenke im Geſamtbetrage von 3700 M. und durch
die kapitaliſierten Beiträge der Stationen um 13893 M. 42 Pf . vermehrt und

beträgt nunmehr 232043 M. 83 Pf . An Ruhegehalten und Unterſtützungen
wurden an 7 Oberinnen und 51 Schweſtern zuſammen 22 200 M. 01 Pf . aus⸗

bezahlt , wozu ein Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe in Höhe von 1592 M. 83 Pf .

erforderlich war . Der Fonds zur Gewährung von Bei hilfen an er⸗
krankte und erholungsbedürftige Schweſtern beträgt auf
3978 M. 39 Pf . und hat ſich gegenüber dem Vorjahre um 67 M. 37Pf . ver⸗

mehrt
Das Altersheim für Schweſtern — Luiſen heim — beſitzt ein eigenes

Gebäude im Werte von 58 300 M. und wurde im Berichtsjahre von 6 pen —

ſionierten Schweſtern und 15 Privatperſonen bewohnt . Das Kapitalvermögen
iſt durch Geſchenke und dank einem Vermächtniſſe der T Schweſter Amalie
Klink im Betrage von 2000 M. auf 22 400 M. angewachſen . Aus der Ab—⸗

teilungskaſſe wurde zur Deckung des Betriebsdefizits ein Zuſchuß von 579 M.

60 Pf . gewährt .
Der längſt gehegte 1unt

nach dem Beſitze eines eigenen Erholungs —

heims für unſere Schweſtern iſt der ? zerwirklichunc nahegerückt durch Ankauf
eines geeigneten , ſchön 8 Anweſens mit 38 Ar großem Garten in nächſter

Nähe von Ka ndern und nicht weit von Badenweiler und dem Schloſſe Bürglen
am Fuße des Blauen . Wir hoffen das Heim, welches Platz für etwa 20

Schweſtern bietet , nach erfolgtem zweckentſprechenden Umbau , Mitte Juni 1911

eröffnen zu können . Durch die uns zahlreich zugewieſenen Geſchenke ſind wir in

der Lage , den Kaufpreis und die Umbaukoſten zu beſtreiten ; mögen weitere Gaben

es uns ermöglichen , die in
* Einrichtung und ein kleines Betriebskapital zu be⸗

ſchaffen . Allen Freunden und Gönnern nochmals herzlichſten Dank .

B. Pflege rhachitiſcher Kinder .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus den Damen : Freifrau
von Adelsheim , Vorſitzende , Fräulein von Beck , Stellvertreterin , Frau
von Chrismar , Fräulein Winter ; den Herren : Dr . Hems und Fabrikant
Mökel .

Während der Sommermonate Mai bis September 1910 wurden 19 rhachitiſche
Kinder in der Baracke des Ludwig - Wilhelm⸗Krankenheims aufgenommen . Von

dieſen mußte 1 wegen Erkrankung an Lungenentzündung am 19 . Juni in das
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Krankenhaus transportiert werden , ein anderes wurde am 29 . Juni auf
eſonderen Wunſch der Eltern entlaſſen . Die übrigen blieben bis zum Schluß

am 7. September und lee enbei der Entlaſſung ein beredtes Zeugnis dafür ab ,
was in einer verhältnismäßig kurzen Zeit eine rie chtige Körperpflege ir in Verbindung
mit zweckmäßiger Diät und guter Luft in bezug auf den kindlichen Organismus
zu erzielen vermag . Die Reſultate waren ſehr zufriedenſtellend , wie aus den

nachfolgenden Zahlen zu erſehen iſt .
Was zunächſt das Alter betrifft , ſo bewegten ſich die kleinen Patienten

zwiſchen
1 und 5 Jahren .

Das K örpergewicht blieb bei der Aufnahme weit hinter der — — allge⸗
meinen zurück . Das gerineigſte betrug 12 Pfd . 100 g, das höchſte 24 100 g,
durchſchnittlich 17 Pfd . 325 9 Alle Kinder hatten bei der Elaſengeeine Ge⸗
wichtszunahme uuſhuwetſen , die einen mehr , andere weniger, im Mittel 2 Pfd .
275 g. Ein Kind konnte mit einem Plus von 5 Pfd . den Eltern zurückgegeben
werden .

16 Kinder waren bei der Aufnahme nicht imſtande , allein zu gehen , teil —⸗
weiſe konnten ſie ſich nicht einmal aufrecht halten . Von dieſen machten 11 ſehr
erfreuliche Fortſchritte und brauchten ſich zum Schluß beim Stehen und Gehen
nicht mehr auf die Hilfe anderer zu verlaſſen .

Wie bekannt , übt die Rhachitis auf den jugendlichen Bruſtkorb oft einen
überaus ſchädlichen Einfluß aus , ſo daß es nicht ſelten zur Ausbildung einer

ſogenannten Hühnerbruſt kommt . Auch bei einzelnen der aufgenommenen Kinder
war der Bruſtkorb in erheblicher Weiſe verunſtaltet , jedoch zeitigte die Pflege hier
ebenfalls zum Teil recht gute Reſultate . Wenn auch nicht in jedem Fall eine

weſentliche Veränderung zu konſttatieren war , ſo betrug doch die durchſchnittliche
Zunahme des Bruſtumfanges 2,5 em. Bei einem Kinde hatte der Bruſtumfang
um 6 em zugenommen .

Die Station wurde wie ſeither von Herrn prakt . Arzt Dr . Hems geleitet .
Es ſei ihm auch hier für ſeine uneigennützige und unermüdliche Tätigkeit der

verbindlichſte Dank ausgeſprochen .
Der Aufwand der Station belief ſich auf 2445 M. 55 Pf . und wurde

durch Geſchenke und Beiträge annähernd gedeckt. Das Vermögen beträgt zuſammen
9˙589 M. 39 Pf . , gegen 9634 M. 85 Pf . im Vorjahr .

ſſu

OC. Das Kinderſolbad in Dürrheim .

Der Vorſtand der Unterabteilung beſteht aus den Damen : Frau
von Chrismar , Vorſitzende , Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Fräulein M.

von Beck , Fräulein Buchenberger und Frau Gräfin von Rüdt , ſowie aus
den Herren : Miniſterialrat Schäfer , Privatier Kirsner und Oberrechnungsrat
Rothenacker .

Die Steigerung des Beſuchs hat im Kinderſolbad Dürrheim auch im letzten

Jahr angehalten . Es wurden im ganzen 887 Kinder ( 404 Knaben und
483 Mädchen ) an 28 974 Tagen verpflegt , gegen das Vorjahr 133 Kinder mehr .
Die im Vorjahr begonnenen Winterkuren wurden im Jahr 1910 mit überraſchend

gutem Erfolg fortgeſetzt , ſo daß die Anſtalt , abgeſehen von den durch die Wieder —

inſtandſetzung notwendigen Unterbrechungen , während des ganzen Jahres geöffnet
war . Die Winterkuren in den Monaten Januar , Februar , März und Dezember
gebrauchten 201 Kinder , 686 Kinder verteilten ſich auf die übrigen Monate . Das
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Beſtreben des Vorſtandes , die Kinder , ſoweit nötig , nicht auf die Mindeſtdauer

von 4 Wochen , ſondern länger in der Anſtalt zu behalten , um eine möglichſte

Ausheilung herbeizuführen und Wiederholungen der Solbadkuren möglichſt ent —

behrlich zu machen , war von Erfolg begleeitet . Es verblieben 124 Kinder 5 bis 6,
34 Kinder 7 bis 10 , 8 Kinder 10 bis 14 und 6 Kinder 14 bis 20 Wochen in

der Anſtalt , während die Kurdauer der übrigen Kinder ſich auf die üblichen
4 Wochen beſchränkte .

Die naßtalte und meiſt regneriſche Witterung während des letzten Jahres

hat das Verweilen der Kinder in —43— Luft weſentlich beſchränkt und damit

den Kurerfolg nicht unerheblich erſchwert . Dank der wirkſamen Ausnützung aller

uns zu Gebote ſtehenden Heilfaktoren war aber der Kurerfolg trotzdem ein recht

befried igender , der in keiner Weiſe einen Ver gleich mit den Erfolgen der bedeutenſten
Badeorte zu ſcheuen braucht . 530 Kinder erzielten einen guten Erfolg , bei 199

war er faſt gut , 92 Kinder verließen die Anſtalt erheblich gebe ſer rt und nur bei

9 Kindern konnte eine weſentliche Beſſerung des Geſundheitszuſtandes mit Rück —

ſicht auf die ſchweren Grundleiden ( Gehirnleiden , Idiotie uſw. ) nicht erzielt werden .

Immerhin aber konnten ſich auch dieſe Kinder einer Beſſerung erfreuen . Auch in

der Zunahme des Körpergewichts zeigte ſich der ungünſtige Einfluß der Witterung .
Die durchſchnittliche Zunahme betrug für 1 Kind 1 kg 45 g und blieb hinter

dem Durchſchnitt des Vorjahres um 145 g zurück. Im einzelnen ſchwankte die

Gewichtszunahme zwiſchen 100 g und 7 kg . Bei 43 Kindern ( im Jahr 1909

bei 21 ) wurde eine geringe Abnahme des Körpergewichts konſtatiert . Die vor —

züglichen Wirkungen der Winterkuren zeigten ſich auch in der Gewichtsverär derung ,
indem in den Wintermonaten die größten Gewichtszunahmen und die geringſten
oder gar keine Gewichtsabnahmen zu verzeichnen waren .

Durch die hervorragend guten Kurerfolge ffindet das Kinderſolbad 3
größere Wertſchätzung und verbreitet ſeinen Ruf in den weiteſten Kreiſen . Dies

zeigt ſich einerſeits in der ſtändigen Zunahme der wohl habenderen Kreiſen ent—⸗

ſtammenden Kinder , für die jeweils der volle Verflegungsſatz bezahlt wird . Ihre

Zahl hat ſich von 307 im Vorjahr auf 370 gehoben . Durch die geſchickte
Gruppierung der Kinder beim Spiel , bei Ausflügen ꝛc. haben ſich Unzuträglich⸗
keiten aus der Verſchiedenartigkeit der ſ

mniere
Schicht , der die Kinder en

noch niemals ergeben . Anderſeits — auf ddie Tatſache hingewieſen werden, daß
Kinder aus immer weiteren Entfernungen in die Anſtalt entſendet 1. So

ſtammten im vorigen Jahr 33 Kinder aus Württemberg , 16 aus Bayern ( Rhein⸗

pfalz ) , 24 aus Elſaß⸗Lothringen , 4 aus der Rheinprovinz , je 2 aus dem König⸗
reich Sachſen , aus Heſſen und Luxemburg und 1 aus der Schweiz .

Außer den Kindern gebrauchten noch 2 Oberinnen , 41 Vereinsſchweſtern
und im Winter 11 Damen die Solbadkur in der Anſtalt . Auf dieſe entfielen
1699 Verpflegungstage , ſo daß die Geſamtzahl der ee Stage ſich auf

30673 belief . Solbäder wurden an Kinder und Erholungsſchweſtern 15 595 ,

Kohlenſaure Solbäder 216 , Waſſerbäder 922 und Solinhallationen 4104 ab⸗

gegeben . Neben den Bädern und Inhallationen fanden nach Anordnung des

erfahrenen eeee Huber auch Maſſage , Elektrizität, ſpirituöſe Ein⸗

reibungen , Wickelungen , Diätkuren und hydrotherapeutiſche Prozeduren , häufig
und mit großem Vorteil Anwendung . Immer mehr

zeigen ſich ddie Freiluftliege⸗
kuren in der reinen Schwarzwaldluft als ein hervorragender Heilfaktor , wie auch
die Sonnenlichtbehandlung ſtets mit gutem Erfolg Anwendung findet .
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Die ſtändige Einführung aller techniſchen Errungenſchaften und die Ver⸗
ſſerung und Inſtandhaltung des Gebäudes und Inventars erfordern erhebliche
ummen . So wurden auf das Gebäude 4228 M. und auf das Inventar

5755 M. aufgewendet . Auch die Schuldzinſen und allmähliche Tilgung der
immer noch etwa 110 000 M. betragenden Hypothekenſchuld erfordern einen
Aufwand von jährlich gegen 5000 M. Es ſtehen ſomit den Verpflegungsgeldern
wie den Einnahmen überhaupt recht erhebliche Ausgaben gegenüber . Gleichwohl
war es uns aber möglich , in beſonders begründeten Fällen im ganzen 1054 M.
27 Pf . an Nachläſſen zu bewilligen .

Bei dem ſich immer mehr ſteigernden Beſuch müſſen wir auf eine Ver⸗
mehrung der Bettenzahl Bedacht nehmen , und es hat deshalb der Vorſtand
beſchloſſen , im nächſten Frühjahr einen Erweiterungsbau zu erſtellen . Dadurch
ſteigert ſich aber unſere Schuldenlaſt ganz erheblich . Der Betrieb wird ſomit
durch Schuldzinſen und die aus demſelben aufzubringenden Tilgungsraten der
Schuld erheblich verteuert , und wir ſind deshalb in erhöhtem Maße auf die
Unterſtützung der Wohltäter und Freunde unſeres gemeinnützigen Unternehmens
mehr wie je angewieſen , damit wir nicht gezwungen ſind , eine Erhöhung der
Verpflegungsſätze eintreten laſſen zu müſſen .

be

S

D. Landkrankenpflege .
Den Vorſtand dieſer Abteilung bilden außer der Präſidentin und dem

Geſchäftsführer der Abteilung III die Damen : Freifrau von Babo , Extzellenz ,
Vorſitzende , Frau Konſul Adolf Schmieder , Stellvertreterin , Fräulein Arns - ⸗
perger und Herr Bezirksaſſiſtenzarzt Dr . Battlehner , Beirat .

Im Berichtsjahre fanden 6 Sitzungen ſtatt .
Die Zahl der Landkrankenpflegerinnen betrug am Schluſſe des

Vorjahres 149 ; während des Berichtsjahres ſind 10 Pflegerinnen zugegangen ,
dagegen aus verſchiedenen Anläſſen 6 Pflegerinnen abgegangen , ſo daß am
Schluß des Jahres 1910 die Geſamtzahl ſich auf 153 belief . Sie verteilen ſich
auf die Kreiſe wie folgt : Konſtanz 8, Villingen 5, Waldshut 24, Freiburg 18 ,
Lörrach 22 , Offenburg 5, Baden 2, Karlsruhe 35 , Mannheim 4, Heidelberg 18
und Mosbach 12 .

Von den 10 neu zugegangenen Pflegerinnen war 1 ſchon früher ausgebildet ,
3 Schülerinnen erhielten die theoretiſche Ausbildung in einem beſonderen Kurs
im Ludwig⸗WilhelmKrankenheim und 6 wurden gleichzeitig mit den Berufs⸗
pflegerinnen daſelbſt unterrichtet . Sie ſind aus den Gemeinden : Bombach ,
Kiechlinsbergen , Kieſelbronn , Leibenſtadt , Mannheim - Neckarau , Nußbaum ,
Reichartshauſen , Sand , Speſſart , Stebbach . In den theoretiſchen Kurſen wurden
außerdem 9 Schülerinnen ausgebildet , welche zum Teil noch in praktiſcher
Ausbildung begriffen ſind . Zur praktiſchen Unterweiſung wurden dieſelben dem
ſtädtiſchen Krankenhaus und St . Vinzentiushaus in Karlsruhe , dem allgemeinen
Krankenhaus in Mannheim und den ſtädtiſchen Krankenhäuſern in Pforzheim und
Ludwigshafen ( Bayern ) zugewieſen . Dieſen Krankenanſtalten ſei für die auf die
praktiſche Schulung der Pflegerinnen verwendete Mühe herzlich Dank geſagt .

Am Geburtstag unſerer hohen Protektorin wurde den neuaufgenommenen
Pflegerinnen das von Höchſtderſelben geſtiftete Dienſtzeichen überreicht .

In dieſem Jahr haben Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe
geruht , das für Landkrankenpflegerinnen mit mindeſtens 15 jähriger ununter⸗
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brochener , treuer und gewiſſenhafter Dienſtleiſtung gnädigſt geſtiftete Ehrenzeichen

an 4 Landkrankenpflegerinnen zu verleihen .

Ferner wurden im Berichtsjahr aus dem „ Battlehner - Fonds “an
5 Landkrankenpflegerinnen , welche eine 10 jährige Dienſtzeit zurückgelegt hatten ,

Belohnungen im Betrag von je 25 M. gewährt .

Auch konnte in dieſem Jahre das erſte Mal 32 Landkrankenpflegerinnen
ein je 14tägiger Erholungsurlaub gewährt werden . Die Pflegerinnen waren

in verſchiedenen Gegenden des badiſchen Landes an hierzu geeigneten Orten auf

Koſten der Unterabteilung untergebracht . Beſonderer Dank ſei an dieſer Stelle

dem Gemeinderat der Stadt Ueberlingen ausgeſprochen , welcher ſich in zuvor —

kommendſter Weiſe bereit erklärt hat , jährlich für 4 Wochen je 2 Betten im dortigen

Pfründnerhauſe unentgeltlich zur Verfügung zu ſtellen . Der geſundheitliche Erfolg ,
der durch den Urlaub bei den Pflegerinnen erzielt wurde , war in allen Fällen ein

ſo ausgezeichneter , daß beabſichtigt wird , auch im kommenden Jahre wieder einer

Anzahl Landkrankenpflegerinnen dieſe Vergünſtigung zu teil werden zu laſſen .

Die Vorſitzende der Unterabteilung , Freifrau von Babo , richtete zu

Weihnachten ein Sendſchreiben an alle Landkrankenpflegerinnen , mit welchem

die „Erinnerungsblätter zum ſilbernen Ehejubiläum unſeres Großherzogpaares “ ,
ein Geſchenk Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe , zur Verteilung

gelangten .
Hinſichtlich der Pflegetätigkeit der Landkrankenpflegerinnen

im verfloſſenen Jahre läßt ſich aus den von ihnen eingekommenen Tagebüchern

folgendes Geſamtbild entnehmen : Es wurden 11312 Kranke gepflegt ; die Pflege

erſtreckte ſich einſchließlich der Hauspflege auf 3280 Tage , 2162 Nächte und

115 453 Einzelbeſuche .

38 Vertrauensdamen zur Pflege der Verbindung der Landkranken⸗

pflegerinnen mit dem Hauptverein ſind zurzeit in 36 Amtsbezirken vorhanden .

Aenderungen unter den Vertrauensdamen traten im Berichtsjahr mehrfach ein .

Der Verkehr der Vertrauensdamen mit den Pflegerinnen war wieder ein lebhafter

und erſprießlicher ; an vielen Orten wurden die Pflegerinnen zu gemeinſamen

Verhandlungen berufen oder am Orte ihrer Tätigkeit aufgeſucht , um einen perſön⸗

lichen Eindruck von ihrer Dienſtführung zu gewinnen , ihnen entſprechende Weiſungen
und Rat zu erteilen und etwaige Wünſche entgegenzunehmen

Ueber die Rechnungsverhältniſſe iſt mitzuteilen :

Die Aktivkapitalien der vorhandenen Fonds betrugen am Schluß des Be⸗

richtsjahres : 1 . Großherzog Friedrich - Spendezur Einführung der Land —
krankenpflege 31883 M. ; 2. Fonds zur Unterſtützung von Pflegerinnen aus dem

Erlös für Handarbeiten Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe
und Lenz - Heymann⸗Stiftung , zuſammen 16315 M. ; 3 . Geheimerat

Dr. Battlehner - Fonds zur Belohnung und Auszeichnung von Fflegerinnen

für langjährige , treu geleiſtete Dienſte 4643 M.

Auch im Berichtsjahr wurde ſeitens der Landesverſicherungsanſtalt Baden

in dankenswerter Weiſe ein Beitrag von 2000 M. zur Unterſtützung von Pflege⸗
rinnen und Stationen zur Verfügung geſtellt .

Die Geſamtausgaben beliefen ſich im Jahr 1910 auf 3698 M. 61 Pf
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Abteilung IV

für Armenpflege und Wohltätigkeit .
Die Organiſation der Abteilung IV hat eine Aenderung nicht erfahren .

Sie ſetzt ſich aus 13 bezw. 14 Unterabteilungen zuſammen , deren Berichte nach —
ſtehend folgen .

Der Geſamtvorſtand der Abteilung beſteht am Ende des Jahres 1910
aus den nachgenannten Mitgliedern :

Frau Geheimerat Haas , Präſidentin , Fräulein Magdalene von Beck ,
Stellvertreterin und dem Geſchäftsführer Geheimer Rat Raſina , ferner aus den
untengenannten Vorſitzenden und Beiräten der Unterabteilungen .

Die Abteilung IV hat durch den Tod der Frau Rechnungsrat Cron
( Vereinsblätter 1910 Seite 137 ) und des Herrn Johannes Schuhmacher ,
Vertreter des Armenrats im Sofienfrauenverein und im Eliſabethenverein , durch
den Rücktritt der Frau Geheimerat von Regen auer , Exzellenz , der Frau
Geheimehofrat Wiener und der Frau Oberrechnungsrat Bauer ſowie des
Herrn Oberſtleutnants Schuſter Mitglieder verloren , welche ſich durch lang⸗
jährige treue Mitarbeit große Verdienſte um den Verein erwarben . Frau von
Regenauer und Frau Wiener wurden als Ehrenvorſitzende der Volksküche
im Luiſenhaus bezw . des Nähvereins für Kranke ernannt ( Vereinsblätter 1910
Seite 209 und 230 ) . Der Verein wird den Ausgeſchiedenen ein dankbares
Andenken bewahren .

Die im Jahre 1907 von dem Armenrate Karlsruhe für die ſtädtiſche und Ver⸗
einsarmenpflege eingerichtete gemeinſame Auskunftsſtelle hat gute Dienſte geleiſtet .
Um mehrfache Unterſtützungen derſelben Perſonen zu vermeiden und Unwürdige
auszuſchließen , wird für jeden erſtmals Unterſtützten eine Perſonalkarte aus⸗
geſtellt . Die Ausfüllung erfolgt diesſeits vom Eliſabethen⸗ und Sofienfrauen⸗
verein ; in geeigneten Fällen ſind hierzu auch die andern Komitees der Abteilung IV
verpflichtet .

Einzelne unſerer Damen haben auch Bezirke der ſtädtiſchen Armenpflege
übernommen ; eine iſt Mitglied des Armen - und Waiſenrats .

Die Rechnungsergebniſſe der Abteilung und der Unterabteilungen ſind
in der Beilage 1 dargeſtellt . Die finanzielle Lage der Abteilung IV hat ſich
ungeachtet der ſtets ſteigenden Anſprüche an den Verein etwas gebeſſert . Die
Mitgliederbeiträge ( 1909 =1490 M. und 1910 1451 M. ) haben ſich nur
wenig verringert . Dagegen hat ſich der Verkehr in den Volksküchen erheblich
gehoben , ſo daß die Notwendigkeit weiterer Einzehrung des Kapitalbeſtandes
verhütet werden konnte .

Als Geſchenke ſind uns zugefloſſen von den Großherzoglichen Herrſchaften
475 M

Die Bewegung der Aktivkapitalien kann dieſe finanzielle Lage am
beſten kennzeichnen . Die Aktivkapitalien betrugen 1903 = 82 365 M. , 1909
71132 M. und 1910 = 74 906 M.

A. Sofienfrauenverein .
Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus den Frauen : Geheimerat

Haas als Vorſitzende , Fabrikant Hammer , Stellvertreterin , Medizinalrat
Dambacher , Direktor Moninger , Landgerichtsrat Neßler , Medizinalrat

8*

—

——
—
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Ritter , General Röder von Diersburg , Oberamtsrichter Dr . Sautier ,

Private Auguſte Schaaff , Rentner Schüſſele , Baurat Strieder und Rentner

Ida Weill ; als Beirat iſt tätig Herr Oberamtmann Billmaier an Stelle

des von hier verſetzten Herrn Oberamtmann C adenbach . Als Vertreter der

Armenbehörde nimmt Herr Privatier Hammer an den Verhandlungen teil .

Die beſondere Aufgabe des Sofienfrauenvereins bildet nach der im Jahre

1879 getroffenen Vereinbarung mit dem Eliſabethenverein die Fürſorge für ſolche

Arme in hieſiger Stadt , deren Unterſtützungsbedürftigkeit aus anderen Gründen ,

als infolge von Krankheit herbeigeführt worden iſt .

An Unterſtützungen wurden im Jahre 1910 gewährt : an Milch und

Fleiſch 1646 M. ( 1909f1864 M) , 4304 Laib Brot zu 1491 M. ( 190933456

Laib zu 1240 M. ) , 5038 Portionen Volkskücheneſſen zu 960 M. ( 190924263

Portionen zu 785 M. ) , 577 Zentner Kohlen zu 677 M. ( 1909 S⸗699 Zentner

zu 908 M. ) , 535 Pfund Kakao zu 373 M. ( 1909⸗441 Pfund zu 309 M) ) ,

zuſammen 5149 M. gegen 5115 M. im Vorjahr .

Die Gabe aus der Sofienſtiftung wurde an zwei bedürftige Familien

mit je 50 M. gegeben .

In Solbäder wurden 83 Kinder und zwar nach Dürrheim 74 und

Rappenau 9 verbracht und an 2396 Pflegetagen mit einem Aufwand von

6241 M. behandelt ( 1909 =84 Kinder , 2450 Pflegetage und 6189 M. Auf⸗

wand ) . Die Kurdauer betrug 4 bis 6 Wochen , 1 Pflegetag koſtete 2,60 M.

1 Kind 75 M. Der Aufwand wurde durch folgende Beiträge gedeckt :

die Abteilung III ( Kinderſolbad Dürrheim ) des Badiſchen

Frauenvereins e

Kinderhilfe des Badiſchen Frauenvereins . 400 „

der Sofienfrauenverein ( AbteilungH Iuy vv . 454 „

der Eliſabethenverein ( Abteilung yV . 250 „

die Stadt Karlsruhhhhhe 6800 „

ſowie Krankenkaſſen , Wohltäter , Fürſorger 3405 „

Die Erfolge für die Kinder waren für 67 Kinder gut , 2 faſt gut , 6 ziemlich gut,

8 gebeſſert .

Dank der Hilfe Ihrer Königlichen Hoheit der Groß herzogin Luiſe und

der Stadt Karlsruhe konnte für kränkliche Kinder im Nymphengarten

und im Vierordtbad die Fürſorgetätigkeit durch Aufenthalt in freier Luft ,
durch Solbäder und durch Milch - und Brotgaben fortgeſetzt ́werden . Im Nymphen⸗

garten wurden 225 Kinder in der Zeit vom 23 . Mai bis 15 . Auguſt

aufgenommen . Jedes Kind empfing täglich Brot und ½ Liter Milch ; 121 Kinder

erhielten Solbäder . Im Vierordtbad wurden in der Zeit vom Juni bis

Ende Auguſt 166 Kinder ( 70 Kinder unter 6 Jahren und 96 Schulkinder )

mit je 16 Solbädern und täglich einmal mit Milch und Brot unterſtützt . Die

Ausgaben für dieſe Fürſorgetätigkeit berechnen ſich auf 2567 M. wovon die Stadt

2200 M. übernahm , die Eltern der Kinder 165 M. beitrugen und der Sofien⸗

verein 202 M. zuſchoß . Unter den genannten Beträgen ſind die Beiträge Ihrer

Königlichen Hoheit ( 183 My) für Aufſichtsperſonal u. dgl . nicht inbegriffen . Die

Ausgaben entziffern ſich wie folgt :
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Nymphengarten Vierordtbad

Unterſtützungen Geld Unterſtützungen Geld

Milch 2775 Liter 638 M. 25 Pf . 1916 Liter 421 M. 52 Pf .

.
6727 Laibe 290 „ 94 „ 324 Laibe 116 „ 29 „

1100 Wecken 3 „ — , 1587 Wecken 44 „ 76 „
Solbäder 446 Bäder 356 „ 80 , 903 Bäder 696 ,„ 30 „

Zuſammen . 1288 M. 99 Pf . Zuſammen . 1278 M. 87 Pf .
Die Fürſorge leitete im Nymphengarten Frau Oberamtsrichter Dr . Sautier ,

im Vierordtbad Fräulein Magda von Beck und Frau Private Birkenmeier

mit gütiger Beihilfe mehrerer anderer Damen . Die Mühe belohnte der gute

Erfolg ſowie das allzeit muſterhafte Betragen , das ſichtliche Behagen , die frohen
Lieder der Kinder und die dankbare Anerkennung der Eltern .

Der Geſamtaufwand des Sofienfrauenvereins betrug 13 169 M. ( 1909
＋ 13 426 M. ) . Dieſer Aufwand wurde gedeckt durch Beiträge der Abteilung IV

mit 4739 M. , durch Beiträge der Stadt Karlsruhe mit 3000 M. ; der Reſt
von 5430 M. wurde durch Geſchenke , Erſatzleiſtungen und Zinſen aufgebracht .

Der Sofienfrauenverein beſitzt außer der Sofienſtiftung von 2571 M. wie

im Vorjahre noch ein Sparguthaben von 669 M.

B. Eliſabethenverein .

a) Krankenfürſorge .

Der Vorſtand beſteht aus folgenden Damen : Ehrenvorſitzende Frau
Geheimerat Kilian , Fräulein Magdalene von Beck , Vorſitzende , und Frau Ge—⸗

heimerat Haas, Stellvertreterin , Private Birkenmeier , Blechnermeiſter Heußer ,
Oberingenieur Klein , Oberbürgermeiſter Lauter , Fabrikant Mökel , Oberſt⸗
leutnant Schuſter , Wagenbauer Spitzfaden , Rentner Stapfer von Froben ,
Private Ulrich , Rechnungsrat Weyrether und den Fräulein : Dietz und

von Stockhorner . Beirat iſt Herr Oberſtleutnant Grunert , Vertreter des

Armenrats Herr Private Hammer .

Der Verein beklagt den Austritt der Frau Profeſſor Koßmann und der

Fräulein Orff und Mattil und ſpricht denſelben für langjährige Mitarbeit

herzlichen Dank aus .

Seiner im Jahre 1848 erfolgten Stiftung gemäß übt der Verein die Für⸗
ſorge für arme Kranke und Wöchnerinnen .

Von den Vorſtandsdamen wurden Unterſtützungen in 1385 Fällen
( 4909 P1407) an arme Kranke in Geld , Wein , Eiern , Fleiſch , Suppen und

Kohlen gegeben und zwar im Werte von 4147 M. ( 1909 = 3998 M) . Außerdem
wurden von den drei dazu beſtellten Damen an 347 Wöchnerinnen Syeiſekörbe ,
Milch u. dgl . verabreicht und dafür 643 M. ( 1909 = 223 Wöchnerinnen und
812 M) verausgabt .

Die von den Volksküchen dem Verein abgegebenen Suppen und Fleiſch haben
im Berichtsjahre die Höhe von 8126 Portionen im Werte von 1401 M. erreicht
( 14909 C6883 Portionen zu 1173 M) .

Für 83 in den Solbädern Dürrheim und Rappenau aufgenommene

Kinder leiſtete der Verein einen Beitrag von 250 M. ( 1909 84 Kinder = 200 M) ,
für ein Freibettchen im Diakoniſſenhaus 100 M.

—————
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Für die Krankenpflege ſtehen dem Verein 4 Krankenſchweſtern vom Roter

Kreuz zur Verfügung , von denen zwei vom Ludwig⸗Wilhelm- Krankenheim
und zwei vom Arbeiterinnenheim aus ( Bahnhofſtraße 48 ) die ihnen obliegende

Arbeit in der Stadt verrichten . Die eigentlichen Armen erhalten unentgeltliche

Pflege ; weniger Bemittelten wird in Krankheitsfällen für ein jährliches Abonne⸗

ment von 6 M. eine Pflegeſchweſter zur Verfügung geſtellt . Jedoch wird in

Fällen , wo die Pflege über ſechs Wochen ununterbrochen in Anſpruch genommen

wird , erwartet , daß eine angemeſſene Vergütung an die Kaſſe geleiſtet werde .

Die Zahl der Abonnenten beträgt zurzeit 207 ; die Beiträge derſelben für 1910

beliefen ſich auf 1286 M. ( 1909 204 1292 M. ) .
Die Arbeitsleiſtung der Schweſtern war auch in dieſem Jahre wieder eine

ſehr umfaſſende und verdient warme Anerkennung . Dieſelben pflegten in 76 Nacht⸗

wachen und mit 13 952 einzelnen Leiſtungen bis zu 5 Stunden ( 1909 ν48 Nacht⸗

wachen und 12 372 Einzelleiſtungen ) . Dieſe Krankenpflege kam mit 3919 Gängen

und 25 Nachtwachen 81 Abonnenten und mit 51 Nachtwachen und 10 033 Gängen

den ſonſtigen Unterſtützten zugut . Neben der Krankenpflege übernahmen die

Krankenſchweſtern die Hausarbeit , wo nötig . Für Gehalt , Verſicherung und Ge⸗

ſchenke der Schweſtern wurden 2047 M. verwendet ( 1909 1820 M. ) . Die

Station im Arbeiterinnenheim , wo Lokalmiete , Anteil am Gehalt der Vorſteherin

und Verköſtigung in Betracht kommen , verurſachte einen Aufwand von 1454 M.

( 1909 u1283 M) .
Hinſichtlich der Hauspflege iſt die Stadt in 3 Pflegebezirke eingeteilt und

die Oſt⸗, Weſt⸗ und Südſtadt mit je 2 Pflegerinnen ausgeſtattet ; im Bedarfsfalle

werden noch Hilfskräfte beigezogen und insbeſondere auch die Töchter und Kinder

der betreffenden Familie in der Pflegetätigkeit unterwieſen und angeleitet . Jedem

Bezirk ſteht eine Vorſtandsdame vor . Die Wohltat dieſer Einrichtung wird mehr

und mehr erkannt . Als Pflegezeit haben wir zu verzeichnen 11164 Stunden .

Der Aufwand betrug 2747 M. ( 1909 9456 Stunden und 2792 M) ) . Als

Erſatz für Hauspflege gingen 80 M. ein . Dem Frauenverein Mühlburg wurden

300 M. zur Hauspflegetätigkeit beigetragen .
Die Arbeit des Vereins wurde durch zahlreiche Geſchenke ermöglicht , wofür

herzlichſt zu danken iſt . Der ſtädtiſche Armenrat leiſtete wieder dankenswerte

Beihilfen von 800 M. und die Abteilungen Vund VI des Frauenvereins 500 M.

für Hauspflege . Der Zuſchuß der Abteilung IV des Frauenvereins betrug

2100 M. ( 1909 1700 Mh .
Die Zahl der Mitglieder des Vereins beläuft ſich zurzeit auf 250 und

die Höhe der von denſelben gezahlten Jahresbeiträge auf 1353 M. ( 1909

264 und 1412 M. ) . An Zinſen wurden vereinnahmt 88 M.

Die Geſamteinnahme betrug 12 308 M. und die Ausgaben 11605 M.

( 1909 14218 M. Geſamteinnahmen und 11461 M. Geſamtausgaber ) .

Als Vermögen blieb ein Barvorrat von 702 M. und die Bohmſche Freibettchen⸗

Stiftung von 1000 M. zuſammen 1702 M. ( 1909 = 3756 M) ſomit Ver⸗

mögensverminderung 2054 M.

b) Nähverein für arme Kranke .

Der Vorſtand des Vereins beſteht aus den Damen : Freifrau von Rot⸗

berg , Vorſitzende , Fräulein Vogel , Stellvertreterin , Fräulein Mattil und

Frau Profeſſor Richard . Ehrenvorſitzende iſt Frau Geh. Hofrat Wiener .
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Genäht wurden 6 Bettücher , 6 große und 6 kleine Ueberzüge , 4 große und

4 kleinere Nachtjacken , 6 Wagendecken , 8 Lätzchen , 7 Kinderſchürzen , 20 Kinder⸗

hemden , 6 Männerhemden , 6 Frauennachtjacken . Die laufenden Einnahmen be⸗

trugen 39,10 M. , die Ausgaben 63,55 M. Das Geſamtvermögen beträgt

741,31 M.

Von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Lui ſe erhielten wir

einen Ballen Baumwollflanell und von anderen freundlichen Gebern Geſchenke in

Stoffen und Geld , wofür wir herzlich danken .

C. Mädchenfürſorge .

Der Vorſtand beſteht aus den Damen : Frau Stapfer von Froben ,
Ehrenvorſitzende ; Oberamtsrichter Dr . Sautier , Vorſitzende ; Profeſſor Dr .

Boehtlingk , Stellvertreterin ; Geheimerat Haas , Präſidentin der Abt . IV ;

Freifräulein M. von Beuſt , Privatier Birkenmeier , Bankvorſtand Chor —

mann , Privatier Hammer , Domänendirektor Helmle , Profeſſor Koßmann ,
Oberbürgermeiſter Lauter ; Exzellenz von Seldeneck ; Privatier Weill ;

Fräulein Weſt und den Herren Amtsrichter Pr . Umhauer und dem Beirate

Profeſſor Imgraben .
Aufgabe der Mädchenfürſorge iſt , armen oder gefährdeten , der Schule

entlaſſenen Mädchen durch Rat und tatkräftige Unterſtützung zu ihrem Fortkommen

behilflich zu ſein , ſie zu bewahren , zu retten und in einen geordneten Lebens —

beruf einzuführen .

Zur Abwicklung der nötigen Vereinsgeſchäfte waren außer den Vorſtands⸗

ſitzungen 15 Verſammlungen der Aufſichtsdamen notwendig . In einer waren

ſämtliche Aufſichtsdamen verſammelt , in den 14 anderen jeweils die Hälfte .

Die Zahl der Aufſichtsdamen minderte ſich um 2, indem 10 aus —

und 8 eintraten , ſo daß am Ende 1910 noch 98 ihres Amtes walteten . Unter

den ausgetretenen Aufſichtsdamen , welchen allen für ihre erſprießliche Arbeit herz⸗

licher Dank ausgeſprochen ſei , befinden ſich Frau Privatier Clever , die wegen

Krankheit ihre ſeit 1888 geübte Tätigkeit im Verein aufgeben mußte , und Frau

Oberrechnungsrat Kamm , die wegen vorgerückten Alters auf ihre 1893 be⸗

gonnene Arbeit im Verein verzichten mußte . Für ihre langjährige treugeübte
Mitarbeit an unſerem ſegensreichen Werke ſagt ihnen der Vorſtand beſonders

herzlichſt Dank .

Ueber 650 Mädchen aus den drei Jahren nach der Schulentlaſſung ſtanden

unter Aufſicht des Vereins . Im Jahr 1910 wurden 230 neu angemeldet .
Getreu unſerem Grundſatze , daß die Mädchen die erſte Zeit nach der Schul —⸗

entlaſſung als Lehrzeit für ihr ſpäteres Fortkommen ausnutzen ſollen , wurde vor

allem eine gewiſſe Ausbildung im Nähen erſtrebt , und dieſe für 108 Mädchen

eingeleitet . 28 beſuchten nämlich die ſtädtiſchen Nähſchulen ( für den ganzen Tag ) ,
16 kamen zu Näherinnen und Putzmacherinnen , 64 wurden in die ſogen . kleinen

Nähſchulen für den Nachmittag aufgenommen . 15 Mädchen wurden ſogleich als

Dienſtboten in Stellen verbracht , 22 gingen in Fabriken und Geſchäfte , um zum

Unterhalt der Familie beizutragen , 3 wurden zur Ausbildung als Kinder —

pflegerinnen in die Krippe ( Abt . II ) überwieſen , 2 beſuchten die Handelsſchule

und 37 mußten in der eigenen Haushaltung mithelfen , verſahen aber dabei viel⸗

fach eine ſogen . Laufſtelle . In die 2 Fürſorgeheime wurden 21 aufgenommen
und in Anſtalten nach auswärts 6 verbracht .



40

Die Tätigkeit des Vereins an den früher in Fürſorge aufge —

nommenen Mädchen beſtand in Ueberwachung und Verſorgung . Durch die

Stellenvermittlung des Vereins wurde 43 Mädchen Unterkunft und lohnender

Verdienſt verſchafft . Wenn möglich , wurde ein ſchriftlicher Dienſtvertrag abge⸗

ſchloſſen , um dem Schützling die nötige leibliche und ſittliche Pflege zu ſichern ,
als auch ihn an die eingegangene Verpflichtung feſter zu binden .

Die Arbeit des Vereins hat inſofern eine Erweiterung erfahren , als im

Laufe des Jahres 6 von unſeren Damen als Mitglieder in den vom hieſigen
Armenrat gebildeten Fürſorgeausſchuß für die gefährdete weibliche Jugend ein⸗

traten , und unſere Vorſitzende Frau Dr . Sautier zur Vorſitzenden dieſes Aus⸗

ſchuſſes für drei Jahre ernannt wurde . Außerdem wurden bei Regelung der

Jugendgerichtshilfe unſere Vorſitzende und im Verhinderungsfalle deren

Stellvertreterin als Jugendgerichtsreferentin beſtellt und noch 10 Aufſichtsdamen

des Vereins ſamt dem Beirate als Jugendgerichtshelfer beigezogen . Durch dieſe

Verbindung iſt nicht nur eine gründlichere und raſchere Erledigung der Fälle , in

denen die Fürſorge der obrigkeitlichen Hilfe bedarf , ermöglicht , ſondern durch die

gemeinſame , ſich ergänzende Arbeit kann die Fürſorge auch einen nachhaltigeren

Erfolg erzielen .
Ueber die Anſtalten des Vereins iſt zu berichten , daß auch im ab —

gelaufenen Jahre ein günſtiges Ergebnis erreicht wurde . Unſere zwei Fürſorge⸗

heime dienen neben der Erziehung der Mädchen dem beſonderen Zwecke der Aus —⸗

bildung in den häuslichen Geſchäften . Das Fürſorgeheim im Luiſen⸗

haus bietet für 6 Mädchen Raum . Infolge ernſtlicher Krankheit der Haus⸗

oberin Fräulein Hedwig Dietz war für längere Zeit eine Stellvertretung nötig .

An Oſtern verließen die 5 Zöglinge des früheren Kurſes das Heim , 2traten als

Dienſtboten in Stellung , 3 kehrten ins Elternhaus zurück . Für ſie fanden 6

neue Mädchen Aufnahme .
Das Fürſorgeheim Scheibenhardt —nicht zu verwechſeln mit

dem Aſyl und Erziehungshaus Scheibenhardt , welches für Zwangszöglinge be⸗

ſtimmt iſt und mit dem die Fürſorgemädchen in keinerlei Berührung kommen —

ſteht unter der Leitung einer Oberin und einer Induſtrielehrerin als Gehilfin .
In dem Heime können 18 Zöglinge Aufnahme finden . Mit 17 begann das

Berichtsjahr ; im Laufe des Jahres wurden 15 davon entlaſſen ; 10 traten als

Dienſtboten ein , 5 kehrten nach Hauſe zurück . An ihre Stelle wurden 15 friſch

aufgenommen , ſo daß das Jahr wieder mit 17 Zöglingen ſchloß . Von den 32

Mädchen , die während des Jahres ſich in der Anſtalt befanden , wurde für 21

ein Verpflegungsgeld bezahlt , nämlich vom Armenrat Karlsruhe für 12 ( für 2

nur der halbe Verpflegungsſatz ) , , vom Jugendſchutzverein Mannheim und Pforz⸗

heim für je 1 Mädchen , vom Frauenverein Bruchſal und Müllheim für je 1,

dazu kamen 5 von Eltern und Vormündern überwieſene . Die Mädchenfürſorge

hat demnach , abgeſehen von dem Zuſchuß für jedes bezahlende Mädchen , 11 Zög⸗

linge ohne Entgelt aufgenommen . Für Armenräte und Vormünder iſt der Ver⸗

pflegungsbeitrag auf 250 M. , für Jugendſchutzvereine auf 200 M. für den Zög⸗

ling im Jahr feſtgeſetzt , während tatſächlich die Koſten für ein Mädchen über

300 M. ä betragen .
Der Zweck des Fürſorgeheims iſt der , die Mädchen zu erziehen und zu

Dienſtboten auszubilden , ſoweit es in dieſem Alter und der kurzen Zeit möglich
iſt . Da außer der Zubereitung der Speiſen für die Zöglinge noch die Koſtgeberei an

f
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die auf dem Großh . Hofgut beſchäftigten Knechte und ein größerer Garten zu be —

ſorgen iſt , ſo bietet das Heim Gelegenheit zur Ausbildung im einfachen Kochen und

in Gartenarbeit . Daneben werden die Mädchen unterrichtet im Waſchen und

Putzen , Nähen , Stricken und Bügeln . Durch das einträchtige Zuſammenwirken
der beiden Lehrerinnen ſind die Erfolge mit gut zu bezeichnen . Der Aufenthalt
in der Anſtalt , die vom Stadtleben entfernt für die leibliche und geiſtige Pflege
die beſten Bedingungen aufweiſt , iſt auf ein Jahr berechnet , bei körperlich unent⸗
wickelten oder geiſtig weniger begabten Mädchen auf eine längere Zeit . So iſt

auch auswärtigen Frauenvereinen , Bezirksvereinen für Jugendſchutz und den

Armenbehörden Gelegenheit gegeben , Mädchen , die der Erziehung und Ausbildune
zu Dienſtboten bedürfen ,um billigen Preis unterzubringen .

LII··˙· *— . 7 „
an unſeren Schützlingen . KA＋C „ „ 7f7 „ „ „ „ „auf Beſchaffung von Solbädern teils in Dürrheim , teils in der Stadt , auf Ueber —

weiſung an den Tuberkuloſeausſchuß Abt W und auf Vermittlung kräftiger

Nahrungsmittel ( Kakao und Milch ) . Um den ſchwächlichen Mädchen der Stadt ,
die bei der Schulentlaſſung noch in der Entwicklung zurück ſind , oder die bereits

in einem Berufe tätig , durch Blutarmut oder Erkrankung der Atmungsorgane an

der —— gehindert werden , eine Erholung zu verſchaffen , diente unſer

Erholungsheim in Marnxzell .
Wie ſchon im Jahresbericht für 1909 mitgeteilt wurde , hat die Unterabteilung

für Mädchenfürſorge in Marxzell ( 225 mü . M. ) im freundlichen Albtal ein Haus

erworben . Auf 1 . April 1910 ging es in ihren Beſitz über . Alsbald wurden

die nötigen baulichen Veränderungen vorgenommen und das Inventar beſchafft
— das ganze Anweſen mit geſamter Einrichtung kommt rund auf 37000 M.

3 ſtehen —, ſo daß das Heim auf 10 . Mai in Betrieb geſetzt werden konnte .

Das dreiſtöckige, im Villenſtil erbaute Haus iſt durch ein Vorgärtchen von der

Straße geſchieden und lehnt ſich mit dem Gemüſegarten an die mit Wald be⸗
wachſene rechte Talwand . Außer den Zimmern für die Oberin und für die

Köchin enthält das Haus Räume zur Aufnahme von 24 Perſonen , wobei die

einzelnen Zimmer mit 2 bis 4 Betten belegt ſind . Die gemeinſamen Aufenthalts - ⸗
räume , Speiſeſaal und Leſezimmer , die Waſſerleitung ( gutes Quellwaſſer ) , die

elektriſche Beleuchtung und die ſonſtigen der Neuzeit entſprechenden hygieniſchen
Einrichtungen ( Brauſe - und Wannenbäder ) machen das Haus zu einem 1 aglichen
Heim . Aber auch für angenehmen Aufenthalt im Freien t.geſorgt.
Im anſtoßenden Walde iſt von dem Großh . Domänenärar eine 80 Ar große

eingezäunte Parzelle zur ausſchließlichen Benützung für die Heimgäſte zur Ver⸗

fügung geſtellt ,mit Ruhebänken , einer Schutzhütte und einer für 20 Patienten

ausreichenden Liegehalle . Für die Pflege des Geiſtes und Gemütes

ſteht den Bewohnern des Heims eine Bibliothek von über 300 Bänden zur
Verfügung . Für die religiöſen Bedürfniſſe beider Konfeſſionen iſt gleich⸗
falls Vorſorge getroffen .

Die Verpflegungskoſten ( ausgeſchloſſen die Medikamente ) ſind für den

Tag auf zwei Mark feſtgeſetzt . Dadurch iſt Armenverwaltungen, Krankenkaſſen ,
Induſtriellen und —— — Gelegenheit gegeben , gegen ein geringes Entgelt

—— — Mädchen erfolgreiche Unterkunft zu verſchaffen .
as Heim war bis 1. November geöffnet und meiſt voll beſetzt

144 Pflellinge wurden aufgenommen mit 3692 Verpflegungstagen . Von den
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Aufgenommenen waren 13 Selbſtzahler , 85 ſandten die Krankenkaſſen in Mann⸗

heim , 14 waren von der Ortskrankenkaſſe in Karlsruhe , 5 von andern Kaſſen
und 27 vom Badiſchen Frauenverein . Die Mädchenfürſorge in Verbindung mit

dem Tuberkuloſe - Ausſchuß hat 20 Pfleglingen für 369 Tage unentgeltlichen Er⸗

holungsaufenthalt gewährt . Der Geſundheitszuſtand der Pfleglinge
wurde durchgehends gehoben . Die Durchſchnittszunahme des Körpergewichts

betrug 2,5 kg , bei vielen ſtieg ſie auf 5 kg , bei einigen ſogar auf 7 kg nach

Ablauf von vier Wochen . Herrn Medizinalrat Fröhlich aus Ettlingen ſei auch

an dieſer Stelle für ſeine unentgeltliche und gewiſſenhafte Ueberwachung der

Pfleglinge herzlichſt gedankt . So dürfen die Erfolge unſeres Erholungsheims
im erſten Jahre ſeiner erweiterten Tätigkeit uns mit Freude erfüllen und manchem

armen Mädchen wurde die Geſundheit wieder ſo gefeſtigt , daß es mit friſcher

Kraft und neuem Mut ſeinen Beruf aufnehmen konnte .

Ueber die finanziellen Verhältniſſe der Mädchenfürſorge iſt zu

berichten :
An Ausgaben , abgeſehen vom Erholungsheim in Marrzell , erforderten

die Erfüllung der Vereinszwecke :

1. für das Allgemeine . ee
2. für das Fürſorgeheim im Luiſenhauns . . 3

3. für das Fürſorgeheim in Scheibenhardt 7

M
E＋◻＋— 77
2356 ˙

11 795 M.

An Einnahmen ſtehen dieſen Ausgaben gegenüber 11649 M. , ſo daß ein

Defizit von 146 M. entſtand .

Für das Erholungsheim in Marnxzell ſtellten ſich die Ausgaben

für Kaufpreis des Hauſes , für bauliche Herſtellungen und für Beſchaffung des

Inventars auf 36 161 M. , für den Betrieb ( Haushaltung ) auf 5562 M. , zu —

ſammen 41723 M.

Die Einnahmen betrugen 41762 M , ſo daß ein Kaſſenreſt von 39 M.

verbleibt .

Das Vermögen der Mädchenfürſorge belief ſich auf 1. Januar 1911 auf

53 667 M. , worunter 16 067 M. Betriebskapitalien .
Für die zahlreichen Geſchenke , die wir im Laufe des Jahres für die Ein⸗

richtung und Ausſchmückung des Heims und für ſeine Bibliothek erhielten , ſei allen

gütigen Gebern auch hier nochmals herzlichſt gedankt .

D. Aſyl und Erziehungshaus Scheibenhardt .

Das Aſyl und Erziehungshaus Scheibenhardt ſteht unter der Oberleitung

eines Komitees , das ſeinen Sitz in Karlsruhe hat . Bei Beginn des

Berichtsjahres beſtand das Komitee aus folgenden Mitgliedern : den Damen

Frau Geheimerat Haas , Vorſitzende , Frau Geheimerat von Regenauer ,
Exz. , Stellvertreterin , Frau Staatsrat Becherer , Frau Landgerichtsdirektor

Reinhard , Frau Generalmajor Limberger und den Herren Pfarrer Mayer
in Rüppurr , Pfarrverweſer (zetzt Pfarrer ) Schlindwein in Bulach , Baurat

Williard und Geh. Finanzrat Dr . Stark , Beirat . Von dieſen Mitgliedern
iſt gegen Ende des Jahres Frau Staatsrat Becherer wegen leidender Geſund —
heit zurückgetreten . Der Genannten , die dem Komitee ſeit Gründung der Anſtalt
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angehört und für deren Gedeihen allezeit das regſte Intereſſe betätigt hat , ſei
auch an dieſer Stelle für ihre Langiährige erſprießliche Mitarbeit der aufrichtigſte
Dank ausgeſprochen . Als Anſtaltsarzt iſt Herr Medizinalrat Pr . Eberle ,
Bezirksarzt in Karlsruhe , beſtellt .

Einen ſchweren Verluſt erlitt die Anſtalt und mit ihr das Komitee und der

Geſamtverein durch das am 24 . Oktober 1910 erfolgte Ableben der bewährten
Hausmutter Frau Berta Hahn . Frau Hahn , die im März 1894 die

Hausmutterſtelle übernahm , hat ſeit dieſer Zeit die Anſtalt mit außerordentlicher
Umſicht und Tatkraft geleitet und insbeſondere in erzieheriſcher Hinſicht eine auf⸗
opfernde und erfolgreiche Wirkſamkeit entfaltet . Sie verſtand es vortrefflich , die

Mädchen an ſich heranzuziehen und ihnen ſeeliſch nahezukommen , ſo daß wohl
manches in der Anſtalt zum erſtenmal die Fürſorge und den Segen mütterlicher
Liebe empfunden hat . Darum ſind auch ſo viele Zögl gebeſſert aus Scheiben⸗
hardt weggegangen und haben ſich noch im ſpäteren Leben das Gefühl der An⸗

hänglichkeit an die Anſtalt bewahrt , die ihnen eine zweite Heimat war . Das
Andenken dieſer hochverdienten , pflichtgetreuen Hausmutter wird allezeit in Ehren

werden .

Leitung der Anſtalt iſt nunmehr der Tochter der Verſtorbenen , Fräulein2 0 ahn , anvertraut ,die zuvor 7 Jahre lang als Gehilfin in Scheiben —

hardt tätig war .
,

Die Zahl der Zöglinge betrug : Zwangs⸗ Freiwillige insge⸗
zöglinge : Zöglinge : ſamt :

am Anfang dde8 Jahres d ln — 43

Zugang im Jahre 1910 :

neu aufgenommen 13 2 15
Wieder aufgenommen 2 — 2

zuſammen . . 58 60

Abgang im Jahre 1910 . . . 1 20

Reſtbeſtand am Schluſſe des Jahres 398 1 40

Nach der Konfeſſion waren von den Zöglingen: evangeliſch 23 , katholiſch 35 ,
altkatholiſch 2.

Von den neu aufgenommenen Zöglingen beim Eintritt 1 Zög⸗
ling im Alter unter 14 Jahre , 7 Zöglinge von 14 —16 , 6 von 16 —18 , 1 über
18 Jahre .

5 Zwangszöglinge waren nach Anordnung der Zwangserziehung zunächſt in

Familienpflege bezw . auf Dienſtſtellen , 1 befand ſich in einer anderen Anſtalt
und 7 kamen ſofort in unſere Anſtalt . Insgeſamt waren von den neuaufge⸗
nommenen Zöglingen 13 noch unbeſtraft , 1 wegen Diebſtahls mit einem Verweis

ſowie wegen Betrugs und Unterſchlagung mit Gefängnis beſtraft , 1 ſtand zur
Zeit der Aufnahme wegen Diebſtahls in Unterſuchung und wurde hierwegen dann

auch zu einer Gefängnisſtrafe verurteilt , deren Verbüßung jedoch bis auf weiteres

aufgeſchoben worden iſt .
Als Grund für die Unterbringung zur Zwangserziehung kam

bei den neu Zwangszöglingen neben ſonſtigen Fehlern hauptſächllich in

Betracht : in 4 Fällen Eigentumsvergehen verſchiedener Art — zweimal in Ver⸗

bindung mit ſonſtiger ungehöriger Lebensführung —, in 6 Fällen nächtliches

3ͤr—

————
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Umherſchwärmen , verdächtiger Umgang und dergl . oder nachgewieſene Unſtttlichkeit ,
in 3 Fällen grobe Vernachläſſigung oder ſittliche Gefährdung durch die Eltern .

Von den 20 abgegangenen Zöglingen kamen 12 auf Dienſtboten⸗
ſtellen ( 7 für vorwiegend häusliche und 5 für vorwiegend landwirtſchaftliche
Arbeiten ) .

Die Zahl der Zöglinge hat im verfloſſenen Jahre — nach dem Stand

am Jahresſchluß —eine kleine Abnahme erfahren ; der Durchſchnitts ſtand war

übrigens nahezu der gleiche wie im Vorjahre . Die Zahl der Verpflegungstage

betrug 14 783 im Jahre 1910 gegenüber 14985 im Jahre 1909 und der durch⸗

ſchnittliche tägliche Beſtand im Jahre 1910 40,5 , im Jahre 1909 41 , im

Jahre 1908 38 .

Das Verhalten der Anſtaltszöglinge hat im abgelaufenen Jahre

zu vielem Tadel Anlaß gegeben und mitunter ein ſtrenges Einſchreiten nötig

gemacht , um die Ordnung in der Anſtalt aufrecht zu erhalten . Es — wieder⸗

holt Fälle frechen Ungehorſams und offener 10 0 lichkeit wie auch Aache
einer unglaublich rohen Geſinnung und heimliche Entweichun ngen vor . Das iſt

auch nicht zu verwundern , wenn man weiß , wie manche Zöglinge ſchon beim

Betreten der Anſtalt gegen jede Autorität aufgehetzt ſind und welcher Art die

häuslichen Verhältniſſe waren , in denen ſie bis dahin aufwuchſen . Von den

eigenen Angehörigen t verdorben , in der Erziehung vollſtändig vernachläſſigt und

erblich belaſtet , ſo kommen dieſe armen Mädchen in die Anſtalt und manche von

ihnen ſind , wie gerade im verfloſſenen Jahre in einem Falle amtlich beſtätigt
wurde , geiſtig und moraliſch derart minderwertig , daß ſie für das , was ſie tun ,

nicht in vollem Maße verantwortlich gemacht werden können . Um ſo größer iſt
dann aber die Freude und Befriedigung , wenn es trotzdem gelingt , die Herzen

zu erſchließen und für das Gute empfänglich zu machen , und das iſt auch diesmal

wieder bei einer Reihe von Zöglingen , die in der moraliſchen Beſſerung und in

den Arbeitsleiſtungen erfreuliche Fortſchritte machten , der Fall geweſen .
Ueber die Führung der auf auswärtigen Dienſtſtellen unter —

gebrachten Zöglinge wurden wieder die übliche u Erhebungen veranſtaltet .
Die Mitteilungen , die uns für das Jahr 1910 von den Dienſtherrſchaften und

Fürſorgern zugekommen ſind , erſtrecken ſich auf 24 Zöglinge . Von denſelben

haben ſich 6 unbefriedigend verhalten . Bei 4 Zöglingen gab das zum Teil auf

eigenartige Charakteranlage zurückzuführende Verhalten wohl auch zu Tadel

Anlaß , kann aber immerhin noch als teilweiſe befriedigend gelten. Bei 6 weiteren

Zöglingen iſt die Führung als ziemlich gut und bei den reſtlichen 8 als gut bis

ſehr gut zu bezeichnen . Von den in Rede ſtehenden 24 Zöglingen haben 7 mehr

als ein Jahr auf der gleichen Stelle zugebracht und 1 bereits das fünfte Dienſt⸗

jahr in derſelben Familie begonnen .
Der Geſundheitszuſtand der Zöglinge war im allgemeinen gut .

Ueber die finanziellen Verhältniſſe der Anſtalt geben die nach⸗

ſtehenden Zahlen Aufſchluß .
Das Vermögen betrug auf 31 . Dezember 1910 . . . 40 701 M.

am 31 . Dezember 1909 betrug dasſelbbbee 42 736 „

es ergab ſich alſo eine Vermögensabnahme von 2035 M

Unter dem Vermögen iſt der Penſions - und unterſtitzungsfonds für das

Anſtaltsperſonal inbegriffen , welcher ſich gegenwärtig auf 4299 M. berechnet .
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Die ordentlichen Jahreseinnahmen beliefen ſich auf 21120 M. ,
die ordentlichen Jahresausgaben auf 22817 M. hierzu Barbeitrag an
das Fürſorgeheim 900 M . zuſammen 23 717 M , ſomit ergibt ſich ein Aus⸗

gabeüberſchuß von 2597 M.

Dieſer ſehr erhebliche Ausgabeüberſchuß , auf den auch die oben berechnete
Vermögensabnahme zurückzuführen iſt , wurde zum Teil durch außerordentlichen
Aufwand für Kleidungsſtücke und Einrichtungsgegenſtände ſowie durch ſonſtige
außergewöhnliche Umſtände ( Krankheit und Tod der Hausmutter ) veranlaßt ; es

iſt indeſſen nicht zu verkennen , daß daneben auch dauernde Urſachen auf die Ver —

Electerung der finanziellen Lage haben , ſo insbeſondere das Steigen
der LLebensmittelpreiſe und die erhöhten Aufwendungen , die zur Gewinnung und

Erhaltung eines tüchtigen Aufſi ichtsperſonals gemacht werden müſſen .
Wie ſchon früher erwähnt , weiſt das Jahr 1910 für die Zöglinge der

Anſtalt 14 783 Verpflegungstage auf . Es kommen hiernach von dem Jahres⸗
aufwand von 22817 M. auf jeden Verpflegungstag 1 M. 54 Pf . , d. i. mehr
als das Doppelte des derzeitigen Verpflegungsgeldes von täglich 70 Pf . Neben

der Vermögeruseinzehrung lieferten der auf 3500 M. erhöhte Staatsbeitrag , nam⸗

hafte Zuſchüſſe der Vereine für Jugendſchutzz und Gefangenenfürſorge , ſowie
Geſchenke von Wohltätern die Mittel zur Beſtreitung des Aufwandes .

E. Geſchäftsgehilfinnenheim .
r Vorſtand beſteht aus den Damen : Frau Geheimerat Heil , Ehren⸗

vorſitzende , Frau Profeſſor Bender , Vorſitzende , Frau Landgerichtsrat Neßler ,
Stellvertreterin , Frau Kaufmann Blos , Frau Kaufmann W. Mayer und Frau
Kaufmann Vier ; Beirat iſt Herr Privatier Guſtav Stoffleth .

Das Geſchäftsgehilfinnenheim beſteht ſeit 1897 und dient dem Zwecke,
alleinſtehenden Mädchen und Frauen , die im Erwerbsleben in Kaufgeſchäften
in Bureaus u. dgl . ſtehen oder ſich darauf vorbereiten , eine Heimat und Erſatz
für ein freu dliches Familienleben zu bieten . Soweit der Platz reicht , gewährt

das Heim auch Damen , die ſich vorübergehend i in Karlsruhe aufhalten , Unterkunft .
Die Geſchäfte im Heim beſorgt eine Hausmutter mit dem nötigen Dienſtperſonal .
Für die Geſchäftsgehilfinnen ſind 40 Betten vorhanden . Der Preis für Wohnung
und volle Verköſtigung beträgt 50 bis 60 M. , in den Manſarden 40 M. für
den Monat . Aus der Stadt werden Geſchäftsgehilfinnen für den Mittagstiſch
einſchließlich Kaffee um täglich 70 Pf . und für Abendeſſen

12
ich um 40 Pf .

angenommen . Zu den Feſtlichkeiten ſind alle Geſchäftsgehilfinnen der Stadt

willkommen .

Auch in dieſem Jahre wieder hatte das Heim während den Sommermonaten

Juli , Auguſt und September ſtets 8 bis 10 Betten frei , trotzdem auch einige
Zimmer an Private mit voller Penſion vermietet waren . Der laue Geſchäfts⸗

gang , welcher in tten Monaten in hieſiger Stadt ſtets eintritt , wird im

Heim ſehr empfunde November war der einzige Monat , in dem ſämtliche
40 Betten 2 waren . Im Heim wohnten 27 Geſchäftsgehilfinnen ,
3 Fräulein des Konſervatoriums , 3 Beſucherinnen der Handelsſchule , 6 Private
und eine Kindergärtnerin .

Frau Landgerichtsrat Neßler , welche die Veranſtaltung von Konzerten ,
Vorträgen im Heim übernommen hat , bot den Geſchäftsgehilfinnen mehrere ſchöne
Vergnügungen dieſer Art .

De
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Gelegentlich der Silberhochzeit des Großherzogspaares am 18 . September
1910 war das ſilberne Ehrenkreuz für 40 jährige Dienſtzeit an eine Geſchäfts —⸗
gehilfin , die ſeit 10 Jahren Tiſchgaſt des Heimes iſt , zu überreichen .

Im Heim mußten im verfloſſenen Jahre mehrere größere Reparaturen
vorgenommen werden , welche große Ausgaben erforderten und nur durch einen

Beitrag aus der Großherzogin - Luiſe⸗Jubiläumsſtiftung gedeckt werden konnten .
Die Zahl der vollen Penſionen für die im Heim wohnenden Geſchäfts —

gehilfinnen betrug in dieſem Jahre 11896 gegen 11897 im Vorjahre . Die

verabreichten Mittageſſen an Stadtgäſte 8191 gegen 9571 und die Abendeſſen
1278 gegen 1535 . Der eigentliche Haushaltungsaufwand einſchließlich Gehalt
und Löhne des Perſonals beziffert ſich auf 25 480 M. ( 1909 = 26894 Mh.
Die Einnahme für Beherbergung und Beköſtigung beträgt 29 146 M. gegen
29 806 M. im Vorjahre .

Die zur Verzinſung und Tilgung des Kaufpreiſes des Heimgebäudes
berechnete Jahreszahlung mit 5360 M. wurde beglichen .

Das Geſchäftsgehilfinnenheim beſitzt auf Schluß des Jahres ein Vermögen
von 18750 M. , darunter Anteil an dem Heimgebäude 6303 M. , Inventar

ca . 11000 M. , Vermögenszunahme 1008 M.

F. Arbeiterinnenfürſorge .

Der Vorſtand beſteht unter dem Ehrenvorſitz Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der

Frau Prinzeſſin Wilhelm , welche auch das Protektorat über das

Arbeiterinnenheim auszuüben geruht , aus folgenden Damen : Frau Oberbürger —
meiſter Lauter , Vorſitzende , Frau Privatier Hammer , Stellvertreterin , Freifrau
von Bodman , Frau von Chrismar , Frau Konſul Leichtlin , Frau Fanny
Schnurmann , Frau Oberſtleutnant Simon , und dem Beirat Herrn Geh.
Oberkirchenrat D. Zäringer . Im Laufe des Jahres verſtarb Freifrau von

Bodmann⸗ - Reiff , die unſerem Werk von Anfang an warmes Intereſſe und

rege Teilnahme entgegenbrachte und ſolche bewahrte , auch nachdem ſie ſich aus

Geſundheitsrückſichten zurückzuziehen genötigt ſah . Ehre ihrem Andenken !

Dem Rückblick auf das vergangene Jahr bietet ſich zu unſerer Genugtuung
ein durchweg erfreuliches Bild , ſowohl vom Leben und Treiben im Heim als

auch von der finanziellen Gebarung .

1. Die Heimgäſte . Im ganzen verkehrten ihrer 100 das Jahr hindurch .
Die Zahl der gleichzeitig Anweſenden bewegte ſich zwiſchen 20 und 53 . Der

ſchwächſte Beſuch fand im Sommer , der ſtärkere im Spätjahr und der ſtärkſte ,
wie immer im Winter ſtatt . Die Höchſtzahl iſt die gleiche wie voriges Jahr .
Eine größere vermögen die Räume leider kaum zu faſſen . Neben der Verloſung
einer Reihe von Weihnachtsgaben , die zur Abgabe bei der Beſcherung ſich weniger
eigneten , den Feiern der Geburtstage Ihrer Kaiſerlichen Hoheit der Prinzeſſin
Wilhelm am 16 . Oktober und Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
Luiſe am 2. Dezember , ging dieſes Mal ſelbſtverſtändlich das Heim nicht
am 20 . September vorüber , ohne auch dieſen Tag in üblicher Weiſe mit Geſängen ,
Vorträgen und Feſtkakao zu feiern . Der 28 . Dezember brachte den Glanzpunkt
aller Heimfeiern , die Chriſtbeſcherung an der 100 Mädchen beſchenkt wurden .

Ihre Kaiſerliche Hoheit die Prinzeſſin Wilhelm hatte die Gnade dieſer Feſtlich —
keit anzuwohnen .
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2. Die Heiminſaſſen . Ihre Zahl iſt ſich gegen das Vorjahr gleich
geblieben , denn mit ganz wenigen Ausnahmen während des Sommers waren
die 36 Betten ſtets belegt und zeitweilig überſtieg die Nachfrage dieſe Zahl . Das
Zuſammenleben im Heim geſtaltet ſich je länger je mehr zu einem recht
vertraulichen der Mädchen untereinander und beſonders gegen die Leiterin . Ein
gutes Zeichen für die Denkungsart der Mädchen iſt auch der Sparſinn , der die
Einlagen in die Sparkaſſe in erfreulicher Weiſe ſich mehren läßt . Große
Freude bereitete im Juni ein Ausflug nach Heidelberg und Sinsheim a. d. Elſenz ,
ſowie die Beſichtigung der Weihnachts - Transparente in der Viktoriaſchule.

3. Die Beherbergung und Verpflegung der Krankenſchweſtern
beſtand ungeſtört in bisheriger Weiſe fort , dagegen wurde ſeitens des Evangeliſchen
Kirchengemeinderats die Stelle der Wochenpflegerin auf 1. April aufgegeben .

4. Kochkurſe wurden im Heim zwei abgehalten , vom 11 . Januar bis
11 . März und vom 29 . März bis 29 . Mai ; der erſte mit 6, der zweite mit
5 Teilnehmerinnen , die alle gutes Lob erhielten .

5. Unſere Kaſſe . Wie ſchon eingangs angedeutet iſt , geſtaltet ſich unſer
Kaſſenweſen auf Ende 1910 recht günſtig . Außerordentliche Ausgaben waren
nicht zu machen . Aber trotzdem wäre es ohne außerordentliche Einnahmen in
Geſtalt von Geſchenken , unter denen wiederum die gnädige Spende Ihrer Kaiſer⸗
lichen Hoheit der Prinzeſſin Wilhelm im Betrag von 1000 M. obenanſteht ,
der noch ſo ſparſamen und umſichtigen Wirtſchaft im Heim kaum gelungen , aus
eigener Kraft allen Anforderungen zu entſprechen .

Die Einnahmen betrugen 11003 M . die Ausgaben 10 998 M. , an Ver⸗
mögen iſt auf Ende 1910 vorhanden 15 750 M. im Vorjahr 14910 M. , ſomit
Vermehrung 840 M.

G. Flickſchule .

Im Vorſtand ſind : Ehrenvorſitzende : Frau Oberbürgermeiſter Lauter ;
Vorſitzende : Fräulein Schellenberg , Stellvertreterin : Frau Private Birken⸗
meier . Mitglieder die Frauen Geheimerat Bunte , Rechnungsrat Braun ,
Architekt Kirchenbauer , Private Mende , Private Neeß , Baronin Hanna
von Ochs , Fräulein Mathilde Schwab , Pfarrer Weidemeier , Rechnungs⸗
rat Weyrether .

Der Beſuch der Flickſchule war im abgelaufenen Jahr ein ſehr erfreulicher .
500 junge Mädchen wurden in 9 Schulen allwöchentlich im Ausbeſſern und
Herrichten von Kleidern und Wäſcheſtücken unterrichte . An 160 Arbeitsabenden
wurden etwa 3000 m Scoff verarbeitet , den die Flickſchule geliefert hat . Da
neben der praktiſchen Arbeit auch für geiſtige Anregung Sorge getragen wird ,
indem belehrende Erzählungen ernſter und heiterer Art mitgeteilt werden und der
Geſang gepflegt wird , vergehen die Flickſtunden den Schülerinnen meiſt allzu
raſch . Die gnädigen Beſuche Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe
bildeten mit Weihnachten die Feſttage der Flickſchule . Die von Ihrer Königlicher
Hoheit der Großherzogin Luiſe gnädigſt geſtifteten Wandſprüche für die Konfir⸗
manden und Erſtkommunikantinnen wurden von dieſen mit großer Freude und
herzlichem Dank entgegengenommen .

Im Herbſt wurde in Beiertheim anſchließend an die Flickſchule ein Spinn⸗
kurs eingerichtet , an dem ſich 21 junge Mädchen beteiligten und ſich mit großem
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Eifer und Freude der Erlernu ng der ſchönen alten Kunſt hir igaben. Ebendaſelbſt

wurde auch ein Flickabend für Frauen eröffnet , an dem ſich 36 Frauen beteiligten .
Die Einnahmen betrugen 1216 M. und die Ausgaben 1215 M.

H. Flickverein .

Der Vorſtand beſteht aus folgenden Damen : Frau Geheimerat Joos ,

Celen, Vorſitzende , Frau Oberlandesgerichtsrat Grimm , Stellvertreterin ,
Frauen Privatier Birkenmeier , Baurat Eiſenlohr , Fräulein Fingado ,
Frau Geheimerat Haas , Rentmeiſter Hafner , Frau Heuſſer , Fräulein

Märklin , Frau Geheimerat Roth und Oberſtleutnant Schuſter

Der Verein hat ſeine Tätigkeit vom 1. Januar 1910 bis Mitte März fort⸗

geſetzt und ſodann Anfang November 1910 wieder aufgenommen . Es wurde

wöchentlich ein Flickabend abgehalten . Die Frauen erhielten vom Verein die zum

Ausflicken ihrer Bett⸗ und Leibwäſche nötigen Stoffe und geeignete Anleitung .

Im Lokale Erbprinzenſtraße 12 ſind 110 und in der Filiale , Bahnhofſtraße 48 ,
40 Frauen aufgenommen worden . Es wurden 966 m Stoff verarbeitet . Während

der Arbeit wurde den Frauen Belehrendes vorgeleſen .

Zufolge gnädiger und gütiger Zuwendungen konnten wir auch dieſes Jahr

eine Weihnachtsbeſcherung veranſtalten . Durch die Teilnahme Ihrer Königlichen

Wobelt
der Großherzogin Luiſe erhielt das Feſt eine beſondere Weihe .

Die Einnahmen des Vereins betrugen 1058 M. ,H die Ausgaben 753 M. ,

es blieb ſomit ein Kaſſenvorrat von 305 M.

J . i ˖

Der Vorſtand beſteht aus folgenden Damen : Frau Kommerzienrat Hoepfner ,
Vorſitzende , den Frauen Gelheime Finanzrat Erxleben , Rechnungsrat Keller ,
Dr . A. Knittel , Dr . Krieg , Stadtpfarrer Rapp , Direktor Stoz und den

Fräulein : Hecht , Leiſt , Schwab , Weſt ſowie Herrn Private Vomberg
als Beirat .

Das abgelaufene Jahr war inſofern ein günſtiges , als dasſellbe ohne Defizit

abſchloß , daher rührend , daß manche Ausgaben , welche in früheren Jahren unver —

meidlich waren , wegfielen . ( Mieterſparnis von nahezu 300 M. , Heizungserſparnis
von annähernd 100 M. )

Beſchäftigt wurden — teils mehr , teils weniger — 50 Frauen und an

Arbeitslöhnen 2242 M. verausgabt . Die angefertigten Gegenſtände wurden

zumeiſt in dem alljährlich ſtattfindenden Weihnachtsverkaufe ſowie durch eine

lelee abgeſetzt . Ganz beſonders zu größtem Danke verpflichtet iſt der Verein

Ihren Königlichen Hoheiten der Groß herzogin , Großherzogin Luiſe , Prinzeſſin
Wilhelm , Prinzeſſin Max , für die reichlichen Beſtellungen zu Weihnachts —

beſcherungen ſowie zu Geſchenken an Wäſche - und Kleidungsſtücken bei Brand⸗

unglücken ( Fützen , Adelsberg ) . Weitere Beſchäftigung wurde uns durch Anſtalten
ſowie durch die Militärverwaltung zugewieſen .

Obwohl die ungünſtige allgemeine Geſchäftslage ſichauch dem kleinen Unter⸗

nehmen fühlbar machte , konnte trotzdem das Werk ſeinen geordneten Fortgang
nehmen und allen ſeinen Verpflichtungen nachkommen .

Geſchenke : Von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe ein

Ballen Baumwollflanell , von Herrn Kaufmann Boländer 50 mverſchiedene Stoffe .
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Der Beſchäftigungsverein beſaß auf Jahresſchluß in Warenvorräten
( 2148 M. ) , Ausſtänden ( 373 M. ) und Kaſſenvorrat ( 457 M. ) ein Vermögen
von 2978 M,. worauf noch Ausgabereſte 1096 M. laſteten , ſo daß das Rein⸗
vermögen 1881 M. betrug . ( 1909 1890 M)

K. Die Kochſchule .
Den Vorſtand der Kochſchule bilden : Frau Oberbürgermeiſter Schnetzler ,

Vorſitzende ; Frau Geheimerat Roth , Stellvertreterin ; die FrauenPrivate Eitel ,
Geheimerat Haas , Fabrikant Hammer , Oberbürgermeiſter Lauter , Bank⸗
direktor Nicolai , Oberſtleutnant Schuſter , ſowie der Geſchäftsführer Herr
Geheimerat Raſina .

Die Schule hat die Aufgabe , in Tages - und Abendkurſen jungen Mädchen
von mindeſtens 17 Jahren gründliche Unterweiſung in einfacher Kochkunſt zu
geben und Wander⸗Kochlehrerinnen heranzubilden . Sie befindet ſich im Luiſen⸗
haus ( Bahnhofſtraße 56 ) .

Die Tageskurſe umfaſſen die Arbeit von morgens 8 Uhr bis nachmittags
4 Uhr und zwar außer dem eigentlichen Kochen und der Behandlung der
Nahrungsmittel Beſorgung der Feuerung , Abgabe von Speiſen ( Servieren ) ,
Inſtandhaltung der Küche und ihrer Geräte . Die Schülerinnen werden auch in
den ſich ergebenden Hausarbeiten unterwieſen und haben bei der Wäſche zu helfen .
Jährlich werden 5 Tageskurſe von je 73 Tagen abgehalten . Die Kurſe be⸗
ginnen und endigen jeweils am 2. Januar , 15 . März , 28 . Mai , 8. Auguſt und
20 . Oktober . In jeden Kurs werden bis zu 21 Schülerinnen aufgenommen .
Von den Schülerinnen können 10 im Hauſe wohnen . Penſionärinnen zahlen für
den Kurs 120 M. , Stadtſchülerinnen 60 M. Die Schule übernahm vom Vor⸗
jahr 4 und erhielt neu 96 Schülerinnen . Von denſelben machten 11 einen
zweiten , 4 einen dritten und 1 einen weiteren Kurs durch . Von den 96 neu ein⸗
tretenden Schülerinnen waren 21 aus Karlsruhe , 67 aus dem übrigen Baden ,
4 aus der Pfalz , 1 aus Thüringen , 2 aus Württemberg und 1 aus Jeruſalem .
In den 5 Kurſen wohnten 69 Mädchen in der Schule bezw. bei einer be⸗
freundeten Dame , die übrigen in der Stadt . Einer 3 Kurſe beſuchenden Schülerin
wurde das Schulgeld teilweiſe erlaſſen .

Die Abendkurſe für Arbeiterinnen nehmen in der Kochſchule die Zeit
von 6 bis 9 Uhr abends in Anſpruch . Es wird ein Eſſen bereitet , welches den
Teilnehmerinnen verabreicht wird . In jedem Abendkurs werden 12 Schülerinnen
während 10 Wochen mit wöchentlich 2 Kochabenden unterrichtet . Je nach den
Anmeldungen gehen zwei oder drei Kurſe nebeneinander her . Jede Teilnehmerin
ſoll für das Abendeſſen 10 Pf . bezahlen . Im Jahre 1910 wurden abgehalten
in der Kochſchule 166 Kochabende mit 85 Schülerinnen , im Arbeiterinnenheim
36 Abende mit 11 Schülerinnen und in einer Küche der Luiſenſchule 40 Abende
mit 26 Schülerinnen , zuſammen in 11 Kurſen 242 Kochabende für 122
Schülerinnen . Von den Schülerinnen waren 109 Arbeiterinnen aus hieſigen
Fabriken und 13 Fürſorgemädchen ; der Aufwand für dieſe Kochabende berechnet
ſich auf 677 M. ; die Schülerinnen trugen 118 M. bei . Der Kochabend kommt
auf 2 M. 60 Pf . , eine Schülerin auf 5 M. 55 Pf . Zu den Abendkurſen für
Arbeiterinnen waren Beiträge des Staates ( 250 M. ) und der Stadt ( 200 M. )
zur Verfügung . Für die 8 Fürſorgemädchen trug die Stadt 200 M. zu den
Koſten bei .
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Die Heranbildung der Wander - Kochlehrerinnen erfolgt durch Teil —

nahme an 3 Tages⸗ und Abendkurſen . Im dritten Unterrichtskurs hat die Auf —

genommene als Hilfslehrerin tätig zu ſein und iſt von der Hälfte des Schulgeldes
frei . Den Kochlehrerinnen iſt empfohlen , auch die ſtaatlichen Unterrichtskurſe
über Obſtbehandlung und Obſtverwertung zu beſuchen . Im Jahre 1910 haben

3 Schülerinnen die Ausbildung vollendet . Zur Vorbereitung des Eintritts in

das Haushaltungsſeminar haben 8 Mädchen und nach dem Seminar zur

weiteren praktiſchen Ausbildung
5
Mädchen die Kochſchule beſucht . Zu den Koſten

hat der Staat 700 M. beigetragen .
Die erprobte Kochkiſte wurde im laufenden Jahre vielfach angewendet

und deren Brauchbarkeit Intereſſenten und den Schülerinnen erläutert und

erwieſen .

Um das Gekochte zu verwerten , iſt ein Mittagstiſch ( 70 Pf . ) für

weibliche Gäſte ( zurzeit 27 ) eröffnet ; auch werden Speiſen nach auswärts ab —

gegeben .
Die erzielten Einnahmen haben die Ausgaben ( 22 157 M)) gedeckt . er

Wert der Vorräte der Kochſchule berechnet ſich auf 520 M. dde1We rt der Fahr⸗

niſſe auf 4750 M.

D

L. Volksküchen .

Der Verein betreibt 3 Volksküch en.

A. Volksküche Luiſenhaus ( Bahnhofſtraße 56 ) : Ehrenvorſitzende Frau

Geheimerat von Erzellenz , Vorſitzende Frau Geheime Finanzrat

Becker , Stellvertreterin Fräulein Seuhn, Müller ; Mitglieder : die Frauer

Private Hammer , Private Robert Huber und Frieda Meeß . Beirat : Herr

Private Wilhelm Errleben .
B. V olksküche Ritterſtraße 7 : Vorſitzende Frau Baurat Ziegler ,

Stellvertreterin Frau Konſul Schmieder ; Mitglieder : Freifrau Major
von Adelsheim , Frau Hoftheaterdirektor Hancke und Freiin Stefanie Göler

von Ravensburg . Beirat : Herr Private Paul Anton .

C. Volksküche Hildahaus ( Scheffelſtraße 37 ) : Vorſitzende Frau Oberhof—

meiſter von Stabel , Exz. , — — erin Frau Profeſſor Koßmann ; Mit⸗

glieder : Frau Medizinalrat Dr . Dambacher , Frau Landgerichtsdirektor Rein —

hard und Freifrau von Salis⸗ Soglio . Beirat : Herr Regiſtrator Jäckle

Für jede Küche ſind 10 Aufſichtsdamen ernannt , welche an je 3 Tagen im

Monat die Aufſicht über die Köchinnen , die Speiſen und den geordneten Gang

der Speiſezubereitung und Speiſeabgabe zu führen haben . Außerdem ſind für

jede Küche und auch für jeden Tag 3 Hilfsdamen , insbeſondere bei der Abgabe

der Speiſen an die Gäſte gegen Empfang der Marken tätig . Den Markenverkauf

beſorgt für jede Küche eine Kaſſiererin .
Die Küchen im Luiſen⸗ und Hildahaus geben Mittageſſen , Abendeſſen und

den ganzen Tag Kaffee , die im Luiſenhaus gibt auch Tee; die Küche in der

Ritterſtraße verabfolgt nur Mittageſſen .
In allen drei Küchen werden gleiche Por tionen gegeben. Das volle Mittag⸗

eſſen beſteht der Regel nach aus ½ Liter Suppe , ½ Liter Gemüſe und Fleiſch .

( 6 —7 Stück vom Kilogramm Fleiſch ,130 —160 — im roh , 90 —100 Gramm
gekocht. ) Zu Mittag werden gegeben : Suppe , Gemüſe und Fleiſch zu J
Fleiſch und Gemüſe oder Fleiſch und Suppe zu

25Pf . , Suppe zu Pf.
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Das Abendeſſen von verſchiedener Zuſammenſetzung koſtet 25 Pf. , eine große
Taſſe —9 oder Tee mit Milch und Zucker 7 Pf .

Volksküchen verkauften Portionen :

8 Mittag⸗ - und Abendeſſen Kaffee und Portionen 8Jahr Tee an Erlös :
an Selbſtzahlerr an Arme [ Selbſtzahler [ zuſammen

1898 275 556 12 802 130 070 418 428 92 100
1904 156 561 10 868 103 557 270 986 56 265
1909 219 665 13 806 118 882 352 353 76 472
1910 259 457 17432 145 434 422 323 91 209

Zunahme 39 792 3 626 26 . 552 69 970 14 737

Wir fügen oben den höchſten Stand ( 1898 ) und den niederſten ( 1904 )
ſowie die 2 letzten Jahre bei . Der Verkehr hat ſich erfreulicherweiſe gehoben .

Von nicht geringer Bedeutung war zweifellos der Umſtand , daß die Volks⸗
küchen trotz der allgemeinen Teuerung den Preis für die Speiſen nicht erhöht
haben . Wenn man elediglich den Verkauf der ieee ( Suppe ,
Gemüſe und Fleiſch ) in Betracht zieht , ſo ergibt ſich folgendes :

U

Luiſenhaus Ritterſtraße Hildahaus Zuſammen
1898 79326 64244 47560 191130
1904 37871 31143 27092 96 106
1909 51484 41 233 51862 144579
1910 57585 50 716 63 169 171470

Zunahme : 6101 9 486 11307 26 891
D urch dieſe Zahlen tritt die Vermehrung der Gäſte in allen drei Küchen

deutlich hervor ; die täglich im Haus an Koſtgänger verkauften Portionen berechnen
ſich im Durchſchnitt wie folgt :

Luiſenhaus Ritterſtraße Hildahaus in den 3 Küchen
1910 1909

Rittags 208 178 211 587 499
Abends . 5 — 38 128 105
Kaffee und Tee . 275 — 128 398 342hſ 1915 563 178 37 1108 944

1909 494 149 301 914
1910 Zunahme . 69 24 71 164 .

Die Volksküche Ahat im Jahr 1910 zur Schülerſpeiſun ng 9980 Portionen
abgegeben und die Portion zu 15 Pf . gerechnet , einen Geſamtbetrag von 1497 M.
erlöſt .

Die Geſamtrechnung der 3 Küchen ergab :
1909

M.

Einnahmen . 84794

eibenn383192

einnahmen . 1602 5 683 .
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Auf 100 M. Einnahmen kommen 94 M. Ausgaben .
1906 ◻ 93 M. )

( 422 323 ) teilt , ſo koſtet eine Portion
=21,2 Pf. ) . Es wird hierbei die ſeit 1906 eingetretene Teuerung der Lebens⸗

mittel deutlich ſichtbar .
Der Gebäudewert des Saalbaues der Volksküche Ritterſtraße beträgt

700 M.

( 1909 98 M. ,

Wenn man den Aufwand von 95 765 M. durch die verkauften Portionen

30 22,9 Pf . ( 1909 O23,6 und 1906

das Luiſen⸗ und das Hildahaus Eigentum der Stadt .

Der Fonds zur Verſorgung der Köchinnen beträgt Ende 1910 S 4298 M.

( 1909 4234 M) ) .

ſammen 384 M. bezahlt .

Ueber den Betrieb im Jahr 1910 gibt folgende Tabelle Auskunft :

Die obigen Gebäude dieſer Küche ſind Eigentum der Großh . Zivilliſte ,

Penſionen wurden an zwei ehemalige Köchinnen zu⸗

Betrieb im Jahr 1910 1909

Preis ] Volksküche AVolksküche BVolksküche C. Die dreiVolksküchen

Verkauft Por ( Luiſenhaus ) [ ( Ritterſtraße ) ] [ ( Hildahaus ) zuſammen Portio⸗ Betrag
Or⸗ 1

8
l Portio⸗ Betrag [Portio⸗ Betrag [Portio⸗ Betrag Portio⸗ Betrag [ en

9
nen Iene , deen , Nnen N F

Koſtgängerſ 30 5758517275505071601521480631691895070

Mi „ 25 82710 206775 7527 188175 9015 225375f 214409/59456/85181785/5009280

ittags] 10 [ 8386 83860l 4907 49070 4838 48330

25 30250 756250 — — ◻413867 346675 45048 ( 11122 . 35l 87867 9342055
Abends 10 764 7640 — 16700 4504811122 . 35

37867 9342ʃ/55

Kaffeef 797377 681639 — — 45060 315420142437 9970 ( 5911163350 814345

Tee mit Brot ] 10 2997 29970 — — — 2997 29970 ] 2547 25470

Brot ] 3 — 4423680 — 50316 — 1970521 — 689736ʃ4 — 593859

3 104 3120 5 150 29 87⁰0
Armenrat [ 25 49 1225 — — — 23 —

210 5940 357 103020

89＋ E — ＋4

Eliſa⸗ 2 A

bethen⸗ 25 [ 2458 61325 239 5975 1233 308 25 8126 140135l 6905 1178 —

verein 10 2690 269 — 509 5090 1002“ 100020

Sofien⸗ 30 106 31800 46 13800 20 6

frauen⸗ 25 1130/ 28250 ] 1205 30125 340 85 —- 5248 96045l 4263 78470

verein 10 [ 1089 10890 982 9820 330 33 . —
Mädchen⸗ [ 3 1263 378900ʃ — — —- — — ◻ 90ggl] 597 557 (
fürſorge [ 25

2099 587/90 ] 1794 50420

Sanfti 30 435 13050 302 90600 48 1440
— . 25810 20250 — — — = — — 120 46840 500 130065

ereine 10 154 1540 — — IU = A —

Im ganzen 2167494164572664381870641ſ1391363085722 ( 42232391209 . 350352353076472084
30 [ 35400 1062 . —2190 657 2154 64620

Verwendet 8 2276 56 385 8 899ʃ5
945 2276 569 —1 1460 365 . — 2154 5385097346 55 LossggI 5929ʃ18

im Betrieb 7 4956 34692 — — ◻ 8616 650 0 553984 25⁵60 5232. 18

Brot 3 — 25488 — 10950 — 38772 45

1910 — 2275214387852700881983791115206003303276449669 96749 193779198170502
1909 — 194321 ( 376045360662ʃ1690566 ( 122936271948363779198170504 — — —

19044 — 1660573080368466811276061 77377 170742427711560568724 — — —

1898 ] — 244993( 482160483494 2390877107135/2454254443562296667 . 354 — 6 —

verkau

Volk

küch

Luiſenl
Ritterſt
Hildah⸗

191⁰
1909
1904
1898
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N , Eine Zuſammenſtellung nach dem Preis der an Koſtgänger und Armenanſtalten

verkauften Portionen ergibt :
nen
06 Pf.⸗Porti 25 Pf . ⸗Portionen 8 Pf . NortiW 30 P· Purtionen Suppeu. Fleiſch. 10 Pf. ⸗Portionen[7 Pf . ⸗Portionen

10 PHortionen Brotns⸗ Volks⸗ Guppe , Fleiſch 5 eiſc Guppen (gaffee) (Tee (öu 3 Pf U1 und Gemüſe) Fleiſch u. Gemüſe)
Gaffee⸗ mit Brot ) 06N65

küche 10
ägt Portio - Erlös [Portio- Erlös [Portio- Erlös [Portio-⸗ Erlös [Portio⸗ Erlös Stück Erlös 16
tſte , nen „ qnen „ ꝙ nen , nen „ cnen 9N , N. ů⁊UK

M Luiſenhaus ] 59439 17847 90[ 43799 1094975] 130831308 30 97377 6816 39] 2997 299 70 147456 4423 68
M. Ritterſtraße ] 51069 15320/70] 8971 224275] l 6398 639 800 — — —1 — — —I 16772 503 16 0
zu⸗ Hildahaus [63266 18979/80 24478 6119 50 6332 633 20 45060 3154200 — — 65684( 1970 52 10

1910 . . 173828 52148/40 7724819312 —25813 2581 30142437 9970 59] 2997 299 70 229912 6897 36 5
1909 . . 146578 / 43973/40 63156 15789 . — 23737 2373 70 116335/ 8143 45] 2547 254 70197953 5938 59

— — 1904 . . 96106 28831/95 51981 12995 25 17342 1734 20 100989 7069 23 2668 266 80l 175186 5255 58
909 1898 . . 189772 56931/60l 57845 1446125J 34252 3425 20 130070 9104 90 — — —225216 6756 48

Betrag

R Abteilung V.A. N. 8 8

Bekämpfung der Tuberkuloſe .
0

5009280 Der Vorſtand ſetzte ſich im Berichtsjahre zuſammen aus den Damen : Frau 0
Miniſter Schenkel , Exz . , Präſidentin , deren Stellvertreterin Frau Oberamts⸗

9342055 richter Pr . Sautier , Frau Oberbürgermeiſter Lauter , Frau Miniſter Becker , 0

*E Erzellenz , Frau Stadtrat Boeckh , Frau Geheimerat von Gulat , Freifrau
von Seldeneck , Exz . , und den Herren Profeſſor Pr . Hugo Starck , Chefarzt

5 am ſtädt . Krankenhaus , Geſchäftsführer , und Geh . Oberregierungsrat Salzer ,938059
Beirat .

108020
Daran gliedert ſich der erweiterte Ausſchuß mit den Aufgaben als Be⸗

zirks⸗- und Ortsausſchuß für Karlsruhe , dem außer den Vorſtandsmitgliedern
angehören : Fräulein von Beck , Frau Generalarzt Gerſtacker , Frau Geheimerat

1178 — Haas , Fräulein Kamm , Frau Dr . Lackemeier , Frau Bankdirektor Roth , 14
Frau Direktor Sinner ; ferner die Herren : Bezirksaſſiſtenzarzt Dr . Batt —

lehner , Medizinalrat Dr . Eberle , Geh . Obermedizinalrat Dr . Hauſer und K

784770 Bürgermeiſter Horſtmann .
Der Abteilungsvorſtand als Landestuberkuloſeausſchuß leitet9 7＋ f 2 8 7 4 2

50420 vor allem die Organiſation zur Bekämpfung der Tuberkuloſe im Groß —504 . 2 .
herzogtum ; er trägt zur Gründung von Bezirks - und Ortsausſchüſſen

bei, unterſtützt dieſe mit Rat und Tat , ſorgt für geeignete Verwendung der Geld⸗

beiträge ( vom Staat , der Landes⸗Verſicherungsanſtalt ꝛc. ) , verteilt die Merk⸗

764728ʃ blätter , Wäſcheſäcke, Spucknäpfe ꝛc. im Lande, verleiht den Lichtbildervor —
trag und das Wandermuſeum , veranſtaltet die Landestuberkuloſe —

verſammlung , leitet die Walderholungsſtätte bei Ettlingen ꝛc. ꝛc.
Die Sitzungen vom Landestuberkuloſeausſchuß und Bezirks⸗ reſp . Orts⸗

4 ausſchuß Karlsruhe wurden ſtets gemeinſam abgehalten ; ſie fanden durchſchnittlich
8170502 alle 14 Tage ſtatt .

Im ganzen wurden in 22 Sitzungen vom Ausſchuß 948 Punkte behandelt ,
das ſind 164 mehr als im vorigen Jahre ; hiervon betrafen 74 Verwaltungs⸗
bezw. Organiſationsfragen . Von 432 Tuberkuloſeerkrankungen , die zur Kenntnis

130/65
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der Abteilung kamen , entfielen 323 auf Karlsruhe , 109 auf das übrige Groß⸗

herzogtum . Von den 323 Tuberkulöſen der Stadt Karlsruhe wurden 47 in

Heilſtätten bezw . Krankenhäuſern untergebracht ; dies wurde in vielen Fällen er⸗

möglicht durch die höchſt dankenswerte erhebliche Mithilfe der Stadt Karlsruhe .

In Marrzell hatte die Abteilung 1910 11 Mädchen mit 268 Verpflegungstagen

untergebracht . 129 Perſonen wurden mit Naturalien unterſtützt und zwar wurden

—vorzugsweiſe vor der Einberufung oder nach der Entlaſſung aus der Heil⸗

ſtätte — verabreicht : 7641 ( 7153 ) Liter Milch , 1108 ( 708 ) Pfd . Fleiſch , 425

( 335 ) ganze Volkskücheneſſen , 76 ( 23) Suppenportionen mit Fleiſch , 22 Pfd .

Haferkakao . Der Aufwand hierfür betrug 3010 M. Abgegeben wurden 15

Betten , zum Teil mit Matratzen , ferner 7 Wolldecken und 6 Paar Stiefel .

An Waſch⸗ und Putzhilfen , für Nachkleben von Invalidenmarken , Ausſtattungen

und Fahrgeld für in die Heilſtätte Einberufene , Wohnungserſatz ꝛc. wurden für

die Stadt Karlsruhe insgefamt 197 M. aufgewendet . Bemerkt ſei hier , daß die

von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe und dem Sofienfrauen⸗

und Eliſabethenverein , der Abt . IV und VI , ſowie von den konfeſſionellen Vereinen

auf Erſuchen der Abteilung geleiſteten Unterſtützungen nicht berückſichtigt ſind .

Mit Rückſicht auf die immer ſtärkere Inanſpruchnahme der Abteilung mußte

die tägliche Milchunterſtützung von 1 Liter auf ½ Liter herabgeſetzt und die

Unterſtützungsdauer im allgemeinen auf 8 Wochen beſchränkt werden .

Die Nietner⸗Lorenzſche Broſchüre wurde auf Erſuchen der Abteilung durch

den Großh . Oberſchulrat den Ortsſchulbehörden zur Anſchaffung empfohlen ; außer⸗

dem hat der Großh . Oberſchulrat aus Stiftungsmitteln 2000 Exemplare beſchaffen

und an die Schulen verteilen laſſen ; ferner erhielten die Bezirkstuberkuloſeaus⸗

ſchüſſe die Broſchüre durch die Abteilung zugeſchickt .
Am 12. April 1910 fand in Kehl die IX . Landestuberkuloſever —

ſammlung ſtatt , welcher Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin

die Gnade hatte beizupvohnen . Die Verſammlung war von Abordnungen zahl⸗

reicher Bezirks⸗ und Ortstuberkuloſeausſchüſſe , von Vertretern der Regierung , der

Stadt⸗ und Gemeindebehörden ꝛc. ſo zahlreich beſucht , daß der etwa 500 Perſonen

faſſende Saal bis auf den letzten Platz beſetzt war . Der Leiter der Verſammlung ,

Profeſſor Dr . Starck , erſtattete Bericht über „ die Tätigkeit der Tuber —

kulofeausſchüſſe des Großherzogtums im Jahre 1909 “ ; ſodann

hielten Vorträge der Generalſekretär des Deutſchen Zentralkomitees zur Bekämpfung
der Tuberkuloſe , Herr Prof . Dr . Nietner - Berlin über „ die Tuberkuloſe

im Kindesalter und ihre Bekämpfung in Haus und Schule “ , Herr

Bezirksarzt Dr . Stofer - Kehl „ über den Stand der Tuberkuloſe im

Bezirk Kehl , deren Urſache und Bekämpfung “ und der Vorſtand des

ſtatiſtiſchen Landesamtes , Herr Oberregierungsrat Dr . Lan ge - Karlsruhe über

„ den Rückgang der Sterblichkeit an Tuberkuloſe in Baden ſowie

in den übrigen deutſchen Bundesſtaaten “ , an die ſich eine lebhafte

Diskuſſion anſchloß . Eine zweite von über 400 Perſonen beſuchte Verſammlung
fand am 7. Oktober 1910 in Radolfzell auf Anregung und in Gegenwart

Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe ſtatt . Dieſelbe ver⸗

ſammelte die zahlreichen Tuberkuloſeausſchüſſe des Seekreiſes . Profeſſor Dr .

Starck - Karlsruhe hielt einen Vortrag über „ Die Verhütung der Tu ber⸗
kuloſe “ , auf den ebenfalls eine eifrige Diskuſſion von weiblichen und männ⸗

lichen Mitgliedern der Ausſchüſſe folgte . Eine dritte große Verſammlung fand
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am 8. November in Lahr ſtatt . Hier wurden eine Reihe von Themen , welche

ſich auf Verhütung und Heilung der Krankheit beziehen , diskutiert , nachdem die

Fragen einige Tage vorher in Tagesblättern bekanntgegeben wurden .

Außer dieſen größeren fanden 103 kleinere Bezirks⸗ und Ortsverſammlungen
ſtatt , in denen von Bezirksärzten und praktiſchen Aerzten Vorträge über

Lungentuberkuloſe gehalten wurden . Ganz beſonderes Intereſſe erweckten

die mit Vorführung von Lichtbildern verbundenen Vorträge . Vielfach wurde

uns mitgeteilt , daß der Zudrang zu dieſen Vorträgen ſo groß war , daß die zur

Verfügung ſtehenden Säle die Zuhörer nicht faſſen konnten .

Das Tuberkuloſemuſeum iſt im Berichtsjahr in Umlauf geſetzt worden ,

jedoch infolge mannigfacher Hinderniſſe erſt Ende des Jahres . In Baden⸗Baden

fand es die erſte gaſtliche Aufnahme und war dort dank der vortrefflichen Organi⸗
ſation durch die Herren Medizinalräte Dr . Krieg und Dr . Thomann in der

Zeit vom 17 . November bis 4. Dezember 1910 von 4405 Perſonen beſucht . Von

Baden - Baden trat es nun ſeine Wanderung durch das Großherzogtum Baden an ,

zunächſt in die Nachbarſtadt Raſtatt . Wir dürfen wohl die ſichere Erwartung

hegen , daß das Tuberkuloſewandermuſeum ganz im Intereſſe und Sinne des

hochherzigen Stifters , Herrn Fabrikdirektor Adolf Benſin ger - Mannheim , eine

hervorragende Bedeutung im Kampfe gegen die Tuberkuloſe gewinnen wird .

Zum Zwecke der Belehrung kamen auch in dieſem Jahre wieder die Merk —

blätter , die Flugſchriften , das Heftchen : „ Den Frauen vom Lande “ in

zahlreichen Exemplaren im Lande zur Verteilung .

Immer mehr ſucht der Landestuberkuloſeausſchuß ſein Augenmerk einer

wirkſamen Prophylaxe ,der Verhütung der Tuberkuloſe , zuzuwenden . Eine

wirkſame Prophylaxe kann aber nur ausgeübt werden , wenn man die Urſachen

und die Entſtehungsmöglichkeiten der Krankheit kennt . Neuerdingshat
man nun erkannt ,daßdie Anſteckung bereits im Kindesalter erfolgt . Unſere
Fürſorge hat ſich deshalb vor allem auf das Kindesalter zu erſtrecken , und zwar

beſonders auf die Kinder tuberkulöſer Eltern , auf die „gefährdeten Kinder “ . Dem

Säuglingsalter wendet die Abt. VI des Badiſcher Frauenvereins ihre be⸗

ſondere Aufmerkſamkeit zu. Aeltere Kinder ſucht der Landestuberkuloſeausſchuß

durch immerwährenden Hinweis auf die Infektionsgefahren und die Möglichkeit

ihrer Verhütung im Umgang mit Tuberkulöſen und beſonders durch Erhaltung

und Steigerung ihrer Widerſtandskraft zu ſchützen . Großer Wert wird auf die

Solbadekuren im Heimatsort ſowie in den Solbädern Dürrheim und

Rappenau gelegt . Der Prophylaxe dient auch das Erholungsheim für ſchul⸗

entlaſſene Mädchen in Marrzell im Albtal , das zur Aufnahme blutarmer ,

erholungsbedürftiger und tuberkuloſegefährdeter Mädchen beſtimmt iſt (ſ. Abt . IV

Mädchenfürſorge ) .
Vorwiegend prophylaktiſchen Zwecken dient die Walderholungsſtätte

für Männer im Hellbergwalde bei Ettlingen . Die ärztliche Leitung

lag wie ſeither in den Händen des Herrn Medizinalrat Dr . Fröhlich in Ett⸗

lingen , der die Kurgäſte beim Eintritt und Austritt unterſucht , die Anſtalt wöchent⸗

lich zweimal beſucht und dem wir hierfür zu beſonderem Dank verpflichtet ſind .

Der Wirtſchaftsbetrieb wurde von 2 Vereinsſchweſtern beſorgt . Beſucht war

die Walderholungsſtätte im Sommer 1910 in der Zeit vom 10 . Mai bis

1. Oktober von 58 Perſonen . Die Aufenthaltsdauer variierte zwiſchen 1 bis

11 Wochen , die Zahl der Verpflegungstage betrug 1809 . Allgemein Erholungs⸗



bedürftige waren es 19 ; zur Erholung nach Erkrankungen der Atmungsorgane
waren 30 , des Blutkreislaufes 3, der Verdauungsorgane 1, nach Erkrankung an

Rheumatismus 1, der Harnorgane 1, nach Nervenkrankheiten 3 da .

Erfreulicherweiſe war bei allen Pflegbefohlenen eine Gewichtszunahme neben

körperlicher Kräftigung und allgemeinem hlbefinden beim Verlaſſen der An⸗

ſtalt zu konſtatieren . Dieſe Zunahme if iſt um ſo mehr zu betonen , als der ziemlich

unfreundliche und regneriſche Sommer an vielen Tagen Heradezu
zu lebhafter Be⸗

wegung innerhalb und außerhalb der Anſtalt zwang . Die durchſchnittliche Ge⸗

wichtszunahme * ͤ in 4 Wochen 4 Kilo .

Erfreut wurde die Walderholungsſtätte durch den Beſuch von etwa 60

Tuberkuloſeärzten , welche Herren gelegentlich der Generalverſammlung am 6. und

7. Juni in Karlsruhe hierher einen Abſtecher machten , wobei ſie vom Anſtaltsarzt

über die Erfahrungen , namentlich mit dem Nachtbetrieb , die gewünſchten Mit⸗

teilungen erhielten .

Auch in dieſem Jahre wurden mehrere Hundert Spucknäpfe unentgeltlich
an die Bezirks⸗ und Ortsausſchüſſe abgegeben . Leider wird das in Zukunft nicht

mehr möglich ſein , da der Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt , der uns die

Spucknäpfe in beliebiger Anzahl unentgeltlich zur Verfügung geſtellt hat , im Laufe

des Jahres dieſe für die Tuberkuloſebekämpfung ſo bedeutſame Schenkung ein —

ſtellen :
mußte .

Da der Landestuberkuloſeausſchuß nicht im Beſitze einer eigenen Lungen —

heilſtätte iſt , hat er mit einer Reihe gut geleiteter und günſtig gelegene r Kranken⸗

häuſer hinſichtlich der Aufnahme nichtverſicherter Tuberkulöſer ein Vertragsver —

hältnis eingegangen , ſo mit Arlen für Frauen , Emmendingen , Eppingen
und Forbach für Männer und Frauen , Gernsbach für Erwachſene und ſchul —

entlaſſene Kinder , Kuppenheim für erholungsbedürftige und gefährdete Kinder ,

Oberkirch für Männer und Frauen , St . Blaſien , Karlsruhe : Städt .

Krankenhaus für Männer , Frauen und Kinder . Außerdem können Unverſicherte

untergebracht werden in den Sanatorien Stammberg für Frauen , Char —

lottenhöhe für Frauen , Erzenberg bei Langenbruck ( auf Schweizer Gebiet )

für Kinder . Die Mittel für die Unterbringung Nichtverſicherter in Heilanſtalten

ſollen die Tuberkuloſeausſchüſſe nicht allein tragen ; bekanntlich hat

jeder der 11 Landeskreiſe Mittel zur Bekämpfung der Tuberkuloſe bereitgeſtellt ,

ebenſo tragen die Gemeinden meiſt einen Teil der Koſten und in allen Fällen ,

wo Ausſicht auf Heilung beſteht , iſt der Landestuberkuloſeausſchuß zur Mithilfe

bereit . Es iſt Sache der Tuberkuloſeausſchüſſe , im Intereſſe ihrer Kranken dafür

zu ſorgen , daß dieſe Mittel nicht unverwendet liegen bleiben , ſondern daß ſie für

ſolche Heilanſtaltkuren angefordert werden . Im Jahre 1910 hat der Landes —

tuberkuloſeausſchuß in 58 Fällen die Unterbringung der Kranken in ſolche An —

ſtalten vermittelt reſp . ſich an den Koſten beteiligt ; rechnet man hierzu noch die

oben bereits aufgeführten 58 Fälle in der Stadt Karlsruhe , ſo ergiebt ſich als

lder durch den Landestuberkuloſeausſchuß bewirkten Heilverfahren 116

Die Tätigkeit der Bezirks - und Ortsausſchüſſe iſt eine ſehr ungleichmäßzige
je nach der Energie der leitenden Perſönlichkeiten . Sie bewegt ſich im allgemeinen
in derſelben Richtung wie die des Landesausſchuſſes , eine große Anzahl derſelben

iſt ſehr eifrig , andere beſchränken ſich auf Mitteilung einzelner Fälle an den

Landesausſchuß. Im ganzen haben 1910 3558 Kranke die Hilfe der Ausſchüſſe
in Anſpruch genommen , der Aufwand für dieſelben beträgt rund 83 000 M.
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Aus dem Kapital des Landestuberkuloſeausſchuſſes , das durch einen Staats⸗

zuſchuß von 5000 M. und einen ſolchen der Landesverſicherungsanſtalt von
5000 M. geſtärkt wird , werden alljährlich auf Wunſch Mittel an Bezirks⸗ und

Ortsausſchüſſe zur freien Verfügung oder für Kuren heilbarer Kranker abgegeben .
1910 erhielten 51 Ausſchüſſe in 31 Amtsbezirken zuſammen 6480 M.

Die Einnahmen betrugen für die Abteilung als ſolche 18 160 M. , die

Ausgaben 19 287 M. , für die Walderholungsſtätte 5581 M. und 4585 M.
Es erübrigt uns noch , dem Staate , der Landesverſicherungsanſtalt , den

Gemeinden und Behörden und den zahlreichen Gönnern unſerer Sache für die

reichen Zuwendungen von Geldmitteln unſeren Dank abzuſtatten .

Abteilung VI .

Säuglingsfürſorge .

Der Vorſtand beſtand aus den Damen : Frau Miniſter Honſell , Exz. ,
Präſidentin , Frau Oberbaurat Kredell , Stellvertreterin , Freifrau von Babo —

Reiß , Fräulein von Beck , Freifrau von Schönau - Wehr , Exzellenz ,
Fräulein Schaaff , Frau Tobias — vom 1 . Juni ab kamen hinzu Frau Forſt⸗
rat Eichhorn und Frau Oberlandesgerichtsrat May — und aus den Herren

Geh . Obermedizinalrat Dr . Hauſer , Geſchäftsführer , Dr . Behrens , Dr .

Blattner und Dr . Schiller , Stationsärzte , Geh . Finanzrat Erxleben ,
Geh. Oberregierungsrat Salzer und als Vertreter des Armenrats Herr Privat
Erxleben .

Die Zahl der die Säuglinge in den Wohnungen überwachenden ſogenannten
Schutzdamen betrug 28 .

Die ärztlichen Beratungsſtunden wurden wie bisher abgehalten in der Stein⸗

ſtraße jeweils Montag , Dienstag , Donnerstag und Freitag , im Vinzentiuskranken⸗
haus und im evang . Gemeindehaus in Mühlburg jeweils am Mittwoch .

Der Säuglingsfürſorge waren im ganzen 597 Kinder unterſtellt ; von

dieſen waren : 361 Bruſtkinder , 236 Flaſchenkinder . Von den Bruſtkindern

erhielten dieſe natürliche Eknährung 108 ein bis zwei Monate lang , 84 drei bis
vier Monate lang , 170 fünf bis zwölf Monate lang . Von den 236 Flaſchen⸗
kindern erhielten 7 Hausmilch , 229 die fertige Säuglingsmilch der Milchküche
und von dieſen 109 Kinder wegen bedrohlicher Ernährungsſtörung Sonder —

miſchungen nach ärztlicher Vorſchrift . Völlig unentgeltlich erhielten die Säuglings —
nahrung der Milchküche 7 Kinder ; die übrigen um den Preis von 10 bis 20 Pf .
bei Verabreichung von Sondermiſchung für 30 Pf .

Außerdem wurde die Säuglingsnahrung der Milchküche an 104 Privat⸗
kunden in der Stadt abgegeben ; von dieſen erhielten von unſern Normal⸗

miſchungen 47 , Sondermiſchungen nach beſonderer ärztlicher Verordnung 57 .
Der Preis dafür ſchwankte zwiſchen 35 und 54 Pf . für die Tagesportion .

Abgabeſtellen für unſere Säuglingsnahrung waren außer der Milchküche :
das Luiſenhaus , das Hildahaus , das Vinzentiushaus , ein Ladengeſchäft in der

Oſtſtadt und ein ſolches in Mühlburg . Gegen einen Preiszuſchlag von 10 Pf .
pro Tagesportion wurde wie bisher die Kindernahrung ins Haus verbracht .

Geſtorben ſind von den 597 Fürſorgekindern im ganzen 48 oder rund 8 %,
und zwar von den Bruſtkindern 12 oder 3,3 , von den Flaſchenkindern 36
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oder 11%è—. Von 3251 lebend geborenen Kindern ſtarben im Berichtsjahr in

der Stadt Karlsruhe 542 oder 16,4 % . Wenn man bedenkt , daß uns auch im

Berichtsjahre wiederum ſehr viele Kinder erſt in ſchwe r krankem , oft faſt ſterbendem

Zuſtand zugeführt wurden und daß in der Stadtteilen , aus welchen uns die

meiſten Kindder zugeführt werden , der Oſt - und Süddſtadt , die Säuglingsſterblich⸗

keit eine Höhe bis zu 22 bezw. 26 /i zeigte , ſo tritt dieſer Unterſchied in der

Säuglingsſterblichkeit im allgemeinen und der Fürſorgekinder um ſo mehr hervor .

Aus dem Arbeitsbetriebe der Abteilung iſt hervorzuheben , daß dieſelbe zum

Zwecke wirkſamer Propaganda der Säuglingsfürſorgehauptſächlich aus denjenigen
Teilen des Landes , die über eine

——
terblichkeit zu klagen

haben , in Schwetzingen eine öffentliche Verſammlung veranſtaltete , welche aus

Schwetzingen und * — gut beſucht war und als deren unmittelbare

Folge die Ausge eſtaltung ddes dortigen Bezirksausſchuſſes zur Bekämpfu ung der

Tuberkuloſe zu einem ſolchen der Tuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit zu

begrüßen war .

Ferner wurden im Laufe des Jahres die erſten Schritte zur Bildung eines

Landesausſchuſſes für Säuglingsfürſorge eingeleitet , über deſſen Aus⸗
geſtaltung wir im nächſten Jahresbericht weitere Mitteilungen machen zu können

hoffen .
Der Geſamtaufwand der Abteilung belief ſich auf 22 800 M. ; hiervon

entfallen auf den Betrieb der Milchküche und der Beratungsſtation 15 929 M. ,

auf Ausgaben für ſtillende Mütter 4490 M. , auf Zuwendungen an aus swärtige

WWehtzeretee
1550 M. , , auf ſonſtige Betriebsunkoſten 831 M.

Die Geſamteinnahmen beliefen ſich auf 23 945 M. , darunter aus

Staatsbeitrag 2500 M. , Beitrag der Stadt Karlsruhe 500 M . Erlös aus dem

Büchlein „ Unter Gottes Schutz⸗ oder „ Der zweit Sinn
Ssbein

Teeabend im

Muſeum: Anteil 1288 M. , Erlös aus dem Kinderhilfstag : Anteil 3937 M.

Das Vermögen der Abteilung betrug Ende des Jahres M.
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Tätigkeit der Zweigvereine .
Was in der Einleitung zu dieſem Bericht von der Teilnahme an den

Ereigniſſen im Großherzoglichen Hauſe geſagt iſt , gilt ſelbſtverſtändlich ebenſo
von den Zweigvereinen wie vom Hauptverein .

Die herzlichen Beziehungen zwiſchen den Zweigvereinen und unſerer hohen
Protektorin insbeſondere kamen bei vielen Gelegenheiten zum Ausdruck und vor

allem gab wieder das Geburtsfeſt der hohen Frau faſt allen Zweigvereiner
Anlaß , in beſonderen Veranſtaltungen die Gefühle der Treue , Liebe und Dank —

barkeit gegen die Gründerin und unermüdliche Führerin des
ganzen

Vereins aufs

herzlichſte kundzugeben .
——

mancher unſerer Zweigvereine durfte ſich auch in

dieſem Jahre der Hilfe der hohen Protektorin in mancherlei Nöten erfreuen .

In ihrer Entwickelun ſchreiten auch unſere Zwe eigvereine in erfreulicher
Weiſe fort , und die wenigen Ausnahmen . — ſind meiſt in beſonderen Ver⸗

hältniſſen begründet . Leider war diesmal von zwei Zweigvereinen trotz aller

Mahnungen und Erinnerungen kein Jahresbericht zu erhalten . Der Grund hier —
für kann nur in einer höchſt bedauerlichen Gleichgültigkeit der leitenden Perſönlich⸗
keiten liegen , von der wir zur Ehre unſerer Vorſtandsmitglieder überzeugt ſind ,
daß ſie vereinzelt bleiben wird .

Die Zahl der Zweigvereine hat ſich im Berichtsjahre um 13 vermehrt , ſo
daß die Geſamtzahl am Schluß des Jahres 416 beträgt . Die neu hinzuge⸗
kommenen

Walre
ſind : Auerbach , Berghauſen , Bofsheim , Dühren , Kieſelbronn ,

Oberacker , Langenbrücken , Reichartshauſen , Rickenbach , Seefelden - Betberg , Steb⸗

bach , Untermünſtertal und Windenreute .

Wie aus der Zuſammenſtellung über die Verhältniſſe der Zweigvereine
( Beilage 3) zu erſehen iſt , hat die Zahl der Vereinsmitglieder der Zweigvereine
eine anſehnliche Vermehrung erfahren ; ſie ſtieg von 77 738 auf 81056 , alſo um

3318 . Hiervon entfallen auf die neu zugegangenen Zweigvereine 1619 . Bei

Zuſammenzählung der Zahl der Mitglieder vom Hauptverein mit 1262 und jener
der Zweigvereine ergibt ſich als Geſamtzahl der Mitglieder des Vereins 82 318.

Die Zahl der von den Zweigvereinen unterhaltenen Frauenarbeitsſchulen
hat im Berichtsjahre um 4 zugenommen . Neu eingerichtet wurden ſolche Schulen

von den Vereinen Bretten , Bulach , Ettlingen und Neuſtadt . Der

Frauenverein Zell a. H. konnte neben ſeiner ſeitherigen Schule 3 eine ſtändige
Nähſchule eröffnen . In Ludwigshafen a. S . mußte wegen 2Mangel an Teil⸗

nehmerinnen der Unterricht im Berichtsjahre ausfallen . In der Frauenarbeits —

ſchule Bruchſal wurde ein Bügelkurs eingeführt , der ſich vorzüglich bewährt hat .
Einzelkurſe für ſchulentlaſſene Mädchen haben wieder in ſehr verſchiedener

Zuſammenſtellung ſtattgefunden . Hervorragend iſt die Zahl der Flickkurſe und

Flickabende , es ſind deren 101 gemeldet . Unterricht im Nähen , Zuſchneiden und

Kleidermachen ließen 39 , Bügelkurſe 23 Vereine erteilen . Handarbeitskurſe ver —

anſtalteten die Zweigvereine Auggen und Feuerbach , letzterer unter Leitung der

Neue Vereine.

Mitglieder .

Frauen⸗
arbeitsſchulen

Lehrkurſe.



Induſtrie⸗
ſchulen.

Spinnen .

Hauswirt⸗
chej ch

Unter⸗
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Präſidentin . Der Zweigverein Wolfach regte die Eröffnung einer Nähſchule für

der Schule entlaſſene Mädchen an , die unter Mithilfe der Gemeinde als Privat —

anſtalt zu ſtande kam. In 3monatlichen Kurſen werden je 12 —15 Teil⸗

nehmerinnen im Weißnähen und Kleidermachen ausgebildet . An Unbemittelte

verleiht der Verein gegen eine kleine Vergütung Nähmaſchinen .
Die Ueberwachung des Handarbeitsunterrichts in den Volksſchulen beſchäftigte

359 Zweigvereine . Der Zweigverein Oberkirch hat die Beaufſichtigung dieſes

Unterrichts auch in der Realſchule übernſmmen . Gerne unterziehen ſich die

Vereine der feierlichen Ueberreichung der von Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin Luiſe geſpendeten Preisbüchlein „ Mit Gott “ ; eine große

Anzahl Vereine gab auch von ſich aus wieder Preiſe an Handarbeitsſchülerinnen ,

beſtehend in Büchern , Scheren , Nadelkiſſen . Vielfach gewähren die Vereine un⸗

entgeltlich das Arbeitsmaterial ,teils an alle , teils nur an die bedürftigeren
Schülerinnen .

Mit der Förderung des Handſpinnens durch Veranſtaltung von Spinnkurſen

haben ſich im Berichtsjahre 17 Vereine befaßt . Wegen der Abhaltung von

Spinnfeſten und der dabei zur Verteilung gelangten Preiſe kann auf das oben

im Abſchnitt über die Tätigkeit des Vereins im ganzen hierüber Bemerkte ver⸗

wieſen werden . In Neckarkatzenbach wurde das Spinnen durch die Induſtrie⸗

lehrerin geübt ; die Gemeinde ſtellte in dankenswerter Weiſe das Material hierzu .

Linx bildet jeweils die Konfirmandinnen im Spinnen aus . Viel geſponnen wurde

in Ehrenſtetten , Hilzingen , Menzenſchwand , Merchingen , Ortenberg , Ybach und

anderen Orten , während Binzen leider über das Aufhören dieſer ſchönen Sitte

berichtet .
Einen mit viel Freude gepflegten Teil der neueren Vereinsaufgaben bildet

die Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule , deſſen

Einführung vielfach der Anregung und der Unterſtützung der Zweigvereine zu

danken iſt . Als Beiſpiel diene der Zweigverein Ortenberg , der ein von ihm 1899

geſammeltes Kapital von 3000 M. nebſt Zinſen ſowie das von ihm angeſchaffte

Kücheninventar der Gemeindeüberließ , nachdemdie Einrichtung des Haushaltungs⸗

unterrichts definitiv und im Schulhaus dafür eine eigene Küche eingerichtet worden

iſt . Eine eigene Kochſchule betreibt der Zweigverein Lahr , eigene Haushaltungs⸗

ſchulen beſitzen die Vereine Baden , Freiburg Luiſenfrauenverein und Gernsbach .

Der Zweigverein Mannheim iſt zurzeit mit der Einrichtung einer ſolchen Schule

in Verbindung mit einer Kochſchule und einem Damenheim beſchäftigt . Kochkurſe ,

teils von Wanderkochlehrerinnen , teils von Haushaltungslehrerinnen am Ort

oder in benachbarten Gemeinden geleitet , fanden im ganzen 29 ſtatt ; Fiſchkoch⸗

kurſe veranſtalteten die Zweigvereine Lahr und Triberg ; Obſtverwertungskurſe

wurden von den Zweigvereinen Engen und Immendingen mit gutem Erfolge ab⸗

gehalten ; bei dem Kurſe in Engen waren von 30 Teilnehmerinnen 11 von aus⸗

wärts . Neben einem Einmachkurs durch den Zweigverein Lahr veranſtalteten

dieſer Verein ſowie der Zweigverein Riegel beſondere Backkurſe . Erſtmals ab⸗
gehalten wurden Kochkurſe für Arbeiterfrauen in Lahr und Baden und Kranken⸗

koſtkochkurſe in Baden und Ladenburg . Dieſe Einrichtungen können den Zweig⸗

vereinen nur wärmſtens zur Nachahmung empfohlen werden .

Dieauf AnregungIhrer Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe im

vorigen Jahre eingeführten hauswirtſchaftlichen Beſprechungen haben allenthalben

großen Anklang gefunden . Wegen des Näheren hierüber kann auf das im all⸗
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gemeinen Teil des Berichts bereits Ausgeführte hingewieſen werden . Erwähnt

ſei noch, daß durch dieſe Beſprechungen die Bemühungen um Verbreitung der

＋ neu belebt worden ſind , da bei vielen Verſammlungen die Kochkiſte mit

oder ohne Speiſen vorgeführt wurde .
Einer beſonderen Beliebtheit erfreut ſich bei einer großen Zahl von Zweig⸗ Kinderpflege .

vereinen die Fürſorge für kleine Kinder durch Unterhaltung von Kleinkinderſchulen
oderdurch die Riukme bei ſolchen . Nicht ſelten bildet die Unterhaltung einer

ſolchen Anſtalt die Hauptaufgabe des Zweigvereins . Zu den 109 am Ende des

verfloſſenen Jahres von den Zweigvereinen betriebenen eigenen Kleinkinderſchulen

ſind 3 weitere hinzugekommen , nämlich eine zweite Kinderſchule des Frauenvereins
Ettlingen ſowie eine Kinderſchule und eine Krippe des Zweigvereins Würm ,
während leider die Krippe 33 Blankenloch im Berichtsjahre wegen

mangelnder Benutzung geſchloſſen bleiben mußte .
Die Kleinkinderſchule des3 — Lenzkirch mußte auf 30 . September

wegen Kündigung des bisherigen Schullokals eingehen ; erfreulicherweiſe iſt aber

die Erſtellung eines Neubaus , der ſchon im nächſten Jahre in Betrieb geſtellt
werden kann , geſichert . Der Aufwand für die Unterhaltung der Anſtalten hat
ſich um 7768 M. vermehrt , bedingt dadurch , daß eine Reihe von Vereinen zur
Vornahme baulicher Verbeſſerungen oder Erweiterungenn gezwungen war ; andere

Vereine , z. B. Kirchheim , mußten wegen ſtarken Beſuchs eine weitere Kinder —

ſchweſter einſtellen . Mit der Leitung oder finanziellen Unterſtützung von An⸗

225 die von anderer Seite unterhalten werden, befaßten ſich 123 Vereine ,
10 mehr als im Vorjahre .

747
6 ndungen werden von ver⸗

ciedenen Vereinen für die Abgabe von Bädern, Suppen , Milch oder Brot an
5eme Kinder der Kinder⸗ und Volksſchule —Ät. Statt der teueren Milch gab
Baden mit gutem Erfolg O bſtmus . Zur Deckung des entſtandenen Aufwands
veranſtaltete der Zweigverein Tiengen einenKinderhilfstag . Konſtanz verabreichte

an 670 Kinder warmes Frühſtück , Tribe rg an arme Volksſchüler 1950 Mittag⸗
eſſen . Der Zweigverein Bruchſal leiſtete Mithilfe bei 8 Verabreichung des

fiädtiſchen Frühſtücks an armeVolksſchüler . Derſelbe Verein hat auch einen

Mädchenhort gegründet , in dem in der Zeit vom 3. Februar bis Oſtern ca . 50

Kinder ſich nach Schulſchluß verſammelten , wo ihnen Veſperbrot gereicht und die

Fertigung von Schul - und Handarbeiten überwacht wurde . Zur Feſtigung der

Geſundheit der Kinder gewähren eine Anzahl Vereine Bäder , insbeſondere Salz —
und Solbäder , beſtreiten die Mittel oder leiſten Beihilfe zur Unterbringung in

Luftkurorten oder in den Solbädern Dürrheim ,Bad. Rheinfelden oder Rappenau .
Der Zweigverein Frauenbund Freiburg unterhält eine beſondere Ferienkolonie
in Falkau ; andere Vereine halfen an der Ausrüſtung von Ferienkoloniſten ; eine

eigene Kinderſolbadſtation betreibt der Luiſenfrauenverein Freiburg .
Bei den Maßregeln zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit beteiligten

ſich im Berichtsjahre 57 Vereine . Ihre Tätigkeit beſtand vorzugsweiſe in der

Verbreitung von Belehrungen über die Pflege und die Bedeutung des Stillens der

Säuglinge ,in der Ueberwachung der Säuglinge ,der Gewährung von Stillprämien ,

der Verabreichung von Nahrungsmitteln an ſtillende Mütter und ſchließlich in
der Beſchaffung einwandfreier Säuglingsnahrung . Näheres hierüber iſt oben im

Bericht der Aiiehnne
enthalten .

Mit der Ueberwachun ig der Pflege⸗ und Haltekinder befaßten ſich imBe
jahre 183 Vereine . Die Aufgabe iſt namentlich da von recht anſehnlicher

S .
1Um⸗

Säuglings⸗
fürſorge .

Pflege⸗ und
Haltekinder .



ange , wo ſich die er Kinder auch auf Orte der Umgebung , zum

Teil ſogar auf den ganzen ? erſtreckt . Letzteres iſt insbeſondere in Staufen

zloch mit gutem Erfolg geſchehen .

ich in der Ausbreitung und Verbeſſerung der Krankenpflege ſind durch
6

0

·˖
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en Ju gang von 11 neuen Stationen und durch Vermehrung der Fflegekräfte bei

zeſtehenden Stationen wieder erfreuliche Fortſchritte zu verzeichnen . Am Schluſſe

des Jahres wirkten an 215 Stationen 139 Ordensſchwe eſtern , 81 Diakoniſſinnen ,
Vereinsſchweſtern und 106 Landkrankenpflegerinnen . Wie in früheren Jahren

urde die Kranke npfl ege im Berichtsjahre wieder in den Orten Leopoldshafen und

Weiler durch die Präſid entin bezw . die Tochter des Ortspfarrers freiwillig aus⸗
geübt . In Dürrenbüchig erfolgt die Krankenpflege ebenfalls durch eine freiwillige

Helferin
Beſondere Verbandzimmer ſtehen den Vereinen Altlußheim , Roſenb erg

und V — eis zur Verfügung , während Hagsfeld Vorrat der gebräuchlichſten
Meditan ente hält , die bei Bedarf erſtmals unentgeltlich abgegeben werden . Die

Zahl —verpfl egten Kranken war um 521 lleiner, dagegen iſt die Zahl der

Einzelbeſuche e um 38 996 geſtiegen . Entſprechend der weiteren Ausdehnung der

Krankenpflege hat ſich auch der Aufwand der Vereine für die Pflegeſtationen

nicht unbeträchtlich erhöht ; er betrug 159 702 M. gegen 152321 M. im Vorjahre .

Ueber die Haltung von Krankengeräten und Verbandr mittel , die übrigens

vielfach ergänzt und erneuert wurden , berichteten 250 Vereine , d. ſ. 7 mehr als

im 2

Krankenpflegekurſe ,
45

ſich teilweiſe praktiſche Uebungen anſchloſſen ,

wurden für i Breiſach , —6 957
Emmen⸗

.
e
——4 Gernsbach , Hedeld erg , 8Konſtan, Lörrac ch, M. annheim ,
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auf die Veran ſtaltung von belehrenden Vorträgen , iptſächlich über

insbeſonder 0 K *
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6 Bekämpfung der Säuglingsſter eblichkeit und der Lungentuberkuloſe , die Ent⸗
Lungen⸗U

ſendung von blutar men und erholungs bedürft igen Kindern nach Luftkurorten uf

Hierher gehören auch die unter Kinderpflege bereits erwähnten Maßnahmen . Ni

unerwä ſollen die vielfachen Bemühn ngen für eine beſſere Ernährung ſowie

für Beſchaffung von Milch und eine reichlichere Verwendung vo n Haferkakao und

anderen bleiben .

Beʒzüglic der Bekämpfung der Lungentuberkuloſe haben die Zwei igverei
ine

meiſtens in Verbindung mit den Bezirks⸗ und Ortstuberkuloſeausſchüſſen zum

Teil
eine recht rührige Tätig

i
Wie

9
der Tabelle erſichtlich iſt ,

ben 222 Vereine ſich dieſer )he angenommen ; im ganzen kann auf den

richt der e V verwieſen we — 8 orgehoben zu werden

— t hier die Anſtellung beſonderer Pflegerinnen für Tuberkuloſekranke durch

die Zweigvereine Mannheim und Offenburg .

anſtalten . Ueber den Betrieb der Badeanſtalten , die einzelne Vereine zum Teil mit er⸗

heblichen Koſten eingerichtet 8 lauten die Berichte äußerſt günſtig. Das

Volksbad Wertheim wurde durch dieEröffnung einer L iegehalle ——
eines Spiel⸗
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Neu haben — ifgabe durch Anſtellung einer Wock henpflegerin über⸗

nommen die Vereine ihl , Maulburg und
„Einge

Nach den Berichten wurde

dieſe Einrichtung üb erallals eine große Wohltat empfunden , was übrigens auch

in der ſtarken Inanſpruchnahme der Pflegerinnen zum Ausdruck kommt . Schopf⸗
heim gab fürddie Wochen - und Hauspflegerinnen eine neue ——f — Pflegeordnung
heraus . Donaueſchingen und Wolfach — eine Organiſation , durch die ſämt⸗
liche Gemeinden der Amtsbezirke an der Woe henpflege gegen Jußtung eines

Averſums teilnehmen .

Eigene Wöchnerinnenaſyle wurden von 3 Vereinen mit ſtets ſteigendem
Erfolge betrieben ( Baden , Mannheim und Konſtanz ) .

Neben der Wöchnerinn
WN. geht die Hauspflege ,die teilweiſe durch eigene Hauspflege .

Pfl men , teilweiſe durch einzelne Landkranken⸗ 5 Woch π nen

8 wird . Der Zweigverein Mannheim hat 7 —9 Hauspflegerinnen , der

Verein Offenburg 1 Pflegerin ſpeziell für Tuberkuloſekranke angefdelll. In

Roſenberg wird die Hauspflege freiwillig von Vereinsmitgliedern abwechſelnd
über rnommen .

Bei der Armenpflege macht ſich die Verſchlechterung der Ze deutlich in Armenpflege .

den aus der Tabelle erſi ichen Zahlen erkennbar . Wenn die Zahl dervon den

Vereinen Unterſtützten auch zurückgegangen iſt der 33 8066 eine

Zunahme um 1447 N erfahren.
Erfreulich iſt das abermalige Anwachſen

Ausübung der Armenpflege mit den

ſo hatL

D

ſtehen , und zwar von bisher 212 auf 218 . Soweit dies aus

entnehmen war , waren im Bericht 13 Vereine mit 18 Vorſtandsfrauen im

hatten Sitz und Stimme in

och in der Gewerbeſchulkommiſſion .
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beteiligten . Der Zweigverein Sheim beſchaffte 200 Ztr . Kartoffeln , die

währe nd der Wintermonate nach — zur Verteilung gelangten . Ein Schaden⸗
feuer in Fützen gab dem Vereii yr Anlaß zur Bewilligung einerGeldgabe ,

der Verein Oehningen unterſtützte ein durch ein Brandunglück heimgeſuchtes
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* Unter den ſonſtigen Unternehmungen der Zweigvereine ſteht in erſter Reihe

Weihnachts - die Veranſtaltung von Oſter⸗ , Nikolaus⸗ und Weihnachtsfeiern mit Beſcherungen

8 und Geſchenkverteilung vorzugsweiſe an Kinder , denen ſich da und dort geſellige

konmmni“ Vereinigungen der Mitglieder anſchloſſen . Die Vorbereitung für die Beſcherungen

und Fonfir⸗ vereint an vielen Orten Frauen und Jungfrauen zur Anfertigung von Weihnachts⸗
manden.

gaben und in erweitertem Rahmen reihen ſich daran die Arbeitsnachmittage oder

Abende zur Anfertigung von Arbeiten für Arme und Kranke . Eine Beiſteuer zur

Kleidung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten leiſteten im Berichtsjahre 88

Vereine .

—3 ＋I Wiederum hat die Zahl der Zweigvereine , die die Belohnung treuer Dienſt —

boten. boten für 5⸗ bis 255jährige Dienſtzeit in ihr Arbeitsprogramm aufgenommen

haben , eine Zunahme erfahren . Als Gaben fanden Verwendung : Diplome , Er⸗

bauungsbücher , ſilberne Broſchen , gerahmte Bilder Ihrer Königlichen Hoheiten u. dgl .
Vereins⸗ I. f ＋ 8 — *

11 Zur Anregung der Mitglieder veranſtalteten einzelne Vereine neben Familien⸗
ausflüge . —

abenden auch gemeinſame Ausflüge zum Teil zum Zwecke der Beſichtigung gemein⸗

nütziger Anſtalten .

1 Von der Gelegenheit der Benutzung der Volksbibliothek des Vereins wurde

von vielen Vereinen Gebrauch gemacht und durch die Lichtbildervorführungen

manche Vereinsfeier gehoben . Ueber eigene Bibliotheken berichten 7 Vereine .
Mädchenfür⸗ S 1* R 8

8 In der Mädchenfürſorge und der Tätigkeit der vereinzelt gepflegten Sonntags⸗

vereine , Jungfrauenvereine und in der Magdalenenſache ſind wichtigere Aende⸗

rungen nicht gemeldet worden . Die Fürſorge für die heranwachſenden Mädchen

erſtreckt ſich in der Hauptſache auf die Unterſtützung zur Erlernung eines Berufes ,

Gewährung von Freiplätzen in Frauenarbeitsſchulen , Unterbringung in geeigneten

Stellen , Ausbildung in den hauswirtſchaftlichen Aufgaben , wie Nähen , Flicken ,

Kochen u. dgl.
Die Unternehmungen der Vereine Freiburg , Heidelberg und Mannheim zur

Heranbildung tüchtiger weiblicher Dienſtboten beſtanden erfolgreich weiter .

Die Förderung des Sparſinns der Jugend laſſen ſich nach den Berichten

Sparſinns . 3 Vereine angelegen ſein . Nonnenweier hat eine eigene Pfennigſparkaſſe ein⸗

gerichtet , deren Kapital ſich im Berichtsjahre um 2147 M. vermehrt hat . Die
Zahl der Einleger iſt von 214 auf 230 geſtiegen . Walldürn wirkt im Arbeite⸗

rinnenſparverein mit , während Heidelberg an die Mädchen der Flickſchule Spar⸗
karten der ſtädtiſchen Pfennigſparkaſſe mit 1 Sparmarke ( 10 Pfennig ) als An⸗

fang verteilt .

Ueber den Stand des Rechnungsweſens und die Vermögensverhältniſſe der
weſen.

Zweigvereine geben die Spalten 45 —56 der Tabelle — Beilage 3 —Auf⸗

ſchluß .
Die Zuſammenſtellung der Zahlen , die erhebliche Zunahmen erfahren haben ,

gibt den überzeugendſten Beweis einer lebhaften Vereinstätigkeit . Die Ein⸗

nahmen ſteigerten ſich um 273 167 M. , die Ausgaben um 263 649 M.

Das Geſamtvermögen der Zweigvereine iſt von 3 889 762 M. auf 4181515

Mark geſtiegen . Der Wert der Gebäude allein beträgt nunmehr 2057167 M. und

hat ſich durch die Erſtellung einer Kinderſchule in Nollingen , eines Vereinshauſes

in Ettlingen , durch die Erweiterung des Wöchnerinnenaſyls Mannheim und durch

die erſtmalige Aufführung des Werts des Gemeindehauſes Gutach u. a. um

206 445 M. gehoben .

ein

De

Be

me

ver

mit

un

Bi

ger

am

hal
arb

rei .

Mi

M

pfl
Eit

hil

ſter
Be

Na

zei
ein

Pf
Kr



teihe

ngen

lige

ngen
chts⸗

oder

rzur
e 88

' enſt⸗

umen

Er⸗

gl .

ilien⸗

nein⸗

dchen

ufes ,

neten

icken ,

n zur

ichten

ein⸗

Die

beite⸗

Spar⸗
An⸗

ſe der

Auf⸗

ſaben ,
Ein⸗

65

Daß mit der beträchtlichen Erhöhung des Werts der Liegenſchaften auch
eine bebe utende Zunahme der Schulden verbunden ſein muß , iſt ſelbſtverſtändlich .
Der Geſamtbetrag der Schulden beläuft ſich , trotzdem einzelne Vereine größere
Beträge heimgezahlt haben (3. B. Heidelberg ) , auf 936 965 M. d. ſ. 164094 M.

mehr als im Vorjahre .

Im übrigen verweiſen wir hinſichtlich der Tätigkeit der einzelnen Zweig⸗
vereine auf die nachfolgenden Auszüge aus den Einzelberichten in Verbindung
mit der Tabelle . Zur Abkürzung wurde für die Ueberwachung des Handarbeits —

— an den Volksſchulen das übliche Zeichen & wieder benutzt .
Aach ( Amt Engen ) . Frau Frieda Bommer ; 6 weitere Frauen . Herr

Virgermeiſter Trippel und 1 weiterer Herr . & Krankenpflegeſtation ; Kranken⸗

geräte . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe.
2. Achern . Frau Berta Schneider ; 11 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann Dillmann und 1 weiterer Herr . Beaufſichtigung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Flickkurs . Kleinkinderſchule , Oſter - und Chriſtbeſcherung , wozu
reichlich Gaben loſſen , Weihnachtsaufführu ingen. Armenpflege . Verabreichung von

Milch ( 4000 Liter ) uſw . Private Wohltätigkeit durch Mitglieder . Präſidentin iſt

Mitglied des Armenrats . Wochenpflege , Verwendung einer ausgebildeten Wochen⸗
pflegerin ; Hauspflege , Beihilfe des Kreiſes hierzu 50 M. Verbandmittelmuſter .

Einrichtung einer Geneſungsſtation im Kriegsfall in Verbindung mit Männer⸗
hilfsverein . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglings⸗
ſterblichkeit . Gewinnung einwandsfreier Säuglingsmilch vertragsmäßig geſichert .
Beihilfe des Hauptvereins ( Abt. VI ) hierzu . Freundliche Beziehungen zu den
Nachbarvereinen . Auszeichnung von 6 Dienſtboten für 5- und 10jährige Dienſt⸗
zeit . Beihilfe zur 8 00 von Konfirmanden und Kommunikanten . Ertrag
einer Wohltätigkeitsveranſtaltung 491 M.

3. Achkarren ( Amt Breiſach. Frau 5 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Sprich und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung .
Kranke

1 flegeſtation , Beitrag
dder Gemeinde 150 M.

4. Adelsheim . Frau Privat Tſcherning an Stelle der zurückgetretenen
Frau Bezirksarzt Pr . Dörner ; 7 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Huß
und 3 weitere Herren . * Aufſicht im Haushaltun gsunterricht der ?Volksſchule
Wanderkochkurs mit Beihilfen vom Kreis und Hauptverein ; 10 Teilnehmerinnen .
Beaufſichtigung der Pflegekinder Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armen⸗

pflege , Darreichung von Medikamenten , Verbandszeug , Milch , ferner von Eſſen

durch Vereinsmitglieder . Mithilfe bei Unterbringung eines Knaben im Solbad

Rappenau . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Verbandmittel⸗

muſter . Eigene Volksbibliothek . Verein iſt Mitglied des Vereins für länd —
liche — spflege und des Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel .

Aglaſterhauſen ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Degen an Stelle der
terſturbehen Präſidentin Frau Sofie Stephan ; 5 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Degen und 1 weiterer Herr . Vereinspreiſe für Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege ; Chriſtgeſchenke für

Arme ; Suppen und Eſſen durch Privatwohltätigkeit .
6. Albbruck⸗Alb ( Amt Waldshut ) . Frau Ida Meißner ; 7 weitere

Frauen . Herr Direktor Meißner . Kleinkinderſchule , zu deren Unterhalt die

Papierfabrik regelmäßig 500 M. beiſteuert . St . Nikolaus⸗ und Oſterfeier . Etwas
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Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Zuſchuß an

den Bezirkstuberkuloſeausſchuß in Waldshut 30 M. Jahresbeitrag an den Verein

zur Haltung von Sanitätshunden 3 M.

7. Allmanusdorf ( Amt Konſtanz ) . Frau Staatsminiſter von Scholz ,

Exzellenz ; 6 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Motz und 2 weitere Herren .

& Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Klein⸗

kinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

Armenpflege . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

Eigene Bibliothek . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe geruhte

dem Verein in gewohnter Huld 250 M. als Beihilfe zu ſeinen Unternehmungen

zu überweiſen . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe in Verbindung mit

dem Bezirkstuberkuloſeausſchuß Konſtanz .

8. Altenheim ( Amt Offenburg ) . Frau J . J . Wurth 11 Wwe. ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mulſow . Unterricht im Zuſchneiden und Kleider⸗

machen für Mädchen und Frauen ( in den 4 Wintermonaten ) . Chriſtbeſcherung

für die unter eigenem Vorſtande ſtehende Kleinkinderſchule . Ehrung der Kinder⸗

ſchweſter anläßlich der Uberreichung der ihr von J . K. H. der Großherzogin

Luifſe verliehenen Auszeichnung . Krankenpflege durch 2 von der Gemeinde

beſtellte Landkrankenpflegerinnen . Armenpflege , außerdem Privatwohltätigkeit der

Vorſtandsfrauen . Mitwirkung bei Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit durch

Gewährung von Stillprämien . Belohnung zweier Dienſtboten für 10jährige

Dienſte . Unterſtützung der Friedhofspflege .

9. Altlußheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Bürgermeiſter Stephanz9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kaſpar . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts

in der Fortbildungsſchule . Kinderſchule ( getrennte Rechnung ) . Oſterfeier und

Weihnachtsbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Größere Aufwendungen für Neu —

anſchaffungen . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe

und Säuglingsſterblichkeit .

10 . Appenweier ( Amt Offenburg). Frau Emma Gromer , Wwe . ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Albrecht und 1 weiterer Herr . 265 Aufmunterungsgaben

an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Aufwand

50 M. Krankenpflegeſtation ; Aufwand aus Stiftungsmitteln beſtritten . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Verbandmittel . Kriegsreſervefonds 112 M. Erlös aus

Neujahrswunſch⸗Enthebungskarten 37 M. Zuwendung von 100 M. von

＋ J . Werner alt .

11 . Atzenbach Amt Schönau ) . Frau Klara Schieß ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Motſch . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Flickkurs . Armenpflege , Hauptaufgabe . Darreichung von Nahrungsmitteln und

Kleidern . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Ehrung von 2 Fabrikarbeiterinnen anläßlich

der Ueberreichung der dieſen von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin

verliehenen ſilbernen Kreuze für mindeſtens 30 jährige Dienſtzeit . Belohnung

eines Dienſtboten für 5 jährigen treuen Dienſt . Beihilfe zur Kleidung von Erſt⸗

kommunikanten .

12 . Auenheim ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Eckert ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Eckert und 1 weiterer Herr . ꝙ& Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Tuberkuloſe . Gemeindezuſchuß 400 M.
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13. Auerbach ( Amt Durlach ) . Frau Lydia B odemer ; 4 weitere Frauen
Herr Pfarrer Zim mer und 1 weiterer Herr . Zweck des neu gegründeten Vereins
iſt die Einrichtung und der Betrieb einer Kleinkinderſchule . Bau wird von der
Gemeinde erſtellt . Beihilfe von 50 M. von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗
herzogin Luiſe .

14 . Auggen ( Amt Müllheim ) . Frau Adolf K rafft ; 8 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Pfunder und 1 weiterer Herr . DurchWegzug von Herrn
Pfarrer Schlußer hat der Verein einen herben Verluſt erlitten . Feier des
25jährigen Vereinsjubiläums . Handarbeitskurs ( Kleidermachen , Weißnähen
und Sticken ) mit 21 Schülerinnen ; wohlgelungene Theateraufführung zur Deckung
des Defizits . Volksbad , unentgeltliche Benutzung für Volksſchüler , auch ſonſt gut
beſucht . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung und Oſterfeier . Krankenpflegeſtation .
Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Dienſtbotenauszeichnung für
5jährige Dienſte .

15 . Baden . Frau Sofie Diß ; Frau Gräfin Büdin gen , Stellvertreterin .
Herr Altſtadtrat H. Weber und 3 weitere Herren , ferner die Vorſteherinnen
und Geſchäftsführer der 7 Abteilungen . Kochkurs für unbemittelte Frauen an
5 Abenden mit 30 Teilnehmerinnen in der von der Stadt zur Verfügung ge⸗
ſtellten Schulküche . Heizung und Beleuchtung hatte ebenfalls die Stadt über⸗
nommen . Veranſtaltung eines Feſtaktes gelegentlich der Ueberreichung von 11
von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe an weibliche Dienſt⸗
boten verliehenen Ehrenkreuzen . Verbindung mit Männerhilfsverein . Geſamt⸗
verein : Tuberkuloſeausſchuß . 5 Frauen ; Herr Medizinalrat Dr . Krieg ,
5 weitere Herren . Unterſtützungen , Belehrungen , Vorträge . 246 Kinder erhielten
4176 Solbäder , Marmelade und Brot ; der Aufwand wurde von der Stadt —
verwaltung aus Stiftungsmitteln (2c. ) beſtritten . Säuglingsfürſorge : 13 Frauen .
Herr Medizinalrat Dr . Krieg , 5 weitere Herren ; verabreicht wurden 790 1 Kinder⸗
milch , 75 Pfund Haferflocken und 11 Pakete Haferkakao . Aerztliche Beratungs⸗
ſtation . Abteilung 1. Ludwig - Wilhelm - Pflegehaus unter einem
beſonderen Kuratorium ſtehend . Beirat Herr Bankier Müller . Die Zahl der
Penſionsdamen betrug 13 , die der vorübergehenden Gäſte 96 . Die mit dem
Heim verbundene Haushaltungsſchule war mit 13 Mädchen beſetzt ; 4 Fräulein
aus der Stadt erlernten das Kochen . Einnahmen 36 845 M. , Ausgaben
33343 M. Abteilung II . Frauenarbeitsſchule . Handarbeits —
ſchule für unbemittelte Mädchen . Unterri cht in weiblichen Handarbeiten .
Verkaufsſtelle . Frau Major Stiehl ; 10 weitere Frauen . Herr Kreisrat
Rauſch und ein weiterer Herr . Frauenvereinsſchule für unbemittelte
Mädchen mit 51 Schülerinnen ; verarbeitet wurden 978 m vom Verein gelieferter
Stoff . Chriſtbeſcherung , wozu reiche Gaben floſſen . Wechſel der Lehrerin .
Verkaufsſtelle . Kleidermachkurs für Unbemittelte . Frauenflickkurs .
Frauenarbeitsſchule mit den gewöhnlichen Aufgaben dieſer Anſtalten ; große
Schülerinnenzahl ( 78 ) . 9 Schülerinnen nahmen an einem Putzmacherkurs teil .
Einnahme 1765 M. Ausgabe 1883 M. Geſamteinnahme der Abteilung 5939 M. ,
Ausgabe 5096 M. Abteilung III . Aufſicht über die ſtädtiſchen
Kleinkinderſchulen . Geſchäftsführunginden ſtädtiſchen Suppen⸗
anſtalten . ( In Baden⸗Weſtſtadt auch Flickſchule und Mädchenfürſorge , ge⸗
meinſchaftlich mit Abteilung IV. ) Für Baden : Frau Major Wimmer ;
13 weitere Frauen . Herr Stadtrat H. Jung und 1 weiterer Herr . Für Baden⸗

5*̇
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Weſtſtadt : Fräulein Sophie Hettler , 9 weitere Frauen . Herr Stadt⸗
verordneter Schneider und 1 weiterer Herr . Ueberwachung der Kleinkinder⸗

ſchulen in Baden und Baden⸗Weſtſtadt , die Kinder erhalten Mittageſſen und in

den wärmeren Monaten Bäder . Verabreichung von Lebertran an ſkrofulöſe Kinder .

Chriſtbeſcherung , wozu Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe reiche

Gaben ſtiftete . In der ſtädtiſchen Suppenanſtalt in Baden wurden 23 855

Eſſenportionen verabreicht und an Arme 3198 Portionen und 1271 Laib Brot

abgegeben . Die Teilnehmerinnen der Frauenvereinsſchule und bedürftige Schul⸗

kinder erhielten das ganze Jahr hindurch Mittageſſen , ebenſo die Kinder im

Kinderhort . In der ſtädtiſchen Suppenanſtalt Baden - ⸗Weſtſtadt
wurden 11803 Portionen verabreicht , und an Stadtarme 5163 Portionen

und 1392 Laib Brot . Warmes Frühſtück für Schulkinder . Flickſchule von

36 Kindern beſucht . Abteilung V . Mädchenfürſorge . Freifrau von

Lüttwitz ; 10 weitere Frauen . Herr Generalmajor a. D. von Parſeval
und 1 weiterer Herr . Nähſchule für ſchulentlaſſene Mädchen . Chriſt⸗

beſcherung . Uebernahme der Erziehungskoſten für 4 Mädchen im Vinzentiushauſe

in Sinzheim . Einnahme 380 M. , Ausgabe 291 M. Abteilung V.

Martahaus , Damenhoſpiz und Mädchenheim . Frau General von

Klüber ; 9 weitere Frauen . Herr Hauptmann a. D. Freiherr von Lüttwitz

und 1 weiterer Herr . Die Anſtalt leiſtete 6244 Penſionstage , für Arme zum Teil

unentgeltlich , zum Teil gegen bedeutende Ermäßigung . Am Mittagstiſch der 3. Klaſſe

nahmen eine größere Anzahl Ladnerinnen , Näherinnen ꝛc. regelmäßig teil . Koſten⸗

loſe Aufnahme einiger ſchulentlaſſener Mädchen zur Erlernung des Haushalts .

Der Verein „ Jugendwohlfahrt “ erhielt eine Gabe von 150 M. Stellenver⸗ —

mittlung ; geht ſeit Errichtung des ſtädtiſchen Arbeitsamtes mehr zurück . Be⸗

ſchäftigungsverein : 30 Frauen fertigten einfache Näharbeit gegen Ent⸗

lohnung . Größere Aufträge für Anſtalten . Geſamteinnahme 6058 M. , Geſamt⸗

ausgabe 4857 M. Abteilung VI . Wöchnerinnen - Aſyl . Freifrau von

Venningen , 10 weitere Frauen . Herr Franz Wingler und 1 weiterer Herr .

Verpflegt an 2258 Tagen wurden 206 Frauen , darunter 168 Selbſtzahlende .

An bedürftige Wöchnerinnen wurden 147 Kleinkinderausſtattungen abgegeben .

17 ſtillende Mütter konnten mit Hilfe der Stadt 3 Monate lang täglich 1 Liter

Milch erhalten . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe überwies

anläßlich der 2000 . Geburt ſeit Beſtehen der Anſtalt 100 M. und dem Kinde

ein Sparkaſſenbuch ; außerdem ſtiftete die hohe Frau wieder huldvollſt viele Kinder⸗

ausſtattungen ; zahlreiche ſonſtige Gönner unterſtützten mit reichen Gaben die

Einrichtung . Einnahme 11630 M. , Ausgabe 10323 M. Der Baufonds

für das Wöchnerinnenheim verfügt jetzt über 55699 M. Abteilung VII .

Vereinigung zur Aufbringung der Mittel für die Unterhaltung

des Wöchnerinnenaſyls und für ſonſtige wohltätige Zwecke . Ihre

Durchlaucht Prinzeſſin Amélie zu Fürſtenberg ; 8 weitere Damen .

Herr Bankdirektor E. Henking . Anfertigung von Kinderausſtattungen für das

Aſyl in regelmäßigen Arbeitsſtunden unter dem Vorſitz Ihrer Durchlaucht .

Die Zahl der unterſtützten Wöchnerinnen betrug 206 und die der verabreichten

Kinderausſtattungen 163 mit einem Koſtenaufwand von 1027 M. Einnahme

der Abteilung 3960 M. , Ausgabe 3641 M. Die Anſtalten aller Abteilungen

durften ſich wieder der perſönlichen Unterſtützung und Förderung Ihrer Königlichen

Hoheit der Großherzogin Luiſe und Ihrer Durchlaucht der Prinzeſſin
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Amélie zu Fürſtenberg erfreuen . Außer den bei Abteilung VI genannten

Beträgen erhielt der Verein an größeren Zuwendungen : 500 M. von Ihrer

Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe , 300 M. von Herrn C. Brenner ,
je 100 M. von Frau Baronin von Staal , Exz. , , Fräulein Grunelius und

Fräulein Dannenberg .
16 . Badenweiler ( Amt Müllheim ) . Fran Private Hertel ; 6weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Bertſchin und 1 weiterer Herr . Es beſtehen 3 Vereins⸗

abteilungen . & Beſchaffung von Material für Induſtrieſchülerinnen . Kleinkinder⸗

ſchule . Wechſel der Kinderſchweſter . Oſterfeier . Nikolausfeſt und Chriſtbeſcherung .
Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Vereinsſchweſter . Armenpflege .
Armenbeſcherung . 4 auswärts untergebrachte Kreispfleglinge erhielten Weih⸗

nachtsgeſchenke . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmandinnen . Verabreichung

von Milch und Eiern an ſtillende Mütter . Anfertigung von Bekleidungsſtücken
für die Rettungsanſtalt für Epileptiſche in Kork und die Arbeiterkolonie in

Ankenbuck

17 . Badiſch⸗Rheinfelden ( Amt Säckingen ) . Frau Helene Schröter ;

9 weitere Frauen . Herr Dr . Wagner und 1 weiterer Herr . & Vereinspreiſe
für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flick⸗ und Bügelkurs mit je 16 Frauen

und Mädchen . Beide waren für die Teilnehmerinnen unentgeltlich . Material

für den Flickkurs ſtellte der Verein . Kochkurs mit 11 Teilnehmerinnen . Schluß⸗

feier . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Wochenpflege bei 8 Wöchnerinnen durch

1 erfahrene Frau . Hauspflege . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Ortstuberkuloſeausſchuß . Chriſtbeſcherung für 94 arme

Kinder und Erwachſene . Beihilfe zur Kleidung von 3 Konfirmanden bezw . Erſt⸗

kommunikanten . Zuwendungen im Geſamtbetrag von 636 M.

18 . Bahlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Böckh ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Böckh . Erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl . &
Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule , Uebernahme des Schulgeldes für Arme ſowie Weihnachtsbeſcherung
für dieſe . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von

Eſſen durch Vorſtandsmitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuber⸗

kuloſe. Ortstuberkuloſeausſchuß . Familienabend mit Vortrag des Beirats .

19 . Bammental⸗Reilsheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Poſtſekretär Jöſt ;

11 weitere Frauen . Herr Pfarrer Fuhr und 1 weiterer Herr . & Aufmunterungs⸗

preiſe an die beſten Schülerinnen der Induſtrieſchule . Näh - und Flickkurs .

Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin . Krankengeräte . Darreichung von Eſſen durch Vereinsmit⸗

glieder .

20 . Bannholz ( Amt Waldshut ) . Der Verein erſtreckt ſich auf Bannholz

und die nächſte Umgebung . Frau Emilie Schmidt ; 5 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Barthelme . & Vereinspreiſe für die beſten Handarbeitsſchülerinnen .
Bügelkurs . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die

auch nötigenfalls Hauspflege übernimmt , und die vom Kreis , der Gemeinde und

dem Verein beſoldet wird . Krankengeräte . Armenpflege vorzugsweiſe durch

private Wohltätigkeit der Mitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuber —

kuloſe . Beitrag an den Tuberkuloſeausſchuß Waldshut .

21 . Bauſchlott ( Amt Pforzheim ) . Frau Bürgermeiſter Arny ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Weißer und 2 weitere Herren . 38 Vereinspreiſe für tüchtige
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Handarbeitsſchülerinnen . Krankenpflege durch eine von Gemeinde , Kreis und

Frauenverein angeſtellte Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege . Ihre

Königliche Hoheit Prinzeſſin Max geruhte dem Verein 100 M. zu ſpenden .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Familienabend . Korpo⸗

ratives Mitglied des bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel .

22 . Berghauſen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Dreßler ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Dreßler . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Weihnachtsfeier in der Kinder - und

Sonntagsſchule . Der neu aufgenommene Verein erhielt eine Beihilfe von 50 M.

von Ihrer Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe .
23 . Bernau ( Amt St . Blaſien ) . Frau B. Köpfer ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Joos und 3weitere Herren . & Krankenpflegeſtation . Kranken⸗

geräte . Verbandmittelmuſter .

24 . Berwangen ( Amt Eppingen ) . Frau Bürgermeiſter Seitz ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bechdolt . Flickabende während des Winters ; Gemeinde

ſtellt Lokal und Heizung . Krankenpflegeſtation . Verwendung einer Land —

krankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der

Vereinsmitglieder .
25 . Vietingen ( Amt Konſtanz ) . Die verdiente ſeitherige Präſidentin

Carrie Freiin von Hornſtein - Biethingen legte im Juli anläßlich ihrer

Vermählung ihr Amt nieder . An ihre Stelle trat Frau Maria Zolg ; 4wweitere

Frauen . Herr Pfarrer Hermle und 1 weiterer Herr . & Flickkurs mit 13 Teil⸗

nehmerinnen . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Unterſtützung von Wöchne⸗

rinnen ; Gewährung von Hauspflege . Krankengeräte ; Ergänzung des Vorrats

der Verbandkiſte , die eifrig beanſprucht wurde . Armenpflege . Auch Privat⸗

wohltätigkeit . Kriegsreſervekapital . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuber⸗
kuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Beihilfe von 50 M. durch Abt . VI des

Hauptvereins . Tuberkuloſe - Ausſchuß , die Gemeinden Gottmadingen , Randegg ,

Murbach , Bietingen umfaſſend . Vermittlung der Unterbringung einer Frau

im Landesbad Dürrheim ꝛc. Ehrung eines Dienſtboten für 5jährige Dienſt⸗

zeit. Zuwendung von 100 M. von Familie Otto Bally⸗Schopfheim .
26 . Binzen⸗Rümmingen ( Amt Lörrach ) . Frau Luiſe Grether :

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Becker und ein weiterer Herr . Kranken⸗

pflegeſtation , Krankengeräte . Armenpflege . Vermittelung des Abſatzes handgewebter
Leinwand durch den Verein . Tuberkuloſe - Ausſchuß , die Gemeinden Haltingen ,

Eimeldingen , Binzen und Rümmingen umfaſſend . Auf Antrag des Vereins wurden

mit Hilfe des Kreisausſchuſſes 2 tuberkulöſen Kindern ein Kuraufenthalt in

der Heilſtätte Langenbruck Baſel⸗Land und einem Kind eine Kur im Solbad

Rheinfelden vermittelt . Reinertrag von 2 Wohltätigkeitskonzerten 162 M.

27 . Birkendorf ( Amt Bonndorf ) . Frau Altbürgermeiſter Albrecht ;
6 weitere Frauen . Herr Altpoſthalter Keßler und 2 weitere Herren . Bügelkurs
mit 14 Teilnehmerinnen . Krankengeräte . Etwas Armenpflege . Beiſteuer zur

Kleidung dreier Erſtkommunikanten .
28 . Blankenloch ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Hofmann ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hofmann und 5weitere Herren . Vereinshaus mit Klein⸗
kinderſchule , Schweſternwohnung und Volksbädern . Größerer Aufwand für bau⸗

liche Veränderungen . & Abhaltung einer ſehr zahlreich beſuchten hauswirtſchaft⸗
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lichen Beſprechung . Kleinkinderſchule mit 170 Kindern . Chriſtbeſcherung . Die

Kinderkrippe blieb im Berichtsjahre geſchloſſen , da von der Einrichtung kein Ge —

brauch gemacht wurde . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation .
Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Vorſtandsmitglieder .
Kriegsreſervekapital 100 M. Jungfrauenverein . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Beitrag von 200 M. zur

Unterhaltung des Vereinshauſes , Luiſenhaus , ſeitens der Gemeinde .

29 . Bodersweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Stengel ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Stengel . R Auszeichnung tüchtiger Handarbeits —

ſchülerinnen , eine Vorſtandsfrau ſtiftete beſondere Geſchenke als Aufmunterungs⸗
preiſe . Kleinkinderſchule ; Oſterfeier und Chriſtbeſcherung Bei der großen Zahl
von 112 Kindern fiel die Anſtellung einer Aushilfe nötig . Abtragung der

Bauſchuld . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Krankenpflegeſtation . Gemeinde⸗

zuſchuß 300 M. Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe .

30 . Bödigheim ( Amt Buchen ) . Frau Dekan Wilckens ; 6 weitere Frauen .

Herr Dekan Wilckens . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſche⸗

rung . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

Hauspflege durch die Diakoniſſin , ſoweit möglich . Veranſtaltung einer Sammlung
für eine arme Familie ; Ertrag 100 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe .

31 . Böhringen ( Amt Konſtanz ) . Frau Fany de Wuille ; 4 weitere

Frauen . Herr Gutsbeſitzer A. de Wuille und 2 weitere Herren . & Kranken⸗

pflege Hauptaufgabe , Krankenpflegeſtation , wohlwollende Unterſtützung durch die

Gemeindeverwaltung . Krankengeräte . Weihnachtsſpiel durch Kinder .

32 . Bötzingen⸗Oberſchaffhauſen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer
Dr . Krone ; 10 weitere Frauen . Herr Pfarrer Dr . Krone . & Näh⸗ und

Flickkurs . Handarbeitsabende ( Jungfrauenverein ) . Anleitung im Schneidern ,

Flicken , Weißzeugnähen , Kleidermachen , in Strick⸗ , Stick⸗, Häkel⸗ und Knüpf⸗
arbeiten , Belehrung , Unterhaltung , Lektüre , Geſelligkeit ; vortreffliche Erfahrungen .
Theateraufführung . Anſchaffung einer Nähmaſchine , Beihilfe hierzu von 40 M.

von J . K. H. Großherzogin Luiſe . Kleinkinderſchule und Sommerkrippe ,
erſtere mit 92 , letztere mit einem Tagesbeſuch von 21 Kindern . Aufwand 771 M.

Oſterfeier und Chriſtbeſcherung . Beihilfe zur Unterbringung der Kinderſchweſter
in einem Erholungsheim . Krankenpflegeſtation , Wechſel der Diakoniſſin ; Kranken⸗

geräte . Belohnung von 3 Dienſtboten für 5jährige treue Dienſte . Mitwir⸗

kung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Vorträge .

33 . Bofsheim ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Hager ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hager . Der ſchon länger beſtehende Verein wurde im

November in den Landesverband aufgenommen . Zuſchneidekurs ; Verabreichung

von Suppen an Kranke und Wöchnerinnen . Beihilfe von 50 M. von J . K. H.

Großherzogin Luiſe .
34 . Bonndorf . Frau Oberamtmann Dr . Popp ; 8weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Dr . Popp und 1 weiterer Herr . & Spinnkurs mit 5 Teil⸗

nehmerinnen . Spinnfeſt mit Preisverteilung , wozu auch J . K. H. Großherzogin
Luiſe einen Preis zu ſtiften geruhte . Beihilfe vom Hauptverein . Beaufſichti⸗
gung des Haushaltungsunterrichts . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,
Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin ;
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Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 2000 M. ,

Verbindung mit der Sanitätskolonne des Militärvereins . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Belohnung treuer Dienſtboten .

Einnahme durch Enthebung von Neujahrsgratulationen 99 M.

35 . Boxberg⸗Wölchingen . Frau Kaufmann Thomaz ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Simon und 2 weitere Herren . & Beaufſichtigung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Krankenpflegeſtation , Verwendung
einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von

Eſſen durch Vereinsmitglieder . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung für Arme . Bei⸗

trag zur Kleidung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten . Belohnung von

Dienſtboten . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Samm⸗

lung von Mitteln für eine Kleinkinderſchule .

36 . Breiſach . Frau Direktor Schindler ; 11 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Jacobi und 1 weiterer Herr . Beſuch Ihrer Königlichen Hoheit

der Großherzogin . Frauenarbeitsſchule . Anſtellung einer Beihilfe .

Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Ueberwachung des Haushaltungs —

unterrichts in der Fortbildungsſchule , Auszeichnung der beſten Schülerinnen .

Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Kleinkinderſchule mit großer

Kinderzahl ; Chriſtbeſcherung , wozu der Nähkranz warme Wäſche - und Kleidungs⸗

ſtücke anfertigte , reiche ſonſtige Zuwendungen von Freunden und Gönnern .

Geldſammlung . Weihnachtsfeſtſpiel . Krankengeräte . Armenpflege ; Präſidentin

hat Sitz im Armenrat . Beihilfe zur Unterbringung eines Kindes in Dürrheim .

Krankenfürſorge . Verabfolgung von Krankenwäſche aus vorhandenem Vorrat , Dar⸗

reichung von Eſſen , Milch , Medizinalwein ꝛc, Privatwohltätigkeit der Mitglieder .

Wöchnerinnenunterſtützung durch Koſt und Erſtlingswäſche . Stillprämien . Ver⸗

bandmittelmuſter . Samariterkurs für Frauen und Mädchen . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Tuberkuloſe . Beitrag von 50 M. an den Bezirkstuberkuloſe⸗Aus⸗

ſchuß ; vorbeugende Fürſorge , regelmäßige Krankenbeſuche , Wäſchebehandlung , Dar⸗

reichung von Milch und Mittageſſen . Verabreichung 203 warmer Bäder und Salz⸗

bäder , davon 29 unentgeltlich . 2 Mädchen , die eine Solbadkur machten , erhielten

nach dem Bade Brot und Milch . Die Stadt ſtellt in dankenswerter Weiſe für die

Badeanſtalt und Frauenarbeitsſchule Heizung und Beleuchtung . Beiſteuer für

arme Erſtkommunikanten und Konfirmanden . Dienſtbotenauszeichnung . Beitrag

für das Krüppelheim Heidelberg 10 M. , für die Mädchenfürſorge Karlsruhe

5 M. Ertrag einer Gabenverloſung 100 M.

37 . Bretten . Frau Stadtpfarrer Renz ; 12 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Renz . & Eröffnung einer Frauenarbeitsſchule in einem von der

Stadt zur Verfügung geſtelltem Lokal . Beaufſichtigung des Haushaltungs —

unterrichts . Flickkurs im Gang . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Oſtergaben , ferner Chriſtbeſcherung für

dieſe und die Spitaliten . Mitaufſicht über die Verpflegung armer Kinder . Armen⸗

pflege . Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder . Präſidentin und eine weitere

Vorſtandsdame wurden zu Mitgliedern des Armenrats berufen . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichteit . Verband⸗

mittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Generalverſammlung mit

Vortrag . Weihnachtsgeſchenke für die Kinderſchweſtern und die Krankenſchweſtern

der konfeſſionellen Krankenvereine . Belohnung eines Dienſtboten für 10jährige
treue Dienſte . Erträgnis einer Sammlung für das Krüppelheim Heidelberg 111 M.
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38 . Britzingen ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Scheilin ; 7

weitere Frauen . Herr Pfarrer Manz und 1 weiterer Herr . Nähkurs mit

12 Schülerinnen . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Klein⸗

kinderſchule . Unterhaltung einer eigenen Vereinsbibliothek .
39 . Brötzingen ( Stadtteil von Pforzheim ) . Frau Hauptlehrer Reinmuth ;

7 weitere Frauen . Herr Sekretär Weingärtner . Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Näh - und Flickkurs . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule , Chriſtbeſcherung für die Kinderſchüler . Armenpflege . 112 bedürf⸗

tige Perſonen erhielten an Weihnachten Geld und Kleider , Aufwand 500 M.

Unterbringung eines kranken Kindes im Erholungsheim Langenſteinbach . Bei —

ſteuer zur Kleidung von 5 Konfirmanden . Beteiligung an dem vom Ortstuber⸗

kuloſeausſchuß Pforzheim für eine Walderholungsſtätte veranſtalteten Marge⸗
ritentag .

40 . Broggingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Ritzhaupt ; 5

weitere Frauen . Herr Pfarrer Ritzhaupt und 4 weitere Herren . 78 Näh- ⸗,
Flick⸗ und Strickabende ( Miſſionsarbeitsabende ) mit 29 Teilnehmerinnen . Klein⸗

kinderſchule . Chriſtbeſcherung . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
41 . Brombach ( Amt Lörrach ) . Frau Brödlin ; 8 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Marx und 1 weiterer Herr . Aufſicht über den Haus —

haltungsunterricht in der Fortbildungsſchule . Veranſtaltung einer hauswirtſchaft⸗

lichen Beſprechung . Flickabende . Bewirtung der Teilnehmerinnen durch die

Vorſtandsfrauen . Die Gemeinde überläßt in dankenswerter Weiſe hierzu den

Rathausſaal . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin .
Hauspflegerin , die bei Kranken und Wöchnerinnen an 64 Tagen tätig war .

Krankengeräte . Armenpflege . Außerdem Privatwohltätigkeit der Mitglieder .
Unterhaltung einer Badeanſtalt , in der 1600 Bäder verabreicht wurden . Ein —

nahme 494 M. , Ausgabe 690 M. , Tilgung der Reſtbauſchuld . Verbandmittel .

Kriegsreſervekapital 142 M. Chriſtbeſcherung für Arme . Beiſteuer zur Kleidung
von Konfirmanden

42 . Bruchſal . Frau Ferdinand Keller Witwe ; 10 weitere Frauen . Herr

Oberbürgermeiſter Stritt . Innerhalb des Vorſtandes beſtehen für die ein⸗

zelnen Vereinsaufgaben beſondere Kommiſſionen , die Mitgliederzahl iſt weiter

geſtiegen . Frauenarbeitsſchule , 3 Kurſe ( Handnähen , Flicken und Sticken ) ; gut
bewährt hat ſich der eingerichtete Bügelkurs . Beaufſichtigung des Haushaltungs —
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,
Chriſtbeſcherung für dieſe und das Waiſenhaus , 1117 M. Ueberwachung von
121 Pflegekindern . Beſchaffung von Kleidung und Schuhwerk , wo nötig . Ver⸗

teilung von Prämien an gute Pflegeeltern . Mithilfe bei der Verabreichung der

von der Stadt eingerichteten Frühſtücksabgabe an Volksſchüler . Der vom Verein

gegründete Mädchenhort wurde vom 3. Februar bis Ende März von ca. 50 Kindern

beſucht . Armenpflege . Die vom Verein gebildeten Armendiſtrikte ſind jenen der

Armenverwaltung angepaßt . Verein ſtellt Armenpflegerinnen für die ſtädt . Armen⸗

bezirke. Darreichung von Lebensmitteln , 110 Pfund Badeſalz und 24 Paar

Schuhe und Stiefel an 158 Arme und 84 Wöchnerinnen . Tuberkuloſe - Ausſchuß ,
eifrige Tätigkeit ; die ſtädtiſche Armenverwaltung übernahm vom Aufwand für

Naturalunterſtützungen an 35 Perſonen 967 M. Für 12 Kinder , die in das

Kinderſolbad Dürrheim kamen , beſchaffte der Verein die nötigen Kleidungsſtücke .

Unterbringung eines lungenkranken Knaben im Spital Oberkirch mit gutem Erfolg ,



Aufwand 146 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit .

Mädchenfürſorge . Unterbringung eines ſittlich gefährdeten Mädchens in der Er⸗

ziehungsanſtalt Scheibenhardt . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männer⸗

Hilfsverein . Veranſtaltung eines theoretiſchen Krankenpflegekurſes unter Leitung
von Dr . Gollinger mit 35 Teilnehmerinnen , von denen 9 ſich an dem prak⸗

tiſchen Kurſe beteiligten . Beiſteuer zur Kleidung von 19 Erſtkommunikanten und

Konfirmanden 117 M. Dienſtbotenbelohnung . Einnahmen aus Neujahrswunſch⸗

Enthebungskarten 244 M. Von einigen Herren wurden populärwiſſenſchaftliche
Vorträge in dankenswerter Weiſe gehalten , die eine Reineinnahme von 496 M.

brachten . An Zuwendung erhielt der Verein : 1000 M. von der Maſchinenfabrik

Bruchſal A⸗G . ( vorm . Schnabel & Henning ) .

43 . Buchen . Frau Geh Medizinalrat Brenzinger ; 6 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Bopp und 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule . Ai

munterungsgaben für fleißige Handarbeitsſchülerinnen , beſtehend in dem Büchlein

„ Der Weg zum häuslichen Glück “ . Kleinkinderſchule , Nikolaus⸗ , Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation , den Aufwand beſtreitet der Spitalfonds .

Krankengeräte . Armenpflege ; hauptſächlich durch Privatwohltätigkeit der Vereins⸗

mitglieder . Verbandmittelmuſter .

44 . Büchenbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Oberlehrer Rödel ; 5 weitere

Frauen . Herr Vikar Voll bis zu ſeinem Wegzug , dann Herr Vikar Roß und

2 weitere Herren . 2 & Krankenpflege . Verwendung einer Landkrankenpflegerin .

Krankengeräte . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

45 . Büchig ( Amt Karlsruhe ) . Frau Hauptlehrer Wächter ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hofmann in Blankenloch und 2 weitere Herren .

N& Krankenpflege durch Pflegerin des Nachbarvereins Blankenloch , ſiehe Blanken⸗

loch . Armenpflege . Darreichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Kriegs⸗

reſervekapital . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säug⸗

lingsſterblichkeit .
46 . Bühl . Frau Clothilde Schütt ; 9 weitere Frauen . Herr Geiſtl . Rat

Dr . Berberich und 1 weiterer Herr . Eigene Arbeitsſchule mit 4 dreimonat⸗

lichen Kurſen ; auch auswärtige Schülerinnen ; getrennte Rechnung . Die Hand⸗

arbeitsausſtellungen nach Schluß der Kurſe fanden beifällige Aufnahme . Wieder⸗

holter Beſuch von Vorſtandsmitgliedern in der Haushaltungsſchule . Vermittelung

eines Stipendiums für ein Mädchen zur Ausbildung in der Haushaltung . Flick⸗

kurs für Frauen und Dienſtmädchen . Anſtellung einer Wochenpflegerin ( 1. April ) ,

die auch die Hauspflege übernimmt . Für dieſe Einrichtung , die ſich beſtens be⸗

währt , gewährten Kreis und Gemeinde Zuſchüſſe . Armen - und Krankenunter⸗

ſtützung . An Weihnachtsgaben für Hausarme wurden u. a von jungen Mädchen

unter Beihilfe der Induſtrielehrerin angefertigte Kleider und Wäſche verabreicht .

Sammlung hierfür . Tuberkuloſe - Ausſchuß ; Entſendung eines Mädchens ins Sol⸗

bad Dürrheim mit Hilfe des Kreiſes . Abgabe von 20 Solbädern . Belohnung

von 5 Dienſtmädchen für 10 - und mehrjährige treue Dienſte . Erlös aus Neujahrs⸗

wunſch⸗Enthebungskarten 65 M.

47 . Buggingen ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Jundt ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Jundt und 2 weitere Herren . & Kleinkinderſchule . Weihnachts⸗

feier . Dem Verein ſtehen zum Betrieb der Anſtalt die Zinſen aus einer Stiftung
von 5000 M. ( unter Gemeindeverwaltung ) zur Verfügung . Armenpflege .
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48 . Bulach ( Amt Karlsruhe ) . Frau Ida Lutz ; 8 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Schlindwein und 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule . 7 “ Abend⸗

kurſe im Nähen , Flicken und Sticken . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule des

„Schweſternvereins“. Mithilfe bei der Suppenküche in dieſer Anſtalt . Armen⸗

pflege . Ertrag einer Sammlung für die Waſſergeſchädigten : 10 M. Mitwirkung
bei Bekämpfung der Lungenti uberkuloſe . Beihilfe zur Kleidung armer Erſt⸗
kommunikanten . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

49 . Buſenbach ( Amt Ettlingen ) . Frau Hauptlehrer Nonnenmacher ; 5
weitere Frauen . Herr Pfarrer Dr . Brommer und 1 weiterer Herr . Flickkurs .
Gemeinde ſtellte Lokal , Heizung und Beleuchtung . Kleinkinderſchule mit großer
Kinderzahl . Chri Rben zu der die Spinnerei und Weberei Ettlingen reiche
Gaben ſtiftete . Krankenpflegeſtation .

50 . Denz zlingen (Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Münch ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Münch und 1 weiterer Herr . Bear fſichtigung eines

Pflegekindes , für das die Präſidentin vom Amtsgericht zur Vormünderin ernannt

iſt . Krankenpflegeſtation , auch Hauspflege . Armenpflege .
51 . Dettingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Hau wtl ehrer Brehm ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Heckler und 2 weitere Herren . Armenpflege .
Krankenpflege wird durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkranken —

pflegerin ausgeübt , die vom Verein ein Weihnachtsgeſchenk erhält .
52 . Diedelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Scharnberger an

Stelle der wegen vorgerückten Alters zurückgetretenen langjährigen und verdienten

Präſidentin Frau Gemeinderat Riſy ; 9 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter
Sauter . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Spinnkurs ,
geleitet von den Vorſtandsfrauen , für die fleißigſten Handarbeitsſchülerinnen ; für
die Krankenpflege beſteht eine beſondere Abteilung mit eigener Verrechnung
( 140 Mitglieder ) . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Eſſen , Wein,
Kleidungsſtücken und Bettzeug an Arme und Kranke — — —Chriſtbeſcherung für Arme und Beiſteuer für die Beſcherung der Kinderſchule
Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek .

53 . Dietlingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Stefanie Volle ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Horn und 3 weitere Herren . Durch Wegzug des Herrn

Pfarrer Gebhard verlor der Verein Präſidentin und Beirat . & Ablbhaltung
einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Krankenpflege unter Verwendung einer

vom Kreis und der Gemeinde angeſtellten Landkrankenpflegerin , Zuſchuß des5 Ver⸗
eins zu deren Gehalt 30 M. Krankengeräte . Armenpflege. Darreichung von

Koſt und Wein . Mithilfe zur
——— ng zweier Kinder im Kinderſolbad

Dürrheim . Weihnachtsgaben für
15
Perſonen .

54 . Dill⸗Weißenſtein Gumt Pforzheim). Frau Fabrikant Trautz ; 8

weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Walter und2 weitere Herren . & Beauf⸗

ſichtigſung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule ; Krankenpflege
Hauptaufgabe . Chriſtgeſchenke für die Krankenſchweſtern . Krankengeräte . Armen⸗

pflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe ; Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
Fortgeſetzt freundliche Unterſtützung durch die Gemeindeverwaltung . Verein iſt
Mitglied des bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel mit einem Beitrag
von 10 M.

55 . Dingelsdorf ( Amt Konſtanz ) . Frau Hauptlehrer Martin ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Rögele und 2 weitere Herren . & Krankenpflegeſtation ,
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Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Sammlung für die

Hochwaſſerbeſchädigten , Ertrag 24 M. Belohnung treuer Dienſtboten .

56 . Dinglingen ( Amt Lahr). Frau B . Reiter Wwe: ; 7 weitere Frauen , Herr

Pfarrer Ludwig . Unterſtützung der Induſtrielehrerinnen beim Unterricht

durch ſachkundige Töchter von Vereinsmitgliedern . Vereinspreiſe für die beſten

Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei den Kleinkinderſchulen und dem Waiſen⸗

haus , Beihilfe zur Chriſtbeſcherung . Unterſtützung des Evangeliſchen Krankenvereins .

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege , Fürſorge für Kranke und Wöch⸗

nerinnen , Hauptaufgabe . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Beiſteuer zur Kleidung von

Konfirmanden und Erſtkommunikanten . Belohnung eines Dienſtboten für

15jährige treue Dienſte .

57 . Döggingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Roſina Martin ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Haſenfratz . & Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkranken⸗

pflegerin . Krankengeräte . Armenpflege . Chriſtbeſcherung der Schulkinder .

58 . Donaueſchingen . Ihre Durchlaucht Fürſtin Irma zu Fürſten⸗

berg ; 8 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Fiſcher . ̃ Ueberwachung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Kochkurs . Spinnkurs mit

60 Teilnehmerinnen , z. T . aus 7 Bezirksgemeinden , im Gang . Ueberwachung von

Pflegekindern ( auch in Allmendshofen und Aufen ) , deren Unterbringung im allge⸗

meinen eine geeignete iſt . Die Fürſtinpräſidentin geruhte ſelbſt die Beaufſichtigung

von Pflegekindern zu übernehmen . Entſendung von 8 Kindern ins Solbad Dürr⸗

heim mit Beihilfen Ihrer Durchlaucht der Fürſtin . Jahresbeitrag von 20 M.

zum Bad . Fürſorgeverein für bildungsfähige Krüppel . Wochenpflege für 6 bedürf⸗

tige Wöchnerinnen der Stadt und 6 von Gemeinden des Amtsbezirks . Zuſchüſſe

der Gemeinden des Amtsbezirks 198 M . der Stadt 100 M. des Kreiſes 200 M.

und Ihrer Durchlaucht der Fürſtin 100 M. Das Amt der Vertrauensdame für

Landkrankenpflege bekleidet Frau Medizinalrat Steffan . Mitwirkung im

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Armenpflege . Die Stellvertreterin der Präſidentin , Frau

Provence , iſt Mitglied des Armenrats . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital

4000 M. Verbindung mit Männer⸗Hilfsverein . Errichtung eines Vereins⸗

lazaretts mit 25 Betten im Kriegsfall . Vorſorge für Unterbringung erholungs⸗

bedürftiger Kriegsteilnehmer in Familien . Mitgliedſchaft beim deutſchen Verein

für Sanitätshunde . Für die Kleidung bedürftiger Erſtkommunikanten und für

die Weihnachtsbeſcherung armer Kinder wird durch die Fürſtlichen Herrſchaften

und durch den Kinderunterſtützungsverein in weitgehendſter Weiſe geſorgt . Be⸗

lohnung von Dienſtmädchen für 5 - bis 20jährige treue Dienſte .
59 . Dühren ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Neuer ; 10 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Neuer . Der Verein wurde im Mai gegründet . & Ausbildung

einer Landkrankenpflegerin iſt im Gang . Beihilfe von 50 M. von Ihrer König⸗

lichen Hoheit der Großherzogin Luiſe .
60 . Dürrenbüchig ( Amt Bretten ) . Frau Lehrer Hauth ; 2 weitere Frauen .

Herr Lehrer Hauth . R Aufmunterungsgaben für tüchtige Handarbeitsſchüle⸗
rinnen . Krankenpflege geſchieht freiwillig durch eine Tochter des Herrn Beirats

Hauth . Vermehrung der Krankengeräte . Benutzung der Vereinsvolksbibliothek.
Etwas Armenpflege . Mithilfe bei der Chriſtfeier der Schüler .

61 . Dürrheim ( Amt Villingen ) . Frau Salinenarzt Huber ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Metzler und 1 weiterer Herr . * Mitwirkung bei der
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Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Armenpflege . 10 M. Beitrag an den Be⸗

zirks⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

Mitwirkung beim Kinderſolbad .

62 . Durbach ( Amt Offenburg ) . Freifrau von Neveu ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Ries und 4 weitere Herren . 3 & Mitgliederzahl war im vor⸗

jährigen Bericht um 100 zu hoch angegeben . Krankenpflegeſtation . Anſchaffung
einer Badewanne . Armen⸗ und Wöchnerinnenpflege . Vermittelung einer unent⸗

geltlichen Unterkunft für zwei mittelloſe Kinder .

63 . Durlach . Frau Bürgermeiſter Dr . Reichardt an Stelle der weg⸗

gezogenen , zur Ehrenpräſidentin ernannten Frau Stadtpfarrer Specht ; 15

weitere Frauen . Herr Grundbuchführer Perſon und 3 weitere Herren . Der

Verein hat den Tod ſeines langjährigen und verdienten Beirats , des Herrn Stadt⸗

pfarrers Specht , zu beklagen . Arbeitsteilung unter einem Geſamtvorſtand und

4 Abteilungen . Beitrag von 50 M. für die Hochwaſſergeſchädigten . Verband⸗

mittel . Kriegsreſervekapital 1010 M. Auszeichnung von 10 Dienſtmädchen für

5 —12 jährige treue Dienſte . Abteilung J. Fürſorge für Arme und

Kranke mit beſonderer Berückſichtigung an Tuberkuloſe Erkrankter . Frau

Bürgermeiſter Dr . Reichardt ; 4 weitere Frauen . Familienunterſtützung für Heil⸗

ſtättenpfleglinge , reichliche Milchabgabe für ſtillende Wöchnerinnen und bedrohte

Kinder , Krankenkoſt für Tuberkulöſe , Wäſchebeſorgung , ein Wohltäter ſtellte

1300 1 Milch zur Verfügung . Darreichung von Geld und Stärkungsmitteln

an Arme und von 1246 Portionen Krankenkoſt , davon 1214 durch Vereinsmit⸗

glieder , ferner Leib⸗ und Bettwäſche , welche von Mitgliedern im ſogen . Armen⸗

nähen angefertigt wurde ; Hauspflege in 3 Fällen . Uebernahme der Hälfte der

Koſten einer Solbadkur in Dürrheim für 4 Kinder ; Beiträge zum Kuraufenthalt

für ein Kind und einen Erwachſenen . Beitrag zur Anſchaffung eines orthopädiſchen
Korſetts . Abteilung II . Armenkinderpflege und Beaufſichtigung des Hand⸗

arbeitsunterrichts in der Volksſchule . Fräulein Bürk ; 4 weitere Frauen .

Ueberwachung von 44 Fflegekindern . Aufmunterungsprämien für Fflegeeltern .

& 10 Vereinspreiſe für die beſten Induſtrieſchülerinnen . Abteilung III .

Kleinkinderſchule . Frau Fabrikant Voit ſen . ; 3 weitere Frauen . Zuſchuß

der Stadt zu den Betriebskoſten 750 M. Schweſternwechſel . Ehrung der

ſcheidenden Kinderſchweſter . Fonds für die innere Einrichtung eines zweiten ,

von der Stadt zu erſtellenden Kleinkinderſchulgebäudes 6825 M. Chriſtbeſcherung

für 250 Kinder . Abteilung V . Frauenarbeitsſchule und Armen⸗

nähen . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule .

Frau Geh. Regierungsrat Turban ; 1 weitere Frau . Frauenarbeitsſchule mit je

3 Kurſen ( Nähen , Sticken , Spitzenklöppeln und Knüpfarbeit ) , die von 66 Schüle⸗

rinnen beſucht waren . Freiplätze , andere zahlen ein ermäßigtes Schulgeld . Staats⸗

zuſchuß 400 M, ſtädtiſcher Beitrag 100 M. Dem Verein ſind von bewährten

Wohltätern wieder reiche Zuwendungen gemacht worden .

64 . Eberbach . Frau M. Knecht⸗Frey Witwe ; 11 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Schück und 3 weitere Herren . Beſuch Ihrer Königlichen Hoheit

der Großherzogin anläßlich der Ausſtellung der Handarbeiten des Bezirks .

In der Mitgliederzahl ſind die Mitglieder des Krankenvereins inbegriffen . Eigenes

Vereinshaus für Frauenarbeitsſchule und Schweſternwohnung . Frauenarbeits⸗

ſchule mit 450 M. Staatszuſchuß und 100 M. Gemeindebeitrag . Beaufſichtigung

des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Ein Vorſtandsmitglied



iſt Mitglied der Schulkommiſſion . Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Kleinkinder⸗

ſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , Aufwand durch Sammlung beſtritten . Die

Ueberwachung von 34 Pflegekindern hat keine Beanſtandung ergeben . Der vom

Frauenverein gegründete und geleitete Krankenverein zählt 804 Mitglieder (leigene

Rechnung ) . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Im Kinderſolbad erhielten

55 Kinder 661 Bäder vom Juni bis September . Nach dem Bade erhielten die

Kinder Milch und Brot . Aufwand mit 198 M. iſt durch Sammlung und zwei

Theateraufführungen gedeckt. Das Gas ſtellt die Stadt . Armenpflege . Eine Vor⸗

ſtandsdame iſt Mitglied des Armenrats . Darreichung von Geldſpenden , Milch ,
Krankenſuppen von Vereinsmitgliedern . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Säuglingsfürſorge .
Verbandmittel . Verbindung mit der Sanitätskolonne . Zur Aufnahme von Rekon⸗

valeſzenten ſtehen im Kriegsfall 78 Betten zur Verfügung . Auszeichnung von

4 Dienſtboten für 5jährige treue Dienſte . Mitwirkung bei der Ortsgruppe des

Vereins für bildungsfähige Krüppel .

65 . Eberſteinburg ( Amt Baden ) . Frau Dr . Rumpf ; 5weitere Frauen .

Herr Dr . Rumpf und 4 weitere Herren . & Kochkurs mit 12 Teilnehmerinnen .

Zuſchuß des Hauptvereins 50 M. Lokal im Pfarrhaus ſtellte in dankenswerter

Weiſe Herr Pfarrer Sackmann zur Verfügung . Armenpflege . Weihnachts⸗

beſcherung an 60 Armenkinder zu der die Präſidentin und Kurgäſte Gaben geſtiftet
hatten . Wohltätigkeitskonzerte und Kunſtabende zugunſten des Vereins . Mit⸗

wirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Kinderſchulfonds 666 M.

66 . Eckartsweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Bock ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Bock . & Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Armen⸗

pflege . Verbandmittelmuſter .

67 . Edingen ( Amt Schwetzingen ) . Frau Pfarrer Eckhardt ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Eckhardt und 1 weiterer Herr . & Handarbeitsſchule
mit 69 Schülerinnen ; Beihilfe hierfür von 50 M. aus der Großherzogin - Luiſe⸗
Jubiläumsſtiftung . Flickkurſe . Armenpflege durch Darreichung von Mittageſſen

durch Vereinsmitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und
N

Säuglingsſterblichkeit . Familienabend mit Vorträgen und Gabenverloſung . Ihre

Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe hatte die Gnade , verſchiedene

Gaben zu ſtiften . Der Verein erhielt als Vermächtnis von 7 Frl . Treiber

500 M.

68 . Efringen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Lörz ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer a. D. Lörz . Gegen Ende des Jahres verlor der Verein durch

Wegzug Präſidentin und Beirat , die ſich beide um die Vereinsſache ſehr verdient

gemacht hatten . X Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin .

Krankengeräte . Armenpflege . Zuſammenwirken mit dem Ortstuberkuloſe - Ausſchuß .

Chriſtbeſcherung für ſämtliche Schulkinder . Aufwand durch freiwillige Gaben

gedeckt. Ehrung der Hebamme anläßlich des 25jährigen Dienſtjubiläums .

69 . Eggenſtein ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Obländer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Obländer . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits —

ſchülerinnen . Arme Induſtrieſchülerinnen erhielten Hemdenſtoff . Mitwirkung bei

der Kleinkinderſchule . Chriſt - und Oſterbeſcherung . Ueberwachung von 15 Fflege⸗
kindern . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte , Neuanſchaffungen . Armenpflege .
Verbandmittelmuſter . Mit Hilfe der Gemeinde und einer Beiſteuer von 25 M.

aus der „Kinderhilfe “ vom Hauptverein konnte ein Kind im Kinderſolbad Dürr —
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heim untergebracht werden . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
Familienunterſtützungen .

70 . Egringen ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Maria Schopferer ;
9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Martini und 1 weiterer Herr . ᷓ& Kranken⸗

pflegeſtation . Verwendung einer Landkranker npflegerin. Krankengeräte . Armen⸗

pflege . Mitwirkung bei der Chriſtbeſcherung der Schulkinder . Belohnung treuer

Dienſtboten .
1. Ehrenſtetten ( Amt Staufen ) . Frau Hauptlehrer Graf ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Scherle . Aufmunterungsgaben für tüchtige
Har darbeitsſchülerinnen. Spinnkurs in der oberſten Klaſſe der Volksſchule ,

Vereinspreiſe , erfreulicher Eifer in der Pflege des Spinnens überall wahrnehm⸗
bar . Mitaufſicht über 5 Pflegekinder . Armenpflege . Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung
der Klein kinderſchule .

72 . Ehrſtädt ( Amt Sinsheim ) . Freifrau von Degenfeld : 7 weitere

833 Herr Pfarrer Wehn . 3— Aufmunterungsgaben für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Näh⸗ und Zuſchneidekurs . Ehrung der ſcheidenden Induſtrie —

lehrerin und feierliche Einführung der auch als Kinderſchweſter ausgebildeten

Nachfolgerin anläßlich der endgültigen Eröffnung der Kleinkinderſchule , in der

ſich Schweſternwohnungen , ein Vorſtandszimmer ſowie ein Badezimmer zur Ab —

gabe von Bädern an die Einwohner des Orts befinden . Beihilfe vom Hauptverein
200 M. Krankenpflegeſtation : Pflege und Bäderabgabe wird durch eine frühere

Pflegerin beſorgt . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Krankenkoſt

durch Vereinsmitglieder . Chriſtbeſcherung in der Kinderſchule . Weihnachtsgeſchenke
für die Ortsarmen . Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfuning
der Lungentuberkuloſe . Beihilfe zur Kleidung einer Konfirmandin .

. Eichſtetten ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Ludwig ; 10 weitere
er Herr Pfarrer Ludwig . R Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen .

Kinderſchule und Sommer - Kinderkrippe . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .
Arme Kranke erhielten von Vorſtandsfrauen Eſſen . Chriſtbeſcherung für ſämtliche

Schulkinder ; Aufwand durch freiwillige Gaben gedeckt . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe . Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek .

74 . Eimeldingen ( AmtL— — Frau Marie Wenk - Rupp ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kaiſer . & Krankenpflegeſtation . Verwendung einer

Landkrankenpflegerin , deren Gehal Kerhöht wurde . Krankengeräte , Neuanſchaffungen .
Armenpflege durch private Wohltätigkeit . Familienabend .

75 . Eiſingen ( Amt Pforzheim ) . Fran Pfarrer Steinmann ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Steinmann und 1 weiterer Herr . 2 & Vereinsprämien
für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Bügelkurs . M ditwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Krankenpflegeſtation . Vermehrung der Krankengeräte . Armenpflege ,
Darreichung von Speiſen an Arme und Kranke durch Vereinsmitglieder .
Verbandmittel . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ; Uebernahme
der Desinfektionskoſten von Bettzeug ꝛc. Zuſchuß zur Gemeindebibliothek . Bei —

ſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .
76 . Ellmendingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Maurer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Maurer . Mitwirkung bei der Kinderſchule . Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte .
77 . Elſenz ( Amt Eppingen) . Frau Joh . Hockenberger ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Herbold . Der Verein hat den Tod ſeiner ſeitherigen
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Präſidentin , Frau Pfarrer Herbold , zu beklagen . Krankenpflegeſtation .
Verwendung einer Landkrankenpflegerin , deren Gehalt auf 500 M erhöht wurde .

Krankengeräte . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

78 . Emmendingen . Frau Kaufmann R. Ringwald ; 11 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Körber und 2 weitere Herren . „ & Beanfſichtigung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule und der Frauenarbeitsſchule .

Vereinspreiſe für tüchtige Induſtrieſchülerinnen . Flickkurs mit 26 Teilnehmerinnen

im Gang ( darunter 15 Fabrikarbeiterinnen ) . Mädchenfürſorge durch Spen⸗

dung von Stoffen an Arbeitsſchülerinnen , durch Gewährung der Mittel zum Be⸗

ſuch eines Nähkurſes für 1 Mädchen . Chriſtbeſcherung für die Kinder der

Kleinkinderſchule , wozu reiche Spenden der Einwohnerſchaft beigeſteuert wurden .

Ueberwachung von 15 Pflegekindern . Nachhilfe in Beſchaffung von Kleidern für

dieſe . Wöchnerinnenpflege mit einer ausgebildeten Wochenpflegerin , die 50 M.

Wartegeld und für den Pflegetag 2 M. erhält . Einteilung der Stadt in Armen⸗

bezirke mit je einer Vorſtandsdame an der Spitze hat ſich bewährt . Unterbringung

von 2 Kindern im Kinderſolbad Dürrheim . Mitwirkung bei Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe . Fürſorge für Familien , deren Ernährer in einer, Heilſtätte

untergebracht iſt , in Verbindung mit dem Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Verbindung

mit Männerhilfsverein . Abhaltung eines Krankenpflegekurſes mit 16 Teilnehme⸗

rinnen , von denen 5 ſich der praktiſchen Ausbildung unterzogen . Verbandmittel⸗

muſter . Beiſteuer zur Kleidung von 20 Konfirmanden und Erſtkommunikanten .
Vertrauensdame der Landkrankenpflege iſt Frau Oberamtmann Dr . Kiefer .

Erlös aus Neujahrswunſch - Enthebungskarten 136 M.

79 . Endenburg mit den Filialorten Kirchhauſen und Lehnacker ( AmtSchopf⸗
heim) . Frau Bürgermeiſter Eichin ; 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hofert
und 2 weitere Herren . Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin . Krankengeräte . Armenpflege .

80 . Endingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Frieda Baſtian ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Meyer und 1 weiterer Herr . 28 Mitwirkung bei

der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗

beſuche durch Vorſtandsfrauen , Darreichung von 300 Mittageſſen von Vor⸗
ſtandsmitgliedern . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital : 305M .

Verbindung mit dem Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der
Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Beiſteuer zur Kleidung von

Konfirmanden .

81 . Engen . Frau Bezirksarzt DPr. Frey ; 7 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Hepp ; 2weitere Herren . & Ueberwachung des Haushaltungs⸗

unterrichts in der Fortbildungsſchule . Obſtverwertungskurs mit 30 Teil⸗

nehmerinnen , davon 11 von auswärts . Krankenpflegeſtation . Armenpflege .

Außerdem Privatwohltätigkeit ſeitens der Vorſtandsmitglieder . Chriſtgeſchenke

für 39 Kinder . Beiſteuer zur Kleidung von 7 Erſtkommunikanten . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Verteilung

von Stillprämien ; Beihilfe vom Hauptverein ( Abt . VI ) 100 M. Bezirkstuber⸗

kuloſe⸗Ausſchuß , Zuſchuß 20 M. Verbindung mit Männerhilfsverein , Zuſchuß
an die Sanitätskolonne , der auch die Verbandmittelmuſter ſowie die Kranken⸗

geräte des Vereins überwieſen ſind . Jahresbeitrag von 10 M. an den deutſchen

Frauenverein für Krankenpflege in den Kolonien .

Frat
der

ſtati .
über

Gem

Bür

Beſy
kinde

für !

und

wirk

kulo

komi

Beit

Fra
Käfe

dune

Sta
kurſe

Bete

Bew

Tag
Dur

von

mitt

Erſt

eine

Her
( Vin
hauf
Kinz

eröf
2 Kl

ſtati

hgilfe

10

Sch
Vere

richt

für
Kra

und



tion .

urde .

auen .

des

chule .
innen

Spen⸗
Be⸗

rder

irden .

n für
0 M.

rmen⸗

igung

g der

ſtätte

idung
ehme⸗

nttel⸗

inten .

EfK .

chopf⸗

fert
inken⸗

eitere

ig bei

unken⸗

Vor⸗

05M .

gder
von

Herr

ungs⸗
Teil⸗

pflege .
ſchenke

Mit⸗

eilung
tuber⸗

uſchuß
anken⸗

uſchen

81

82 . Epfenbach ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Schober ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schober und 1 weiterer Herr . Durch Wegzug verlor

der Verein auf Ende des Jahres Präſidentin und Beirat . & Krankenpflege⸗

ſtation, Verwendung einer Weüken e egerin , die nötigenfalls auch Hauspflege
übernimmt . Krankengeräte ; Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Mitglieder .
Gemeindebeitrag 200 M.

83 . Eppingen . Fräulein Emma Schühle ; 13 weitere Frauen . Herr
Bürgermeiſter Wirth . Flickkurs . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen
Beſprechung . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Ueberwachung der Pflege⸗
kinder . Beiſteuer von 30 M. für den örtlichen Krankenverein und von 25 M.

für die Sanitätskolonne . Armenpflege . Darreichung von Eſſenportionen an Arme

und Wöchnerinnen . Verbandmittel . Verbindung mit Männerhilfsverein . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ; Beitrag an den Bezirkstuber⸗
kuloſe Ausſchuß 20 M. Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden und Erſt⸗
kommunikanten . Auszeichnung eines Dienſtmädchens für 5 jährige Dienſte .
Beitrag an den Verein für bildungsfähige Krüppel 10 M.

Eſchelbach ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Luger ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Luger . ( Präſidentin und Beirat bis zum Wegzug nach
Käfertal . ) Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Verwen⸗

dung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege .
85 . Ettenheim . Frau Ratſchreiber Frank Wwe . 8 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Williard und 2 weitere Herren . Frauenarbeitsſchule . Abend⸗

kurſe im Flicken und Nähen für und Dienſtmädchen bei guter
Beteiligung . Zuſchneidekurs im Weißnähen und Kleidermachen . Kleinkinderſchule .
Bewahrung und Wartung der Kinder von Fanntaelen in der Winterzeit den

Tag über in der Anſtalt . Chriſtbeſcherung , Sammlung hierfür 100 M.
Durch Enthebung von Neujahrsgratulationen 23 M. Armenpflege . Darreichung
von Mittageſſen von Vorſtandsfrauen an Arme und Wöchnerinnen . Verband⸗
mittelmuſter . Verbindung mit Beihilfe zur Kleidung von
Erſtkommunikanten . Mitwirkung zur Bekämpfung dder Tuberkuloſe . Erlös aus
einem Wohltätigkeits — 15

M.
86 . Ettlingen, Frauenverein . Frau Marie Kraft ; 10 weitere Frauen .

Herr Dekan Albert . Mitgliederzahl iſt weiter geſtiegen . Eiigenes Vereinshaus

( Vinzentiushaus ) . Feierliche Einweihung des neuerſtellten zweiten Vereins⸗

hauſes ( Eliſabethenhaus ) fand am 28 . Auguſt ſtatt . In dieſem ſind eine zweite
Kinderſchule und eine Handarbeitsſchule untergebracht , die beide am 1. September
eröffnet wurden . Aufwand für das Haus und die Einrichtung 90000 M . &
2Kleinkinderſchulen ; Weihnachts beſcherungen für Kinder und Arme . Krankenpflege⸗
ſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Verbindung mit Männer⸗
hilfsverein .

87 . Ettlingen , Fr Frau Major von Landwüſt ;
10 weitere Frauen . Herr Geh. Regierungsrat Wendt an Stelle des nach
Schwetzingen verſetzten Herrn Geh Regierungsrat Dr . Aſal , der ſich um den

Verein ſehr verdient gemacht hatte . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunter⸗
richts in der Fortbildungsſchule . Kochkurs mit 14 Teilnehmerinnen . Ein weiterer

für Fabrikarbeiterinnen ( 20 Teilnehmerinnen ) iſt im Gang. Fiſchkochkurs .
Krankenpfl ege , zu deren Ausübung von der politiſchen Gemeinde eine Ordens
und ſeitens der evang . Kirchengemeinde eine Diakoniſſin zur Verfügung geſtell
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ſind . Wöchnerinnenpflege . Krankengeeräte . Armenpflege ; Darreichung von Nahrungs

mitteln , auch Leib⸗ und Bettwäſche . Unterbringung eines Kindes
im

Kinderſo

bad Dürrheim . Weihnachtsgaben für 46 Familien , Aufwand aus dem Erlös

einer Sammlung , die 192 M. ergab , beſtritten . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe .
88 . Eubigheim ( Amt Borberg ) . Frau Pfarrer Scharnberger ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Scharnberger . * —
Armenpflege . Dar⸗

reichung von Suppen durch Vereinsmitglied

89 . Eutingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Müller ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Müller und 3 weitere Herren . Mitwirkung bei der

keinkinderſchule . Krankenpflegeſtation . Wechſel der Diakoniſſinnen . Kranken⸗

geräte . Armenpflege durch Priv atwohltätigkeit der Mitglieder . Tuberkuloſe⸗Aus⸗

ſchuß . Benutzung der Vereinsvolkszbibliothek . Gemeindebeitrag jährlich 100 M.

90 . Fahrnan ( Amt Schopfheim ) . Frau rektor Währer ; 9 weitere

Frauen . Herren Fabrikant Horn und Direktor Währer . & Ueberwachung des

Haushaltungsunterrichts in der — ngsſchule . Flickkurs . Mitwirkung bei

der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung d Pflegekinder. Zuſammenwirken mit

örtl. Krankenpflegeverein . Armenpflege . Veiſteruer zur Kleidungvon —
manden .

91 . Feldberg ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Sütterlinz4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mölbert und 1 weiterer Herr . Klei nünderſch Ue.

92. Feudenheim ( Amt Mannheim ) . Frau Bürgermeiſter Ruf ; 14 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mutſchler und 1 weiterer Herr . Flickkurs für 25

ſchulentlaſſene Mädchen ; Schlußfeier mit Kaffeekränzchen . Hauspflege ; umfaſſende

A— — Weihnachtsgaben ( 1 Flaſche Wein und 2 M. ) an 60 ältere Leute .

ube — loſe⸗Ausſchuß unter —
Vorſitz der Präſidentin .

. Feuerbach ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Kochz 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Koch . Vere 0spreiſe an fleißige Handarbeitsſchülerinnen . Die

Präſiderntin gab wöchentlich einmal den jungen Mädchen Unterricht in allerlei

nötigen Handarbeiten ſowie im Maſchinennähen in ihrer Wohnung . Kranken⸗

Renüte . * eſcherung .

Flehingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Baue r ;
5 weitere Frauen .

Herr Pfarker Bauer und 1 weiterer Herr . Krau ite Armenpflege.
95 . Freiburg . Frau Geh . Hofrat Thomas ; 17 weitere

Frauen . Herr Amtmann Büchelin . Aus Geſundheitsrückſich ten iſt leider

Frau Alice Sutter zurücgelreben; in Anerkennung ihrer Verdienſte wurde ſie

zum Ehrenm litgliede ernannt . Verein verpflichtet ſich zur ſofortigen Lieferung von

300 Leibbinden im Krriegsfalle. Abt . 1: Mädchenhort . Frauen Schmalz

und Steup ſowie 30 Hilfsdamen . Vom 7. Januar bis 4. März fanden 140

Mädchen Aufnahme . Ueberwachung der Schulaufgaben , Handarbeiten ; Verab⸗

reichung von Milch . Kaiſerfeier Abſchluß durch Ausflug mit Bewirtung . Wieder⸗

eröffnung 3. November mit 152 Mädchen . Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsſpiel .

Anſtellung einer Lehrerin . Die Stadtgemeinde hatte in dankenswerter Weiſe

je 3 Schulräume mit Beleuchtung zur Verfügung geſtellt . Abt . II : 2 Flick⸗

kur ſe wurden von 157 Müdchen beſucht . Frau Dr . von Hertlein und
5
Hilfs⸗

damen ( Hildaſchule ) und Frau Dr . Hindenlang und 4 Hilfsdamen ( Adel⸗

hauſerſchule ) . Stellung des Arbeitsmate erials . Weihnachtsfeier . Abt . III :

Mädchenfürſorge . Frau Kommerzienrat Rau ; 24 weitere Damen . Fürſorge

für der Schule entlaſſene Mädchen . Ferienkolonie - Erholungsheim in Falkau .

1DL⸗
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Frau Waldeis und Frl . Eiſele und 3 weitere Damen . In 2 Abteilungen
konnten je 13 Mädchen 4 Wochen lang dieſe Wohltat genießen . Liegekuren . Auf⸗
wand 1108 M. — Frau Dr . Hindenlang mit 8 Hilfsdamen .
33 Schülerinnen . Handarbeitsausſtellung . Ausflug . Den Sitzungen des Tuber⸗
kuloſe⸗Ausſchuſſes wohnt als Vertreterin des Vereins die Präſidentin bei . Der
Verein hat Sitz und Stimme im Armenrat . Magdalenenſache ; Frl . Römmele .
Von 89 Schützlingen , die höchſte Zahl bisher , wurden 13 in Anſtalten , 38 in
Dienſtſtellen , 18 im Elternhaus untergebracht .

96 . Freiburg . Luiſenfrauenverein . Frau A* Rat Föhrenbach ;
16 weitere Frauen . Herr Profeſſor Dr . Gruber und 2 weitere Herren . Zur
Behandlung der einz — Geſchäftszweige beſtehen felbſtändige Abteilungen .
* Abteilung I : Arm tenfürſorge . Frau Held . Die Stadt iſt in Unter⸗
ſtützungsbezirke in Uebereinſtimmung mit den ſtädtiſchen Armenbezirken eingeteilt ;
Zuſammenwirken mit den Organen der ſtädtiſchen — ung . Die Diſtrikts⸗
damen wohnen den Sitzungen der Bezirksvorſteher regelmäßig bei. Eine der
Damen iſt ſtän idigess Mitglied des Armenrates . Unterſtüt tzung mit Naturalien ,
beſonders Milch , Cauerm Beihilfen zum Hauszins . Entſendung von
20 Kindern ins Solbad Dürrheim . Hiervon übernahm der Verein 620 M.

Erholungsſtation mit Badeeinrichtungen für ſchwächliche Kinder in einem ſtäd —
tiſchen Anweſen in — — — — Nähe des Waldes . Herr Privat Wickert .
Sole von Dürrheim . Verpflegt 100 Kinder , darunter 30 auf Koſten des Vereins .
Erfolge ſehr gut . Aufwand 778 M. Flickabende mit nahezu 600 Teil⸗
nehmerinnen ; Frauen Buiſſon und Fritſchi . Aufwand 1665 M. — Tuber⸗
kuloſe⸗Ausſchuß . Vermittlung von Kuraufenthalt und Beiſteuer zu den Koſten .
Abteilung II : Kinder —

und Säuglingsfürſorge . Beaufſichtigung von
258 Pflegekind ern durch 37 Damen und 276 Säuglinge durch 6 Damen . Drei
Bezirke mit je zwei Aufſichts⸗ und einer Hilfsdame . Aerztliche Beratungsſtation .
Erfolge ſind erfreulich . Prämienverteilung an 43 tüchtige Pflegemütter ( Geld
170 M. , Broſchen oder Belobungen ) . Abteilung III : Krankenpflege .
Vertrauensdame der Landkrankenpflege des Amtsbezirks iſt Frau General
Seldner . Abteilung IV : — des Handarbeits —
unterrichts an den ſtädtiſchen Schulen . Bücherpreiſe an tüchtige Hand⸗
arbeitsſchülerinnen . Abteilung V: Auszeichnung von Dienſtmädchen
für längere treue Dienſtleiſtung . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital
1000 M. Zuſammenwirken mit Männerhilfsverein . Stellung eines Reſerve⸗
lazaretts . Anfertigung von 3000 Leibbinden . Zur — ſtehen 41 Helfe⸗
rim ien vom Roten Kreuz , 18 Pflegerinnen und 48 Damen für die Verwaltung .
Die Erbgroßherzo gin⸗Hilda⸗ ＋ haltungsſchule war von 30 internen
und 15 externen Schülerinnen beſucht . Verwaltung durch engeren Ausſchuß
Die Schule wurde durch den Veſuch Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗
herzogin erfreut .

97 . Frickingen ( Amt Ueberlingen ) . — Walburga Boller ; 7 weitere
Frauen . Herr Hauptlehrer Weckerle . Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Flickkurs . Beaufſichhtigung der Pflegekinder .
Armenpflege. Drei arme Wöchnerinnen erhielten eine Woche lang das Eſſen
Aufwand 17 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

98 . Friedrichsfeld ( Amt Schwetzingen ) . Frau Friederike Sponagel ;
4 weitere Frauen . Herr Matthäus Dehouſt III und 5 weitere Herren . N*

6*
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Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , ermöglicht durch Zuwendungen von Gönnern . li

Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Vereinsſchweſter . Krankengeräte . Schulden⸗ B

abtragung 150 M. An Zuwendungen erhielt der Verein 100 M. von Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe , 200 M. vom Hauptverein ( Groß⸗ 6

herzogin -Luiſe⸗- Jubiläumsſtiftung ) , 100 M. von Herrn Fabrikdirektor Otto Hoff⸗ 9

mann .
pf

99 . Friedrichstal ( Amt Karlsruhe ) . Frau Dekan Roth ; 6 weitere Frauen .

Herr Dekan Roth . & Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Mit⸗ pf

wirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Der Neubau für die ku

Kinderſchule mit Diakoniſſenvwohnung und Räume für Kochkurſe wird zurzeit 2

erſtellt . Beaufſichtigung von 12 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation . Kranken⸗ di

geräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . de

100 . Gaiberg ( Amt Heidelberg ) . Frau Ratſchreiber Klingmann ; 6weitere be

Frauen . Herr Ratſchreiber Klingmann . Die Vereinstätigkeit ruhte auch A

in dieſem Jahre , da ſich eine für die Ausbildung zur Landkrankenpflegerin geeignete Ul

Perſon noch nicht gefunden hat . Krankengeräte .
101 . Gailingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Schneble ; 6 weitere Frauen . U

Herr Pfarrer Sprich und 2 weitere Herren . & Armenpflege . Beiſteuer zur B

Kleidung von Erſtkommunikanten . Auszeichnung von Dienſtboten . V

102 . Geiſingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Sofie Hall ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Hall . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts a1

in der Fortbildungsſchule . Ueberwachung der Pflegekinder . Armenpflege , Dar⸗ ku

reichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder . Beiſteuer zur Kleidung von m

Erſtkommunikanten . I K

103 . Gemmingen ( Amt Eppingen ) . Frau Hauptlehrer Zwickel Wwe . ; E

6 weitere Frauen . 78 Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Oſterbeſcherung . de

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin ; Krankengeräte . Arme Kranke und Wöchnerinnen wurden mit H

Speiſen und Wein unterſtützt . Armenpflege . Die Ehrenpräſidentin , Freifrau n

von Marſchall , Erzellenz , in Konſtantinopel , beſchenkte wie alljährlich die 2

Armen mit reichen Weihnachtsgaben . Kriegsreſervekapital 345 M. Beiſteuer

zur Kleidung von 6 Konfirmanden . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe . Belohnung eines Dienſtboten anläßlich der Ueberreichung des dieſem d·

von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe verliehenen Dienſt⸗ L

botenkreuzes . Verein iſt Mitglied des Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige 0

Krüppel mit einem Jahresbeitrag von 10 M. b·

104 . Gengenbach . Frau Apotheker Langrock ; 8 weitere Frauen . Herr

Hauptlehrer Kammerer . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen 8

( eingerahmtes Bild der hohen Protektorin ) . Chriſtbeſcherung in der Induſtrieſchule ; 1

Aufwand 137 M. , durch Sammlung beſtritten . Beſchaffung von Arbeitsmaterial

für arme Kinder . Näh⸗ und Flickkurs mit 38 Teilnehmerinnen ; unterhaltende 8

und belehrende Lektüre . Hauswirtſchaftliche Beſprechungen bei zahlreicher Be⸗ A

teiligung . Unterſtützung der Kleinkinderſchule 30 M. Arme Fflegekinder erhielten a

Kleidungsſtücke . Krankengeräte , zum Teil unentgeltlich ausgeliehen . Armenpflege

durch Darreichung von Suppen , Naturalien , auch Wein an Kranke und Wöch⸗ 5
nerinnen . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuber⸗

kuloſe in Verbindung mit dem Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Verabreichung von 509 K

Solbädern nebſt Milch und Brot für 36 Kinder im Gemeindevolksbad . Säug⸗ 5
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lingsfürſorge ; an 16 Mütter , von denen 8 ſtillten , wurden 786 1 Milch verabreicht .

Belohnung treuer Dienſtboten .
105 . Gerlachsheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Geometer Förſter ;

6 weitere Frauen . Herr Vorſtand Weißhaar und 1 weiterer Herr .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung . Armen⸗

pflege . Belohnung eines Dienſtboten für 10jährige Dienſte .
106 . Gernsbach . Frau Minna Katz ; 7 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Kaſtner . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flick⸗
kurs . Beaufſichtigung des ——— ů in der Fortbildungsſchule.

ung von Arbeitsgelegenheit für arme und beſchränkt arbeitsfähige Frauen
h Nähen und Stricken , gezahlte Löhne 1327 M. Verkauf der Arbeiten durch— Vereinel laden . Einigen jungen Mädchen wurden Lehrgelder zum Nähenlernen

bewilligt . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

Armenpflege , Darreichung von Wäſche , 1500 1 Milch , Haferkakao . Lieferung
von Wäſcheſtücken in die Arbeiterkoloni ie Ankenbuck und ins Aſyl Bethesda —
Gernsbach . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten .

Unterſtützung der Tuberkuloſe - und Säuglingsfürſorge unter Leitung des Herrn

Beezirksaſſiſtenzarztes Dr . Ernſt . Vorbeugende Fürſorge durch beſſere Ernährung ,
Verabreichung von Milch und Haferkakao , von Leib - und Bettwäſche und

Wäſcheſäcken . Verabreichung von Salzbädern und von Butterbrot und Milch
an Kinder . Erlös aus Trauerkarten 10 M. Abſchluß des Ausbildungs⸗
kurſes für Helferinnen vom Roten Kreuz ; Veranſtaltung eines neuen Kurſes
mit 14 Teilnehmerinnen unter Leitung von Herrn Dr . Ernſt . Ehrung der

in Staufenberg und einer Schweſter im Aſyl Bethesda⸗
Gernsbach anläßlich der e der ihnen von Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin Luiſe verliehenen Auszeichnungen .

107 . Gersbach ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Buß ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Buß . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Einführung geord —
neter Krankenpflege wird angeſtrebt . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der

Vorſtandsfrauen .

08 . Gochsheim ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Weiſer ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Weiſer . Flickkurs . Mitwirkung bei der Chriſtbeſcherung in

der Kleinkinderſchule . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte
Landkrankenpflegerin . Armenpflege durch Darreichung von Eſſen durch die Mit⸗

glieder . 3 Dienſtboten erhielten als Belohnung für langjährige Dienſte Gebet⸗

bücher .

109 . Gölshauſen ( Amt Bretten ) . Frau Dekan Herrmann ; 9 weitere

Frauen . Herr Dekan Herrmann und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule , Chriſt⸗
und Oſterbeſcherung von Gaben der Vereinsmitglieder . Ergänzung der Krankengeräte .

110 . Görwihl ( Amt Waldshut ) . Frau Emilie K — 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Heimgartner und 1 weiterer Herr . Halbjähriger Nähkurs mit

Abteilung für Tag⸗ und Abendunterricht ; letzterer hauptſſächlich von Fabrik⸗
arbeiterinnen beſucht . Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

111 . Gondelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Gräfin Douglas ;7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Zipſe . & Flickkurs mit reger Beteiligung , das nötige
Material wird den Teilnehmerinnen koſtenlos überlaſſen . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗

pflegeſtation ; Krankengeräte . Armenpflege ; verabreicht wurden u. a. 623 Eſſen⸗



86

portionen . Mitwirkung zur Bekämpfung der
Lungentuberkuloſe. Beiſteuer zur

Kleidung von Konfirmanden geſchieht durch die Präſidentin . Belohnung treuer

Dienſtboten .

Gottmadingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Karolina Graf an Stelle

der anläßlich ihres Wegzugs nach Konſtanz zur Ehrenpräſidentin ernannten Frau

Marie Bilger; 9 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Zumkeller und

2 weitere Herren . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fort —

bildungsſchule . Aufſicht über Verpflegung armer Kinder . Armenpflege . Verab⸗

reichung von Bädern .

13 . Grafenhauſen ( Amt Bonndorf). Frau Bürgermeiſter Fritz ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Fritz . Beaufſichtigung von 6 Pfl legekindern .

Krankenpflege , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Krankengeräte . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

114 . Grafenhauſen ( Amt Ettenheim ) . Frau Sofie Hä äfele ; 4weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schleicher und 1 weiterer Herr . Klein künnderſchule Ab⸗

tragung an der Kapitalſchuld .

115 . Grenzach ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Eiſinger ; 8 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Eiſinger . 3 & Vereinspreiſe für fhtüne

Ha r
Bügelkurs mit 16 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der Kinderſchule . Kranken —

pflegeſtation . Vermehrung der Krankengeräte . un Verban wmittel .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Fleißige Benutzung der

Vereinsvolksbibliothek .

116 . Grötzingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Geiger ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Geiger und 2 weitere Herren . Die Mitgliederzahl

iſt von 482 auf 544 geſtiegen . & Vereinspreiſe für e Handarbeitsſchülerinnen

Arme Schülerinnen erhielten Wolle und Hemdenſtoff . Kochkurs ( Mittag - und

Abendkurſe )mit 16 Teilnehmerinnen . Flickkurs mit 35 Teilnehmerinnen . Spinn⸗

kurs ( 32 Teilnehn ten ) , zu dem Ihre Königlichen Hoheiten die Groß -

herzogin und Großherzogin Luiſe Preiſe geſtiftet hatten ; außerdem Bei⸗
hilfe von 25 M. vom Hauptverein . Abhaltung von — — aftlichen Be⸗

ſprechungen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung

20 M. Krankenpflegeſtation , Verw einer Diatonifſen und einer Land⸗

krankenpflegerin , insbeſondere im Intereſſe der Wöchnerinnenpflege ; auch Hau ⸗

pflege . Krankengeräte . Armenpflege ; außerdem Privatwohltätigkeit der Mit —

glieder . Beihilfen für die Unterbringung von 2 Kindern im Kinderſolbad Dürr⸗

heim 76 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung

der Lungentuberkuloſeund der Säuglingsſterblichkeit . Auszeichnung eines Dienſt⸗

boten für 10jährige Dienſte .

117 . Großſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Schäfer ; 7 weitere

Franen. Herr Pfarrer Schäferund 3 weitere Herren. 3&
Kleinkinderſchule .

Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .
118 . Grünsfeld ( Amt Tauberbiſchofsheimy . Frau Berta Härtig :

8 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Mülhaupt . Eigenes Vereinshaus

( Marienhaus ) . Handarbeitsſchule für ſchulentlaſſene Mädchen . Kleinkinderſchule

Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte , Hauspflege . Armenpflege ,

ſtändige Unterſtützung eines Kindes ( Privatpflege ) und zahlreicher Durchreiſender .

119 . Grünwettersbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Gilg bis zu ihrem

Wegzug , ſpäter Frau Pfarrer Wilckens ; 6 weitere Frauen . Herr Pfarrer
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EGilg bezw rrer Wilckens un weitere Herren . Der Verein hat

durch Wegzug ſeiner verdienten Gründer, “ und Frau Pfarrer Gilg , Beirat

und Präſidentin verloren . Veranſtaltung einer Abſchiedsfeier . Vereinspreiſe

für fleißige Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Arme npflege durch private Wo hltätigkeit.
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Entſendung eines Knaben nach Dürrheim ; Beihilfe von

30 M. aus der 3 fe “ hierzu . Drei Vereinsfamilienabende ; Reinertrag
106 M. Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . An Zuſchüſſen erhielt

der Verein 200 M. vom Heiligenfonds und 50 M. von der Gemeinde .

120 . Grunern ( Amt Staufen ) . Frau Bürgermeiſter Helfesrieder
Witwe ; 7 weitere Frauen . — Pfarrer Erſche und 2 weitere Herren . Chriſt⸗

beſcherung für Kinder und Arme .

121 . Gundelfingen Amt PFreiburhh Frau Dekan Leutwein ; 8 weitere

Frauen . Herr Dekan Leutwein und 3weitere Herren . Kleinkinderſchule im

eigenen Gebäude . Tilgung von 800 M. der Bauſchuld , zu deren Verzinſung der

Kirchengemeinderat jährlich 200 M. aus dem Kirchenfonds bewilligt hat . Chriſt⸗

und Oſterbeſcherung . Mitwirkung im Tuberkuloſe - Ausſchuß .

122 . Gutach ( Amt Wolfach ) . Frau Kaufmann Reichardt ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrverwalt er Jörder an Stelle des leider verzogenen Herrn

Dekan Nuzinger und 1 weiterer Herr . Eigenes Vereins - ( Gemeinde - ) Haus

mit Kleinkinderſchule , Wohnung der Kinder - und Krankenſchweſtern , Baderaum ,
Unterrichtsräume für den Koch - und Haush unterricht der Fortbildi ingsſchule.
Bauſchuld 27000 M. Flick reger Bete iliggung . Kleinkinderſchu
Armenpflege .

—15——
und Trachtenfeſt anläßlich der Eröffni ing einer zu gun

des

5

8 ve alteten Ausſtellung von Gemälden zweier einheimiſcher Künſtler

Ertrag zirka 400 M. i unbemittelten Korbmachern konnte über Winter durch
ellu * * von Körbchen , die der Verein abſetzt , Arbeit verſchafft werden .

123 . Haagen Amt Lörrach ) . Frau Hauptlehrer Währer ; 6 weitere

Herr D oldermann in Rötteln und 1 weiterer Herr . Flick⸗

8. faſſende Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M.

Unterhaltung einer Badeanſtalt . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von

Konfirmand

Beſte

124 . 00gsfeld ( Amt Karlsruhe ) . Frau W Weymann ; 6 weitere

Frauen .Herr Pfarrer Weyrmann . Mitgliederzahl iſt weiter geſtiegen . Junge

ahr nach ihrer Verheiratung bei . R Vereins⸗

8 ts Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen

Beſprechnng . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Wechſel

der Diakoniſſin . Vorrat an Krankengeräten und von den gebräuchlichſten Arznei⸗

und Verbandmitteln , Abgabe an Mitglieder unentgeltlich . Armenpflege . Dar⸗

reichung von Eſſen , Wein u. dgl . vorzugsweiſe an Lungenkranke durch Privat⸗

wohltätigkeit der Vorſtandsfrauen . Mitwirkung zur Beekämnpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe . Weihnachtsgeſchenke für die Kinderſchüler und Konfirmanden .

125 . Haltingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Glock ; 9 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Glock . * Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung
für die Kinder⸗

2 Volksſchule . Sammlungsergebnis hierfür 200 M. Oſter⸗

gabe für die Kinderſchüler . Krankenpflegeſtation , Verwendung eine
er Landkranken⸗

pflegerin . Kranken

Eheleute treten meiſt i

preiſe für tüchtige H

Wgeräte Neuanſchaffungen . Armenpflege . Unterſtützung von

„—

———
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Kranken mit Geld und Nahrungsmitteln . Freiwillige Liebestätigkeit . Tuber⸗

kuloſe⸗Ausſchuß .

126 . Haſel ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Schneider ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schneider . R Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits —

ſchülerinnen . Flickabende . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

Unterſtützung der Kleinkinderſchule ; Uebernahme des Eſſens für die Schweſter

an einem Tage der Woche . Chriſtbeſcherung und Oſterfeſt in dieſer Anſtalt .

Krankenpflege durch eine vom Kreis und der Gemeinde beſoldete Landkranken —

pflegerin . Krankengeräte . Belehrungen über Bekämpfung der Lungentuberkuloſe

und der Säuglingsſterblichkeit .
127 . Haßmersheim ( Amt Mosbach ) . Frau Käthchen Zimmermann ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Spies . Leitung undUnterſtützung der evangeliſchen

Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch den dem Verein unter⸗

ſtellten Krankenverein mit Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Einnahmen

und Ausgaben des Krankenvereins ſind unter den Angaben in der Tabelle enthalten .

Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuber —

kuloſe ; Tuberkuloſe - Ausſchuß . Familienabend .

128 . Hauingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Mennicke ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mennicke und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule.
Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankengeräte .

129 . Hauſen i . W. ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Beurle ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Beurle . Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen .

Flick⸗ und Bügelkurs . Unterſtützung der Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung .

Armenpflege durch Verabreichung von Lebensmitteln . Verbandmittel ( Muſter

und Vorrat ) . Kleines Kriegsreſervekapital . Mitwirkung bei Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit durch Verteilung von Belehrungen .

Mithilfe bei Entſendung dreier Kinder in das Solbad Rheinfelden . Vereins —

ausflug . Kleidung von Konfirmanden . Zuwendung von 189 M. durch Mech .

Buntweberei Brennet , Filiale Hauſen .

130 . Heidelberg . Der Geſamtvorſtand beſteht aus der Präſidentin Ihrer

Hoheit der Prinzeſſin Gerta von Sachſen - Weimar , Herzogin zu

Sachſen , ihrer Stellvertreterin , Frau Oberbürgermeiſter Dr . Wilckens , dem

vorſitzenden Beirat , Herrn Generalleutnant von Winning , Exzellenz , dem

Schatzmeiſter , Herrn Major z. D. Huffſchmidt , ſowie den vorſitzenden Damen

und Beiräten der 6 Abteilungen . Der Verein hat den Tod ſeines hochverdienten

Beirats , des Herrn Dekan Schwarz , der 38 Jahre dem Verein zur Seite ſtand ,

zu beklagen . Die Abteilung VI verlor durch Tod ſeine Schriftführerin , Frau

Dekan Hönig , die ſeit 1882 in dieſer Abteilung tätig war . In der Abteilung IV

ſtarb Fräulein Preſtinari , langjährige ſtellvertretende Vorſitzende dieſer Ab —

teilung . 2 Damen haben Sitz und Stimme im Armenrat . Da Herr Geheimer

Kommerzienrat Wacker den von ihm in hochherziger Weiſe für die Errichtung

eines Frauenvereinsheims geſtifteten 100 000 M. weitere 50 000 M. gütigſt zu⸗

gefügt hatte , konnte dank dem Entgegenkommen der Stadt im Oktober mit dem

Bau begonnen werden . Dem Verein wurden weitere Zuwendungen gemacht :

von 7 Privatier J . H. Forſchner 700 M , von ＋ Frau Baudirektor Eſſer

3000 M. ( Abteilung III ) , von Fräulein von Maczewski 500 M. , von

Ungenannt 500 M. Erlös aus Beileidskarten 34 M. Abteilung 1. Tuber⸗

kuloſe - Ausſchuß , Kriegskrankenpflege , Samariterkurſe , Aus —

——
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zeichnung von Dienſtboten : Frau Dr . Blum und 1 weitere Dame . Herr

Generalleutnant von Winning , Exzellenz , und 4 weitere Herren . Die Hauptkaſſe

des Vereins gewährt dem Tuberkuloſe - Ausſchuß 330 M. , die für die Fürſorge der

in Heilanſtalten befindlichen Perſonen und deren Familien Verwendung finden .
Die in der Stadt an Tuberkuloſe Erkrankten werden von dem ſelbſtändigen

Tuberkuloſe Aus sſchuß unterſtützt . Ausbildungskurs für Helferinnen vom Roten

Kreuz . Uebergabe von 6 von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
Luiſe gnädigſt verliehenen an weibliche Dienſtboten . Auszeichnung
von 38 Dienſtmädchen für 5- bis 24 jährige treue Dienſte . Abteilung II .

Nähverein , Flickſchule : Frau Geheimerat Georg Meyer , 2 weitere Frauen .

Herr Stadtrat Ellmer . An 29 Arbeitstagen wurden von 19 Damen der

Abteilung für Arme 672 Wäſcheſtücke gefertigt ( 450 Stück Kinderwäſche ) . Flick⸗

ſchule ( während der Wintermonate ) unter Oberleiturng von Frau Dr . A. Bl
— 14 — Frauen . Aufgenommen wurden 98 Mädchen der oberſten Klaſſen

der Volksſchule . Die Flickſtoffe wurden geſchenkt . Ausgebeſſert wurden in

15 Doppelſtunden 525 Stück Leib - und Bettwäſche . Lektüre und Geſang .

Weihnachts⸗ und Oſtergeſchenke. Teilnehmerinnen erhalten eine Pfennigſparkarte
mit einer 10 - Pfennig⸗Sparmarke als Anfang . Schullokal wird mit und

Beleuchtung in dankenswerter Weiſe von der Stadt geſtellt . Abteilung III .

Krankenpflege und Frauenheim : Frau Generalleutnant von Winning ,

Exzellenz , 5 weitere Frauen . Herr W. Graff . Mehrfacher Wechſel der 7Ver⸗
einsſchweſtern . Krankenkoſt erhielten 91 Perſonen an 964 Tagen ; ferner wurden

Milch , Wein ꝛc verabreicht . Ertrag einer für das Schweſternerholungsheim in

Kandern veranſtalteten Sammlung 1012 M. Frauenheim , Einnahme 17428 M. ,
Ausgabe 19093 M. Abteilung IV . Armenpflege (Wohltätigkeits - ⸗
verein , Suppenanſtalt , Volksküche ) : Frau Profeſſor Seng ; 8 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Schultz und 1 weiterer Herr. Erwerbsgelegenheit
durch Strickarbeit . In der Volksküche wurden 50000 Eſſen , 20 000 Taſſen

Kaffee mit Milch abgegeben , außerdem 3600 Eſſenportionen unen ugeltlich .
Abteilung V. Herberge , Dienſtvermittlung und Schule für weib⸗

liche Dienſtboten , Geſchäftsgehilfinnenheim : Frau von Schulze —
Gävernitz ; 4 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Dr . Frommeel und Herr

Medizinalrat Dr . Mittermaier . Im Dienſtbotenheim wurden 756 Perſonen
an 5018 Tagen und 5878 Nächten beherbergt . Die Zahl der Zöglinge in

der Dienſtbotenſchule betrug bis Mai 6, neu eingetreten ſind 6. Von 1010 Dienſt⸗

herrſchaften konnten 650 mit Perf ſonal verſorgt werden und von 804 Stellen⸗

—— von Dienſtboten 712 vermittelt werden . Das Geſchäftsgehilfinnenheim
zählte 25 Penſionärinnen , 68 Paſſanten , 128 Koſtgängerinnen . Einnahmen

der Abteilung 18868 M. Ausgaben 16682 M. Abteilung VI . Beauf -

ſichtigung der Pflegekinder : Frau Kirchenrat Holſten ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Wielandt und Herr Bezirksarzt Dr . Holl . 14 Kinder

durften ſich einer Solbadkur in Rappenau erfreuen . Darreichung von Stärkungs⸗

mitteln und Weihnachts gaben , meiſt Kleidungsſtücken . Zahl der von 33 Damen

beaufſichtigten Pflegekinder 342, davon ſind 7 Zwangszöglinge ; zur Ausge —

ſtaltung einer wirkſamen Säuglingspflege 8 rden die Kinder bis zum vollendeten

2. Lebensjahre durch eine ſtädtiſche , beſonders ausgebildete ? Aiegerin überwacht .

Unterabteilung A. Mädchenfürſorge : Fräulein Eiſenmenger ;
2 weitere Damen . Unterbringung von 4 Zöglingen in der Dienſtbotenſchule ,
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von einem Zögling im Marienhaus . Unter abteilung B. Fürſorge für

Fabrikarbeiteriunen : Frau K upfer ; 3 weitere Damen . Veranſtaltung

von Kochkurſen für Fabrikarbeiterinnen in einer der Abteilung gütigſt überlaſſenen

Küche . An der Leitung dieſer Kurſe beteiligten ſich außer der Präſidentin der

Unterabteilung noch 9 weitere Damen . Regelmäßige Zuſammennkünfte , kleine

Bibliothek , ein von einer Wohltäterin geſtiftetes Harmonium ; Ausflug . Weih⸗

nachtsfeier mit Weihnachtsfeſtſpiel . Pflege des Sparſinns durch Anlage von

Sparbüchern . Unterabteilung C. Hauspflegeverein : Frau Kirchenrat

Holſten ; 1 weitere Dame . Herr Bürgermeiſter Profeſſor Dr . Walz . Von

4 Hauspflegerinnen und 1 Hilfspflegerin wurden verpflegt 144 Familien ( Wochen⸗

bett ) an 815 ganzen und 173 halben Tagen .

131 . Heidelsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Pfarrer Renner ; 8weitere

Frauen . Herr Pfarrer Renner und 1 weiterer Herr . & Abhaltung einer

hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Flickkurs mit 30 Teilnehmerinnen. Für die

Krankenpflege bildete ſich nach dem Tode der Landkrankenpflegerin ein beſonderer

ſelbſtän — Krankenverein mit 330 Mitgliedern , zu deſſen Vorſtand u. a. der

Vorſtand des Vereins gehört . Aufſicht über die Krankenſtation übt der

Verein aus . — Verabreichung von Eſſen durch Vereinsmitglieder .

Verbandmittelmuſter .

132 . Heiligenberg ( Amt Pfullendorf ) . Ihre Durchlaucht Fürſtin

Irma zu Fürſtenberg ; 4 weitere Frauen . Herr Hofkaplan Heilig . *
Nähkurs . Chriſtbeſcherung für die Kinderſchule durch die Gnade der Fürſtin⸗

Präſidentin . Krankenpflegeſtation , unterhalten aus einem vom 7 Herrn Beirat

Mſgr . Martin geſtifteten Fonds . Armenpfle ge, Darreichung von Eſſen und

Wein an Arme und Wöchnerinnen . Feierliche Ueberreichung der von Ihrer

Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe der Schweſter - Oberin ver⸗

liehenen Auszeichnung .
133 . — — ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Bujard ;

7 weitere — — Herr Pfarrer Bujard . Erfreuliche Zunahme der Mit⸗

gliederzahl . * Flickkurs . Beaufſichti igung der Pflegekinder . Wiedereröffnung der

Krankenpflegeftation ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die auch Haus⸗

pflege übernimmt . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Krankengeräte . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsf ſterblichkeit .
Dienſtbotenbelohnung .

134 . Heimbach ( Amt Emmendingen ) . Freifrau von Ulm ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Dr . Keller und 2 weitere Herren . ̃ Näh⸗ und Flick⸗

kurs für ſchulentlaſſene Mädchen . Unterha ltungsnachmittage, Ausflüge mit den

Mädchen , Theateraufführung , Vorträge . Einüben von Volksliedern mit Hilfe

eines Harmoniums . Mithilfe bei Gründung einer Volksbibliothek . Kleinkinder⸗

ſchule , Kinderfeſt ; Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsfeſtſpiel . Krankenpflegeſtation ;
Pflege für Arme unentgeltlich . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe.
135 . Heinsheim ( Amt Mosbach ) . Anni Freifrau von Racknitz , 1 weitere

Frau . Freiherr von Racknitz . & Zuſammenwirken mit dem Diakoniſſe enverein .

Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Regelmäßige Arbeitsſtunden in den Winter⸗

monaten zugunſten der Idiotenanſtalt in Mosbach . Armenpflege . Verabreichung

von Mittageſſen an Wöchnerinnen und alte bedürftige Leute durch Vereinsmit⸗

glieder in beſtimmter Reihenfolge Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
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tuberkuloſe . Ehrung des ſcheidenden langjährigen Vorſtandsmitgliedes Frau

Pfarrer Schmitthenner .

136 . Heitersheim ( Amt Staufen ) . Frau Karolina Zähringer ; 6 weitere

— . Herr Bürgermeiſter F — Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung mit

Weihnachtsaufführung . Schuldenabtragung 400 M. Zuwendung von 200 M.

von Un
—

nannt

Helmlingen ( Amt Kehl ) . Frau Karolina Zimpfer ; 4 weitere

— Herr Pfarrer Goos in Lichtenau und 1 weiterer Herr . Erfreuliche

Zunahme der Mitgliederzahl . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſt⸗
beſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Leider mußte die ! Krankenupflege⸗
ſtation , die am 1.

——
1909 eröffnet worden war , auf 1. April wieder ein⸗

gehen . Die Landkrankenpflegerin fand in Heiligkreuzſteinach — Etwas

Armenpflege
138 . Hemsbach ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Ledderhoſe bis zu

ihrem Wegzug . Nachfolgerin h nicht gewählt . 4 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Ledderhoſe , dann §H Pfarrverwalter 2 zoſſert N —— ützung
der Kleinkinderſchule , Vereinszuſchuß 84 M. , Ch pf

1*Arn ne Kranke

dern . Verbandmittel⸗

riſt
durch den vom Verein gegründeten und geleiteten K

und Wöchnerinnen erhielten Eſſen von Vorſtandsmitglie
muſter . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden

139 . Herbolzheim kAmt Emmendingen ) . Frau Marie Behrle ; 10 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Simon und 2 weitere Herren . Die

iſt weiter geſtiegen . 3 Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Frauen⸗

ichhaltige Handarbei Sausſtellung,arbeitsſchule mit fortgeſetzt ſtarkem Beſ
ilerinnen zugunſten der Kleinkinder⸗gut beſucht Theateraufftührungen der Schi

chule . Näh⸗ und Flickkurs . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Krankenpflege⸗

iegsreſervekapital .
*

ſtation . Hauspflege . Armenpfleege. Verbandmittelmuſter .

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Vortrag über Säuglingspflege . Für die Hochwaſſer⸗
beſchädigten wurden 25 M. aus der Vereinsskaſſe geſpendet

140 . Herriſchried ( Amt Säckingen ) . Frau Bürgermeiſteter Matt ; 2 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Albert und Bürgermeiſter Matt . Nähkurs mit 32

Teilnehmerinnen . Krankenpflegeſtation , — —141 . Hertingen ( Amt Lörrach ) . Frau Alt - Bürgermeiſter Kähl ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schweikhart bis zu ſeinem Wegzug ; dann Herr Pfarr —

88 Schäfer . M Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte

Landkrankenpflegerin , Beiſteuer
—— n Gehalt 40 M. Vermehrung der

Krankengeräte . Armenpflege . Chr beſcherung für die Schulkinder .
142 . Hilzingen ( Amt Engen ) . Fmn Domänenrat Melling bis zu ihrem

Wegzug ; dann Frau Rentamtmann Hauſer ; 7 weitere Frauen . Herr Domänen⸗

rat Melling , nach deſſen Wegzug Herr Rentamtmann Hauſer ; 1 weiterer

Herr . Der Wegzug vonPräſidentin 15 Beirat bedeuten einen empfindlichen
Verluſt . Geſchenke für ſämtliche Handarbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung des

Haushaltu
— interrichts in der Fortbildungsſchule. Spinnkurs mit 16 Spinne⸗

rinnen . Beihilfe vom Hauptverein hierzu 15 M. Spinnfeſt mit Preisverteilung .
Ihre Königliche Hoheit die Prinzeſſin Mar geruhte Preiſe zu ſtiften . Weiterer

Spinnkurs im Gang . Flickkurs . Ausflug der Flick - und Spinnſchülerinnen .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Beſchaffung von Spielzeug . Chriſt⸗
beſcherung mit Aufführungen und Nikolausfeier . Hauspflege . Vorrat von Betten ,



Kinder⸗ und Bettwäſche . Wochenkorb . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Beitrag von 20 M. für den Tuberkuloſe⸗Ausſchuß Engen .
Ihre Königliche Hoheit die Prinzeſſin Max hatte die Gnade , dem Verein

100 M. zu ſpenden .
143 . Hochſtetten ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Bühler ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bühler und 1 weiterer Herr . & Krankenſtation ; Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung

der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit .
144 . Hockenheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Bürgermeiſter Schü tz , ſtell —

vertretende Präſidentin ; 8 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Schütz und 1
weiterer Herr . Durch Wegzug des Gr . Notars Achtſtätter nach Wiesloch
verlor der Verein die Präſidentin und einen Beirat . & Frauenarbeitsſchule .

Abendſchule für Weißnähen , Maſchinennähen und Kleidermachen . Aufwand 107 M.

Strickſchule für ſchulpflichtige Kinder , Näh - und Flickkurs . Aufwand 360 M.

Armenpflege . Darreichung von Mittageſſen . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Bezug und Verteilung von ſterili⸗

ſierter Säuglingsmilch aus der Neckarauer Milchküche . Chriſtgeſchenke für arme

Frauen .
145 . Höchenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Luiſe Wasmer ;

2 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Vogelbacher und Herr Pfarrer
Fortenbacher . Fortſetzung des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule

auch während des Sommers auf Vereinskoſten . Spinnkurs mit 4 Teilnehmerinnen .

Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin mit Hilfe von

Gemeinde und Kreis . Hauspflege durch die Landkrankenpflegerin . Krankengeräte .

Armenpflege . Chriſtbeſcherung für 63 Kinder . Beitrag für Kriegsſanitäts⸗

hunde 3 M.

146 . Höllſtein ( Amt Lörrach ) . Frau Merian ; 4 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Blum . & Bügelkurs mit 14 Teilnehmerinnen . Die Gemeinde ſtellte

das Lokal . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armenpflege . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Generalverſammlung mit Gabenverloſung .

147 . Hoffenheim ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Askani ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Askani . & Beaufſichtigung des Kochunterrichts in der

Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .

Mädchen , die erſtmals in einen Dienſt treten , erhalten das Buch : „ Wie dienſt
Du ? -

148 . Hohenſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Dekan Däublin ; 5 weitere

Frauen . Herr Dekan Däublin und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule .
Größerer Aufwand für bauliche Erweiterungen . Chriſtbeſcherung . Krankenpflege⸗

ſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Krankengeräte . Zuwendung von

100 M. durch die Lederfabrik Freudenberg in Weinheim .
149 . Holzen ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina Meier ; 5 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Sutter . Krankenpflege , Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin ; Krankengeräte . Armenpflege .
150 . Honan ( Amt Kehl ) . Frau Karoline Beck Wwe . ; 2 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Steinbach und 1 weiterer Herr . & Krankenpflege⸗

ſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Krankengeräte . Verbandmittel .

151 . Hornberg . Frau Kaufmann Judith Mangold Wwe . ; 9 weitere
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Frauen . Herr Stadtpfarrer Dr . Lehmann . Frauenarbeitsſchule , die während der

Wintermonate ſehr gut beſucht iſt . Tageskurs mit 45 , Abendkurſe für Fabrik⸗
arbeiterinnen mit 43 Schülerinnen . Zuſchuß der Stadtgemeinde 300 M. Staats⸗

beitrag 300 M. & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbil⸗
dungsſchule . Kleinkinderſchule mit großer Kinderzahl . Ueberwachung der Pflege⸗
kinder . Krankenpflegeſtation , große Inanſpruchnahme . Wochenpflege , verpflegt
wurden 17 Wöchnerinnen an 193 Tagen . Krankengeräte . Armenpflege ; Dar⸗

reichung von 469 Eſſenportionen . Arme Volksſchulkinder erhielten Milch und Brot .

Aufwand 113 M. Verbandmittel .
————

500 M. Der Verein iſt mit

3 Mitgliedern im Vorſtand desTuberkuloſe - Ausſchuſſes ( Verein zur Pflege der

Volksgeſundheit ) vertreten , dem auch die Säuglingsfürſorge obliegt . Chriſt⸗

beſcherungen für die Kinderſchule und für Arme , Aufwand größtenteils durch frei⸗

willige Gaben gedeckt . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden und Erſt⸗
kommunikanten . Zwei Vereinsverſammlungen als Teeabende bei großer Betei —

ligung . Bei der letzten Verſammlung Vortrag des Beirats .

152 . Hubertshofen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Maria Weißer ;
4 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Maier . 75 Krankenpflege durch eine

von der Gemeinde beſoldete Landkrankenpflegerin . Krankengeräte , die Eigentum
der Gemeinde , aber dem Verein zur Benutzuing überlaſſen ſind . Armenpflege .
Verbandmittel ( Muſter und . Vorrath .

153 . Huchenfeld ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Trautz ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Trautz . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beauf⸗

ſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ; Krankengeräte . Verbandmittel

— — ⸗Ausſchuß .

4. Hüfingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Johanna Meyer ; 4 weitere

—— er Stadtpfarrer Rauber und 1 weiterer Herr . Beaufſichtigung
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Chriſt⸗
und Oſterbeſcherung der Kleinkinderſchule . Krankengeräte . Armenpflege . Bei⸗

ſteuer zur Kleidung von 12 Erſtkommunikanten .

155 . Hügelheim ( Amt Müllheim ) . Frau Kirchenrat Ahles ; 7 weitere

Frauen . Herr Kirchenrat Ahles und 2 weitere Herren . & Bücherpreiſe vom

Verein für die beſten Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinderſchule . Kinderfeiern
am Georgitag und anläßlich der Silberhochzeit Ihrer Königl ichen Hoheiten .

Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch eine vom Kreis und der Gemeinde beſoldete

Landkrankenpflegerin . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe ; Zuſcchuß zu den Koſten einer Heilſtättebehandlung ; Verabfolgung von

Solbädern für ein tuberkulöſes Kind . Generalverſammlung mit Gabenverloſung .
156 . Hugsweier ( Amt Lahr ) . Frau Dekan Schmitthenner , 4 weitere

Frauen . Herr Dekan Schmitthenn er . Anſchaffung gleichmäßigen Arbeits⸗

materials für Unbemittelte . Näh⸗ und Flickabende in der Wohnung eines

Mitgliedes ; von Frauen und Mädchen fleißig beſucht . Teilnehmerinnen zahl en
5 Pf . für den Abend . Armennpflege . Weihnachtsgaben . Mitwirkung bei Be

8 der Lur igentuberkuloſe .
57 . Ibach ( Amt St . Blaſien ) . Frau Maria Kaiſer ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarres Baier und 5 weitere Herren . Krankenpflegeſtation gemeinſam
mit dem Nachbarverein in Wittenſchwand . Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin ; Zuſchuß des Kreiſes 80 M. Vermehrung des Vorrats an Kranken —

geräten . Hauspflege durch die Landkrankenpflegerin . Mitwirkung zur Bekämpfung

1
4

—
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der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Vereinsbeitrag zur Volks⸗

bibliothek . Fleißige Uebung des Handſpinnens .

158 . Jeſtetten ( umt Waldshut ) . Frau Bürgermeiſter Hartmann ; 7

weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Ha rtmann und 2 weitere Herren . &
Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe . Sammlung von Mitteln zur Einrichtung einer Kleinkinderſchule .

159 . Ilvesheim ( Amt Mannheim ) . Frau Rektor Hofheinz ; 11 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Bühler und 4 weitere Herren . & Vereinspreiſe

für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Handarbeitsſchule mit 60 Schülerinnen ;

Räume , Heizung und Licht ſtellte die Gemeinde unentgeltlich . Schlußfeier ver⸗

bunden
— Ausflug nach Hei Flickkurs mit der gleichen Vergünſtigung

der Gemeinde . Für die 28 Teilnehmerinnen veranſtaltete der Verein einen Aus⸗

flug an die

e
Barbfuuße Kochkur⸗5 mit 12 Schülerinnen , die faſt alle die Fabrik

beſuchen . Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule

Fortgeſetzte Werbung für dieEinbürgerung der Kochkiſte . Chriſtgeſchenke für die

von beſonderen Vereinen beſtelltenskinder - und Krankenſchweſte Ueberwachung
von 6 Pflegekindern . Ortsausſchuß zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Dar⸗

reichung von Milch an Kranke . Armenpflege ; ausgedehnte freiwillige Liebestätig⸗

keit der Vereinsmitglieder . Schenkung von 20 M. an die Vergnügungskaſſe d

Zögl inge der Blindenanſtalt . Kriegsreſervekapital . Sammlung eines Fonds

für Einrichtung eines Bades .

160 . Immendingen ( Amt Engen ) . Frau Direktor Stengele ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Leible . Ueberwachung des Haushaltu
——in der Fortbildungsſchule . Abhaltung eines Obſtverwertungs - und Einmachkurſes

mit 16 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der — r⸗ und Nähſchule des Kranken —⸗

vereins . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenger Armenpflege . Dar⸗

reichung von Milch , Koſt und Kleidungsſtücken an Lung n⸗ und ſonſtige Kranke .

Zuſammenwirken mit dem beſonderen Krankenverein . Ortsausſchuß zur Be —

kämpfung der Lungentuberkuloſe . Jahresbeitrag an den Bezirks⸗Tuberkkuloſe⸗

Ausſchuß Engen 30 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Sär iglings ſterblichkeit .

Arme Wöchnerinnen erhalten Milch und Kinderwäſche . Chriſtbeſcherung für

Arme und Kranke aus dem Ertrag einer Sammlung . Beiſtener zur Kleidung

von Erſtkommunikanten .

161 . Iſpringen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Drollinger , 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Drollinger und 2 weitere Herren . & Mitwirkung

bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation , Privatpflegerin mit 400 M.

Gehalt . Krankengeräte .
162. Ittlingen ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Brecht ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Brecht an Stelle des verzogenen Herrn Pfarrer Engel —

hardt . 1 Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Pflege des Hand⸗

ſpinnens in der Induſtrieſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſt⸗

beſcherung . — ytigung der Pflegekinder . Krankengeräte . Armenpflege . Unter⸗

ſtützung Kranker mit Naturalgaben meiſt von Vereinsmitgliedern . Verbandmittel⸗

muſter . Kriegsreſervekapütal Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden .
163 Küfertal Stadtteil von Mannheim ) . 8 M. Sinner in Mann⸗

heim ; 7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Luger . Der Verein hat den Tod

ſeines Gründers , des Herrn Stadtpfarrers Mößinger , zu beklagen . N Beauf⸗

fi
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ſichtigun g von Pflegekindern . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Vereins —

ſchweſter . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit .
164 . Kandern ( Amt Lörrach ) . Frau Marie Duvernoh ; 7weitere Frauen .

Herr Pfarrer Paul . Frauenarbeitsſchule mit großer Schülerinnenzahl . Kreis⸗

beitrag 200 M. , Gemeindebeitrag 150 M. , Staatszuſchuß 300 M. Geſamteinnahmen
1744 M. , Geſamtausgaben 1505 M. — Anſchaffung von Arbeitsmaterial für

unbemittelte Induſtrieſchülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beauf⸗
ſichtigung der Pflegekinder . Eigene Wochenpflegerin , die aber im Berichtsjahre

nicht in Anſpruch genommen wurde . Armenpflege . Beihilfe zur Unterhringung
eines ſkrofulöſen Kindes im Solbad Rheinfelden . Aufwand 25 M. Verband

mittelmuſter . Kriegsr ſervekapital 100 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der
Lungentuberkuloſe . Chriſtbeſcherung im Spital und in der Kinderſchule ſowie
für arme Kinder . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . An 11 Volks⸗

ſchüler ließ der Verein während der Wintermonate als Frühſtück warme Milch

verabreichen . Belohnung treuer Dienſtboten . Benutzung der Vereinsvolksbibliothek .
5. Karſau ( Amt Säckingen ) . Frau Eliſe Friedrich ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Buſam und 3 weitere Herren . Näh - und Flickkurs , mit 2 Ab⸗

teilungen , mittags und abends . Krankenpflegeſtation .
166 . Kehl . Frau Private Jockers ; 13 weitere Frauen . Herr Ober⸗

amtmann Dr . Holderer . Kͤleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung . Beauf⸗

ſichtigung von 97 Pflegekindern . Die Aufſicht über die äußere Verwaltung

im ſtädtiſchen Spital iſt 2 Vorſtandsdamen übertragen . Im übrigen beſteht
für die Krankenpflege ein beſonderer Verein . Alrmenpfle ege. Mithilfe zur Unter⸗

bringung von 6 Kindern im Solbad Dürrheim 210 M. Verbandmittel . Kriegs⸗

reſervekapital 650 M. Verbindung mit der Sanitätskolonne . Weihnachtsgaben

für Arme ; r
187 M. Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 100 M.

Erlös aus Enthebung von Neujahrswünſchen 99 M. Ertrag eines Wohltätig⸗

keitskonzerts : 249 M. Tuberkuloſe - Ausſchuß .

167 . Kenzingen. Frau Medizinalrat Schwörer ; 9weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Ba an Stelle des zurückgetretenen langjährigen Beirats , Herr

Bürgermeiſter Beck . Mitaufſicht in der Kreishaushaltmnngsſchule . Klein⸗

kinderſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand durch den Ertrag einer Theaterauffüh⸗

rung gedeckt. Beaufſichtigung von 23 Pflegekindern , die gut untergebracht ſind .

Armenpflege ; bedürftige alte Leute erhielten Weihnachtsgaben . Unterſtützung von

Konfirmanden und Erſtkommunikanten . Verbandmittel .

168 . Kieſelbronn ( Amt Pforzheim ) . Fräulein Johanna Riehm ;
7
7weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Wolf und 1 weiterer Herr . Der Ende des Jahres

neugegründete Verein hat als Hauptaufgabe die Krankenpflege übernommen .

Eröffnung einer Krankenſtation . Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Kranken⸗

geräte . Beihilfe von 50 M. von J . K. H. Großherzogin Luiſe .

169 . Kippenheim ( Amt Ettenheim ) . Frau Pfarrer Kromer ; 9weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lorenz und 2 weitere Herren . && Kleinkinderſchule .

Chriſtbeſcherung . Erlös einer Sammlung 130 M. ; Gemeindezuſchuß 150 M.

Krankenpflegeſtation , Gemeindezuſchuß 150 M. Krankengeräte . Darreichung
on 231 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Verbandmittel .

170. Kippenheimweiler (
( Amt Ettenheim ) . Frau Karolina Zipf ;7 weitere

Frauen . Herr Georg Stulz . Kleinkinderſchule . Der Eigentümer des Schul —
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gebäudes , Herr Georg Stulz , hat dasſelbe dem Verein unentgeltlich zur Be —

nutzung überlaſſen . Chriſtbeſcherung .

Kirchardt ( Amt Sinsheim ) . Frau Dr . Schlick ; 8 weitere Frauen .

Herr Hauptlehrer Braun und 2weitere Herren . Krankenpflegeſtation ; Wechſel

der Diakoniſſin . Gemeindebeitrag 200 M. Krankengeräte . Darreichung von

Suppen durch Vereinsmitglieder .

172 . Kirchen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer SSchmidt ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 1 weiterer Herr . Unterſtützung der

kleinkinderſchule . Krankengeräte . Ergänzung des Vorrates . Arme
enpflege

aus

Mitteln der Sauvainſtiftung , deren Verwaltung der Gemeindebehörde unte ſteht .

Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Unterbringung von 4 Kindern

in den Solbädern Dürrheim und Bad . Rheinfelden mit Hilfe des Hauptvereins

( Abt . V) , der „ Kinderhilfe “ , der Gemeinde , des Kreiſes und * —— ig .

W eiteren 2 Kindern wurde die Unterkunft dort vermittelt . Zuwendung von

Jahresbeiträgen an die Anſtalten für Epileptiſche in Kork und Schwarchſinnige

in Mosbach . Die Krankenpflege wird von einer von der Gemeinde angeſtellten

Lar 5 egerin ausgeübt .

3. Kirchheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Sch midt ; 13 weitere

Herr Pfarrer Schmidt . Handarbeitsſchule mit großer Schilertunen⸗
zahl . Weihnachtsaufführung . & Nähkurs . Ueberwachung des Haushaltu

interrichts in der Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule , für die wegen ſtarker

Vermehrung des Befuchs eine 2. Kinderſchweſter angeſtellt werden mußte .

Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Krankenpfle egeſtation .

Krankengeräte . Armenpflege . Außerdem private Wohltätigkeit der Vereins⸗

mitglieder . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe .

174 . Kleinlaufenburg ( Amt Säckingen ) . Frau Bertha Rink ; 2 weitere

Frauen . Herr Dr . Lutz und 1 weiterer Herr . Mithilfe bei der von Madame

Freund - Codmann für die Gemeinde erſtellten Kleinkinderſchule . Weihnachts —

beſcherung für Kinder und Kranke . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Aufſicht

im Gemeindekranken⸗ und Pfründnerhaus , Zuſchuß 45 M. Armenpflege . Bei⸗

ſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

175 . Knielingen ( Amt Karlsruhe). Frl . Salome Heußler ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Wentz und 3weitere Herren . Die Mitgliederzahl iſt

weiter
geſtiegen. NKochkurs mit 12 Schülerinnen . Abhaltung einer hauswirt⸗

ſchaftlichen Beſprechung . Mitwirkung bei den zwei eevangeliſſchenKleinkinderſchulen .

Beihilfe für bauliche Reparaturen ꝛc. 129 M. Gemeindekrankenpflegeſtation

2 Diakoniſſinnen und 1 Landkrankenpflegerin ) . Armenpflege . Darreichung von

2098 Suppen und 299 Eſſenportionen , beſonders an bedürftige Wöchnerinnen .

Unterbringung zweier Kinder im Kinderſolbad Dürrheim . Beitrag zu den

Verpflegungskoſten eines Kindes im Diakoniſſenhaus Karlsruhe . Verbindung

mit der Sanitätskolonne des Männerhilfsvereins , Jahresbeitrag 20 M. Tuber⸗

kuloſe⸗Ausſchuß . Verteilung von Flugſchriften . Beitrag für den Verein für

entlaſſene Geiſteskranke 10 M. Konfirmandenkaffee .

176 . Königsbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Böhringer ; 7

Frauen . Herr Pfarrer BBöhringer und 1 weiterer Herr . * Unterſ

der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflege durch eine vom Kreis
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und der Gemeinde beſtellte Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege .
Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .

177 . Kollnau ( Amt Waldkirch ) . Frau Direktor Jeanmaire ; 7 weitere

Frauen . Herr Kaufmann Poppen . * ĩ —5 Wöchnerinnenpflege und

Armenunterſtützung . Aufwand für eine Wochenpflegerin 392 M. , für Verköſtigung
von 21 Wöchnerinnen 288 M. , auch Hauspflege . Armenpflege ausſchließlich
durch Darreichung von Suppen mit Fleiſch aus der Küche der Fabrikanſtalt
( Luiſenkrippe ) . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . An Zu⸗
wendungen erhielt der Verein die Geſamtſumme von 800 M.

178 . Konſtanz . Frau Altbürgermeiſter Rothenhäusler , 17 weitere

Frauen . Herr Oberamtmann Dr . Renner an Stelle des verſetzten Herrn
I. Staatsanwalt Schwoerer und 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule , Zu⸗
ſchuß aus Stiftungsmittel 295 M. , ſtädtiſ cher Zuſchuß 500 M. , Staatszuſchuß
700 M. Flickabende von über 100 Frauen und Mädchen beſucht . Frau
Kommerzienrat Ten Brink in Arlen ſtiftete 2 Ballen Baumwolltuch . In 2
Wintermonaten erhielten 670 Kinder der Volksſchule und des Lehrinſtituts
Zoffingen Frühſtück , Aufwand 2740 M. , aus ſtädtiſchen Zuſchüſſen , Stiftungs⸗
mitteln und Geſchenken beſtritten . Wöchnerinnenheim ( 185 Geburten ) unter

ärztlicher Leitung des Herrn Dr . Leube . Aufwand des Vereins 600 M. , für

die Hauswartung bei Wöchnerinnen 77 M. Armenpflege . Eine Vorſtandsdame
iſt Mitglied des ſtädt . Armenrats . Entſendung von 4 Kindern nach Dürrheim ,

ufwand 193 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe durch
geſonderten Orts - Tuberkuloſe - Ausſchuß unter Vorſitz der Frau Oberbürgermeiſter
Weber . Vereinszuſchuß 200 M. Säuglingsfürſorge . Verbandmittelmuſter .
Kriegsreſervekapital 2000 M. Verbindung mit Män nnerhilfsverein . Helferinnen⸗
bund ; Vorſitzende Frau Pauline Straub . Veranſtaltung eines theoretiſchen
Kurſes durch Herrn Dr . Dold mit 12 Teilnehmerinnen . 9 Teilnehmerinnen
meldeten ſich zum praktiſchen Kurſe unter Herrn Pr . Meiſel . Mädchenfürſorge ;
in Fürſorge ſtanden 12 Mädchen ; Gewährung von Freiplätzen in der Frauen⸗
arbeitsſchule . Mitaufſicht im SBachite des Arbeitsamtes . Belohnung von
32 Dienſtboten für mehrjährige treue Dienſtzeit mit Kreuzen und Diplomen .
Gnädige Zuwendung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe an
den Verein 150 M. Allerhöchſtdieſelbe hatte die Gnade , die Teilnehmerinnen
der Flickabende durch einen Kakaoabend zu erfreuen . Wohlwollende Unterſtützung
durch die ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden , reiche Zuwendungen bewährter
Wohltäter . Zum Andenken an ſeine verſtorbene Mutter , die dem Vorſtande lange
Jahre angehört hatte , ſchenkte Herr Fritz Kempter 2000 M. ; außerdem wurden
dem Fonds für „ Kinderfrühſtück “ 1000 M. zugewendet . Firma M. Stro —

meyer ſchenkte dem Verein 100 Zentner Briketts . Ertrag eines Wohltätigkeits⸗
konzerts ( Frau Fleiſcher ) 318 M.

179 . Kork ( Amt Kehl ) . Durch Wegzug des Herrn Pfarrers Wolfhard
nach Durlach verlor der Verein Präſidentin und Beirat . Frau Apotheker Zopff ,
Stellvertreterin ; 5 weitere Frauen . & Fleißprämien für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Krankenpflege durch einen beſonderen Krankenverein . Armen⸗

pflege . Verköſtigung armer Kranker aus der Anſtalt für Epileptiſche , Aufwand
20 M. Vereins⸗Familienabend mit Lichtbildern . Benutzung der Vereinsvolks⸗

bibliothek .
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180 . Krautheim ( Amt Borberg ) . Frau Rittmeiſter Schmidt auf Schloß

Krautheim ; 4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Steffan . Armenpflege . Chriſt⸗

beſcherung . Verbandmittel .

181 . Krozingen ( Amt Staufen ) . Frau Marie Hauſer ; 6weitere Frauen .

Herr Pfarrer Schappacher und 1 weiterer Herr . Flickkurs mit 15 Teil⸗

nehmerinnen . Beſchaffung des Arbeitsmaterials für arme Mädchen der Induſtrie⸗

ſchule und des Flickkurſes . Zuſammenwirken mit dem örtlichen St . Vinzentius⸗

verein . Unterſtützung dieſes Vereins bei der Krankenpflege durch Darreichung
von Eſſen , Milch und Wein , auch an Wöchnerinnen , teils auf Vereinskoſten , teils

durch Mitglieder . Alte bedürftige Perſonen erhielten Weihnachtsgeſchenke . Auf⸗

wand meiſt durch freiwillige Gaben gedeckt. Belohnung treuer Dienſtboten .

182 . Ladenburg ( Amt Mannheim ) . Fräulein Marie Firnhaber ; 10 weitere

Frauen . Herr Realſchulvorſtand Metzger und 1 weiterer Herr . Vereins⸗

preiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Anſchaffung von Arbeitsmaterial für

Unbemittelte . Abhaltung eines Krankenkoſtkochkurſes mit 22 Teilnehmerinnen .

Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts und der Kleinkinderſchule . Kinder⸗

feſt anläßlich der Silberhochzeit Ihrer Königlichen Hoheiten . Chriſtbeſcherung .

Krankengeräte . Armen⸗ und Wöchnerinnenpflege , Darreichung von Lebensmitteln

und Kleidungsſtücken . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 340 M. Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe.
183 . Lahr . Frau Geheime Kommerzienrat Stoeſſer ; Herr Stadt⸗

pfarrer Kaufmann und 4 weitere Herren . Zwei Mitglieder des Vorſtandes ,

Frau Lukas Lang und die Vorſitzende Frau Geheime Kommerzienrat Stoeſſer ,

feierten im Berichtsjahr die goldene Hochzeit und durften ſich dabei der huld⸗

vollen Aufmerkſamkeit Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe

erfreuen . Ein Höhepunkt des Vereinslebens war ein Wohltätigkeitsfeſt am

19 . Juni , wobei aus dem verſchiedenen Beſtrebungen zugute kommenden Erträgnis

dem Frauenverein 1665 M. zufielen . Der Verein gliedert ſich in 4 Abteilungen .

Abteilung 1. Armenpflege , welche von 11 Frauen in ſtetem Einver⸗

nehmen mit der ſtädtiſchen Armenbehörde beſorgt wird . Weihnachtsgeſchenke

für 105 Familien . Regelmäßige Zuſammenkünfte von Damen , die für Kranke

und Wöchnerinnen nähen . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Abteilung II .

Schulen : Frau Oberbürgermeiſter Altfelix , 5 Frauen . Herr Oberbürger⸗

meiſter Dr . Altfelix . & Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Frauenarbeitsſchule .

Vereinspreiſe . Kochſchule , in ſtädtiſchen Räumen untergebracht , unter Leitung von

Frau K. A. Wäldin , nimmt erfreuliche Entwicklung . 5 zehnwöchentliche Tages —

kurſe , von 50 Schülerinnen beſucht ; 6 Abendkurſe für Fabrikarbeiterinnen an je

20 Abenden , von 70 Teilnehmerinnen beſucht . 2 Freiſtellen . Außerdem ein

Feinbackkurs an 12 Rachmittagen , 2 Einmachkurſe von je 14 Tagen ; 2 Fiſch⸗

kochkurſe , einer für Arbeiterinnen ( 40 Teilnehmerinnen ) , einer für andere Frauen .

2 öffentliche hauswirtſchaftliche Beſprechungen . Einrichtung eines Mittagstiſches

für auswärtige Schüler . Verabreicht wurden 16 400 Eſſenportionen . Zuſchüſſe

vom Staat 500 M. , vom Kreis 400 M, von der Sparkaſſe Lahr 300 M. Am

25. Februar wurde das 10jährige Beſtehen der Kochſchule gefeiert . Abteilung III

für Krankenpflege ; Frau Geh . Regierungsrat Beck , 6 Frauen . Herr

Stadtpfarrer Kaufmann . Krankenverein . Krankenpflegeſtation ( 4 Schweſtern )

mit wachſender Ausdehnung der Arbeit . Kreisbeitrag . Entſendung von 25 Kindern

in die Sommerfriſche nach Ottoſchwanden bezw. ins Solbad Dürrheim . Eine
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weitere Anzahl Kinder wurden in einer Badeanſtalt am Platze durch Kranken⸗
ſchweſtern kurmäßig behandelt . Aufwand des Vereins für Kinderkuren 950 M.

Chriſtgeſchenke für arme Kranke . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Abteilung IV .

Wöchnerinnenunterſtützungsverein : Frau M. Meyer , 9 Frauen . Herr
Fabrikant Schnitzler . Verſorgung von 63 Wöchnerinnen an 505 Verpflegungs⸗
tagen mit Eſſen , Milch , Leib - und Bettwäſche ; außerdem reichliche Privatwohl⸗
tätigkeit . Säuglingsfürſorge . Auszeichnung von 5 Dienſtboten für 5- bezw .
10jährige Dienſte durch den Verein . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital
5000 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung bei Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe . Freundliche Unterſtützung des Vereins durch Kreis , Stadt⸗

verwaltung und Sparkaſſe .
184 . Langenbrücken ( Amt Bruchſal ) . Frau Dr . Ziegelmeyer ; 10 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Ziegelmeyer , 4 weitere Herren . Der Verein
wurde im Mai gegründet . Spinnkurs mit 11 Teilnehmerinnen . Preiſe Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe und Beihilfe vom Hauptverein
hierfür . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Armenpflege
durch Privatwohltätigkeit der Vorſtandsmitglieder . Beihilfe von 50 M. von
Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe .

185 . Langenſteinbach ( Amt Durlach ) . Frau Direktor Johanna Blaul ; 6
weitere Frauen . Herr Pfarrer Zimmer und 1 weiterer Herr . Auszeichnung
tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen mit Vereinspreiſen . Gutbeſuchter Näh - und

Flickkurs , den die Spinnerei und Weberei in Neurod in dankenswerter Weiſe
durch Ueberlaſſung von Stoffen unterſtützte . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule. Chriſtbeſcherung , wozu die Ettlinger Spinnerei reiche Gaben an Stoffen
ſpendete . Krankenpflegeſtation , Hauptaufgabe . Krankengeräte . Armenpflege ; außer⸗
dem Privatwohltätigkeit der Vorſtandsmitglieder . Jungfrauenverein . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

186 . Langenwinkel ( Amt Lahr ) . Frau Hauptlehrer Fath ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer A. Ludwig in Dinglingen und Herr Bürgermeiſter
Deuſch . & Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Ankauf eines Platzes
für eine Kleinkinderſchule . Beihilfe von 600 M. hierfür aus der Großherzogin⸗
Luiſe⸗Jubiläums⸗Stiftung . Ferner hatten Ihre Königlichen Hoheiten der Groß —

herzog , die Großherzogin und Großherzogin Luiſe je 100 M. gnädigſt
dem Verein überwieſen . Armenpflege . Fleißige Benutzung der Vereinsvolks —⸗

bibliothek .

187 . Lauda ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Bürgermeiſter Vierneiſel ;
8 weitere Frauen . Herr Dekan Kerber . Frauenarbeitsſchule . & Kleinkinder⸗

ſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , die Koſten trägt zum Teil die
Gemeinde . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M.

188 . Laufen ( Amt Müllheim ) . Frau Gräfin Alice von Zeppelin - Adels —
hauſen , Ehrenmitglied ; Frau Pfarrer Maas , Präſidentin ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Maas . & Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .
Ueberwachung von 3 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation . Verwendung einer

Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Eſſen und
Kleidern durch Vorſtandsmitglieder . Generalverſammlung mit Feſtkaffee . Be⸗

lohnung von 2 treuen Dienſtboten .

189 . Legelshurſt ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Gebhard bis zu ihrem
Wegzug , dann Frau Pfarrer Käß ; 4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Gebhard



100

bis zu ſeinem Wegzug , dann Herr Pfarrer Käß . Vereinspreiſe für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen , Mithilfe bei der Kleinkinderſchule , Uebernahme des Schul⸗

geldes für Unbemittelte 48 M. , für die Schweſternhaushaltung 10 M. Für

die Krankenpflege beſteht ein beſonderer Verein . Krankengeräte . Armenpflege .

Verbandmittelmuſter . Beiſteuer von 20 M. zur Chriſtbeſcherung der Volksſchule .

190 . Leibenſtadt ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Lauer ; 3weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lauer . Eröffnung einer Krankenpflegeſtation am

1. September unter Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte .

Chriſtbeſcherung . Belohnung treuer Dienſtboten . Familienabend .

191 . Leimen ( Amt Heidelberg ) . Fran Pfarrer Buch ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Buch . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Vereinsſchweſter .
Unter den Einzelleiſtungen ſind 3690 Verbände enthalten . Krankengeräte .

Armenpflege . Darreichung von Arzneimtteln und Verbandſtoffen , Aufwand 78 M.

192 . Lenzkirch⸗Unterlenzkirch ( Amt Neuſtadt ) . Frau Dr . Honegger
Witwe ; 7 weitere Frauen . Herr Adolf Tritſcheller an Stelle des aus —

geſchiedenen Herrn Emil Faller . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen , ſowie Verteilung von Arbeitsmaterial aus den hierfür vorhandenen

Stiftungen . Kleinkinderſchule mußte wegen Kündigung des Lokals am 30 . Sep⸗
tember geſchloſſen werden . Die alsbaldige Errichtung eines Neubaues mit einem

Aufwand von 31000 M. wurde durch eine außerordentliche Generalverſammlung
beſchloſſen . Für die Krankenpflege beſteht ein ſelbſtändiger Krankenverein . Armen⸗

pflege . Unterbringung zweier Kinder im Solbad Dürrheim . Koſten durch den

Ertrag einer Theateraufführung gedeckt. Tuberkuloſe - Ausſchuß : Darreichung von

Unterſtützungen an Tuberkulöſe , Belehrung . Verbandmittelmuſter . Beiſteuer zur

Kleidung armer Kommunikanten . Belohnung eines Dienſtboten für 10jährige

Dienſte .
193 . Leopoldshafen ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 1 weiterer Herr . & Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflege beſorgt die Präſidentin . Krankengeräte mit Haus —⸗

apotheke , beides wird häufig benutzt . Private Armenpflege . Darreichung von

Krankenkoſt durch einzelne Vereinsmitglieder . Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung der

Kleinkinderſchule . Lektüre aus der Vereinsvolksbibliothek viel begehrt . Abhaltung

einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung .
194 . Leutesheim ( Amt Kehl ) . Trotz wiederholtem Erinnern wurde ein

Bericht nicht eingeſandt ; die Zahlen in der Tabelle ſind der vorjährigen Tabelle

entnommen .

195 . Lichtenan ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Goos ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Goos und 2 weitere Herren . & Vereinspreiſe für fleißige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Beſchaffung von Arbeitsmaterial für arme Kinder . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von 4 Pflege⸗
kindern . Krankenpflegeſtation , unterhalten vom Krankenpflegeverein , dem auch die

Mitglieder des Frauenvereins angehören . Krankengeräte . Armenpflege ; Dar⸗

reichung von 200 Eſſenportionen durch freiwillige Liebestätigkeit . Jahresbeitrag
der Gemeinde 200 M. Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 100 M.

196 . Liedolsheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Lic . Euler ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lic . Euler und 3 weitere Herren . & Tuberkuloſe⸗

und Wöchnerinnen⸗Ausſchuß mit je 7 Frauen . Jedes Ausſchußmitglied übernimmt
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die Verpflichtung , wenn nötig , einmal in jeder Woche für Unbemittelte zu kochen .
Krankenpflegeſtation . Krankengeräte , deren Vorrat vermehrt wurde . Armenpflege ;
Darreichung von 256 Eſſenportionen . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säug⸗
lingsſterblichkeit . Wegen des Notſtandes , der infolge des Waſſerſchadens ein—⸗

getreten war , verteilte der Frauenverein während des letzten Winters 200 Zentner
Kartoffeln , die vom Verein beſchafft wurden ; eine Sammlung hierfür ergab
243 M.

197 . Linz mit Hohbühn ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Steinhauſer ;
9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Steinhauſer . & Erinnerungsgaben an die
ausſcheidenden Schülerinnen . Spinnunterricht für Konfirmandinnen . Ihre König⸗
liche Hoheit die Luiſe hatte die Gnade , Wandſprüche für dieſe

zu ſtiften . Kleinkinderſchule , Chriſt - und Oſterbeſcherung . Krankengeräte. Armen⸗

pflege . Darreichung — Eſſen an arme Kranke .
198. Lipburg⸗Sehringen ( Amt Müllheim ) . Frau Harrer ( Haus - Baden ) ;

3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schmidt - Clever , der leider geſtorben iſt ,
und 2 weitere Herren . Krankengeräte . Etwas Armenpflege . Anſammlung eines
Kapitals zur Erſtellung eines Kleinkinderſchulhauſes . Oſterbeſcherung für
24 Kinder . Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder.

199 . Litzelſtetten Amt Konſtanz ) . Frau Oekonomierat Ries ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Gensle und 2 weitere Herren . & Kranken⸗

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe
200 . Löffingen ( Amt Neuſtadt ) . Frau Johanna Nägele Wwe . ; 5 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Müller und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule .
Chriſtbeſcherung . Armenpflege . Darreichung von Mittageſſen an arme Kranke .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
201 . Lörrach - Neuſtetten . Frau Kreisſchulrat Fehrle ; eine Schrift⸗

führerin . Herr Bürgermeiſter Dr . Gugelmeier und 1 weiterer Herr .
Geſamtverein : Beſuch Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin . Zu —
wendungen : 250 M. aus dem Erträgnis einer Märchenaufführung ( Fräulein
Roſa Wagner ) ; ferner von den Erben des 7 langjährigen Mitarbeiters

Altbürgermeiſter Grether 500 M. Von der Stadt erhielt der Verein in
dankenswerter Weiſe Beiträge an Geld , Heizmaterial ꝛc. Tuberkuloſe - Ausſchuß .

Abteilung 1: Kleinkinderſchule , Frauenarbeitsſchule , In —

duſtrieſchule . Frau Schultz , 5 weitere Frauen . Herr Kreisſchulrat Fehrle ,
1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , reiche Zuwendungen .
Darreichung von Milch während der Wintermonate an ſchwächliche Kinder
durch eine Wohltäterin . Einnahme 895 M. , Ausgabe 1283 M. Frauen⸗
arbeitsſchule , 194 Schüleriinnen aus der Stadt und den Nachbarorten .
2 Bügelkurſe . Abendkurs im Weißnähen. Einnahmen 3580 M. (einſchließlich
400 M. Zuſchuß vom Staat und je 200 M. von Kreis und Stadt ) , Aus —

gaben 3295 M. Freiplätze . Flickſchule . & Zuſtiftung von Vereinspreiſen für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Pflege des Handſpinn ens , Spinnkurs in der

Induſtrieſchule , Gewährung von Spinnpreiſen durch JIhre Königlichen Hoheiten
die Großherzogin und die Großherzogin Luiſe . Abteilung II : Volks —

küche , Koch - und Bügelkurſe . Frau Geheime ngsrat Dr . Belzer ,

1weitere Frau . Herr Geheime Regierungsrat Dr . Belzer , 4 weitere Herren .
Für die Verwaltungsgeſchäfte der Volksküche beſteht ein — 3 — Verwaltungs⸗
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rat . Aus der Volksküche wurden 35 500 Portionen Eſſen verabreicht . Feſt⸗

beſtimmte Zuſchüſſe einiger Fabrikfirmen , der Stadt und ſonſtige milde Beiträge .

( Getrennte Rechnung . ) Abhaltung von 2 Koch- und Bügelkurſen mit 30 Teil⸗

nehmerinnen : Fabrikarbeiterinnen . Ausgaben 399 M. , durch Staatszuſchuß

gedeckt ; für Verköſtigung leiſteten die Schülerinnen einen kleinen Beitrag .

Abteilung III : Fürſorge für Arbeiterinnen und Dienſtboten .

Frau Jahn , 5 weitere Frauen ; Herr Notar Jakob . Zu den Arbeits⸗

abenden im Mädchenheim fanden 100 Mädchen Aufnahme . Mithilfe mehrerer

Damen an den Abenden und Sonntagnachmittagen , Unterricht im Kleidermachen ,

Maſchinennähen , Zuſchneiden . Anfertigung einer Menge von Wäſche und ein⸗

fachen Kleidungsſtücken , auch Tuchſchuhen , reger Beſuch bei meiſt erfreulichem

Benehmen der Mädchen . Das Lokal nebſt Heizung und Licht ſtellte in dankens⸗

werter Weiſe die Firma Köchlin - Baumgartner & Co . Weihnachts —

beſcherung im Vereinshauſe . Vielfache Unterſtützung durch Gönner und ſeitens

der Stadt . Auszeichnung von 3 Dienſtboten für 5 jährige Dienſte . Einnahmen
376 M. , Ausgaben 424 M. Abteilung IV : Armen - und Kranken⸗

pflege , Wochenpflege , Suppenverein , Flickabende für arme Frauen ,
Verabreichung von Bädern an arme Frauen und Kinder . Frau Schultz ,

11 weitere Frauen . Herr Oberlehrer Tritſchler und 1 weiterer Herr . Verab⸗

reicht wurden Volksküchenmarken 414 , Wein , Milch 1427 J, ferner : Brot ,

Fleiſch , Eſſen , Kakao , Kohlen , Kleider und Schuhe ; Hauspflege . Aufwand
704 M. in den fünf Armendiſtrikten . Der Suppenverein verabfolgte an

Wöchnerinnen und Kranke 1120 Eſſenportionen , Aufwand 672 M. Flickabende

im Winter mit 65 Teilnehmerinnen . Verteilung von 698 Meter Stoff und

25 Pfund Wolle ( hiervon waren geſchenkt 239 Meter Stoff und 11 Pfund

Wolle ) . Aufwand 358 M. Die Wochenpflege wird ſehr geſchätzt , es erhielten

ſolche 33 Frauen an 354 Pflegetagen . Einnahmen 895 M. Aufwand

982 M. Fehlbetrag durch Schenkung gedeckt. In der Badeeinrichtung im

Vereinshauſe wurden 300 Bäder , davon 232 an Kinder , abgegeben . Nach dem

Bad wurden ſkrofulöſen Kindern Milch und Brot verabreicht . Beihilfe von 50 M.

vom Hauptverein zur Beſchaffung eines Badeofens . Abteilung V: Fürſorge
und Hilfsbereitſchaft im Kriegsfall . Frau Dr . Hieber , s weitere

Frauen ; Herr Kaufmann W. Meyer . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital
1000 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Abhaltung eines Samariter⸗

kurſes mit 12 Teilnehmerinnen unter Leitung von Herrn Dr . Keller .

202 . Lohrbach⸗Sattelbach ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer von Langs⸗

dorff ; 2 weitere Frauen . Herr Pfarrer von Langsdorff und 1 weiterer

Herr . Krankenpflegeſtation ; Krankengeräte .
203 . Ludwigshafen ( Amt Stockach ) . Frau Anna Callenberg ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Aichele bis zu ſeinem Wegzug ; dann Herr Julius

Auer . Handarbeitsunterricht für ſchulentlaſſene Mädchen fiel im Berichtsjahre
aus . Flickkurs . Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation ; Krankengeräte .

204 . Lützelſachſen ( Amt Weinheim ) . Frau Maria Klohr ; 7 weitere

Frauen . Herr Dekan Däublin und 1 weiterer Herr . Kochkurs . Kranken⸗

pflegeſtation . Krankengeräte . Kriegsreſervekapital 50 M.

205 . Malterdingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Hauptlehrer Reinhard ;
7 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Zimpfer . Vereinspreiſe für tüchtige

Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs . Unterſtützung der Kleinkinderſchule 20 M.
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Uebernahme des Schulgeldes für 2 arme Kinder . Krankenpflegeſtation , Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Darreichung von Eſſen durch Vorſtandsmitglieder . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
206 . Mannheim . Frauenverein . I. Geſamtvorſtand : Vorſitzende :

Frau Geheime Kommerzienrat Ida Ladenburg ; Stellvertreterinnen : Frau

Geheime Kommerzienrat Julia Lanz und Frau Geheime Kommerzienrat Helene
Röchling . Beirat : Herr Oberamtmann a. D. C. Eckhard . Am 9. Mai 1910

fand dahier eine große Ausſtellung von Handarbeiten der Schulen von

Mannheim und Umgebung ſtatt , welche auch von Ihrer Königlichen Hoheit

der Großherzogin mit Allerhöchſtihrem Beſuche beehrt wurde . Nach

längerer Verhandlung mit der Stadt wurde zwiſchen der Stadtgemeinde Mannheim
und dem Frauenverein Mannheim ein Vertrag abgeſchloſſen , nach welchem dem

Frauenverein das bisherige Großh . Inſtitut zunächſt auf 20 Jahre zum Be⸗

triebe einer Haushaltungsſchule nebſt Kochſchule und Damenheim

überlaſſen wird . Ferner ſoll , zwar zunächſt in kleinerem Umfang , eine Dienſt⸗

botenſchule mit dieſer Anſtalt verbunden werden . Das fragliche alte Gebäude er⸗

fordert zwar eine größere Summe für den Umbau , es ſteht jedoch zu erwarten , daß

das neuhergerichtete Gebäude mit ſeinem großen , ſchattigen Garten in ruhiger Lage

inmitten der Stadt allen Anforderungen genügen wird . Es ſollen jährlich zwei
5 monatliche Haushaltungskurſe und vier 3 monatliche Kochkurſe abge —

halten werden . Die Eröffnung iſt auf den 16 . September 1911 in Aus⸗

ſicht genommen . Nach jahrzehntelanger Tätigkeit iſt Fräulein Mohr infolge

vorgeſchrittenen Alters und aus Geſundheitsrückſichten vom Amte der erſten ſtell⸗

vertretenden Vorſitzenden zurückgetreten ; ihre Stelle nahm Frau Geheime Kom⸗

merzienrat Julia Lanz ein . Frau Geheime Kommerzienrat Emma Diffené

und Frau Oberſt Anna von Renz ſcheiden durch Rücktritt vom Vorſitz der Ab —

teilung Ia und II ebenfalls aus dem Geſamtvorſtande aus ; an Stelle der beiden

letzteren Damen traten Fräulein Ida Scipio und Frau Oberbürgermeiſter
Beck . — Abteilung JIa : Arbeitsſaal . Vorſitzende : Frau Kommerzienrat

Anna Hohenemſer ; Stellvertreterinnen : Frau Geheime Kommerzienrat Emma

Diffené und Fräulein Maria Claaſen ſowie 8 weitere Damen . Mit Heim⸗

arbeit wurden 60 bis 70 Frauen beſchäftigt , wodurch vielen bedürftigen Frauen

ein kleiner Zuſchuß zur Deckung ihrer Bedürfniſſe erwächſt . Im verfloſſenen

Jahre konnte den beſſeren Arbeiterinnen reichlich Arbeit zugewendet werden , da

uns von hieſigen Vereinen in dankenswerter Weiſe größere Beſtellungen für Näh⸗
arbeit übergeben wurden . So wurden dem Mädchenhort 600 Hemden und dem

Luiſenheim , dem Krüppelheim und der Milchküche uſw . eine große Anzahl Wäſche⸗
ſtücke geliefert . Auch das ſtädtiſche Krankenhaus gab größere Aufträge für

Socken und Strümpfe , ſo daß auch ſolche Frauen , die nicht mehr nähen können ,

gute Beſchäftigung fanden . Gearbeitet wurden im letzten Jahre rund 5500 Stück

im Stoffwert von 2400 M. Hiervon wurde ein großer Teil an die Abteilung IV ,

Armenpflege , im Werte von 2000 M. abgegeben gegen einen kleinen Zuſchuß von

400 M. Dieſe Gegenſtände wurden von den Armenpflegerinnen an bedürftige
Arme verteilt . An verſchiedene Vereine , die Niederbronner Schweſtern , das

Diakoniſſenhaus , an den Frauenbund „ Caritas “ uſw . wurden größere Geſchenke
an Wäſche gegeben . An Oſtern wurde eine große Anzahl Konfirmanden mit

Hemden beſchenkt . Infolge reichlicher Geſchenke von Privaten und von

mehreren Firmen hieſiger Stadt war es auch in dieſem Jahre möglich , den
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in der Abteilung beſchäftigten Frauen eine Weihnachtsbe ſcherung herzurichten .
—Abteilung Ib : Kriegshilfe . Vorſitzende : Fräulein

d
Ida Scipio ; Stell⸗ —

vertreterin : Fräulein von Winterfeld und eine weitere Dame . Beirat : Herr

Oberamtmann a. D. C. Eckhard . In Verbindung mit dem Männerhilfs —
verein Mannheim und dem Ortsausſchuß vom Roten Kreuz ſind

eingehende Vorbereitungen für die Krankenpflege im Mobilmachungsfalle ( Reſerve⸗

lazarett , Vereinslazarett , Erfriſchungs - , Verband - , Übernachtſtation , Transport
der Kranken , Arbeitsſäle uſw . ) getroffen . Nach dem Mobilmachungsplan haben

ſich mehrere hundert Damen und Herren zur Mitwirkung verpflichtet . Im Jahre
1910 wurde ein weiterer theoretiſcher Unterrichtskurſus für Helferinnen

vom Roten Kreuz durch Herrn Dr . Feldbauſch abgehalten ; für 1911 iſt
ebenfalls ein ſolcher geſichert . Trotz vielfacher Abgänge dürften nunmehr etwa
60 Helferinnen für den Kriegsfall zur Verfügung ſtehen . — Abteilung II :

Frauen arbeitsſchule . Vorſitzende : Frau Oberbürgermeiſter Beck ; Stellver —

treterin : Frau Eliſe Ladenburg und 8 weitere Damen . Beirat : Herrr Major

z. D. von Seubert . Die ausgetretene Vorſitzende , Frau Anna von Renz ,
wurde vom Vorſtand zur Ehrenvorſitzenden ernannt . Es ſind 3 Handarbeits —

lehrerinnen mit feſtem Gehalt , eine Hilfslehrerin und eine Lehrerin für das Putz —

machen angeſtellt . Am Unterrichte nahmen Teil 259 Schülerinnen ( 1909 : 307 ) ,
darunter 10 Schülerinnen aus den Knabenſchulen ( 9) . Fleiß und Betragen der

Schülerinnen ließen nichts zu wünſchen übrig ; einige Schülerinnen beſuchten die

Schule auf Koſten von Wohltätern . Der Penſionsfonds der Induſtrie —

lehrerinnen beträgt 14500 M. Der ſtarke Beſuch der Anſtalt hat ſchon ſeit

Jahren die Frage aufgeworfen , ob die vorhandenen Räume noch allen Anforde —

rungen entſprechen . Auch wurde eine teilweiſe Umgeſtaltung der Schule nach

verſchiedenen Richtungen in Erwägung gezogen . Außer einer Anderung des Lehr —

planes kam auch die Uebernahme der Schule nebſt Lehrerinnen durch die Stadt

in Frage, wie dies in vielen anderen Städten der Fall iſt . Der Frauenverein
würde in dieſem Falle die Leitung der Schule beibehalten . — Abteilung III :

Krankenpflege ( Privatpflegeſtation ) . Vorſitzende : Fräulein Anna Mohrz ; Stell —⸗

vertreterin : Frau Geheime Kommerzienrat Helene Röchling und Frau Bürger —

meiſter von Hollander ; für die 32 — — Frau Medizinal⸗

rat Anna Stehberger . Beiräte : ( Rechner ) Herr Friedrich Rippert , Herr

Stadtpfarrer Franz Bürk und Herr Stadtpfarrer Adolf von Schoepffer .

Im Jahre 1910 waren 12 Schweſtern in der Pflegeſtation beſchäftigt . Die

Schweſtern pflegten bei 119 Perſonen mit 3357 Pflegetagen , die Nachtwachen

inbegriffen . Die Pflegen verteilten ſich in : 71 Wochenbettpflege mit 1900 Pflege⸗
tagen , 42 Pflegen in Krankheit mit 1310 Pflegetagen , 6 Pflegen bei Säuglingen
mit 147 Pflegetagen ; bei letzterer Pflege waren die Mütter zur nötigen Erholung

auswärts . Beſuche wurden 31 in 3 Fällen gemacht . Die Schweſtern wurden

öfters durch Schweſtern vom ſtädtiſchen Krankenhaus unterſtützt , leiſteten jedoch

dafür wieder Dienſte daſelbſt . Eine Vergrößerung der Privatpflegeſtation auf

mindeſtens 20 Schweſtern erſcheint dringend notwendig , da dem B
3 nicht

entſprochen werden kann . Die Schweſtern ſind zurzeit noch in der der Stadt

Mannheim gehörigen früheren Dragonerkaſerne untergebracht und — ihre
Verpflegung im ſtädtiſchen Krankenhauſe . Abteilung IV : Armenpflege .
Vorſitzende : Frau Geheime Kommerzienrat Ida Ladenburg ; Stellvertreterin :

Frau Dekan Pauline Simon und 11 weitere Damen . Beiräte : Herr Dekan
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Simon und Herr Stadtdekan Bauer . Das Mißverhältnis zwiſchen den vor —
handenen Mitteln und dem ſtets ſteigenden Bedürfnis in der ſich raſch vergrößern —
den Stadt Mannheim macht ſich in der Abteilung IV beſonders bemerkbar . Die

Speiſung von armen Kindern auf Koſten der Abteilung in der Volksküche mußte leider

ganz eingeſtellt werden . Für die Nähſchule wurden aufgewendet 474 M. , für 31 Kinder
nach Solbad Rappenau 1550 M. , für 8 Kinder nach Solbad Dürrheim 730 M.
Die Ausgaben der Abteilung IV beliefen ſich im Jahre 1910 auf 7898 M.
Die gewährten Unterſtützungen — in Abgabe von Fleiſch , Milch , Wäſche
und nur in wenigen Fällen in Geld . Die Vorſtandsdamen machten 1630 Be⸗

ſuche . Abteilung V: — n. Vorſitzende : Frau Stadt⸗
ſchulrat Berta Sickinger ; Stellvertreterin : Frau Marie Iſambert und
12 weitere Damen ; ferner 24 Hilfsdamen . Beiräte : Herr Dekan Simon ,
Rechner : Herr Hauptlehrer Weißert . Schriftführerin : Fräulein Heins heimer .
Nach langjähriger treuer Mitarbeit trat aus Geſundheitsrückſichten aus dem Vor —
ſtande Frau Landgerichtsrat Exter , durch Tod Frau Sophie Müller .
ſeit längerer Zeit angeſtrebte Umbildung in der Tätigkeit der Abteilung Wiſt il

Angriff genommen . Es iſt geplant , jedem Schulhaus einige Damen der Abtei⸗
lung Webeizugeben , die vereint mit dem Oberlehrer und dem Klaſſenlehrer die

dringendſten Fälle ſozialer Notlage der Schüler in Behandlung zu nehmen und

für Abhilfe zu ſorgen haben . Drei Schulhäuſer ſind bereits im Genuſſe dieſer

ſozialen Fürſorge . Die volle Durchführung der geplanten Organiſation iſt eine

für
—— Jahre und fordert die hingebende Mitwirkung einer großen

Zahl Hilfsdamen . Die ſtädtiſche Armenkommiſſion iſt der Abteilung Mbei An⸗

ſchaffung von Steſeln für ſehr bedürftige Kinder in anerkennenswerter Weiſe

entgegengekommen . Die Flickabende der Abteilung Wwaren in dieſem Jahre
überaus ſtark beſucht , und zwar in der Hildaſchule 106 , Friedrichſchule 78 ,
Luiſenſchule 78 Teilnehmerinnen . Die Leiterinnen bei dieſen Flickkurſen werden

von Damen der Abteilung Wunterſtützt . Die Stadt ſtellt die Lokale und über —

nimmt die Honorare für die neun Leiterinnen der Abendflickkurſe Für die Flick⸗
kurſe iſt ein ſehr großes Flickmaterial zu beſchaffen . Ein bezüiglicher Aufruf

brachte bis jetzt wenig Geldſpenden , dagegen die Zuſendung einiger Pakete prak —
tiſcher Flicke . Der Fortbildungsflickkurs in Neckarau wird von zwei
Lehrerinnen geleitet , welche von Neckarauer Damen unterſtützt werden . In⸗

folge einiger größerer Geſchenke war es bisher möglich , den erheblichen An —

forderungen der Beſchaffung von Material für die Flickkurſe zu genügen. —

Abteilung VI : Volksküche . Vorſitzende : Frau Liſe ( Alfred )Lenel ; Stell

vertreterinnen : Frau Milek und Frau Böhringer - Reuther ſowie 21 weitere

Damen und eine große Anzahl Hilfsdamen . Beiräte : Herren Rippert , Bender

Leo und Dietz . Mit dem Ergebnis des Betriebsjahres 1910 kann man wohl

zufrieden ſein , obwohl ein noch weit größerer Beſuch der Volksküche zu wünſchen
wäre . In allen Volksküchen hat ſich die Anzahl der täglich en Beſucher bedeutend

vermehrt , beſonders auffallend in Volksküche III . Die tägliche Beſucherzahl der
drei Küchen iſt jedoch großen Schwankungen unterworfen , und ſchwankt zwiſchen
1300 und 1500 , in den Monaten des ſtärkſten Beſuches ſogar zwiſchen 1300 und

1600 . Es gehört zu den ſchwierigſten Aufgaben ſämtlicher Küchen , voraus zu be —

ſtimmen , für wieviel Perſonen am nächſten Tage gekocht werden ſoll . Nur jahre⸗

lange Erfahrung und genaue Beobachtung der verſchiedenen Wochentage , der

Jahreszeit und der Feiertage laſſen ungefähr das Richtige treffen . Die drei Küchen
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35 822 Portionen Eſſen verkauft , die ſich aus 88 469 Portionen zu 35 Pfg . ,
740 Portionen zu 25 Pfg . und 72 570 Portionen zu 30 Pfg . zuſammen⸗

ſetzen . Daß die Zahl der Beſucher die der verkauften Portionen überſteigt , erklärt

ſich daraus , daß viele Gäſte nur gewöhnliche Suppen oder Kraftſuppen verzehren .
Der Konſum an warmen Getränken iſt weiter geſtiegen , beſonders in Volksküche J

und II ; in letzterer um nahezu ein Drittel . Der Abſatz betrug in dieſem Jahr

in Volksküche 1 314 224 Taſſen , in Volksküche II 80 582 Taſſen , in Volksküche III

70 974 Taſſen . Die Nachfrage nach Milch wächſt erfreulicherweiſe ſtetig , ſo daß

beiſpielsweiſe im letzten Jahre in Volksküche 1 27000 1 Milch gebraucht

worden ſind . Im ganzen hat die Zahl der verabreichten Portionen an Speiſen

und Getränken in dieſem Jahre zum erſten Male eine Million überſchritten . Wegen

Mangels an Nachfrage wurde die Ausgabe von nur Suppe und Gemüſe à 15 Pfg .
wieder eingeſtellt . Man erſieht daraus , daß nicht der niedrige Preis den Beſuch

anzieht , ſondern nur die Güte des Gebotenen . Man war wieder in allen drei

Küchen gleichmäßig bemüht , den Speiſezettel ſo abwechſlungsreich wie möglich

zu geſtalten —bei den teuren Preiſen des Fleiſches ſowie aller Lebensmittel eine nicht

eben leichte Sache —. Die Speiſung der armen Volksſchulkinder hat ſich infolge
der größeren Zuſchüſſe der Stadtverwaltung etwas ausgedehnt , aber immer noch

lange nicht genug , denn täglich laufen Bittgeſuche von Eltern und Lehrern ein ,

denen nicht entſprochen werden kann . Es ſpeiſen jetzt im ganzen in den drei

Küchen zuſammen 450 Schulkinder ; für 327 derſelben zahlt die Stadtgemeinde ,
für die übrigen 123 die private Wohltätigkeit . Es müßte aber für wenigſtens
800 —1000 Kinder geſorgt werden . Da in Volksküche J der Platz im Frauen⸗

ſaal nicht mehr für die dort eſſenden Kinder ausreichte , ſo wurde im Einverſtändnis

mit der Stadtverwaltung ein ſehr großes , gut gelegenes Lokal gemietet , in das

das Eſſen in Thermophoren gebracht wird . Das Lokal iſt der Saal des Evangel .

Jünglingsvereins U3 , 23 . — Abteilung VII : 1. Heranbildung weib⸗

licher Dienſtboten , 2. Stellenvermittlung . Vorſitzende : Frau Liſe

( Alfred ) Lenel ; Stellvertreterinnen : Frau E. Darmſtädter und Frau
Anna Scipio ſowie 15 weitere Damen . Beirat : Herr Oberlehrer Schmidt .

1. Es wurden im verfloſſenen Jahre 88 Sprechſtunden abgehalten , in denen

ſich 106 Lehrfrauen und 124 Lehrmädchen anmeldeten ; 43 Mädchen wurden

in Lehrſtellen gegeben , 15 davon gingen im Laufe des Jahres wieder ab,

ſo daß zurzeit noch 28 Lehrverhältniſſe beſtehen . Im ganzen ſtehen unter

Aufſicht des Vereins 63 Mädchen aus dieſem und den früheren Jahrgängen .
Es wurden an bedürftige Mädchen 15 Hauskleider , 35 Paar Strümpfe

und 75 Wäſcheſtücke ſowie 7 Paar Hausſchuhe und 9 Paar Stiefeln ab⸗

gegeben . Schwächlichen Mädchen wurden beſondere Mittel für Milch bewilligt ,

wofür 60 M. aufgewendet wurden . Einzelnen Mädchen wurde auch eine Er —

holungskur ermöglicht . Im Fürſorgeheim waren wieder 5 Mädchen untergebracht ,
von denen dieſelben guten Erſolge wie bisher erhofft werden dürfen . Durch die

an die Haushaltungsſchule anzugliedernde Dienſtbotenſchule werden die

Mädchen eine ſo gründliche Ausbildung erfahren , daß ſie gleich von dort in gut

bezahlte Stellungen kommen können . Am 3. Dezember nahmen Zöglinge und

Vorſtand wieder an der Feier des Vereins „ Zur Belohnung treuer Dienſtboten “
teil . Zwei Mädchen konnte für dreijährige gute Führung eine Anerkennung in

Geſtalt von Hauskleidern zu teil werden . Im Sommer waren die Mädchen zu
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einem Ausflug nach Weinheim und am Schluſſe des Jahres zu einer Weihnachts⸗
feier eingeladen . 2. Die im Jahre 1909 eingerichtete Stellenvermittlung
hat in erfreulicher Weiſe zugenommen , doch iſt dieſe Einrichtung im allgemeinen
unter den Stellenſuchenden noch zu wenig bekannt . Es nahmen 1834 Herr⸗
ſchaften und 1202 Mädchen die Hilfe des Vereins in Anſpruch , wovon 425 Ver⸗

mittlungen gelangen . Wenn dieſe Zahl gering erſcheint , ſo muß man in Betracht
ziehen , daß ſowohl Herrſchaften wie Mädchen ſich oft an mehrere Vermittlungs⸗
ſtellen zugleich wenden und daß die Abteilung ſich bemüht , möglichſt nur gute
und für die betreffenden Herrſchaften paſſende Mädchen unterzubringen . —

Abteilung VIII : Säuglingsfürſorge . Vorſitzende : Frau Geheime

Kommerzienrat Helene Röchling ; Stellvertreterin : Frau Eliſe Ladenburg
und 5 weitere Damen ſowie 3 Herren . Beirat : Herr Oberamtmann a. D.

C. Eckhard . Die ſtetige Ausdehnung des Betriebs hat eine Erweiterung der

Räume notwendig gemacht . Es wurde ein von den übrigen Räumen getrennter ,

größerer Spülraum für Flaſchen , Verſchlüſſe , Körbchen uſw . eingerichtet . Die

Zahl der verſorgten Kinder belief ſich auf täglich durchſchnittlich 300 . Die Ge —

ſamtzahl der verſorgten Kinder im Jahre 1910 gegen 900 mit zuſammen etwa

700 000 Fläſchchen . Das Selbſtſtillen der Mütter ſuchen wir dadurch mög—⸗

lichſt zu fördern , daß wir an ſolche unbemittelte Mütter , welche ihre Kinder ſolange
als möglich geſtillt haben , die Milchnahrung zu einem billigeren Preiſe abgeben .
Auch ſollen künftig Stillprämien an die Mütter zur Verteilung gelangen .
Das Fehlen einer ärztlichen Beratungsſtelle hat ſich immer unan⸗

genehmer bemerkbar gemacht ; wie an anderen Orten hat ſich gezeigt , daß eine

Milchküche nur dann einen richtigen Erfolg haben kann , wenn eine ärztliche Be⸗

ratungsſtelle mit derſelben verbunden iſt . Wir haben uns daher neuerdings mit

den hieſigen Aerzten hierwegen in Verbindung geſetzt und beabſichtigen auch ein

bezügliches Geſuch an die Stadtgemeinde Mannheim zu richten . Beſchaffung

guter , einwandsfreier Milch war im vergangenen Jahre erſchwert durch das häufige
Auftreten der Maul - und Klauenſeuche . — Abteilung IX : Bekämpfung
der Tuberkuloſe , Stadt . Vorſitzende : Frau Alice Bensheimer ; Stell⸗

vertreterin : Frau Kommerzienrat Marie Engelhorn . Beirat : Herr Medizinalrat
Dr . Kugler . Die Tätigkeit der Abteilung , die ſchon im vorigen Jahre eine

weſentliche Ausdehnung erfahren hatte , hat ſich wiederum erweitert . Am deut⸗

lichſten kommt dies in der Zunahme der auf unmittelbare Vereinszwecke auf⸗

gewendeten Summe zum Ausdruck , vor allem in der Steigerung der Ausgaben

für Pflegegelder , Nahrungsmittel und Gebrauchsgegenſtände auf 4944 M.

gegenüber 3432 M. im Jahre 1909 und ſogar nur 2659 M. im Jahre

1908 . Insgeſamt wurden 407 ( im Jahre 1909 : 294 ) Fälle in Behandlung
genommen , darunter 222 ( 156 ) neue und 185 ( 138 ) , die ſchon früher von uns

behandelt worden waren . Von den Erkrankten wurden durch unſere Vermittlung
12 ( 22 ) in einem Krankenhaus und 54 ( 42 ) in einer Heilſtätte untergebracht ,

während 4 ( 7) die Anſchaffung eines Bettes ermöglicht und weitere 110 ( 157 )

mit Nahrungsmitteln verſorgt wurden . In 13 ( 16 ) Fällen trat eine Hilfeleiſtung
ſonſtiger Art , zumeiſt in Form der Abgabe von Bettzeug und Wäſche ein . Der

Schwerpunkt unſerer Tätigkeit ruht aber nach wie vor in der Gewährung von

Hauspflegen , deren Zahl ſich im Berichtsjahre wiederum ganz erheblich ver —

mehrt hatte . Unſere Pflegerinnen haben an insgeſamt 2664 ( 2002 ) Tagen ihre
Arbeit verrichtet . An dieſer Zunahme dürfte auch ein Abkommen mit dem hieſigen
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Hauspflegeverein entſprechend Anteil haben , wonach dieſer uns alle Fälle über —

weiſt , in denen anſteckungsfähige Erkrankung an Tuberkuloſe innerhalb der zu

verpflegenden Familie vorliegt . Freilich war es uns nur dank gelegentlicher Zu —

wendungen einzelner Gönner und unter nahezu völliger Erſchöpfung unſerer

verfügbaren Mittel möglich , eine ſo ausgedehnte Tätigkeit zu entfalten . Die

Stadtverwaltung hat wiederum einen Zuſchuß von 800 M. , der Kreis

Mannheim einen ſolchen in der Höhe von 500 M. zugewendet. Eine erfreu⸗

liche Verbeſſerung der finanziellen Lage wurde dadurch erzielt , daß der Ver —

waltungsrat der Lungenheilſtätte Stammberg auf den ihm verabredungs⸗

gemäß zufallenden Geldertrag der jährlichen Sammlung des Vereins zur Be —

kämpfung der Tuberkuloſe zugunſten der Abteilung verzichtet hat
207 . Mannheim . Wöchnerinnenaſyl - Luiſenheim . Frau Oberbürger —

meiſter Martin an Stelle der zurückgetretenen Frau Geh . Kommerzienrat Lanz
und 6 weitere Frauen . Herr Dr . Preller , dirigierender Arzt , und 3 weitere

Herren . Fertigſtellung des durch die ſtarke Inanſpruchnahme der Anſtalt be⸗

dingten Erweiterungsbaues . Großer für Vermehrung des Inventars
und die Verbeſſerung älterer Einrichtungen .Das Wöchnerinnenaſyl umfaßt nun —

mehr 85 Betten für Patientinnen und 64 für Kinder . Aufnahme fanden im

Heim 1273 Frauen , davon 1076 auf der geburtshilflichen und 197 auf der

Abteilung für Frauenkrankheiten ; 361 wurden unentgeltlich verpflegt , 180 zahlten
eine Pauſchale ( 10 —15 M. ) . Von den Kindern wurden 42 totgeboren oder

ſtarben in der Anſtalt . Mit geringen Ausnahmen wurden alle lebensfähigen
Kinder Die Zahl der Verpflegungstage auf beiden Abteilungen betrug
16 915 Tage ; hierzu kommen 10 972 Tage für das Perſonal und 11 534 Ver⸗

pflegungstage für Neugeborene . An Verpflegungsgeldern wurden erhoben von

Selbſtzahlenden 35839 M. Die Schweſtern der Anſtalt haben an 2397 Tagen
Wochenpflege ausgeübt . Einnahme hieraus 8066 M. Zuſchuß der Stadt

25 000 M, des Kreiſes 4000 M. Zahlreiche Schenkungen ſind zu verzeichnen ,
darunter je 1000 M. von Frau Geh . Kommerzienrat Julia Lanz , Herrn

Julius Preller Eitzingen) und 2 Ungenannt ; je 700 M. für ein Freibett von

Herrn Albert und Frau Johanna Bensheimer , von Herrn Geheime Kommer —

zienrat Karl Reiß , von den Frauen Louis K auffma nn und Geh . Kommerzienrat
Julia Lanz ; je 500 M. von Frau Geh . Kommerzienrat Röchling und Herrn

Kommerzienrat Fr . Engelhorn . Weitere Zuwendungen bis zu 300 M. von

verſchiedenen Wohltätern .
208 . Markdorf ( Amt Ueberlingen ) . Frau Dr . Blum ; 7 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Beck . & Beſchaffung von Arbeitsmaterial für arme Mädchen .

Flickkurs . Bügelkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſch ule , Chriſt - und Oſter⸗

geſchenke . Armenpflege . Arme , Kranke und Wöchnerinnen erhielten Eſſen und Wein .

209 . Marzell ( Amt Müllheim ) . Frau Ernſt Sch — — 3 weitere

Frauen . Herr Ernſt Schneider . Krankengeräte . Beiſteuer zur Chriſt —
beſcherung 20 M. Armenpflege .

210 . Mauer ( Amt Heidelberg ) . Gertrud Freifräulein Göler von Ravens —

burg ; 9 weitere Frauen . Herr Pfarrer Barner . Strickabende , Aufwand 25 M.

Kleinkinderſchule , zu der die Gemeinde 200 M. beiträgt . Chriſtbeſcherung .
Eröffnung einer Krankenpflegeſtation am 15 . Oktober . Krankengeräte . Verband⸗

mittelmuſter . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglings⸗
ſterblichkeit . Geſchenk von 100 M. von Frau Agricola .
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211 . Maulburg ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Schmith ; 8weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmith . Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung . Aufwand durch frei —
willige Gaben gedeckt . Flickkurs mit 16 Teilnehmerinnen ( Mädchen und Frauen ) .
Ausbildung einer Wochenpflegerin im Ludwig⸗Wilhelm⸗Krankenheim Karlsruhe .
Beihilfe hierzu aus der Großherzogin - Luiſe⸗Jubiläums⸗Stiftung von 100 M. Von

Anfang April an wurden 19 Wöchnerinnen an 142 Tagen und 6 Nächten durch
die Pflegerin verpflegt . ( Angaben ſind unter den Pflegeleiſtungen der Tabelle

enthalten . ) Die Wöchnerinnenpflege wird in der Gemeinde als eine große?Wohl⸗
tat empfunden . Aufwand 384 M. , zu dem die Spinnerei und Weberei Steinen
einen ſtändigen Beitrag von 100 M. gibt . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte .
Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekär mpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe . Belohnung treuer Dienſtboten .

212 . Meckesheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Markſtahler ; 5
weitere Frauen . Herr Pfarrer Markſtahler . Flickkurs mit 32 Teil⸗
nehmerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ; Weihnachtsgaben , Kinder —
und Krankenſchweſter . Beaufſichtigung der Pflegekinder , die alle gut untergebracht
ſind . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armenpflege , Gewährung unentgelt⸗
licher Pflege , Darreichung von 428 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder in

beſtimmter Reihenfolge und mit beſonderer Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen ,
auch Verbandzeug nach Bedarf . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Verbandmittelmuſter .

213 . 5 ( Amt Ueberlingen ) . Frau Rektor Zamponi ; 8 weitere

Frauen . Herr Real llehrer Böhringer . & F 36 Mitwirkung bei der

kinderſchule . Chriſt - und Oſterbeſcherung , ermöglicht durch freiwillige Spender
der Mitglieder . Unte rſtlßum g Armer , Kranker und Wöchnerinnen. Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Darreichung von Milch , Fleiſch und anderen

Lebensmitteln . Kriegsreſervekapital 500 M. Beiſteuer zur Kleidung von Erſt⸗
kommunikanten und Konfirmanden . Verein iſt Mitglied des Bad . Fürſorgevereins

5 bildungsfähige Krü ippel, des Deutſchen Frauenvereins für Krankenpflege in den

onien und des Deutſchen Vereins für Sanitätshunde .
214 . Menzenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Thereſe Mayer ;

4 weitere Frauen. Herr Hauptlehrer Geiger . Anſchaffung einheitlichen
Arbeitsmateri ials. Zur Förderung der Hausſpinnerei beſchaffte der Verein
den nötigen Spinnhanf für die Jugend ; Beſuch der jugendlichen Spinnerinnen
durch Vorſtandszmitgliede r zur Spinnzeit in ihren Wohnungen . Armenpflege . Ver⸗

abreichung von Wein , Fleiſch , Milch und Brot . Beiſteuer für die Chriſtbeſcherung
der kinder 30 M.

215 . Menzingen ( Amt Bretten ) . Frau Dr . Becher ; 5 weitere Frauen .
Herr Dr . Becher . & Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin , Krankengeräte . Armenpflege .

216 . Merchingen ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Werner ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Werner und 3weitere Herren . Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs . Spinnkurs mit 14 Schülerinnen
der oberſten Klaſſe . Preiſe Ihrer Königlichen Hoheit Großherzogin Luiſe .

Beihilfe vom Hauptverein 15 M. Feſtkaffee mit Preisverteilung . Anſammlung
eines Kapitals zu einer Kinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Kranken⸗

pflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin , Krankengeräte .
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217 . Meßkirch . Frau Veterinärrat Heitzmann ; 6 weitere Frauen . Herr

Kaufmann Schmuker . & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der

Fortbildungsſchule . Flickkurs . Beaufſichtigung der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗

beſcherung . Krankenpflege , Zuſammenwirken mit dem Krankenverein . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Darreichung von Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder .

Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Bei⸗

ſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .
218 . Michelbach ( Amt Eberbach ) . Frau Bürgermeiſter Zimmermann ;

3 weitere Frauen . Herr Kolporteur Lenz . & Das für eine Kleinkinderſchule

geſammelte Kapital beträgt jetzt 3846 M. Chriſtbeſcherung und Gabenverloſung .
219 . Michelfeld ( Amt Sinsheim ) . Frau Dekan Becker Witwe ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lic . Wilh . Braun . R Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung .

Krankenpflege durch geſonderten Krankenverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe . Verbindung mit Männerhilfsverein .
220 . Mingolsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Poſtſekretär Gebhard ; ꝰ7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Münch und 1 weiterer Herr . Frauenarbeitsſchule für

ſchulpflichtige und ſchulentlaſſene Mädchen , große Schülerinnenzahl . N Klein⸗

kinderſchule mit großer Kinderzahl , Chriſtbeſcherung mit Aufführung . Beauf⸗

ſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Verbandmittel .

Kriegsreſervekapital 150 M.

221 . Mittelſchefflenßz ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Philipp ;
5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Philipp und 2 weitere Herren . Durch den

Wegzug von Herrn Pfarrer Wilckens verlor der Verein Präſidentin und Beirat .

& Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Unter⸗

ſtützung der Kleinkinderſchule . Sammlung zur Vermehrung des Inventars .

Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin , zu deren Gehalt
Gemeinde 100 M. und Kreis 40 M. jährlich beiſteuern . Anſchaffung wertvoller

Krankengeräte . Armenpflege ; Weihnachtsgaben für bedürftige Witwen . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
222 . Mosbach . Fräulein Roſalie Lutz ; 7 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Meerwein und 1 weiterer Herr . & Frauenarbeitsſchule mit 66 Schüle⸗

rinnen von Mosbach und 57 von auswärts ; Staatszuſchuß 500 M. , Gemeinde⸗

beitrag 200 M. Beaufſichtigung von Pflegekindern . Armenpflege mit beſonderer

Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen , Darreichung von 62 1 Wein , 2503 1

Milch und 98 Eſſenportionen . Hauspflege durch eine beſonders beſtellte Warte⸗

frau in 10 Fällen für arme Wöchnerinnen unentgeltlich . Verbandmittelmuſter .

Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe . Auszeichnung von 11 Dienſtboten für treue Dienſte am Geburts⸗

tag der durchlauchtigſten Protektorin . Eine Sammlung für Krüppelfürſorge

ergab 125 M.

223 . Mudau ( Amt Buchen ) . Frau Oberpoſtdirektionsſekretär Schäfer ;
3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schell und 1 weiterer Herr . & Kochkurs

mit 15 Teilnehmerinnen , davon 11 aus der Umgegend . Kleinkinderſchule ,

Nikolaus⸗ und Chriſtbeſcherung , Aufwand durch den Ertrag eines Wohltätigkeits⸗

konzerts gedeckt. Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Speiſen und

Stärkungsmitteln an Kranke durch Vereinsmitglieder . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
224 . Mühlbach ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Koelle ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Koelle und 1 weiterer Herr . Krankenpflegeſtation ;
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Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe , Beitrag für

den Bezirks⸗Tuberkuloſe⸗Ausſchuß Eppingen 10 M.

225 . Mühlburg ( Stadtteil von Karlsruhe ) . Freifrau von Seldeneck ,
Exzellenz ; 8 weitere Frauen . Herr Dekan Ebert . Handarbeitsſchule , Einnahme
645 M. , Ausgabe 635 M. & Flickkurs für Frauen und Mädchen . Mitwirkung
von freiwilligen Helferinnen , Weihnachtsfeier für beide Unternehmungen . Unter⸗

ſtützung der Kleinkinderſchule und Diakoniſſenſtation durch private Leiſtungen an

Geld und Naturalgaben . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Für die Hauspflege ,
die immer mehr begehrt wird , ſind eine Pflegerin und zwei Wäſcherinnen tätig .

Aufwand 317 M. Zuſchuß vom Hauptverein ( Abt. IV ) 300 M. Entſendung von

1 Kind ins Solbad Dürrheim . Armenpflege . Mädchenfürſorge . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit : ärztliche
Beratungsſtelle , die ſich eines regen Zuſpruchs erfreut , ſowie Milchſtation .
Kinderhilfstag .

226 . Mühlhofen ( Amt Ueberlingen ) . Fran Fabrikant Spek ; 5 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Ringwald . Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Flickkurs . Krankenpflegeſtation , Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin , die im Hauſe der Präſidentin freie Wohnung
und von der Gemeinde ein Averſum von 60 M. erhält . Krankengeräte . Armenpflege .

227 . Mülben ( Amt Eberbach ) . Frau Sophie Edelmann ; 3weitere

Frauen . Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn und 2 weitere Herren . &
Krankenpflegeſtation gemeinſam mit der Kirchſpielgemeinde Strümpfelbrunn

(ſiehe Strümpfelbrunn ) , Aufwand hierfür 48 M. Krankengeräte .
228 . Müllheim . Fräulein Eliſe Blankenhorn ; 11 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Hebting und 3weitere Herren . & Frauenarbeitsſchule ,
für die eine neue Satzung herausgegeben wurde . 11 vierwöchentliche Kurſe waren

von 70 Schülerinnen , davon zahlreiche von Nachbargemeinden , beſucht . Kreis⸗

beitrag 200 M. , Gemeindebeitrag 100 M. Flickkurs . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Wöchnerinnenpflege , Pflege⸗
leiſtungen der beiden Pflegerinnen ſiehe Tabelle . Armenpflege . Darreichung von

Eſſenportionen durch Mitglieder . Je zwei Vorſtandsdamen ſind Mitglieder des

Armenrats und der Schulkommiſſion . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital
1355 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer
zur Kleidung von Konfirmanden . 2 Dienſtboten erhielten Belohnungen vom

Verein für 15 - und 5jährige treue Dienſte .

229 . Murg ( Amt Säckingen ) . Frau Widmann ; 4 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Doſebele . Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen .

Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommu⸗

nikanten .

230 . Neckarbiſchofsheim Amt Sinsheim ) . Frau Gräfin von Helm⸗

ſtatt - Strachwitz ; 5 weitere Frauen . Herr Graf Victor von Helmſtatt
und ein weiterer Herr . & Aufmunterungspreiſe an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung . Schlußfeier in der

Induſtrieſchule . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Eſſenportionen
an Kranke und Gebrechliche durch Vereinsmitglieder . Regelmäßige Nähnachmittage
bei der Präſidentin zur Anfertigung von Vorräten an Säuglingsausſtattungen
für bedürftige Wöchnerinnen ſowie von warmen Kleidungsſtücken für Bedürftige .



112

Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Unentgeltliche Verabreichung von Solbädern an Kinder im „ Luiſen⸗

Kinderbad “ . Beihilfe zur Kleidung von 3 Konfirmandinnen .

231 . Neckargemünd ( Amt Heidelberg ) . Frau Anna Leonhard Witwe ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer a. D. Janzer . Beaufſichtigung des Haus⸗

haltungsunterrichts . Flickkurs mit 19 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Die Krankenpflege wird durch zwei konfeſ —

ſionelle Krankenpflegevereine beſorgt . Armenpflege . 113 Koſttage für 4 Kranke .

Mitwirkung bei der Ortsgruppe des Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige
Krüppel . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Beiſteuer zur Kleidung von 14 Konfirmanden .

232 . Neckarhauſen eAmt Mannheim ) . Frau Maria Rupp ; 7 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Engelhardt in Ladenburg . Flickkurs mit 20

Teilnehmerinnen . Kleinkinderſchule . Oſterfeier und Weihnachtsbeſcherung . Auf —

wand durch Sammlung gedeckt . Für Krankenpflege beſteht ein beſonderer
Krankenverein . Armenpflege ; außerdem Privatwohltätigkeit der Vorſtandsfrauen .

233 . Neckarzimmern ( Amt Mosbach ) . Freifrau von Gemmingen —
Hornberg ; 2 weitere Frauen . Herr Pfarrer Uhlig . Kleinkinderſchule .
Chriſt⸗ und Oſterfeier . Krankenpflege durch einen ſelbſtändigen Krankenverein .

Armenpflege durch Privatwohltätigkeit . Unterſtützung mit Strümpfen und Wäcche ,

die in regelmäßigen Nähabenden von Vereinsmitgliedern hergeſtellt werden . Abgabe
der nicht verwendeten Wäſche an die Idiotenanſtalt in Mosbach . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Säuglingsfürſorge aus Privatmitteln .
234 . Neidenſtein ( Amt Sinsheim ) . Frau Karoline Baumeiſter ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Ziegler und die Herren Geiſtlichen von Eſchel —

bronn und Waibſtadt . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkranken⸗

pflegerin . Krankengeräte .
235 . Neuenheim ( Stadtteil von Heidelberga)ÿ. Frau Major Brand ; 6

weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schneider . Erwerbsgelegenheit durch

Stricken . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Krankenpflegeſtation ; Krankengeräte .
Hauspflege durch 2 Hauspflegerinnen bei Wöchnerinnen und ſonſtigen Armen , Auf⸗

wand 272 M. Zuſchuß der Stadtgemeinde für Kranken - und Hauspflege 200 M.

Armenpflege ; verabreicht wurden Milch , Eier , Brot , Fleiſch , Kohlen , Kleider und

Wäſche ; Kranke und Wöchnerinnen erhielten Mittageſſen durch Vereinsmitglieder .
Wöchnerinnen erhielten Pflege und Beihilfen . Verbandmittelmuſter . Kriegs⸗
reſervekapital 1000 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
Chriſtbeſcherung für arme Familien durch freiwillige Spenden . Beiſteuer zur

Kleidung von Konfirmanden .
236 . Neulußheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Pfarrer Schäfer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schäfer . &. Kleinkinderſchule , Aufwand von 550 M.

für bauliche Reparaturen . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .
Armenpflege durch Privatwohltätigkeit von Vereinsmitgliedern . Verbandmittel⸗

muſter . Ortstuberkuloſe - Ausſchuß .
237 . Neumühl ( Amt Kehl ) . Frau Marie Schmidt ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Wolfhard in Kork bis zu ſeinem Wegzug nach Durlach ; 2 weitere

Herren . & Belohnung fleißiger Handarbeitsſchülerinnen . Spinnkurs mit 12 Teil⸗

nehmerinnen . Spinnpreiſe Ihrer Königlichen Hoheiten der Großherzogin
und Großherzogin Luiſe . Zuſchuß des Hauptvereins 35 M. Weiterer
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Kurs mit 10 Teilnehmerinnen im Gang . Kleinkinderſchule , vom Frauenverein
und der Gemeinde gemeinſam unterhalten . Chriſt - und Oſterbeſcherung . Beauf⸗

ſichtigung der Pflegekinder . Für die Krankenpflege wird eine Krankenſchweſter des

Krankenvereins in Kork verwendet , für die Verpflegung Armer zahlt der Verein

ein Jal hresaver rſum von 20 M. Armenpflege . Vereinsfamilienabend . Mit⸗

wirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
238 . Neunkirchen⸗Oberſchwarzach⸗Reckarkatzenbach( Amt Eberbach ) . Frau

Pfarrer Sprickmann ;7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Sprickmann .
ie Induſtrielehrerin in Neckarkatzenbach übte mit den älteren Mädchen das

Spinnen . Material ſtellte die Gemeinde . Beaufſichtigung der Fflegekinder .
Krankenpflegeſtation . Beihilfe hiezu aus der Großherzogin - Luiſe⸗Jubiläum⸗Stiftung
von 100 M. Krankengeräte . Chriſtbeſcherung für die Kleinkinderſchule , Kollekte

für dieſelbe . 2 Erholungsbedürftigen aus Mannheim wurde Aufnahme in

Familien vermittelt

239 . Neunſtetten ( Amt Boxberg ) . Frau Chriſtine Feßler ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Marquardt . * Anſammlung eines Fonds zur

Gründung einer Kleinkinderſchule . Krankenpflege , Verwendung einer von Kreis ,
Gemeinde und Verein beſoldeten Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
240 . Neuſtadt ( im Schwarzwald ) . Frau Fabrikant Winterhalder ;

11 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Rinkenburger und 1 weiterer Herr .
Den Höhepunkt im Vereinsleben bildete die feierliche Einweihung des Neubaus

für die Kleinkinderſchule am 8. September . Eröffnung einer Frauenarbeitsſchule ,
die bereits von 29 Schülerinnen beſucht wird . E Bücherpreiſe für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen . Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der

Fortbildungsſchule . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Flickkurs .

Kleinkinderſchule , die am 12. September im Neubau 1 eröffnet wurde . Dar⸗

reichung der Mittagsskoſt an täglich etwa 100 Kinder . Oſterfeier und Chriſt⸗

beſcherung mit Krippenſpiel , das zweimal wiederholt wurde und eine Einnahme
von 384 M. abwarf . Ueberwachunng der Pflegetinder. Wochenpflege mit Hilfe
der Stadtverwaltung , Verwendung einer eigenen Wochenpflegerin . Leihweiſe Ab⸗

gabe von Wäſche . Mitwirkung zur Bekämpfung der Tuberkuloſe in Verbindung
mit dem Tuberkuloſe⸗Ausſchuß , V von — — Spucknäpfen , Dar⸗

reichung von Milch , Eiern , Fleiſch und Wein an ſchwächliche Perſonen , außerdem

Privatwohltätigkeit . Vermittlung der Unterbringung eines flrofulöſen Knaben
im Kinderſolbad Dürrheim . Verbandmittelmuſter . Errichtung eines Reſerve⸗

lazarettes im Kriegsfall . Auszeichnung von Dienſtboten für 10 jährigen treuen

Dienſt . Vertrauensdame der Landkrankenpflege iſt die Präſidentin . Beihilfe von
300 M. vom Hauptverein ( Jubiläumsſtiftung ) für die Einrichtung eines Bades .

241 . Niedereggenen ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Zanger ;
weitere Frauen . Herr Pfarrer Lic . Wielandt . Krankenpflege durch eine

Landkrankenpflegerin , Gehaltsbeitrag 20 M. Krankengeräte . Armenpflege , Dar⸗

reichung von Eſſen . Chriſtbeſcherung , bei der auch die Konfirmanden Kleidungs⸗
ſtücke erhielten .

242 . Niederweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Maria Sehringer - Rieggerdt
5 weitere Frauen . Herren G. Vollmer und G. Krafft . Nähen , Flicken ,
Stricken . Beſchaffung von Arbeitsmaterial für unbemittelte Schülerinnen des

Induſtrieunterrichts . Kleinkinderſchule , für die zurzeit ein Neubau erſtellt wird ;

8
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getrennte Rechnungsführung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Chriſt - und Oſter⸗
beſcherung . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkranker

pflegerin . Armenpflege . Unterſtützung von Kranken und Wöchnerinnen * —
Privatwohltätigkeit der Vorſtandsfrauen .

243 . Niederwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Bürgermeiſter Nopper ;
8 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Vogt und 1 weiterer Herr . & Kranken —

pflegeſtation , gemeinſam mit Oberwinden . Arme werden unentgeltlich verpflegt .

Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Mitglied

des Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel .

244 . Nollingen ( Amt Säckingen ) . Frau Ratſchreiber Steinegger ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Fetzner und 3 weitere Herren . & Nähkurs ,

zu dem die Gemeinde Lokal , Heizung und Beleuchtung ſtellte . Kleinkinderſchule ,
die in einem Mietlokal untergebracht war . Neubau iſt im Rohbau vollendet .

Gemeinde hatte 2000 Me zu den Baukoſten beigetragen . Chriſtbeſcherung . Kranken⸗

pflegeſtation . Krankengeräte . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

Tuberkuloſe - Ausſchuß gemeinſam mit dem Zweigverein Rheinfelden . Arme Schul⸗

kinder erhielten durch Vermittelung des Vereins Milch verabreicht aus Mitteln

des Ortstuberkuloſe - Ausſch — Großes Entgegenkommen der Gemeindeverwaltung

und verſchiedener Fabrikleitungen .
245 . Nonnenweier ( Amt Lahr ) . Frau Bürgermeiſter Furrer ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Barner an Stelle des nach Lahr verzogenen Gründers,
Herrn Pfarrer Ziegler . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Flickkurs . Unterſtützung der Kleinkinderſchue . Armen - und Kran
nkenpflege ge⸗

ſchieht durch einen konfeſſionellen Verein . Kinder - Pfennig - Sparkaſſe ; 230 Ein⸗

leger mit 4979 M.

246 . Nußbach , Kirchſpiel ( Amt Oberkirch ) . Fräulein K. Armbruſter ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Winkler . Kleinkinderſchule . Eigene Pfründner —

anſtalt , St . Joſefshaus , zugleich Krankenpflegeſtation . Armenpflege .

247. Nufßbbaum ( Amt Bretten ) . Fräulein Johanna Kuauſenberger ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Knauſe n berger . * 2Vereinspreiſe für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen . Bügelkurs mit 5 Teilnehmerinnen . Abhaltung zweier

hauswirtſchaftlichen Beſprechungen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beauf⸗

ſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege . Krankengeräte . Beiſteuer für Konfir⸗

manden . Vortrag . Vereinsbibliothek .
248 . Nußloch ( Amt Heidelberg ) . Freifrau von Bettendorff ; 2 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Kramm und 1 weiterer Herr . Vereinspreiſe

für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 26 Teilnehmerinnen , meiſt

Fabrikmädchen . Armenpflege . Bewirtung von 4 Arbeiterinnen gelegentlich der

Ueberreichung des ihnen von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin
verliehenen Arbeiterinnenkreuzes .

249 . Oberachern ( Amt Achernh . Frau Lehrer Emma Zimmermann ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Oechsler und 1 weiterer Herr .

mit 20 Teilnehmerinnen . Der Neubau für eine Kleinkinderſchule iſt im Rohbau

fertig . Platz ſchenkte in dankenswerter Weiſe die Gemeinde . Weihnachtsauf⸗

führung mit Gaberberlofung zugunſten der Kinderſchule . Etwas Armenpflege .

250 . Oberacker ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Majer ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Majer . Der Verein wurde im Oktober gegründet . & Näh⸗

und Stickabende für die ſchulentlaſſenen Mädchen . Krankenpflegeſtation . Kranken⸗
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geräte . Beihilfe von 50 M. von Ihrer Königlichen Hoheit Großhe rzogin
Luiſe .

251 . Obe erdielbach mit Unterdielbach ( Amt Eberbach ) . Frau Bürgermeiſter
Back fiſch 5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn
und 1 weiterer Herr . & Krankenpflegeſtation gemeinſam mit den Kirchſpiel⸗
gemeinden von Strümpfelbrunn ( ſiehe Strümpfelbrunn ) , Aufwand 130 M.

ie vekapital 10 M.

Obereggenen ( Amt Müllheim ) . Frau Tanner ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Stauder nmayer . & Leitung und Unterſtützung der ſelbſtändigen
Kleinkinderſchule .

zuſchuß
60 M. Veranſtaltung eines Baſars für dieſe Anſtalt .

Erträgnis 160 M 5 trankenpflegeſtation ; Verwendung einer vom Verein , Ge⸗
meinde und Kreis bezahlten Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege .
Chriſtbeſcherung für die Kinder - und Sonntagſchulen

2538 . Oberflockenbach ( Amt Weinheim ) . Frau Margarethe Fath ; 6 weitere
Frauen . Herr Hauptlehrer Sänger . Krankenpflegeſtation.

254 . Obergimpern ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Schuſter ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Schuſter . & Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung
bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Beitrag für
Chriſtbeſcherung der Kinder .

255 . Oberkirch . Fräulein Emma Kühndeutſch ; 10 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Seelinger und 2 weitere Herren . & Beaufſichtigung des
Handarbeitsunterrichts an der Realſchule . Kleinkinderſchule . Darreichung von
Suppen in den Wintermonaten an arme Kinder dieſer Schule unentgeltlich .
Chriſt - und Oſterbeſcherung , Weihnachtsſpiel . Beaufſichtigung von Pflegekindern .
Krankenpflegeſtation . Wöchnerinnen - und Hauspflege durch eine beſondere
Pflegerin . Beihilfe des Kreiſes hierzu 60 M. Verpflegt wurden 10 Wöchnerinnen .
Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 60 M.

Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung im Kriegsfall bei Errichtung
eines Hilfslazaretts . Stellung von 20 Betten ; Beteiligung an der Erfriſchungs⸗
anſtalt in Appenweier . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
Belohnung treuer Dienſtboten . Beitrag von 5 M. an den Fürſorgeverein für
bildungsfähige Krüppel .

256 . Oberſchefflenz ( Aumt Mosbach ) . Frau Straßenmeiſter Marie

8 hlſchlegel ; 6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Leuchtweis und 1 weiterer
Herr. & Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Kranken⸗8 Armenpflege . Kriegsreſervekapital 60 M. Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe durch Belehrung . Benutzung der Vereinsvolksbibliothek .

257 . Ober⸗ und Unteruhldingen ( AmtUeberlingen ) . Frau Auguſte Heilig ;
8 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Schneider . Beaufſichtigung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Näh⸗ und Flickkurs .

Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin , deren Gehalt von Kreis und Gemeinde beſtritten wird . Haus⸗

pflege . Armenpflege . Verbandmittel . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe .

258 . Oberweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Fiſcher ; 6
weitere Frnnen, Herr Dr . Fränkel in Badenweiler . & Kleinkinderſchule

—. der Kinderſchweſter anläßlich der Verleihunig des ſilbernen Kreuzes durch

Ihre Königliche Hoheit der Großherzogin Luiſe . Chriſt - und Oſter⸗
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beſcherung mit Hilfe von bewährten Gönnerinnen . Bewirtung der Kinder aus

Anlaß der Silberhochzeit des Groß — Armenpflege . Darreichung von

Eſſen durch Vereinsmitglieder
259 . Oberwinden ( Amt Waldkirch) . Frau Bürgermeiſter Fakler ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Fakler und 1 weiterer Herr . & Krankenpflege⸗

ſtation gemeinſchaftlich mit der Gemeinde Niederwinden , die Pflegeleiſtungen ſind

für jeden Ort geſondert in die Tabelle aufgenommen . Krankengeräte . Armen⸗

pflege durch Privatwohltätigkeit .

260 . Odelshofen ( Amt Kehl ) . Frau Anna Maria Hetzel ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Hetzel und 1 weiterer Herr . Durch Wegzug des

Herrn Pfarrer Wolfhar d in Kork verlor der Verein ſeinen ſeitherigen Beirat . &

Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder .

Armenpflege und Krankenfürſorge durch Privatwohltätigkeit der Veereinsmitglieder ;

letztere — noch durch den Krankenpflegeverein Kork . Vereins - Familienabend

261 . Oefingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Pfarrer Elſa Teutſch ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Teutſch . K Eröffnung einer Krankenpflege⸗

ſtation am 22 . November . Verwendung einer Diakoniſſin . Mitgliederzahl iſt

dadurch von 59 auf 157 geſtiegen . Gemeindebeitrag jährlich 500 M.

262 . Oeflingen ( Amt Säckingen ) . Frau Georg van Eyck ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Klär und 2 weitere Herren . Faſt ſämtliche Familien

gehören dem Verein an . Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts . ̃ & Ab⸗

haltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Zur Einrichtung einer Klein⸗

kinderſchule und Haushaltungsſchule für erwachſene Mädchen erwarb der Verein

95
Anweſen für 8000 M. Beaufſichtigung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation .

Krankengeräte , deren Vorrat durch Neuanſchaffung vermehrt wurde . Armenpflege .

Wöchnerinnermunterſtützung und Kleidung von Erſtkommunikanten durch Privat⸗

wohltätigkeit der Vereinsmitglieder . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
263 . Oehningen ( Amt Konſtanz ) . Frau Ida Schmalz ; 5

weitere Frauen .

Herr Pfarrer Waibel und 1 weiterer Herr . 2 & Bügelkurs mit 24Teilnehme⸗

rinnen . Bei dem Beſtehen beſonderer Kleinkinderſchule und Ernnbenpflegeſtation

beſchränkt ſich die Tätigkeit des Vereins auf Armenpflege . Ertrag einer Sammlung

für ein von einem Brandunglück betroffenes Vereinsmitglied 10 M. Beiſteuer

für die Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule 10 M. und zur Kleidung von Erſt⸗

kommunikanten 18 M. Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ,

Vortrag . Verbandmittel .

264 . Oeſchelbronn ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Schumacher;
4 weitere Frauen . Herr Ffarrer Schumacher. & Kleinkinderſchule „ Luiſen⸗

heim/ . Ehrung der Kinderſchweſter anläßlich der Ueberreichung des ihr von

Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe gnädigſt verliehenen ſil⸗

bernen Kreuzes . Chriſtbeſcherung ; Schuldentilgung 228 M. ; Reſtſchuld 4456 M.

Ueberwachung von 5 Pflegekindern , die gut untergebracht ſind . Krankenpflege ,

Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die vom Kreis und der Gemeinde be⸗

ſoldet wird ; Hauspflege . Krankengeräte . Sammlung für die Hochwaſſergeſchä⸗

digten ; Ertrag 60 M. Verbandmittelmuſter . Kleines Kriegsreſervekapital . Ver⸗

bindung mit Sanitätskolonne . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Säuglingspflege . Betei⸗

ligung an der Feier der 100 jährigen Zugehörigkeit der Gemeinde zum Groß⸗

herzogtum Baden .
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265 . Oeſtringen ( Amt Bruchſal ) . Frau Hedwig Rothermel ; 12 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hettler und 3 weitere Herren . Handarbeitsſchule , 20
Schülerinnen . Nähen , Flicken . Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Kranken⸗
pflegeſtation , Krankengeräte . Hauspflege ; Armenpflege . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
Beiſteuer zur Kleidung armer Erſtkommunikanten ; Belohnung treuer Dienſtboten .

266 . Oetlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Beyer ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Beyer . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung .
Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 50 M. Bei⸗
hilfe zur Kleidung von Konfirmanden .

267 . Offenburg. Frau Oberſt von Wedelſtädt ; 10 weitere Frauen .
Herr Oberbürgermeiſter Hermann . Frauenarbeitsſchule ; Sommerkurs 14 ,
Winterkurs 28 Schülerinnen , teilweiſe von auswärts ; eine größere Anzahl
bedürftiger Schülerinnen beſucht die Schule un entgeltlich. Veranſtaltung zweier
gut beſuchter Ausſtellungen . 8 Ferner Flickkurſe ſowie ein Bügelkurs ; Aufwand
aus Privatmitteln beſtrit Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der

Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule ſowie bei
der Fürſorge für junge Arbeiterinnen . Beaufſichtigung von Pflegekindern in der
Stadt und den benachbarten den durch 4 Vorſtandsdamen , welche
zugleich im Armenrat und timme haben . Krankenunterſtützung in
29 Fällen . Wochenpflege in 160 Jäll len mit Hilfe einer Wochenpflegerin .
Hauspflege ; für tuberkulöſe Kranke wurde eine Pflegerin dauernd angeſtellt .
Zuſammenwirken mit den ſelbſtändigen Wohltätigkeitsvereinen . Armenpflege ;
der Aufwand für Kranker unte rſtützung und Wöchnerinnenpflege iſt hier inbe —

griffen . Verbindung mit Tuberkuloſe - Ausſchuß . Mitwirkung zur Bekämpfung
der Säuglingsſterblichkeit . Für den 1Kriegsfall: Verbandmittelvorrat ; der Verein
übernimmt die Stellung eines Reſervelazaretts in Offenburg in Verbindung mit
dem örtlichen Männerhilfsverein . Kriegsreſervekapital : Hälfte des Vereinsver⸗

mögens . Chriſtbeſcherung für 680 Schulkinder , Aufwand durch Sammlung
und den Ertrag eines Vereinsfeſtes gedeckt . Kleidung von 8 * mikanten
und 3 Konfirmanden . Dienſtbotenbelohnungen für treue Dienſte . Durch Mit —⸗
hilfe beim Margeritentag des Deutſchen Frauenvereins für Krankenpflege it in den
Kolonien erhielt der Verein 700 M. überwieſen , die als Grundſtock für eine

„ Krippe “ dienen . Das Amt der Vertrauensdame für die Landkrankenpflege ver⸗
ſehen die Vereinspräſidentin und

—. Baurat Obermüller . Für einzelne

Vereinsunternehmungen werden getrennte Rechnungen geführt .
268 . Orſchweier ( Amt Etter hein. Fräulein Roſa Weber ; 6weitere

Frauen . Freiherr von Böcklin und 2 weitere Herren . & Kleinkinderſchule ,
Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation und Kinderſchule , wozu die Gemeinde
200 M beiſteuert ; Krankengeräte . Armenpflege durch Vereinsmitglieder . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit .
269 . Ortenberg ( Amt Offenburg ) . Fräulein Helene Bader ; 8 weitere

Frauen . Herr Bürtermeifter Braun und 2 weitere Herren . Erfreuliche Zu⸗
nahme der Mitgliederzahl . & 1Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in
der muſtergültig eingerichteten Schu lküche im neuen Schulhauſe . Nachdem dieſer

Unterricht endgültig von der Gemeinde eingeführt iſt , übergab ihr der Verein die
von ihm früher hierfür ge ſammelte Summe von 3000 M. nebſt Zinſen ſowie
das ihm gehörige Inventar der Schulküche . Flickkurs , der den Tod ſeiner ver⸗
dienten Leiterin , Frau Wiegele , zu beklagen hat . Spinnkurs für Erwachſene
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und Kinder im Hauſe der Spinnlehrerin mit lebhafter Betei iligung ; allerwärts

wird dem Spinnen großes Intereſſe entgegengebracht und faſt in jedem Hauſe

wird wieder geſponnen . Preisſpinnen , Spinnpreiſe JIhrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin und Großherzogin Luiſe . Beihilfe des Hauptvereins .

Ein neuer Spinnkurs mit 15 Teilnehmerinnen iſt im Gang . Krankengeräte .

Einführung der Hauspflege . Armenpflege , beſondere Rückſicht auf Kranke und

Wöchnerinne — igung gegen Tuberkuloſe durch Darreichung von Krankenkoſt ,

Haferkakao , Verabreichung von Dürrheimer Badeſalz zu häus n Badekuren für

Kinder . Chriſtbeſe * kung für Arme und Weihnachtsfeier für ſämtliche Vereins —

kinder , zu der Frau Baron Hirſch den größten Teil der Stoffe ſchenkte . Weih —

nacht ffeſtſpiel .
70 . Ottenheim ( Amt — Frau Bürgermeiſter Hä ß ; 8 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Kaufmann und 1 weiterer Herr . Mitglieder rzalahl iſt erfreulicher⸗

weiſe weiter geſtiegen . bekwhuh des Haushaltungsunterrichts in der

Fortbildungsſchule . Kleinkinderſchule , an der 2 Schweſtern wirken . Oſterfeier

und Chriſtbeſcherung , wozu von den Bewohnern Geld und Naturalgaben beige —

ſteuert wurden . Krrankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin ,
deren Dienſte ſehr begehrt ſind . Krankengeräte . Arme Kranke erhielten Eſſen

durch die Vorſtandsfrauen . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
271 . Ottersweier ( Amt Bühl ) . Frau Roſa Hoerth ; 6 weitere Fra

Herr Bezirksrat Hoerth und 4 weitere Herren . Unterhaltung einer Nähſch chule
unter Mitwirkung der Gemeindeverwaltung . Handarbeitsausſtellung fand

großen Anklang in der Bevölkerung . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung mit

Krippenſpiel . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Kriegsreſerve —
kapital 200 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Belohnung von 7 Dienſtboten für 6⸗

bis
12fahrege

treue Dienſte . Generalverſammlung mit Vortrag .
272 . Palmbach ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Anna Meerwein ; 4weitere

Frauen . Herr Pfarrer Gu Iſtav Meerwein und 1 weiterer Herr . Der

Verein ſtrebt die Gründung einer Kleinkinderſchule an . Vorerſt beſchränkt er ſich

auf die Sammlung der erforderlichen Mittel . Chriſtbeſcherun 10 für Kinder , zu der

die Spinnerei und Weberei Ettlingen in dankenswerter Weiſe Leinwand geſtiftet hat .

273 . Peterstal ( Amt Oberkirch ) . Frau Bärenwirt Dietz ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schweizer und 1 weiterer Herr . Näh⸗- und Flick⸗
kurs . Krankenpflegeſtation . —. — geräte . Armenpflege . Chriſtbeſcherung für

arme Kinder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe. Verabreichung

von Bädern .

274 . Pfaffenweiler und Herzogenweiler ( Amt Villingen ) . Tro

holtem Erinnern wurde ein Bericht nicht eingeſandt . Die Zahlen in

ſind der vorjährigen Tabelle entnommen .

275 . Pforzheim . Armenverein . — Kommerzienrat Gülich ;
12 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Kappler . Leitung der Kleinkinderſchule
„Luiſenkrippe “ in Verbindung mit dem Frauenverein , Zuſchuß 250 M. Um⸗

faſſende Armenpflege . Beiſteuer von 100 M. für die Hauspflege durch die

Armenverwaltung . Chriſtbeſcherung für 446 Familien und alleinſtehende Perſonen ,

Aufwand 1828 M. Beiſteuer zur Kleidung
v

von Konfirmanden ( 138 M) ) .
276 . Pforzheim . Frauenverein . Der Verein hat durch den Rücktritt

ſeiner hochverdienten Präſidentin , Frau Berta Waag , einen
ſchmerzlichen Verluſt

erlitten ; die Scheidende wurde zur Ehrenpräſidentin ernannt . Frau Mathilde

F

UUe

rotz wieder⸗

der Tabelle

-—-—

zeic
des

ÆI
mei

teil

ver

pre
unt

Ga

die

auf

wei

Ha

ſtüt

une
%r0

mu

Ch

Tu

Ja
und
No-Ve

2
E

He

bot

St

Ar!

hoc
U—

Be

un

Uel

kur

Wi

tub

lol

Fr
in

C6
ver

kaf

He



ſich

u der

t hat

eitere

Flick⸗

für

hung

eder⸗

elle

lich ;

ſchiule

Um⸗

die

onen ,

cktritt

erluſt

thilde

119

Todt , Geſamtp und Präſidentin der Abteilung J ( Schulweſen , Aus⸗

zeichnung und Kaſſenweſen ) . Herr Dekan van der Floe , Beirat

des Geſar ntvorſtandes und der Abteil . I. Abteilung II ( Krankenweſen , Hauspflege ,
Tuberkuloſebekämpfung ) : Frau Oberbürgermeiſter Habermehl , Herr Bürger⸗
meiſter

Dr
Schweickert . Arr nenpfl ege gemeinſame Angelegenheit der beiden Ab —

teilungen . 14 weitere Frauen . Der Verein hat den Tod ſeines langjährigen , ſehr
verdie nten Vorſtandsmitgliedes , Frau Elvira Benckiſer , zu beklagen . & Vereins⸗
preiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Ueberwachung ddes Haushaltungs —
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Nähnachmittage zur Anfertigung von
Gaben für die Armenbeſcherung durch Vereinsmitglieder . 2 Kochturſe, zu denen
die Stadt in dankenswerter Weiſe eine Schulküche zur Verfügung ſtellte . Mit⸗

aufſicht in der ſtädtiſchen Luiſenkrippe , Zuſchuß 250 M. Krankenpflegeſtation , Ver⸗

wendung von zeitweiſe 3 Vereinsſchweſtern ; meiſt Wochenpflege . Mitgliedſchaft beim

Hauspflegeverein mit einem Beitrag von 200 M. Armenpflege , außer Barunter —

ſtützungen wurden Lebensmittel und Kleidm igsſtücke verabfolgt und Krankenpflege
unentgeltlich oder unter teilweiſem Nachlaß der Koſten gewährt . 3 terſtützung
verſchämter Armen aus den Zinſen der Emma- Jäger - Stiftung . Verbandmittel⸗

muſter . Kriegsreſervekapital 2000 M. Verbindung mit Meümnerhll fsverein .

Chriſtbeſcherung , zum größten Teil aus Geſchenken beſtritten . Mitwirkung im

Tuberkuloſe - Ausſchuß durch den Beirat der Abteilung IIL und 2 Vorſtandsdamen .

Jahresbeitrag 500 M. an dieſen . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden

und Erſtkommunikanten 545 M. Belohnung von 12 Dienſtmädchen durch den

Verein

7 Pforzheim . Frauenverein „ Mädchenheim “ . Frau Dekan

Sachs ; 13 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Kappler . Unterhaltung eines

Heims für Fabrikarbeiterinnen , Ladnerinnen , Näherinnen und ſtelleſuchende Dienſt⸗

boten . Mädchen in ſonſtigen Berufsklaſſen finden gleichfalls Aufnahme , Zuſchuß der

Stadtverwaltung 2200 M. , darunter 1000 M. als Erſatz für die an das ſtädt .

Arbeitsamt abgetre Stellenvermittlung . Chriſtbeſcherung . Feier der Silber⸗

hochzeit des Groß
herzogs

paares . Zuwendung von 400 M. von den Erben der
＋ Frau Elvira Benckiſe

278 . Pfullendorf . ne Apotheker Huber ; 10 weitere Frauen . Herr

Bezirksarzt Dr . Merk und 2 weitere Herren . Anſchaffung des Arbeitsmaterials

und Stiftung von Vereinspreiſen für Handarbeitsſchülerinnen . Chriſtbeſcheru ig.
Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule , Mitwir⸗

kung bei der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule. Unterſtützung armer Kranker und

Wöchnerinnen . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen —
tuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit . Gewährung von Stillprämien . Be⸗

lohnung treuer Dienſtboten .

279 . Philippsburg ( Amt Bruchſal ) . Frau Emma Breitner ; 6 weitere

Frauen . Herr Anton Steiner . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Flickkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,

Chriſtbeſcherung . Ueberwachung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ( Kranken⸗

vereinh ) . Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſerve —
kapital 500 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

280 . Prechtal ( Amt Waldkirch ) . Frau Emilie Burger ; 6 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Burger und 3 weitere Herren . Zuſchuß zum Gehalt der
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Induſtrielehrerin 20 M. jährlich und zu dem der 2 Landkrankenpflegerinnen , die

vom Kreis und der Gemeinde beſoldet werden , 40 M.

281. Radolfzell ( Amt Konſtanz ) . Fräulein Emil ie Pfaffz 10
weitere

Frauen .

Herr Geiſtl . Rat Werber . Eigenes Vereinshaus . & Kleinkinderſchule . Zuſchuß
der Stadt 220 M. Chriſtbeſcherung , Aufwand durch Spenden bewäh rter Wohl⸗

täter gedeckt . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch beſonderen

Verein . 100 M. Jungfrauenverein . Verbindung mit

Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Zu —

wendungen : 1000 M. von Ungenannt , 800 M. von T Bertha Lang Wwe . ,
200 M. von Frau Marie Hannes , 100 M. von 7 Frau Pauline Moriell .

304 M. Erlös aus Neujahrswunſch - Enthebungskarten durch die Stadt .

282 . Randegg⸗Murbach ( Amt Konſtanz ) . Frau Fany Fleiſchmann ; 7
weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Brütſch und 4 weitere Herren .

Kinderbewahranſtalt , die über die Sommermonate geöffnet iſt . Beaufſichtigung
der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege. Mitwir⸗

kung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit durch

Beratung und Belehrung . Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsfeſtſpiel . Reſtſchuld

1500 M.

283 . Rappenau ( Amt Sinsheim ) . Frau Apotheker Schild ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Noll und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule ,

Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflege Armenpflege , Abgabe von

128 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Verban — Verbindung

mit Männerhilfsverein in Sinsheim . Mi twirkung z ämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe . Bedürftige Konfirmanden erhielten Geſangbücher
284 . Raſtatt . Frau Geheime Regierungsrat S 0

16 weitere Frauen .

Herren Stadtrat Ertel und Oberamtmann Hörſt . Im Geſamtvorſtand beſteht

ein Komitee von 5 Offiziersdamen der Garniſon , die 6 n. Militärabteilung .

& Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen , der Stadtrat ſtiftete auße r⸗
dem zur Auszeichnung ſolcher 6 Haushaltungsbücher. Ueberwachung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . 2 Flickkurſe mit großer Betei⸗

ligung . Lokal , Heizung und Beleuchtung ſtellte in dankenswerter Weiſe die

Stadtverwaltung . Beaufſichtigung von 40 FPflegekindern mit gutem Erfolg ,

Chriſtbeſcherung für dieſe , für 109 Schulkinder und 18 ſtädtiſche Armen . Krannken⸗

pflegeſtation , für die geſonderte Verrechnung geführt wird , Zuſchuß der Stadt

zu deren Ur tterk haltung 1000 M. Kranke ngeräte. Armenpflege . San imlunh für

die Hochwaſſerbeſchädigten . Der Ertrag mit 826 M. wurde Großh . Bezirksamt

zur Verteilung an die einzelnen Gemeinden des Bezirks übergeben . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe. Verabreichung von 1376 Salzbädern

an 98 arme Kinder . Das Badeſalz ſtiftete Frau Brauereibeſitzer Franz . Zu —

ſchuß der Stadt 100 M. Nach dem Bad erhielten die Kinder Milch und

Brot . Aufwand 369 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblich⸗

keit . 3000 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . 11 Helfe⸗

rinnen . Dienſtbotenfeier . Belohnung von 6 Dienſtmädchen für 10 - bezw .

5jährige treue Dienſte durch den Verein .

285 . Reichartshauſen ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Kaufmann ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Kaufmann und 1 weiterer Herr. Der Verein

wurde im März gegründet . Eröffnung einer Krankenpflegeſtation am 1. September ;
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Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Beihilfe von 50 M.
von J. K. H. Großherzogin Luiſe .

286 . Reichenan ( Amt Konſtanz ) . Frau Hauptlehrer Boſer ; 7 weitere

Frauen . Herr Münſterpfarrer Neßler und 1 weiterer Herr . 78 Flickkurs mit 12
Teilnehmerinnen , Koſten trägt die Gemeinde . Ueberwachung des Haushaltungs⸗
unterrichts . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beauf⸗
ſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege .

287. Reichenbach ( Amt Ettlingen ), Frau Cäcilie Becker ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Löffler . Flickkurs . Kochkurs mit 11 Teilnehmerinnen .
Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation .

288 . Reichental ( Amt Raſtatt ) . Fräulein Marie Popp ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrkurat Popp und 1 weiterer Herr . Spinnkurs mit 16 Teil⸗
nehmerinnen * Gang . Die Gemeinde unterhält eine Schweſternſtation , die die

Krankenpflege beſorgt und die Kleinkinderſchule lleitet. Armenpflege . Mitwirkung
zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit durch Belehrung .

289 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Frauenverein . Frau Karolina Rupp
an Stelle der 00 langjährigen Präſidentin Frau Philippine Brenn —

eiſen ; 5 weitere Frauen . Herr Jakob Hege . Kleinkinderſchule . Chriſt - und

Oſterbeſcherung . Armenpflege durch freiwillige Liebestätigkeit . Krankengeräte .
Kriegsreſervekapital 100 M.

290 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Krankenverein . Frau J . Wengenroth ;
8 weitere Frauen . Herr Pfarrverwalter Heiß . Krankenpflegeſtation , Verwen⸗

dung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte. Hauspflege . Armenpflege .
Darreichung von Eſſenportionen , freiwillige Liebesgaben . Mithilfe bei der Chriſt⸗
beſcherung der Kinder .

291 . Reilingen ( Amt Schwetzingen ) . Frau Dekan Eliſe Hent 11
weitere Frauen . Herr Dekan Henning und 2 weitere Herren . & 2 Flick⸗ und
2 Bügelkurſe . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege . Chriſtbeſcherung
für ältere Leute und arme Kinder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe .

292 . Renchen ( Amt Achern ) . Fräulein Anna G oegg ; 7 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Eis und 1 weiterer Herr . & Flickkurs ſowie Spinnkurs mit

je 20 Teilnehmerinnen * Gang . Krankenpflegeſtation du 10 beſonderen Kranken⸗

pflegeverein , der einen Beſtandteil Geſamtvereins bildet , mit 432 Mitgliede ern .

Hauspflege . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß ; Mitwirkung bei Unterbringung eines Knaben
in die Lungenheilſtätte Erzenberg . Krankengeräte . Armenpflege , außerdem große
Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder . Chriſtbeſcherung . Herſtellung von

Kleidungsſtücken durch Vorſtandsfrauen und ſonſtige Vereinsmitglieder . Beiſteuer
zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Verbandmittel . Von der Gemeinde erhielt
der Verein anläßlich der Silberhochzeit unſeres Großherzogspaares für Arme
100 M.

293 . Rheinbiſchofsheim ( Amt Kehl ) . Fräulein Marie Wagner ; 16 weitere

Frauen . Herren Pfarrer Kamm und Bürgermeiſter Hauß . Vereinspreiſe
für die beſten Handarbeitsſchülerinnen . Alle austretenden Handarbeitsſchülerinnen
erhielten „ Das Neue Teſtament “ . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſt⸗

beſcherung für dieſe und die erſte Volksſchulklaſſe . Beaufſichtigung zweier Pflege⸗

kinder. Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von

Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder .
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294 . Richen ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Volk , 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Volk . & Bügelkurs . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Landkrankenpflegerin ; Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung

der Lungentuberkuloſe . Belohnung treuer Dienſtboten .

295 . Rickenbach ( Amt Säckingen ) . Der Verein erſtreckt ſich über das

Kirchſpiel Rickenbach . Frau Maria Joſefa Rünzi ; 14 weitere Frauen . Herren

Friedrich Huber und Pfarrer Kech ſowie die 6 Bürgermeiſter des Kirchſpiels .

Der früher ſchon beſtandene Verein wurde im April in den Landesverband auf —

genommen . Kochkurs mit 10 Teilnehmerinnen . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

Beihilfe von 50 M. von J . K. H. Großherzogin Luiſe .

296 . Riedlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Kath . Schopferer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Duffing und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule mit

Gemeindebeihilfe . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung für dieſe und die Volksſchule .

297 . Riegel ( Amt Emmendingen ) . Frau Luiſe Meyer ; 4 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Zimmerer und Herr Pfarrer Gießler . J& Backkurs

mit 10 Mädchen . Schlußfeier . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armen —

pflege , Verabreichung von Lebensmitteln , Kleidern , Wäſche , Geldſpenden an

Kranke und Arme . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung bei der Tuberkuloſebe⸗

kämpfung . Beihilfe zur Kleidung von 12 Kommunikanten bezw . Konfirmanden ;

Aufwand 76 M.

298 . Rintheim ( Stadtteil von Karlsruhe ) . Frau Hauptlehrer Schieck ; 6

weitere Frauen . Herr Vikar Bernert . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Mitwirkung bei der

der Gemeinde gehörenden Kleinkinderſchule , Beitrag zur Chriſtbeſcherung . Kranken⸗

pflegeſtation ; Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Vereins⸗

mitglieder . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe durch Belehrung .

299 . Rippenweier ( Amt Weinheim ) . Der Verein umfaßt die Orte Rippen⸗

weier , Rittenweier und Heiligkreuz . Frau Margarete Müller in Heiligkreuz ;
5 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Herold in Rittenweier . Krankenpflege⸗

ſtation ; Krankengeräte .
300 . Rohrbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Trautwein ; 15 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Trautwein und 1 weiterer Herr . Eigene Handarbeits⸗

ſchule . 140 Schülerinnen . Weihnachtsfeier . & Kleinkinderſchule in dem von der

evangeliſchen Gemeinde für gemeinnützige Zwecke in dankenswerter Weiſe erſtellten

Gemeindehaus . Gabenſammlung zur Chriſt - und Oſterbeſcherung . Krankenpflege⸗

ſtation , Verwendung einer Vereinsſchweſter . Krankengeräte . Armenpflege . Auf⸗

wand gedeckt durch eine Gabenverloſung , zu der u. a. Ihre Königliche Hoheit

Großherzogin Luiſe verſchiedene Gaben zu ſtiften die Gnade hatte , außerdem

Privatwohltätigkeit der Vereinsmitglieder . Darreichung von Krankenkoſt durch

19 Frauen . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuber⸗

kulofe . Freundliche Unterſtützung durch die politiſche und evangeliſche Gemeinde⸗

verwaltung und durch die Waggonfabrik H. Fuchs .
301 . Roſenberg ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Scheel und 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Scheel . & Krankenpflege durch eine von der Gemeinde

angeſtellte Landkrankenpflegerin . Krankenſtation für erſte Hilfe im Hauſe der

Präſidentin . Neuanſchaffung von Krankengeräten . Armenpflege . Hauspflege
wird von Mitgliedern freiwillig geübt . Verabreichung von Suppen durch Vereins⸗

mitglieder . Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ; Lichtbildervor⸗
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trag . Chriſtbeſcherung für Arme . Beihilfe zur Kleidung von armen Konfir⸗
manden . Vereinsausfl

n nach Gerlachsheim zur Beſichtigung der Großh . Taub⸗
ſtummenanſtalt . Familienabende mit Vorträgen .

302 . Rüppurr ( Stadtteil von Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Mayer ; ? 7 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Mayer . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Krankenpflege⸗
ſtation . Krankengeräte . Armenpflege . Mitglied des Landesvereins gegen Miß⸗
brauch geiſtiger Getränke . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

genannt 1000 M. als Grundſtock für ein Vereinshaus .Von U

303 . Rußheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Bürgermeiſter Geitz ; 7 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Hindenlang und 2 weitere Herren . & Nähkurs mit
9 Teilnehmerinnen . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit der Vorſtandsmit⸗
glieder , Darreichung von Krankenkoſt .

304 . Säckingen . Frau Fabrikant Matter - Hüſſy an Stelle der aus
Anlaß ihres Rücktritts zur Ehrenpräſidentin ernannten Frau Privat Berberich —
Hörnle ;5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Trunzer und 1 weiterer Herr .

&ᷣ Kochkurs mit 9 Teilnehmerinnen . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Be⸗

ſprechung . Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts der Fortbildungsſchule .
Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege , unter beſonderer Berückſichtigung
Tuberkuloſekranker . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und

Säuglingsſterblichkeit . Beſonderer Tuberkuloſefonds , aus dem für Krankenhaus ,
Bäder ꝛc. 108 M. bezahlt wurden . Verteilung von Merkblättern und Spuckgläſern .

Verbandmittelmuſter. Verbindung mit Männerhilfsverein . Samariterkurs mit 56

Teilnehmerinnen ( Frauen und Mädchen ) unter Leitung von Herrn Dr . Streicher .
Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Jahresbeiträge zum Arbeits⸗
nachweis Waldshut 5 M. und zum Hilfsverein für entlaſſene Geiſteskranke 10 M.

Wohltätigkeitsveranſtaltung . Belohnung treuer Dienſtboten .
305 . Salem⸗Stephansfeld ( Amt Ueberlingen) . Frau Revierförſter Brenn⸗

eiſen ; 4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Buttenmüller an Stelle des nach

Hilzingen verzogenen Herrn Rentamtskaſſier Hauſer . Der Verein konnte ſein
25jähriges Jubiläum feiern . * Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in
der Fortbildungsſchule . Armenpflege . Der Verein ſtiftete 40 M. für die Waſſer⸗

beſchädigten . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung . Beihilfen an 3 Erſt⸗
kommunikanten . Ihre Kaiſerliche Hoheit die Prinzeſſin Wilhelm geruhte
in gewohnter Weiſe zu Weihnachten reiche Gaben zu ſpenden zur Chriſtbeſcherung
der Schulkinder ; außerdem hatten Höchſtdieſelbe und Ihre Königliche Hoheit

Prinzeſſin Max die Gnade , dem Verein je 100 M. zuzuwenden

306 . St . Blaſien . Frau M. Krafft ; 7 weitere Frauen . Herr Ober —

amtmann M. Heß . & Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts in der Fort —
bildungsſchule . Unterſtützung eines Nähkurſes . Kochkurs für Fabrikarbeiterinnen
( im Benehmen mit der Spinnerei St . Blaſien ) . Kranke ngeräte. Armenpflege ,
Krankenunterſtützung . Verbändmittelmuſter . Unterſtützung eines Samariterkurſes .

Bereitſtellung von Privatpflegeſtätten ( 160 Betten ) für den Kriegsfall . Ueber⸗

wachung der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung in derſelben , zugleich auch für
die Kinder der 3 unterſten Volksſchulklaſſen . Aufwand durch Sammlung ge —
deckt . Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten und Konfirmanden . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
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307 . St . Georgen ( Amt Villingen ) . Frau Luiſe r ; 9 weitere

Frauen . Herr Poſtmeiſter Bohr * ann und 2 weitere en. Näh⸗,
Flick⸗ und Kochkurs ; letzterer mit 18 Teilnehmerinnen . Unterſtützung der Klein⸗

kinderſchule 100 M. Krankenabteilung mit Pflegeſtation ; eigene Wochenpflegerin ,
der die Stadtgemeinde Wohnung und Holz gewährt . Samariterkurs , geleitet von

Herrn Dr . Wintermantel . Kran leuderkr. Umfaſſende Ar 3 Kleines

Kriegsreſervekapital . Chriſtbeſcheri
ung. Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit .
Belohnung treuer Dienſtboten

308 . Sand (Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Willareth ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Lic . Dr . Willareth . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Beaufſichtigung der Pflegekinder . Eröffnung einer Krankenpflegeſtation am

15 . Februar . Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die auch Hauspflege
ausübt . Krankengeräte . Beihilfe des Hauptvereins 100 M. Armenpflege . Ver⸗

bandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung .
309 . Sandhauſen ( Amt Heidelberg ) . Frau Kathar

Frauen . He )

Strickabende unter den Mitgliedern . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Krankenpflege , Verwendung einer Vereinsſchweſter . Krankengeräte ( Neuan⸗

ſchaffungen ) . Verabreichung von — und Arzneimitteln . Armenpflege
durch Privatwohltätigkeit . Wöchnerinnenfürſorge durch Vorſtandsfrauen . Ver —

bandmittel . Veranſtaltung eines Baſars mit Kaffeekranz und Gabenverloſung .
Reinertrag 264 M

310 . Sasbach ( Amt Achern ) . Frau Bürgermeiſter Kühner ; 4 weitere

Frauen . Herr Prälat Dr . Lender und 1 weiterer Herr . Näh - und Flick⸗
kurs ; Anſchaffung einer Nähmaſchine . Spinnkurs mit 6 Teilnehmerinnen . Bei⸗

hilfe des Hauptvereins hierzu 10 M. , außerdem Preiſe Ihrer Königlichen Hoheit

der Großherzogin Luiſe . Armenpflege . Spende von 15 M. aus der

Vereinskaſſe für die Hochwaſſerbeſchädigten .
311 . Schatthauſen ( Amt Wiesloch ) . Freifrau von Göler ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hofheinz . Anſchaffung gleichmäßigen Arbeitsmaterials .

Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe .

312 . Schillingſtadt ( Amt Borberg ) . Frau Pfarrer Erbacher ; 6 weitere

Frauen . Herr Erbacher und 1 weiterer Herr . & Krankenpflegeſtation ,
Verwendung einer » mit Beihilfe der Gemeinde . Krankengeräte .
Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe

13 . Schiltach ( Amt Wolfach ) . Frau Stadtpfarrer Ziller ; 10 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Ziller . & Chriſtbeſcherung in der Kleinkinderſchule
aus freiwilligen Spenden . Ueberwachung der Pflegekinder , Darreichung von Milch .

Krankenpflege durch den vom Frauenverein geleiteten Krankenverein , der 380

Mitglieder zählt und dem ſämtliche Mitglieder des Frauenvereins angehören .
Krankengeräte . Armenpflege ; Abgabe von Eſſen durch Vereinsmitglieder in

beſtimmter Folge . Arme Kinder und Gebrechliche erhalten an Weihnachten
von den Schweſtern gefertigte Kleidungsſtücke . Mitwirkung zur Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe .
314 . Schlächtenhaus⸗Hofen ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Hofert ;

3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hofert und 2 weitere Herren . & Kranken⸗

rtine Kletti ; 12weitere

err Dr . Strubel und 1 weiterer Herr . 78 Näh⸗- und Flickkurs .W
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pflegeſtation . rwendung einer eigenen Landkrankenpflegerin . Pfl egegebühr
für Vereinsmithlieder übernimmt Vereinskaſſe . Krankengeräte . Mitwirkung att
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe

315 . Schliengen Amt Müllheim ) . Frau Medizinalrat Roßwog Wwe ;
11 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Schmidlin und 2 weitere Herren .
Eigenes Vereinshaus . Frauenarbeitsſchule während 3 Wintermonaten, die wegen
des Wein⸗Mißjahres mit einem Fehlbetrag abſchloß . Als Lehrerin wirkt die
Kinderſchweſter . Weihnachtsfeier . Zum Abſchluß des Kurſes Feſtkaffee (geſtiftet*

inspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Kleinkinder⸗vom Komitee ) . & Vere

ſchule , die während der Dauer der Frauenarbeitsſchule geſchloſſen iſt . Verab⸗
reichung von Bädern an Kinderſchüler . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der
Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch Privat⸗
wohltätigkeit . Kleines Kriegsreſervekapital . Wohlwollende Unterſtützung ſeitens
der Gemeinde .

316 . Schluchſee ( Amt St . Blaſien ) . Frau Ganter - Sibler ; 10 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bohnert und 3 weitere Herren . & Vereinspreiſe
für Handarbeitsſchülerinnen . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

317 . Schmieheim ( Amt Ettenheim ) . Frau Pfarrer Neu ; 4 weitere Frauen .
err Pfarrer Neu . & Während der Wir

— gemeinſame Arbeitsabende
ir Jungfrauen bei 30 bis 40 Teilnehmerinnen . Stellenvermittelun ng für in

Dienſt gehende Mädcher Unterſtützung dder Kle inkindeerſchule . Beaufſichtigung der
Pflegekinder . Krau — ſtation . Krankengeräte . Armenpflege. Familienabend .

318 . Schönaun ( Amt Heidelberg ) . Frau Bürgermeiſter Reichwein ; 8
weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Roth und 2 weitere Herren . Monatliche

Vorſtandsſitzungen . 36 Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flick⸗
kurs mit reger Beteiligung . Spinnkurs im1 Gang. Für die Kranken⸗

52
Kinder⸗

pflege beſtehen beſondere Vereine , die mit dem Frauenverein in freundlichen Be⸗
ziehungen ſtehen . Umfaſſende Ar·menpflege . Mitwirkung zur Bekämpfuing der
Lungentuberkuloſe und der Säuglingsſterblichkeit . Vereinskaffee . Beiſteuer zur

33 von Konfirmanden . Belohnung treuer Dienſtboten .

19. Schönau im Wieſental . Frau Kaufmann Faller ; 6 weitere Frauen .
Fert OOberamtmann Tritſcheler und 3 weitere Herren . Beſuch Ihrer König⸗
lichen Hoheit der Großherzogin anläßlich der Bezirksausſtellung der Hand⸗
arbeitsſch ulen. * Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Ausflug
mit der oberſten Klaſſe . Beaufſichtigung von Pflegekindern . Mitwirkung bei der
Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand 91 M. Armenpflege . Verabreichung
von Milch an kränkliche Schulkinder und an Wöchnerinnen . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Kriegsreſervekapital 300 M. Verbindung mit
Männerhilfsverein . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

20 . Schönfeld ( Amt?ünetiihenheen . Frau Barbara Reinhardt ;
2 weitere Frauen . Herr Scheuermann . Die Tätigkeit des Vereins beſchränkt
ſich auf die Gewinnung von Mitteln zur Errichtung einer Kinderſchule und einer
Krankenpflegeſtation .

3² 21321 . Schollbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Bürgermeiſter Haaß ; 3weitere
Frauen . Herr Pfarrer Betz . Unterhaltung einer Kleinkinderſchule Haupt⸗
aufgabe . Beihilfe von 300 M. für bauliche Veränderungen aus der Großherzogin —

Luiſe⸗Jubiläums⸗Stiftung . Chriſtbeſcherung . Verbandmittelmuſter

82
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322 . Schonach ( Amt * 1105
Frau F. B. Schneider ; 5 weitere Frauen

Herr Fabrikant Schyle . R& Nähkurs . Armenpflege . Verabreichung von Eſſen .

Beihilfe zur Kleidung armer Er mikanten . Belohnung von 6 treuen Dienſt⸗

boten für 5 —15 Jahre Dienſtzeit .

323 . Schopfheim . Frau A. Kym⸗ - Krafft ; 10 weitere Frauen . Herren

Stadtpfarrer Faißt und Oberamtmann Dr . Guth - Bender . Vertrauens⸗

dame für die Landkrankenpflege iſt Frau Medizinalrat Mayer . Geſamtverein

beſitzt Verbandmittelmuſter , ein Kriegsreſervekapital von 500 M. Verbindung

mit dem Männerhilfsverein . Neben dem Hauptkomitee beſtehen 2 ſelbſtändige

Abteilungen : Abteilung J . Wochenpflege . Fräulein Frieſenegger .

Verpflegt wurden 21 Frauen an 212 Tagen ; außerdem war die Pflegerin noch

aushilfsweiſe in der Hauspflege tätig ; die Verteilung gedruckter Belehrungen an

die Wöchnerinnen hat ſich als zweckmäßig erwieſen . Die Durchführung der

unentbehrlich gewordenen Einrichtung war nur durch die Spenden der Vereins —

präſidentin mit 200 M. , der Stadtgemeinde mit 100 M. und einiger Groß —

induſtrieller möglich ; an 15 arme Wöchnerinnen wurde von Vereinsmitgliedern

Eſſen verabreicht . Die beiden Stadthebammen erhielten je 20 M. Weihnachts⸗

geſchent . Einnahme 658 M, , Ausgabe 654 M. Wöchnerinnen erhalten auf

Wunſch für ihre Kinder Sär iglingszmilch . Hauspflege : Die Fflege geſchieht

unentgeltlich nach Maßgabe einer gedruckten Pflegeordnung , die an die Pflege —

nehmer verabreicht wird . Der Anſpruch auf die Pflege dauert 14 Tage . In

50 Familien wurde an 272 Tagen der Haushalt beſorgt . Einnahme 668 M. ,

darunter Spenden der Induſtrie mit 100 M. , der Präſidentin mit 130 M. und

der Stadt mit 200 M. Ausgabe 654 M. Zur Bekämpfung der Lungen —

tuberkuloſe beſteht ein Unterkomitee ( Ortsausſchuß ) . Unterſtützt wurden 2 Er —

wachſene und 46 Kinder ; von letzteren wurden 12 im Solbad Rheinfelden untergebracht .

An 32 Schulkinder wurde im Winter warmes Frühſtück verabreicht . Beihilfe zur

Ausrüſtung der Ferienkoloniſten mit Kleidern ꝛc. durch Vereinsmitglieder . Geſamt⸗

einnahme 848 M. , darunter 100 M. Zuſchuß der Stadt . Geſamtausgabe 844 M.

Armenpflege in Verbindung mit der ſtädtiſchen Armenbehörde , der die Vereins⸗

präſidentin als ſtimmberechtigtes Mitglied angehört . Einteilung der Stadt in

6 Armenbezirke , die 6 Damen unterſtellt ſind . Unterſtützung mit Naturalien

bezw . Hausmiete . Anſchaffung von Arbeitsmaterial für ärmere Schülerinnen

der Induſtrieſchule . Beſchaffung von Erwerbsgelegenheit durch Waſchen , Nähen

und Stricken, große Privatwohltätigkeit . Weihnachtsfeier mit Gabenbeſcherung ,

wozu junge Damen in gemeinſamen Nähſtunden Näharbeiten herſtellten . Kranken —

ege durch einen vom —
rein ins Leben ge3 Krankenverein , in deſſen

Vorſtand die Präſidentin und der Beirat vertreten iſt. Die Präſidentin überwacht

Haushalt und Pflegeleiſti— der Schweſtern . Mitgliederzahl 4432 . Kranken⸗

geräte . Ueberwachung von 21 in Stadt und Bezirk — Pflege —

kindern durch eine Dame , der auch die Beaufſichtigung von 4 Zwar aszöcngn
zufällt ( darunter 1 aus Scheibenhardt ) . 10 arme Konfirma nden bezw . Er

kommunikanten erhielten je ein paar Schuhe . Vermittelung —
Stellen für — ins Ausland . Abteilung II . Frau Bürgermeiſter

Grether Wwe . Eine Dame der Abteilung hat Sitz und Stimme inder ſtädt . Schul⸗

kommiſſion , eine andere in der Gewerbeſchulkommiſſion . Eine Dame hat die Aufſicht

über den Handarbeitsunterricht in der Realſchule . Frauenarbeitsſchule ; an

den 3 Kurſen nahmen 54 Schülerinnen aus Stadt und U —. — teil . An Stelle
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des bisherigen Zuſchuſſes ſtellte die Stadt 2 Räume zur Verfügung . Zuſchuß
des Staates 400 M. und des Kreiſes 200 M. Einnahmen 1602 M. Auf⸗

wand 1519 M. & Vereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung
des Haush haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Abendl E für Fabrik⸗
arbeiterinnen . Flickkurs , zu dem die Stadt in dankenswerter Weiſe das Lokal

ſtellte . Mitwirkung bei der Chriſtbeſcherung der Kleinkinderſchule,
wozu reiche Gaben beigeſteuert wurden . Krüppelfürſorge . Ortsgruppe des
Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel iſt an Abteilung II des Vereins

angegliedert . Belohnung von 3 Dienſtboten für 5⸗, 10 - und 20jährige treue Dienſte.
324 . Schriesheim Amt Mannheim ) . Frau Oberlehrer Wolfinger an

Stelle der weggezogenen Frau Pfarrer Schaab ; 8 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Urban . Unter der — — — ſind auch die Mitglieder des
Krankenvereins inbegriffen . & Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung . Krankenpflege⸗

ſtation , unterhalten von einer geſonderten ( Krau ikenpflege⸗ Abteilung mit 476 Mit⸗

gliedern , Krankengeräte . Armenpflege ; außerdem Privatwohltätigkeit der Mitglieder .
Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungenkuberkuloſe . Milchunterſtützung . Chriſt⸗

beſcherung für arme Kinder und Frauen . Verbandmittelmuſter . Beihilfe zur

Kleidung von Konfirmanden .

325 . Schwabhauſen ( Amt Boxberg )ͤÿ) . Frau Johanna Gerhards ;
6 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Weber und 3 weitere Herren . Kranken⸗

pflegeſtation ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Verabreichung von Ver⸗

bandſtoffen . Krankengeräte .

26 . Schwerzen ( Amt Waldshut ) . Der Verein umfaßt die Orte Schwerzen ,
Horhe im und Wubſchingen Frau Hauptlehrer Martin in Wutöſchingen ; 10

weitere Frauen . Herr Pfarrer Schultheiß und 3 weitere Herren . Kranken⸗

pflegeſtation . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung .

327 . Schwetzingen . Frau Sophie Baſſermann . Frau Clementine

Baſſermann , die wegen 855 Verdienſte um den Verein im Vorjahre zur
Ehrenpräſidentin ernannt worden war , iſt geſtorben . Die Erben überwieſen dem

Verein in hochherziger Weiſe 3000 M. 10 weitere Frauen. Herr Geh . Regierungs —
rat Dr . Aſal und 2 weitere Herren . & Flickkurſe für Arbeiterinnen ; 60 —70

Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule . Chriſt⸗

beſcherung für Kinder . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Eigene Wochen —

pflegerin , Gehalt 500 M. Beihilfe des Kreiſes und der Gemeinde hierzu .

Armenpflege mit geſonderter Sektion zur Verſorgung Tuberkulöſer . Tuberkuloſe⸗

Ausſchuß . Mitwirkung bei Beekämpfuring der Säu glingsſterblichkeit. Verband

mittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M. Vertrag mit der Militärverwaltung
wegen Errichtulng eines Reſervela arettes im Kriegsfall in Gemeinſchaft mit der

— D4
1

örtlichen Sanitätskolonne . Auszeichnung von Dienſtboten

328. Schwörſtadt , Ober⸗ und Nieder - ( Amt Säcki igen ) . Frau Berta

Witzig; 3 weitere Frauen . Herr Dekan W. Hämmerle . ie Tätigkeit
des Vereins beſchränkte ſich auf die Gewinnung von Mitteln zur Einführung
geordneter Krankenpflege .

329 . Seckenheim ( Amt Mannheim ) . Frau Tierarzt Stadtelberger ;
19 weitere Frauen . Herr Pfarrer Kunz ſowie 2 weitere Herren . Beſondere

— — für die einzelnen Vereinsaufgaben . Vereinspreiſe für tüchtige

Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
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in der Fortbildungsſchule . Ueberwachung der Pflegekinder . Armenpflege Haupt⸗

aufgabe ; Fürſorge für 14 Wöchnerinnen ; Darreichung von Fleiſch , Milch und

Eſſen , auch durch Vereinsmitglieder . Freundliches Entgegenkommen der Gemeinde⸗

verwaltung . Kriegsreſervekapital 231 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit . Ausſtattung von Säuglingen . Chriſt⸗

beſcherung . Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Belohnung von 2 Dienſt⸗

boten für treue Dienſte .

330 . Seefelden⸗Betberg ( Amt Müllheim ) . Frau Helene Löh lein ; 9

weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Schemenau und 2 weitere Herren . Der

Verein wurde im Juni in den Landesverband aufgenommen . Krankenpflegeſtation ;

Krankengeräte . Beihilfe von 50 M. von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß —

herzogin Luiſe .

331 . Sennfeld ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Senges ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Senges und 1 weiterer Herr . & Kleinkinderſchule ;

die Erſtellung eines Neubaues für die Anſtalt und Schweſternwohnung wird

angeſtrebt . Chriſtbeſcherung für die Kinder⸗ und Sonntagsſchüler . Krankenpflege

durch einen neu gegründeten , vom Verein unabhängigen Krankenverein . Armen⸗

pflege durch Privatwohltätigkeit der Mitglieder , die in feſtſtehender Reihenfolge

an Arme und Kranke Eſſen darreichen . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe ( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß ) und der Säuglings⸗

ſterblichkeit . Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek .
332 . Sexan ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Wanner ; 13 weiter

Frauen . Herr Pfarrer Wanner und Herr Bürgermeiſter Vogel . Kranken

pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin ; Gemeinde gewährt freie

Wohnung und Heizung . Krankengeräte . Hauspflege . Armenpflege , Darreichung

von Eſſen durch Vereinsmitglieder . Eigene Vereinsbibliothek . Mitwirkung bei

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
333 . Singen ( Amt Konſtanz ) . Frau Apotheker Mayer ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Buſch . Vereinspreiſe für Handarbeitsſchüle⸗

rinnen . Unterſtützung der Privatfrauenarbeitsſchule 40 M. Zur Chriſtbeſcherung
der Kleinkinderſchule ſtiftete der Verein Hemdchen , die von Damen des Vereins

genäht wurden . Anſtellung einer Wochenpflegerin ( 1. Juli ) vorzugsweiſe für

Unbemittelte . Jahreszuſchuß der Stadt hierzu 600 M. Tuberkuloſe⸗Ausſchuß.
Umfaſſende Armenpflege . Vermittlung der Unterbringung mehrerer Kinder im

Kinderſolbad Dürrheim . Präſidentin iſt Mitglied des Armenrats . Beihilfe an

Konfirmanden und Erſtkommunikanten 130 M. Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung

im Spital ( Kleidungsſtücke ) . Weihnachtsgaben für 14 altersſchwache Perſonen .

Familienabend mit Aufführungen . Freundliche Unterſtützung der Vereins —⸗

beſtrebungen durch die Firmen Fittings und Maggi ſowie durch Frau Kommer —

zienrat ten Brink . Dem Verein iſt als beſondere Abteilung der Ortsgruppe

des Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel angegliedert . Ablieferung von

1075 M. an die Hauptkaſſe .

334 . Sinsheim . Frau Kaufmann W. Speiſer ; 10 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Eiſen und 2 weitere Herren . Frauenarbeitsſchule , 3 Kurſe mit

zuſammen 39 Schülerinnen , gut beſuchte Ausſtellung von Handarbeiten . & Beauf⸗

ſichtigung des Haushaltungsunterrichts . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Kleinkinderſchule ; Veranſtaltung eines Sommertagszugs . Weihnachts⸗

beſcherung ; Aufwand war durch freiwillige Gaben gedeckt. Beaufſichtigung von
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Pflegekindern , die gut untergebracht ſind . Krankengeräte . Armenpflege . Unter⸗
ſtützung von Kranken und Wöchnerinnen . Darreichung von Mittageſſen und Wein
durch Vorſtandsdamen an Kranke . Tuberkuloſe - Ausſchuß . Verbandmittelmuſter .
Kriegsreſervekapital 200 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . General⸗
verſammlung mit hauswirtſchaftlicher Beſprechung und Vorführung von Licht⸗
bildern .

335 . Sinzheim ( Amt Baden ) . Frau Sophie Seiter ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Kleiſer und 2 weitere Herren . Flickkurs ; Spinnkurs mit 5 Teil⸗
nehmerinnen . Beihilfe von 10 M. vom

Humktvertin. Spinnfeſt , zu dem Ihre
Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe einen Preis geſtiftet hatte . In
der Gemeinde ſelbſt ſowie in den Nachbarorten wird viel geſponnen . Abhaltung
einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . Armenpflege . Darreichung von Eſſen,
Nahrungs⸗ und Stärkungsmitteln , Wein und Milch . Tuberkuloſe - Ausſchuß ;
Solbäder für Kinder . Chriſtbeſcherung .

336 . Söllingen ( Amt Durlach ). Frau Pfarrer Strauß ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Strauß . Mitgliederzahl iſt weiter geſtiegen . Abhaltung von
2 hauswirtſchaftlichen Beſprechungen ; Vortrag über Obſterrwrtn Kranken⸗
pflegeſtation ; Krankenbeſuche durch Vorſtandsfrauen . Unterſtützung von armen
Kranken mit Wein und Speiſen durch Vereinsmitglieder . Ergänzung der Kranken⸗
geräte . Unterſtützung des Vereins für Krüppelfürſorge 10 M. ; Spende für die
Hochwaſſerbeſch A 20 M. Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
2Mädchen , die in Dienſt gingen , erhielten das Büchlein : „ Wie dieneſt Du ? “

987 Spielberg ( Amt Durlach ) . Frau Bürgermeiſter Höfel ; 4 weitere
Frauen . Herr Hauptlehrer Schüß ler . & Verwendung einer

Landkrankenpflegerin ; Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel .
338 . Staufen . Frau Medizinalrat Lederle ; 8 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann von Witzleben bis zu ſeinem Wegzug nach Karlsruhe ; jetzt
Herr Oberamtmann Arnſperger . Flickkurs . Vereinspreiſe für tüchtige
Handarbeitsſchülerinnen . Anſchaffung von Arbeitsmaterial für unbemittelte
Schülerinnen . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungs⸗
ſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ; Chriſtbeſcherung , wozu Wäſche⸗
und Kleidungsſtücke angefertigt wurden ; Kinder - Weihnachtsfeſtſpiele . Ueber⸗

wachung der Pflegekinder erſtreckt ſich auf 14 Gemeinden . Mädchenfürſorge durch
Aneiferung zur weiteren Ausbildung oder durch Beihilfe zur Auffindung guter
Stellen . Armenpflege , Kranke und Wöchnerinnen wurden teils mit Geld , teils
mit kräftigender Koſt unterſtützt . Verbindung mit dem Tuberkuloſe - Ausſchuß ,
Belehrung über Vorbeugung und Bekämpfung der Krankheit . Verabreichung von

Badeſalz an arme Familien . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 100 M.
Für den Kriegsfall ſtehen für Geneſende 19 Betten zur Verfügung . Verbindung
mit Männerhilfsverein . Belohnung treuer Dienſtboten . Mitwirkung in der Orts⸗

gruppe des Bad . Fürſorgevereins für bildungsfähige Krüppel .
339 . Stebbach ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Schmitt ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmitt . Der neu gegründete Verein wurde im Juni
in den Landesverband aufgenommen . & Cröffnung einer Krankenſtation unter

Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Beihilfe von 50 M.
von Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luiſe .

340 . Stein ( Amt Bretten). Frau Pfarrer Walther ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Walther . & Flick - und Zuſchneidekurs mit 45 bezw . 6 Teil⸗

9
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nehmerinnen . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Landkranken⸗

pflegerin . Armenpflege . Darreichung von Suppen . Vereinskaffee .

341 . Steinbach ( Amt Bühl ) . Frau A. Fleiſcher ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Dietmaier und 1 weiterer Herr . Ueberwachung des Haus⸗

haltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule und des Spinnens in der Induſtrie⸗

ſchule . Flickkurs . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung für

arme Kinder . Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel .

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Beiſteuer zur Kleidung von

Erſtkommunikanten .
342 . Steinen ( Amt Lörrach ) . Frau E. Stadler ; 7 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Blum . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .

Kleinkinderſchule , Chriſt - und Oſterbeſcherung . Krankenpflegeſtation , Kranken⸗

geräte . Hauspflege durch die Diakoniſſin . Armenpflege . Mitwirkung zur Be⸗

kämpfung der Lungentuberkuloſe . Unterbringung zweier Kinder im Kinderſolbad

Dürrheim ; Beihilfe des Hauptvereins hierzu 50 M. Der Verein erhielt eine

Stiftung von 300 M. von Ungenannt .

343 . Steinsfurt ( Amt Sinsheim ) . Frau Berta Gamer ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Vielhauer . ̃ & Kleinkinderſchule . Verbandmittelmuſter .

344 . Stetten a. k. M . ( Amt Meßkirch ) . Frau Poſthalter Pfeiffer ;
5 weitere Frauen . Herr J . Pfeiffer . K Vereinspreiſe für fleißige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Mitwitkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Be⸗

aufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege . Beiſteuer zur Kleidung von Erſt⸗

kommunikanten . Belohnung eines Dienſtboten für 10jährige Dienſtzeit .
345 . Stockach . Frau Medizinalrat Dr . König ; 7 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Neininger . Beſchaffung des Arbeitsmaterials für Unbemittelte .

Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule und

Ueberwachung der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung mit Aufführung für Kinder

und Erwachſene ; Aufwand durch den Ertrag einer Sammlung gedeckt. Ueber⸗

wachung von Fflegekindern . Krankenpflegeſtation . Armenpflege : 31 Kranke und

Wöchnerinnen erhielten Koſt , Wein und auch Geldſpenden , 12 Frauen monatliche

Geldunterſtützungen . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Mithilfe bei Bekämpfung der Säug⸗

lingsſterblichkeit durch Gewährung von Stillprämien an 12 Frauen . Beihilfe
vom Hauptverein ( Abt. VI ) 100 M. Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 800 M.

Beiſteuer zur Kleidung von 6 Erſtkommunikanten . Auszeichnung von 5 Dienſt⸗

mädchen für 5jährige treue Dienſte .
346 . Strümpfelbrunn ( Amt Eberbach ) . Der Ort Strümpfelbrunn iſt der

Hauptort des Kirchſpiels ; ſowohl hier als in den Filialorten Mülben , Ober⸗

und Unterdielbach , Waldkatzenbach und Weisbach beſtehen beſondere Ortsvereine ,

die in dieſem Berichte und in der Tabelle getrennt behandelt ſind . Einzelne

Unternehmungen , wie die Krankenpflegeſtation , ſind für alle gemeinſam , die

Leitung beſorgt das Komitee des Hauptortes .

Strümpfelbrunn : Frau Pfarrer Herrigel ; 5 weitere Frauen . Herr

Pfarrer Herrigel und 2 weitere Herren . M Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule
und bei der Weihnachtsfeier in dieſer Anſtalt . Krankenpflegeſtation . Kranken⸗

geräte . Armenpflege durch die Vereinsmitglieder . Kleines Kriegsreſervekapital .

347 . Stühlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Schöttgen ; 5 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Kuhnimhof . & Kleinkinderſchule , Feſtſpiel , Chriſtbeſcherung ,

durch Sammlung gedeckt. Krankenpflegeſtation . Krankengeräte.
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348 . Sulzburg ( Amt Müllheim ) . Frau Rob . Steinhäußler ; 8 weitere
Frauen . Herren Bürgermeiſter Grether und Pfarrer Klein . N& Naähkurs .
Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Mit⸗
wirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Armenpflege . Hauspflege .
Familienabende .

349 . Sulzfeld ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Siefert ; 9 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Siefert und 1 weiterer Herr . Mitgliederzahl iſt
weiter geſtiegen . Abhaltung von hauswirtſchaftlichen Beſprechungen . & Mit⸗
wirkung bei der Kleinkinderſchule , für welche ein beſonderer Verein beſteht . Kranken⸗
pflegeſtation . Neuanſchaffung von Krankengeräten . Armenpflege . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Chriſtbeſcherung für Arme und Hilfs⸗
bedürftige . Fleißige Benutzung der Vereinsvolksbibliothek . Familienabend mit
Gabenverloſung , zu der Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luiſe
Gaben zu ſtiften gnädigſt geruht hatte .

350 . Sunthauſen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Franziska Binz ; 7 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Wehinger . M& Armenpflege .

351 . Tannenkirch ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Kolb ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Kolb . Beaufſichtigung der Fflegekinder . Krankenpflegeſtation,
Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung
von Fleiſch und Suppenportionen an arme Kranke . Verbandmittel . Chriſtbeſcherung .

352 . Tauberbiſchofsheim . Frau Geh. Regierungsrat Bitzel ; 8 weitere
Frauen . Herr Geh . Regierungsrat Bitzel und 2 weitere Herren . Frauen⸗
arbeitsſchule , 2 Kurſe zuſammen 60 Schülerinnen . ᷓ& Flickkurs . Spinnkurs mit
20 Mädchen . Spinnfeſt , zu dem Ihre Königlichen Hoheiten die Gro ßherzogin
und Großherzogin Luiſe Preiſe zu ſtiften die Gnade hatten . Beihilfe vom
Hauptverein 30 M. Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der
Pflegekinder . Krankenpflegeſtation mit Beihilfe aus Fonds - und Gemeindemitteln .
Krankengeräte . Armenpflege . Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 1000 M.
Verbindung mit Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗
tuberkuloſe . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Belohnung treuer
Dienſtboten

353 . Tengen ( Amt Engen ) . Frau Dr . Trabold ; 6 weitere Frauen .
Herr prakt . Arzt Dr . Trabold und 2 weitere Herren . ꝙ& Ueberwachung des
Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Beitrag von 10 M. für den
Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Mitglied des Deutſchen Frauenvereins für Krankenpflege
in den Kolonien . Ehrung der Induſtrielehrerin .

354 . Teutſchneureut ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Graebener ; 10
weitere Frauen . Herr Pfarrer Graebener . & Abhaltung einer hauswirtſchaft⸗
lichen Beſprechung . Krankenpflegeſtation in eigenem Haus . Tilgung der Reſtſchuld
mit 500 M. Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Fleiſch an Kranke
und Wöchnerinnen . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Feier des 25 jährigen Vereinsjubiläums .

355 . Tiengen Amt Waldshut ) . Frau Oberbauinſpektor Fels ; 5 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Pfiſter Anſchaffung von Arbeitsmaterial für
Unbemittelte . Jahresbeitrag für Arbeitsnachweis 3 M. Armenpflege . Verab⸗
reichung von 400 1 Milch und 256 Stollen Brot an arme Schulkinder während
der Wintermonate . Veranſtaltung eines Kinderhilfstages hierfür , Ertrag 250 M.
Chriſtbeſcherung , bei der arme Kinder Kleidungsſtücke und alte Gebrechliche Geld⸗
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ſpenden erhielten , Aufwand 143 M. Jahresbeitrag von 20 M. an Bezirks⸗

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Belohnung eines Dienſtboten .
356 . Todtmoos ( Amt Schönau ) . Frau Berta Trötſchler ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Lehmann und 2 weitere Herren . R Näh⸗ und Flick⸗

kurs . Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuber⸗

kuloſe .
357 . Todtnan ( Amt Schönau ) . Frau Fabrikant Hablitzel ; 6weitere

Frauen . Herr Alf . Dietſche und 3 weitere Herren . ᷓe Ueberwachung des

Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Kochkurs in zwei Abtei⸗

lungen ; 25 Teilnehmerinnen . Beihilfe vom Hauptverein 50 M. Mitwirkung

bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Krankenpflege und Wochenpflege

durch ſelbſtändigen Krankenverein , Vereinszuſchuß 460 M. Krankengeräte . Armen⸗

pflege . Mit den Frauenvereinen Zell und Schönau beſteht für den Kriegsfall

wegen der Lieferung von Betten und Verbandmitteln ein Abkommen und ſind

für dieſen Zweck 100 M. bereitgeſtellt . Beiſteuer zur Kleidung von Erſt⸗

kommunikanten .

358 . Triberg . Frau Fabrikant Lina Manz ; 6 weitere Frauen . Herr

Hoflieferant Auguſt Schwer und 2 weitere Herren . Mitgliederzahl iſt weiter

geſtiegen . Beſuch des Vereinshauſes , in dem alle Vereinsanſtalten untergebracht

ſind , durch J . K. H. die Großherzogin . Frauenarbeitsſchule . & Ueber⸗

wachung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Veranſtaltung

eines Fiſchkochkurſes für Arbeiterfrauen zur Einbürgerung der Fiſchkoſt . Seefiſch⸗

markt der Stadtgemeinde . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung

der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation . Wöchnerinnenpflege . Krankengeräte . Um⸗

faſſende Armenpflege , Darreichung von 830 1 Milch , 700 Eiern , 60 Flaſchen

Wein , 52 Laib Brot , 1035 Eſſen und 700 Suppenportionen . Außerdem

erhielten arme Volksſchüler 1950 Mittageſſen . Volksküche , verabreicht wurden

25 338 Mittageſſen , 12 921 Nachteſſen , 1842 Suppen und 18 768 Kaffeeportionen .
Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 4850 M. Verbindung mit Männerhilfsverein .

Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Dienſtbotenauszeichnung .

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß .
359 . Tüllingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Mampel ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mampel . & Die Fortbildungsſchülerinnen beteiligen
ſich auf Anregung des Vereins am Haushaltungsunterricht in Lörrach . Kranken⸗

geräte . Armenpflege . Verabreichung von Eſſen an eine Familie durch Vereins⸗

mitglieder . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden . Vereins⸗

abend mit Lichtbildern . Vereinsausflug .
360 . Ueberlingen . Frau Oberamtmann Levinger ; 5 weitere Frauen .

Herr Bezirksarzt Dr . Wörner und 1 weiterer Herr . & Vereinsauszeichnungen

für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung des Haushaltungsunter⸗

richts in der Fortbildungsſchule , der auch von Mädchen der Nachbargemeinden

beſucht wird . Flickkurs mit 18 Teilnehmerinnen . Handarbeitsausſtellung . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule , Krippenſpiel , Oſter⸗ , St . Nikolaus⸗ und Chriſt⸗

beſcherung ; auch 121 Schulkinder erhielten Weihnachtsgaben , deren Anſchaffungs⸗

koſten die Gemeinde beſtritt . Abhaltung eines Kinderfeſtes mit einem Reinertrag

von 283 M. zugunſten des Vereins . Krankenwäſche⸗Vorrat . Armenpflege Haupt⸗

aufgabe mit beſonderer Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen . Darreichung

von 212 Portionen Krankenkoſt , 304 1 Milch , 148 Pfund Fleiſch , Haferkakao ,
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Wein und ſonſtigen Lebensmitteln . Außerdem erhielten 19 Wöchnerinnen 120
Portionen Eſſen , 51 Pfd . Fleiſch , 1771 Milch . Stillpropaganda . Tuberkuloſe⸗Aus⸗
ſchuß , beſonderer Fonds von 272 M. Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 528 M.Zwei Dienſtboten erhielten Vereinspreiſe ( ſilberne Kreuzchen ) für 10jährigeDienſte . Generalverſammlung mit Vortrag des 1. Beirats über „ Verhütung und
Bekämpfung von Kinderkrankheiten “ . Ertrag eines Wohltätigkeitskonzerts 183 M.361 . Uehlingen ( Amt Bonndorfß,. Frau Fabrikant Beringer ; 6 weitere
Frauen . Herr Hauptlehrer Röttele . & Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗unterrichts in der Fortbildungsſchule . Bügelkurs mit 10 Teilnehmerinnen .
Krankenpflegeſtation ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte .Armenpflege . Kleines Kriegsreſervekapital . Chriſtbeſcherung für Arme . Beiſteuerzur Kleidung armer Kommunikanten .

362 . Uiffingen ( Amt Borberg) . Frau Pfarrer Bornhäuſer ; 3weitere
Frauen . Herr Pfarrer Bornhäuſer . Die Einführung geordneter Kranken⸗pflege durch Ausbildung und Anſtellung einer Landkrankenpflegerin konnte noch nichterfolgen . Krankengeräte , die ſehr häufig in Anſpruch genommen wurden , insbeſon⸗dere Badewanne . Abgabe von Krankenſuppen durch Privatwohltätigkeit .

363 . Unterkeſſach ( Amt Adelsheim ) v. Frau Lehrer Sauer ; 3 weitereFrauen . Herr Pfarrer Lauer in Leibenſtadt. 96 Krankenpflegeſtation. Verwen⸗dung einer Landkrankenpflegerin , die auch Hauspflege übernimmt . Krankengeräte .
Chriſtbeſcherung für Kinder . Familienabend .

364. Untermünſtertal ( Amt Staufen ) . Frau Bürgermeiſter Pfefferle ;I1 weitere Frauen . Herr Pfarrer Strohmeher und1 weiterer Herr .& Be⸗
aufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Überwachungvon 13 Pflegekindern . Ausbildung zweier Landkrankenpflegerinnen iſt im Gang .Armenpflege . Mitwirkung bei der Tuberkuloſebekämpfung . Weihnachtsfeier .
Verein wurde im Juli gegründet . Beihilfe von 50 M. von J . K. H. Groß—⸗herzogin Luiſe

365 . Unterſchefflenz ( Amt Mosbach ) . Frau Bürgermeiſter Keller ; 4 wei⸗
tere Frauen . Herr Bürgermeiſter Keller und 2 weitere Herren . Vereins⸗
preiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen ; die Schülerinnen der beiden oberen

Volksſchulklaſſenwerden im Spinnen unterrichtet, 27 Spinnerinnen, Spinnpreiſe
Ihrer Königlichen Hoheiten der Großherzogin und der GroßherzoginLuiſe . Zuſchuß des Hauptvereins 20 M. Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule, Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation, Verwendungeiner Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von Eſſenund Wein an Kranke und Wöchnerinnen . Kleines Kriegsreſervekapital . Benutzungder Vereinsvolksbibliothek . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .366 , Unterſchüpf Amt Borberg ). Frau DekanSchenck; 7 weitere Frauen.Herr Dekan Schenck und 2 weitere Herren . & Die Einführung geordneter
Krankenpflege wird angeſtrebt . Abhaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung.Armenpflege . Chriſtbeſcherung .

367 . Varnhalt ( Amt Bühl ) . Frau Roſa Wörner ; 4weitere Frauen . HerrPfarrkurat Mehrbrei und 1 weiterer Herr . Flickkurs . Krankenpflegeſtation ;Wohnungsmiete und Anſchaffungskoſten für Brennmaterial übernimmt die Ge⸗
meinde . Krankengeräte .

368 . Villingen. Frau Anna Ackermann ;8 weitere Frauen . Der Vereinhat den Tod ſeiner langjährigen und verdienten Präſidentin , Frau Kaufmann
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Neidinger Witwe , zu beklagen . Herr Oberamtmann Bauer und 1 weiterer

Herr . Mitgliederzahl iſt auf 1473 geſtiegen . & Kochkurs . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Hauspflege . Armenpflege .

Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 700 M. Tuberkuloſeausſchuß . Beiſteuer

zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Belohnung treuer Dienſtboten .
369 . Vöhrenbach ( Amt Villingen . Frau Maria Heine Wwe . ; 6 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Walter und 2 weitere Herren . ᷓ Unbemittelte

Handarbeitsſchülerinnen erhielten Hemdenſtoff vom Verein . Krankenpflegeſtation

mit 2 Ordensſchweſtern , von denen eine für den Verein durch die Stadt unter⸗

halten wird . Hauspflege durch eine Hauspflegerin mit einem Gehalt von 400 M.

Vereinsmitglieder erhalten die Kranken - und Hauspflege unentgeltlich für die

Dauer von 8 Wochen . Krankengeräte . Zur Unterſtützung Kranker und Bedürftiger

beſteht eine geſonderte Vereinsabteilung , der Krankenverein . Chriſtbeſcherung .

Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Beiſteuer zur Kleidung von 18 Erſtkommunikanten 90 M.

Feſtkaffee mit Vortrag . Ehrung der Induſtrielehrerin anläßlich der Verleihung

des ſilbernen Kreuzes durch Ihre Königliche Hoheit G roßherzogin Luiſe

an dieſe .
370 . Vörſtetten ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Hagen ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hagen . & Eigenes Gebäude , in dem die Kinderſchule

und die Wohnung der Kinder - und Krankenſchweſter ſowie ein Verbandszimmer

untergebracht ſind . Chriſtbeſcherung und Oſterfeſt in der Kinderſchule . Kranken⸗

pflegeſtation ( Gemeindezuſchuß 200 M) ; Verwendung einer Landkrankenpflegerin .
Krankengeräte . Hauspflege im Bedarfsfalle durch die Landkrankenpflegerin .

371 . Vogelbach⸗Malsburg ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Görcke ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Görcke . Durch Wegzug des Herrn Pfarrer

Weigele hatte der Verein Präſidentin und Beirat verloren . 7 Die zur Ent⸗

laſſung kommenden Handarbeitsſchülerinnen erhalten geeignete Schriftchen vom

Verein . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Die Ein⸗

richtung wird in der weit ausgedehnten Gemeinde bei dem Mangel eines Arztes

als eine beſondere Wohltat empfunden . Armenpflege meiſt durch Privatwohl⸗

tätigkeit der Mitglieder ; Krankengeräte .
372 . Waibſtadt ( Amt Sinsheim ) . Frau Ratſchreiber Anna Zürn ; 8weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Kreuzer und 2 weitere Herren . & Kleinkinder⸗

ſchule . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Armenpflege ,

Darreichung von Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Mitwirkung zur

Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
373 . Waldangelloch ( Amt Sinsheim ) . Frau Dekan Horn ; 13 weitere

Frauen . Herr Dekan Horn und 1 weiterer Herr . & Krankenpflegeſtation , Ver⸗

wendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Verbindung mit dem

Männerhilfsverein . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .
374 . Waldhilsbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Eliſabetha Beck ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Fichtl in Gaiberg . Krankenpflegeſtation , Ver⸗
wendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte . Weihnachtsfeier für die
Schulkinder .

375 . Waldhof ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau Fabrikant Martha

Reuther ; 6 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Emil Hauck und 1 weiterer

Herr . 3 & Flickkurs mit reger Beteiligung . Material wurde teilweiſe von der

Präſidentin geſtellt . Krankenpflegeſtation , Verwendung von 2 Vereinsſchweſtern , —

2

„2

K

fü



große Inanſpruchnahme . Krankengeräte . Armenpflege durch Vorſtandsmitglieder .
Tuberkuloſe - Ausſchuß . Gabenverloſung , wozu Ihre Königlichen Hoheiten die
Großherzogin und Großherzogin Luiſe Gaben zu ſtiften die Gnade
hatten . Reingewinn 300 M.

376 . Waldkatzenbach ( Amt Eberbach ) . Frau Katharina Haas ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn und 1 weiterer Herr .
à& Krankenpflegeſtation gemeinſam mit den Kirchſpielgemeinden von Strümpfel⸗

brunn ( ſiehe Strümpfelbrunn ) , Aufwand hierfür 125 M. Kleines Kriegsreſerve⸗
kapital .

377 . Waldkirch . Frau Forſtmeiſter Kurtz ; 11 weitere Frauen . Herr Ober⸗
amtmann Franz und 2 weitere Herren . Frauenarbeitsſchule mit zwei fünf⸗
monatlichen Kurſen . Abſchluß der Kurſe durch Ausſtellung der Arbeiten und
Feſtkaffee . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Beaufſichtigung
des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule . Kochkurs mit 12 Teil⸗
nehmerinnen , die am Schluſſe Kochkiſten und Kochbüchlein erhielten . Hauswirt⸗
ſchaftliche Beſprechung . Kleinkinderſchule mit 198 Kindern , von denen 36 das
ganze Jahr hindurch gegen Entgelt von 2 Pf . täglich das Mittageſſen erhielten ;
die Zunahme der Schülerzahl bedingte die Anſtellung einer weiteren Hilfe . Frei⸗
plätze für Unbemittelte , Aufwand aus dem Erlös des Weihnachtsſpiels , aus einem
Wohltätigkeitsabend mit Gabenverloſung und freiwilligen Spenden beſtritten .
Chriſtbeſcherung , wozu Vereinsmitglieder Wäſche und Kinderkleider herſtellten .
Sammlung 370 M. Weihnachtsfeſtſpiel mußte viermal wiederholt werden . Oſter⸗
und St . Nikolausbeſcherung . Verabreichung von 200 Bädern an die Kinder durch
die Kinderſchweſtern . Beaufſichtigung von 13 Pflegekindern . Krankenpflegeſtation ;
Darreichung von 1274 Eſſenportionen an Kranke und Wöchnerinnen . Wochen⸗
bezw . Hauspflege durch eine vom Verein angeſtellte Wochenpflegerin . Pflege für
Arme unentgeltlich . Verpflegt wurden 14 Wöchnerinnen an 149 Tagen . Säug⸗
lingsfürſorge . Abgabe von Kinderwäſche und Säuglingsmilch . Stillprämien .
Tuberkuloſe - Ausſchuß , Beſuche und Belehrung der Kranken , Verabreichung guter
Koſt . Krankengeräte . Armenpflege . 10 Arme erhielten an Weihnachten Lebens⸗
mittel . Verbandmittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Erſtellung
eines Vereinslazarettes im Kriegsfall . Für geneſende Soldaten ſind 54 Ver⸗
pflegungsſtätten geſichert . 3 Kinder kamen durch den Verein nach Dürrheim ; für
2 weitere wurde die Unterbringung dort vermittelt . Sämtliche 5 Kinder erhielten vom
Verein die Ausſtattung und Reiſegeld . Mädchenfürſorge . 3 Mädchen ließ der
Verein als Kinderpflegerinnen ausbilden . Verein iſt Mitglied des Fürſorgevereins
für bildungsfähige Krüppel . Belohnung treuer Dienſtboten .

378 . Waldshut . Frau Cl . von Hermann ; 6 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Dr . Seidenadel . & Kͤleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung für
118 Kinder , Aufwand durch Sammlung gedeckt . Oſterfeier . Wochenpflege,
Verwendung einer Wochenpflegerin . Armenpflege , Verabreichung von
Erſtlingswäſche , Milch und Koſt an Wöchnerinnen , Unterſtützung älterer Frauen .
Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 120 M. Verbindung mit Männerhilfs⸗
verein . Unterſtützung der Sanitätskolonne mit 30 M. Mitwirkung zur Bekämpfung
der Lungentuberkuloſe . Tuberkuloſe - Ausſchuß , Zuſchuß 50 M. Beiſteuer zur
Kleidung von 3 Konfirmanden . Mithilfe in der Ortsgruppe des Fürſorgevereins
für bildungsfähige Krüppel .
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379 . Waldulm ( Amt Achern ) . Frau Hauptlehrer Zähringer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Fritz und 2 weitere Herren . & Flickkurs mit 14 Teil⸗

nehmerinnen . Krankenpflege , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die ſich

auch um das Hausweſen erkrankter Frauen annimmt und ſich beſtens bewährt .

Krankengeräte . Etwas Armenpflege .
380 . Waldwimmersbach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Eliſe Krieger ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Krieger . Krankenpflegeſtation ; Ver⸗

wendung einer Wochenpflegerin . Krankengeräte . Mitwirkung bei Bekämpfung

der Lungentuberkuloſe .
381 . Walldorf ( Amt Wiesloch ) . Frau Pfarrer Hagmaier ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hagmaier und z weitere Herren . à̃ Vereinspreiſe für

tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Frauenarbeitsſchule . Ausſtellung der Hand⸗

arbeiten . Dreierlei Handarbeitsunterricht : 1. Frauenarbeitsſchule für Ausbildung

ſchulentlaſſener Töchter in feineren Handarbeiten ; Haupt⸗ und Nebenkurſe von

je 13 Wochen , Staatszuſchuß 400 M. 2. Arbeits⸗ oder Strickſchule für ſchul⸗

pflichtige Mädchen . 3. Abendflickſchule für Mädchen aus dem Arbeiterſtande , von über

20 Mädchen beſucht , freundliche Unterſtützung durch die Firma Gebrüder Mayer⸗

Mannheim , die ihre Arbeiterinnen unentgeltlich daran teilnehmen ließ . 2 Klein⸗

kinderſchulen ( 170 Kinder ) . Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflegekinder .
Krankenpflege durch konfeſſionellen Krankenverein . Krankengeräte . Armenpflege ,

für die Armen iſt durch die Aſtorſtiftung und das Aſtorhaus geſorgt . Darreichung

von Eſſen an arme Kranke durch Mitglieder . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Vereins⸗

lazarett für 50 Kranke ꝛc. für den Kriegsfall . Verbindung mit der Sanitäts⸗

kolonne des Militärvereins . Bauſchuld mit 15000 M. Veranſtaltung eines

Baſars . Reinertrag 525 M.

382 . Walldürn ( Amt Buchen ) . Frau Hauptlehrer Bindert ; 7 weitere

Frauen . Herr Geiſtlicher Rat Bechtold und 1 weiterer Herr . Frauenarbeits —

ſchule . & Beaufſichtigung der Kochſchule . Flickkurs mit 40 Teilnehmerinnen .

Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankenpflege wird durch einen ſelb⸗

ſtändigen Krankenverein beſorgt . Armenpflege . Verbandmittelmuſter . Mitwirkung

zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Dienſtboten⸗Auszeichnung . Mitwirkung

im Arbeiterinnenſparverein .
383 . Wehr ( Amt Schopfheim ) . Frau Alfred Brugger Witwe , 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrverweſer Kaltenbach und 2weitere Herren . Der Verein

hat den Verluſt ſeines verdienten Beirats , Herrn Pfarrer Ruf , zu beklagen . Kinder⸗

haus , Frauenarbeitsſchule . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Flickabende für Fabrikarbeiterinnen . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts
in der Fortbildungsſchule . Hauswirtſchaftliche Beſprechung . Kleinkinderſchule ,

Oſter⸗ , St . Nikolaus⸗ und Chriſtbeſcherung , Krippenſpiel . Krankenpflegeſtation .

Wöchnerinnenpflege . Krankengeräte . Hauspflege . Armenpflege . Große Privat⸗

wohltätigkeit von Vereinsmitgliedern . Badeeinrichtung für ſchwächliche Kinder ;

verabreicht wurden 169 Solbäder , an arme Kinder unentgeltlich . Beihilfe zur

Unterbringung dreier Kinder im Kinderſolbad Dürrheim ; Aufwand 130 M. Ver⸗

bandmittel . Kriegsreſervekapital 772 M. Erſtellung eines Vereinslazarettes im

Kriegsfall für 40 Mann . Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden und Erſt⸗

kommunikanten . Spende von 20 M. für die Hochwaſſerbeſchädigten und 35 M.

für die Brandbeſchädigten in Fützen . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

tuberkuloſe . Gutbeſuchte Vorträge des Herrn Med⸗Rats Dr . Mayer von Schopf⸗
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heim und des Herrn I. Beirats . Mehrfache Zuwendungen bewährter Wohltäter ,
darunter 500 M. von der Mech . Buntweberei Brennet - Wehr , von Frau Fabrikant
Schenz 100 M. und ein Gemeindezuſchuß 100 M.

384 . Weil ( Amt Lörrach ) . Frau Eliſabetha Brun ner ; 6 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Bertſch . & Anſchaffung von Arbeitsmaterial für unbe⸗
mittelte Handarbeitsſchülerinnen . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , Aufwand durch
Sammlung gedeckt . Krankenpflege durch eine von der Gemeinde angeſtellte Land⸗
krankenpflegerin , zu deren Gehalt der Verein 100 M. beiſteuert , außerdem ein
Weihnachtsgeſchenk von 10 M. Krankengeräte . Armenpflege . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

385 . Weiler ( Amt Pforzheim ) . Frau Dekan Haag ; 5 weitere Frauen .
Herr Dekan Haag . Erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl . &ᷓ Kleinkinder⸗
ſchule Hauptaufgabe . Chriſt⸗ und Oſterfeier in der Anſtalt , zu erſterer ſtiftete
die Spinnerei und Weberei Ettlingen reichlich Baumwollſtoff . Erwerbung eines
Platzes für einen notwendig gewordenen Neubau . Krankengeräte . Neuanſchaf⸗
fungen . Ausübung der Krankenpflege in der Gemeinde durch die Tochter des
Ortspfarrers als freiwillige Pflegerin , vielfache Inanſpruchnahme und Beizug
zur Hilfeleiſtung bei Aerzten . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit . Tuber⸗
kulo ſe⸗Ausſchuß .

386 . Weingarten ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Walther ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Walther und 1 weiterer Herr . MR Mitwirkung bei
der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von Pflegekindern , die
alle gut untergebracht ſind . Krankenpflegeſtation ; Anſtellung einer zweiten Dia⸗
koniſſin ; Beſchaffung der Wohnungseinrichtung für dieſe . Armenpflege . Verband⸗
mittelmuſter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und der Säug⸗
lingsſterblichkeit .

387 . Weinheim . Frau Fabrikant Johanna Freudenberg ; s weitere
Frauen . Herr Stadtpfarrer Scherr und 1 weiterer Herr . Den Höhepunkt
im Vereinsleben bildete die am 10 . Oktober in Anweſenheit Ihrer Königlichen
Hoheit der Großherzogin in Weinheim abgehaltene Landesverſammlung .
Frauenarbeitsſchule ( große Schülerinnenzahl ) , 18 eigene Nähmaſchinen , für Un⸗
bemittelte Freiſtellen , Weihnachtsfeier , Staatsbeitrag 400 M. , Zuſchuß der Stadt
200 M. & Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts . Flick⸗ und Spinn⸗
kurs , rege Beteiligung . Strickſchule für Schulkinder unter 12 Jahren ( über 100
Mädchen ) , da nur Halbtagsſchule in der Volksſchule beſteht . Zwei Kleinkinder⸗
ſchulen ; Chriſtbeſcherung , Sammlung hierfür 845 M. Ertrag aus einer Ver⸗
loſung 150 M. Ueberwachung der Pflegekinder , in Erkrankungsfällen kommt
nötigenfalls der Verein für Arzt und Apotheke auf . Krankenpflegeſtation , Ver⸗
wendung von 4 Diakoniſſinnen . Hauspflege bei Wöchnerinnen und Tuberkulöſen
durch 17 Hauspflegerinnen , in 95 Fällen an 670 Tagen und 42 Nächten ; Auf⸗
wand 1210 M. ( umter den Angaben in der Tabelle enthalten ) . Beitrag des
Kreiſes 300 M. Krankengeräte . Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Gewährung zahlreicher
Unterſtützungen an Nahrungsmitteln und Betten . Umfaſſende Armenpflege . Ab⸗
gabe von Solbädern für 10 fkrofulöſe Kinder im ſtädtiſchen Krankenhaus . Die
Kinder ſchlafen nach dem Bad und erhalten Milch und Butterbrot . Vermitt⸗
lung der Unterbringung dreier Kinder im Kinderſolbad Dürrheim . Verband⸗
mittelmuſter . Verbindung mit Männerhilfsverein . Kriegsreſervekapital 930 M.

—
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Erlös aus Neujahrswunſch - Enthebungskarten 78 M. Zuwendungen im Geſamt⸗

betrage von 1406 M.

388 . Weisbach ( Amt Eberbach ) . Frau Luiſe Lenz ; 4 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Herrigel in Strümpfelbrunn und 1 weiterer Herr . Kranken⸗

pflegeſtation gemeinſam mit den Kirchſpielgemeinden von Strümpfelbrunn ( ſiehe

Strümpfelbrunn ) , Aufwand hierfür 61 M. Kleines Kriegsreſervekapital . Unter⸗

ſtützung von Kranken und Wöchnerinnen durch Privatwohltätigkeit der Vereins⸗

mitglieder .
389 . Weizen ( Amt Bonndorf ) . Frau Fabrikant M. Gäng Wwe . ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Winter und 1 weiterer Herr . & Das vom Verein

zu errichtende Gebäude für die Kleinkinderſchule mit Krankenſtation (einſchl .

Wohnung für die Landkrankenpflegerin ) iſt im Rohbau vollendet . An Zuwendungen

hat der Verein erhalten : 300 M. aus der Großherzogin - Luiſe - Jubiläums⸗

Stiftung , 5000 M. zum Neubau des Schweſternhauſes von Frl . Agathe Fiſcher ,

je 200 M. von Herrn B. Buntru und Fr . Fiſcher .

390 . Welſchneureut ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Braun ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Braun und 1 weiterer Herr . Abhaltung einer haus⸗

wirtſchaftlichen Beſprechung . Beitrag zur Kleinkinderſchule 50 M. Krankenpflege⸗

ſtation . Krankengeräte . Armenpflege ; Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 100 M.

Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe durch Belehrung .

391 . Wenkheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Katharina Thoma ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Goos . Unterſtützung der Kleinkinderſchule .

Aufwand 25 M. Armenpflege .
392 . Wertheim . Frau Frieda Langguth ; 1 weitere Dame als Stell⸗

vertreterin nebſt einem Komitee von 20 Damen . Herr Dekan Camerer und

2 weitere Herren . Erfreuliche Zunahme der Mitgliederzahl . Eigenes Haus , in

dem das „ Volksbad “ und die Schweſternwohnungen untergebracht ſind . Außer

den unentgeltlichen Solbadekuren für die Kinder (ſ . u. ) wurden 273 Wannen⸗

bäder , 1803 Brauſebäder und 403 Salzbäder verabreicht . Unterſtützung der

Hausfrauenabende durch Ueberlaſſen des Lokals und Uebernahme der Beleuch⸗

tungskoſten , Veranſtaltung einer hauswirtſchaftlichen Beſprechung . M Becaufſichti⸗

gung der Induſtrieſchule . 2 Flickkurſe mit großer Beteiligung . Kochkurs . Beauf⸗

ſichtigung der Pflegekinder . Selbſtändiger Krankenpflegeverein mit 335 Mitgliedern

unter dem Präſidium des Frauenvereins . Zuſchuß des Vereins 700 M. Kranken⸗

pflegeſtation ; Wochen⸗ und Hauspflege . Krankengeräte . Darreichung von 1403

Salzbädern ſowie Brot und Milch an 88 ſchwächliche Kinder mit gutem Erfolg .

Armenpflege , 23 Kranke leinſchl . Tuberkulöſer und Wöchnerinnen ) erhielten von

52 Vereinsmitgliedern 452 Mittageſſen ; Verteilung der Zinſen aus der Friſch⸗

muthſtiftung ; durch den Nähverein konnten 18 Familien an Weihnachten Wäſche

und Kleidungsſtücke erhalten . 30 Schulmädchen bekamen Hemden bezw . Stoff

hierzu . An 21 alte oder gebrechliche Leute wurden Weihnachtsgaben verteilt .

Uebernahme der Kurkoſten für ein im Juliushoſpital in Würzburg untergebrachtes

Kind . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſervekapital 430 M. Bibliothek , die fleißig

benutzt wird . Axmannſche Stiftung zur Ausbildung von Mädchen , Stiftungs⸗

vermögen 8674 M. , Verteilung verſchiedener Stipendien aus der Stiftung zur

Berufsausbildung ortsanſäſſiger Töchter . Mitwirkung zur Bekämpfung der Lungen⸗

Tuberkuloſe durch Verabreichung von Koſt , Milch und Solbädern . Belohnung
treuer Dienſtboten .
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393 . Wiechs ( Amt Schopfheim ) . Frau Altbürgermeiſter Greiner ; 4
weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Rotzler . Krankenpflege durch eine Land —
krankenpflegerin , Krankengeräte . Armenpflege .

394 . Wieſenbach - Laugenzell ( Amt Heidelberg - ) . Ihre Durchlaucht
Prinzeſſin Pauline zu Löwenſtein - Wertheim — Freudenberg ,
Ehrenpräſidentin ; Frau Hauptlehrer Müller und 5 weitere Frauen . Herr
Pfarrer Fuhr und 1 weiterer Herr . R&Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗
ſchülerinnen . Sommerkinderſchule in einem von der Gemeinde gemieteten Lokale .
Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , Krankengeräte .
Armenpflege .

395 . Wieſental ( Amt Bruchſal ) . Frau prakt . Arzt Dr . Fiſcher ,
die Anfang 1911 zurückgetreten iſt ; 8 weitere Frauen . Herr Dr . Fiſcher und
1weiterer Herr . & Mitwirkung bei Bekämpfung der Lungentuberkuloſe .

396 . Wieslet ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Doerr ; 8 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Doerr und 3 weitere Herren . &ᷓ Kleinkinderſchule mit
beſonderer Verrechnung , Zuſchuß von 180 M. aus der Vereinskaſſe . Kranken⸗
pflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin , die von der Gemeinde mit
Hilfe des Kreiſes beſoldet wird . Krankengeräte . Armenpflege . Chriſtbeſcherung .
Vereinskaffee .

397 . Wiesloch . Frau Eliſe Steingötter ; 6 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Heß . Frauenarbeitsſchule mit durchſchnittlich 22 Schülerinnen .
Lokal , Heizung und Beleuchtung ſtellt die Stadt . Staatszuſchuß 500 M. Die
Einnahmen mit 1068 M. und Ausgaben mit 999 M. ſind in der Tabelle in
Spalte 45 und 48 enthalten . & Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen .
Flickkurs . Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in der Fortbildungsſchule .
Ueberwachung von Pflegekindern in verſchiedenen Gemeinden des Amtsbezirks durch
eine Vorſtandsdame . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Spitalaufſicht ; ſämt⸗
liche Spitaliten erhielten zu Weihnachten Bekleidungsſtücke . Krankenfürſorge in
ſtändiger Verbindung mit den Krankenſchweſtern , Unterſtützungen in Geld , Nah⸗
rungsmitteln ꝛc. , Darreichung von Mittagskoſt durch Vereinsmitglieder . Remune⸗
ration an die Kinder⸗ und Krankenſchweſtern . Verbandmittelmuſter . Kriegsreſerve⸗
kapital 500 M. Armenpflege . Weihnachtsgaben für 109 Arme , Aufwand 215 M.
Durch den Tuberkuloſe - Ausſchuß wurden 9 Perſonen mit Milch unterſtützt . Mädchen⸗
fürſorge . Erträgnis einer Sammlung zum Beſten der bad . Krüppelfürſorge 84 M.
Unterſtützung der durch einen Bergrutſch in Mühlhauſen Geſchädigten und Aus⸗
händigung der dem Verein für dieſe vom Hauptverein aus der Jubiläumsſtiftung
überwieſenen Gabe von 300 M.

398 . Wilferdingen ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Herrman 3
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Herrmann . ꝙ&& Abhaltung einer haus⸗
wirtſchaftlichen Beſprechung . Mitwirkung bei der Weihnachtsbeſcherung der Klein⸗
kinderſchule . Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Der
Aufwand hierfür ſowie für Armenpflege wird zum großen Teil aus Stiftungs⸗
mitteln beſtritten . Krankengeräte . Armenpflege ; Darreichung von Eſſen . Mit⸗
wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Unterſtützung und Belehrung
Hilfsbedürftiger .

399 . Wilhelmsfeld ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer E. Pauly ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Pauly und 2 weitere Herren . & Eröffnung einer
Krankenpflegeſtation am 1. November . An Beihilfen hierzu erhielt der Verein
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200 M. aus der Großherzogin - Luiſe - Jubiläums⸗Stiftung und 150 M. aus der

Stiftung „Frauentroſt und Frauendank “ .

400 . Willſtätt ( Amt Kehl ) . Frau Mina Keck ; 11 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Reiß und 1 weiterer Herr . & Vereinspreiſe für tüchtige Hand⸗

arbeitsſchülerinnen . Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Uebernahme des Kranken⸗

geldes für die Kinderſchweſter auf die Vereinskaſſe . Beitrag des Vereins zur

Chriſtbeſcherung 20 M. Armenpflege ; Weihnachtsbeſcherung für Arme .

401 . Windenreute ( Amt Emmendingen ) . Frau Sophie Schwaab ;

5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Roſer . Der Verein wurde im Mai

gegründet . & Hauptaufgaben : Errichtung einer Krankenpflegeſtation . Armenpflege .

Beihilfe von 50 M. von J . K. H. Groß herzogin Luiſe .

402 . Wittenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Luiſe Schmidt ; 4weitere

Frauen . Herr Pfarrverwalter Calmer und 2 weitere Herren . 8 Krankenpflege⸗

ſtation in Gemeinſchaft mit dem Frauenverein Ibach . Verwendung einer Land⸗

krankenpflegerin , die in Unteribach wohnt . Pflegeleiſtungen ſiehe Ibach .

403 . Wittenweier ( Amt Lahr ) . Frau Lina Dietrich ; 7 weitere Frauen .

Herr Landwirt Chriſtian Läßle . && Leitung der der Gemeinde gehörigen Klein⸗

kinderſchule . Ergänzung des Inventars . Chriſtbeſcherung .

404 . Wöſſingen ( AmtBretten ) . Luiſe Angeloch an Stelle der zurückge⸗

tretenen Frau Oberzahlmeiſter Bölzner ; 7 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter

Schmidt und 2 weitere Herren . Vereinspreiſe für tüchtige Handarbeits⸗

ſchülerinnen . Chriſtgeſchenke für die Kleinkinderſchule . Krankenpflege durch eine

von der Gemeinde angeſtellte Landkrankenpflegerin , deren Gehalt von Beginn des

Jahres an erhöht worden iſt . Armenpflege . Weihnachtsbeſcherung für 8 arme

Familien . Darreichung von Eſſen an Kranke und Wöchnerinnen auf Vereins⸗

koſten , außerdem Privatwohltätigkeit durch die Vorſtandsmitglieder . Spende von

10 M. für die Hochwaſſerbeſchädigten .
405 . Wolfach . Frau prakt . Arzt Moſer ; 9 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Eiſele und 1 weiterer Herr . & Anregung zur Eröffnung einer Nähſchule ,

zu der die Stadt Lokal , Heizung und Beleuchtung ſtellt . Verein verleiht an

Unbemittelte Nähmaſchinen gegen eine Gebühr von monatlich 50 Pf . Flickkurs

mit reger Beteiligung . Kleinkinderſchule . Abſchluß eines Haftpflichtverſicherungs⸗

vertrags . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation . Verköſtigung der Schweſtern

wurde von der Stadt übernommen . Krankengeräte . Armenpflege ; zu den Sitzungen

des Armenrats wird jeweils die Präſidentin des Vereins zugezogen . Verabreichung

von 518 Mittageſſen , davon 251 durch 7 Vereinsmitglieder . Verbindung mit

dem Männerhilfsverein . Geordnete Wochenpflege , an der 17 Gemeinden des

Bezirks teilnehmen gegen Zahlung eines Averſums ; verpflegt wurden 22 Wöchne⸗

rinnen an 139 Tagen . Mitwirkung im Tuberkuloſe⸗Ausſchuß . Chriſtbeſcherung

für Arme .

406 . Wollbach ( Amt Lörrach ) . Frau Emma Bronner ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Koppert ; 1 weiterer Herr . Beaufſichtigung der

Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , für die die Gemeinde einen jährlichen Zuſchuß

von 250 M. gibt . Wechſel der Pflegerin . Krankengeräte . Verbandmittelmuſter .
Chriſtbeſcherung , Aufwand 164 M. Der Grundſtock zum Bau einer Kleinkinder⸗

ſchule beträgt jetzt 1784 M.

407 . Wollmatingen ( Amt Konſtanz ) . Frau Dr . Sophie Lutz ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Bauer und 2weitere Herren . Bügelkurs mit 10 Teil⸗
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nehmerinnen . Die Kleinkinderſchule mußte mangels eines geeigneten Lokals
eingehen . Beaufſichtigung der Pflegekinder . Für Krankenpflege ſorgt ein ge⸗
ſonderter Krankenverein . Etwas Armenpflege .

408 . Wolterdingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Auguſte Keßler ;
5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Giſſinger und 2weitere Herren . M Beauf⸗
ſichtigung eines Flick⸗ und Nähkurſes unter Leitung einer Lehrſchweſter . Ueber⸗
wachung der Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ; nötigenfalls Hauspflege . Kranken⸗
geräte . Armenpflege . Gemeindebeitrag 200 M.

409 . Würm ( Amt Pforzheim ) . Bildung von 2 ſelbſtändigen Abteilungen .
Frau Pfarrer Bacher , Geſamtpräſidentin . Herr Pfarrer Bacher . Abt . I :
Krankenpflege . 4 Frauen , 1 Herr . Krankenpflegeſtation . Aufwand von
200 M. für Beſchaffung von Einrichtungsgegenſtänden für dieſe , Krankengeräte .
Abt . II : Kinderſchule mit Krippe . 6 Frauen , 1 Herr . Am 2. Oktober
feierliche Einweihung der von Herrn Fabrikanten K ollmar - Pforzheim für den
Verein mit einem Aufwand von 18 000 M. umgebauten Kleinkinderſchule mit
Krippe . Ertrag einer für die Einrichtung der Anſtalten veranſtalteten Sammlung
3556 M. Verwendung von 3 Kinderſchweſtern und 1 Gehilfin . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Generalverſamm⸗
lung mit Vortrag .

410 . Wyhlen ( Amt Lörrach ) . Frau Werkmeiſter Nardin ; 7 weitere
Frauen . Herren Pfarrer Lang und Oberlehrer Meier . &ᷓ Lieferung
von Arbeitsmaterial für 70 Handarbeitsſchülerinnen , Aufwand 141 M. Prämien
für 11 tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Bügelkurs mit 18 Teilnehmerinnen , Auf⸗
wand 112 M. Die Krankenpflege ruht in den Händen des Vinzentiusvereins ;
Krankengeräte . Armenpflege ; arme Wöchnerinnen erhielten Kinderzeug , eine
Wöchnerin Wochenpflege . Chriſtbeſcherung für die Schulkinder . Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe . Der Verein erhielt von der Sodafabrik
200 M. , außerdem 100 M. von T Frau K. Soder . Von den Zinſen der von
der Gemeinde verwalteten Solvay⸗Stiftung werden dem Verein jährlich 200 M.
überwieſen . Ehrung der Induſtrielehrerin beim 25 jährigen Dienſtjubiläum .

411 . Zell a. H. ( Amt Offenburg ) . Frauenverein . Frau Ratſchreiber
Fiſcher ; 7 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Winterhalter und ! weiterer
Herr . Handarbeitsſchule für ſchulpflichtige Mädchen mit 30 Schülerinnen . Ein⸗
richtung und Eröffnung einer ſtändigen Nähſchule ; 35 Schülerinnen . N Flick⸗
kurſe für Dienſtmädchen und Arbeiterinnen . Beihilfe vom Hauptverein ( Jubiläums⸗
ſtiftung ) hiezu 30 M. Armenpflege . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommuni⸗
kanten . Belohnung von 2 Dienſtboten für 10 jährige treue Dienſte .

412 . Zell a. H. ( Amt Offenburg - ) . Krankenverein . Die Vereins⸗
leitung liegt in den Händen eines Komitees von 6 Frauen und 3 Herren ; den
Vorſitz führt Herr Stadtpfarrer Kaiſer . Krankenpflegeſtation .

413 . Zell i . W. ( Amt Schönau ) . Frau Babette Schlecht ; 6 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Steinmann . &ᷓR Beaufſichtigung des Haushaltungs⸗
unterrichts in der Fortbildungsſchule . Kochkurs mit 14 Teilnehmerinnen . Mit⸗
wirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der Pflege⸗
kinder . Krankengeräte . Armenpflege . Darreichung von Eſſen durch Vereins⸗
mitglieder. Verbandmittel . Kriegsreſervekapital 270 M. Mitwirkung zur
Bekämpfung der Lungentuberkuloſe und Säuglingsſterblichkeit . Beiſteuer zur
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—5——
von Konfirmanden und 129 M. Belohnung von

Dienſtboten für 10 —15jährige treue Dienſte .
414 . Ziegelhauſen ( Amt Heidelberg . ) Frau Wferver

Krauß ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Krauß . Eigenes Vereinshaus „ LLuiſenheim “ . Frauen⸗

arbeitsſchule mit 40 Schülerinnen . Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung ,

Ertrag einer Sammlung hierfür 376 M. Beauffſichtigung der Pflegekinder .
Krankenpflegeſtation , Verwendung einer Landkrankenpflegerin . Krankengeräte .

Verbandmittel ( Vorrat und Muſter ) . Armenpflege durch Privatwohltätigkeit .

Kriegsreſervekapital 50 M. Verbindung mit Am Geburts⸗

tage Ihrer Königlichen Hoheit der Groß herzogin Luiſe wurden die Kinder —

und Arbeitsſchülerinnen bewirtet .

415 . Zierolshofen ( Amt Kehl ) . Frau Hauptlehrer Brandmaier ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Stengel und 2 weitere Herren . & Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Gröfßerer Aufwand für dieſe Anſtalt , die ihr

50jqähriges Jubiläum feiern konnte . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin

Luiſe hatte die Gnade , der Schule ein Bild zu verleihen . Oſter⸗- und Chriſt⸗

beſcherung . Armenpflege .

416. Zuzeuhauſen . ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Tavernier ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Tavernier . & Krankenpflegeſtation , Verwendung einer

Landkrankenpflegerin . Krankengeräte. Armenpflege . Verabreichnhung von Mittag⸗

eſſen durch Vereinsmitglieder . Verbindung mit 8 Männerhilfsverein . Mit⸗

wirkung zur Bekämpfung der Lungentuberkuloſe un Säuglingsſterblichkeit .

4

8

282
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Schlußwort .

Indem wir dieſen Bericht der Oeffentlichkeit übergeben , glauben wir ohneUeberhebung auf Grund desſelben ausſprechen zu dürfen , daß auch im Jahre 1910
durch den Badiſchen Frauenverein und ſeine über das ganze Land verbreiteten
zahlreichen Zweigvereine auf dem Gebiete der öffentlichen Wohlfahrtspflege vielGutes geleiſtet worden und unſerem Volk viel Segen erwachſen iſt . Daraus
mögen diejenigen , die uns mit Geld und ſonſtigen Gaben unterſtützt haben , die
Ueberzeugung ſchöpfen , daß wir die uns gewährten Mittel gut verwendet haben ;diejenigen aber , die in Stadt und Land in der Arbeit mitgeholfen haben , werdenmit Befriedigung erkennen , daß ihre Opfer an Zeit und Mühen keine vergeblicher
waren , ſondern gute Frucht getragen haben . Je mehr ſich unſer Verein aus⸗
dehnt , je umfaſſender ſeine Aufgaben und Leiſtungen werden , deſto mehr bedarfer der allſeitigen Mithilfe . Indem wir daher allen Mitarbeitern ſowie allen
Freunden und Gönnern unſeres Vereins für ihr in reichem Maße betätigtesWohlwollen nochmals aufrichtigſt danken , bitten wir um fernere Erhaltungdesſelben .

Karlsruhe , im Juli 1911 .

Der Vorſtand des Badiſchen Frauenvereins .

Aiſgenr-N
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Beilage 1.

Zuſammenſtellung

der

Rechnungsergebniſſe
der dem

Badiſchen Frauenverein

unterſtehenden

Fonds und Abteilungskaſſen

für das Jahr

1910 .

—
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nahmenAbteilung
it⸗ Abliefe⸗ ſchüe 8

Kaſſenreſt „ Staats⸗ Zuſchüſſe 85 f
8 aus Rück⸗ und 520b aus der Geſchenke Zinſen Betriebs⸗

Unterabteilung voriger ſtände Vereins⸗
Gemeinde Abtei Abtei⸗ und aus bezw . Sonſti neigent⸗ Für den

Rechnung estes⸗ beiträge
e,

lungskaſſe Vermächt⸗ Alktiv⸗ Zwects⸗ onſtiges liche
beiträge lungen niſſe Kapitalien Einnahmen Einnahmen Grundſtock

, , l . d lb N bu. Uu, N.

Zentrallandesfond . 33687 326 78199 16 000 — —

Ortsfond — 2 401( 4 —

i Luiſe Jubi⸗
läums⸗Stiftung 6801413

Summe

8 —. u . N.
5205 14 244688

316088

p . l , l h , U, Ub. .
13 267059 33 792 . 38 15 408. 47 95 440 ( 69

44 2887033

2 000 10 317 21
555Stiftung Witwentroſt 2 612031

8353
90

15 754 . 23

Abteilung I .

a. Abteilungskaſſe
b. Unterabteilungen

Uliſenſchule ö 8

22550 91146 87 152 060/60

— 82 881083
—256 000

. Arbeitslehrkurſe .
„ Frauenarbeitsſchule

und Handelsſchule
Stellenvermittlungs⸗

BEn
Haushaltungs⸗Lehre⸗

rinnen⸗Seminar .
„ Haushaltungsſchule

Unterſtützungsfond für
Arbeitslehrerinnen .

Unterſtützungsfond für

—

45 997 20
2 514 ( 45

18 28751
59 69024

1 0400064020
Haushaltungslehre⸗
IIlinen
Unterſtützungsfond für 1658ʃ07

Luiſenſchulelehrerinnen
10. Kronprinzeſſin Viktoria⸗ 17076

ifi ( s
11. Heim Friedrichſtift . — 144. 83

39 517 97

Abteilung II .

a. Abteilungs kaſſe 8

b. Unterabteilungen
38 853033

1. Krippe J ( Luiſenhaus )
„ II ( Hildahaus ) — — — — 13 994

3. Kinderpflegerinnen⸗In⸗ 9 393

ſtiltltl —
4. Erzieherinnen⸗Inſtitut . 2 841

5. Armenkinderpfleg . ——— —t — — — 3375

33 649

Abteilung III .

a. Abteilungskaſſe
b. Unterabteilungen

401780 15783878 629 52299
13 5 der

Weſtee ;
2. Fond zur Unterſtützung 12 894 38 753088

der Landkrankenpflege .
501550 — 547505 584

10²



1 2 4 5 6 7

Ein -
Abteilung

Mit⸗ 2 8 Abliefe⸗ JnKaſſenre Staats Zuſchüſſe8 ns Rüc⸗ alieder-⸗ un rungen

Unterabteilung voriger ſtände 8 Gemeinde⸗ ＋2 Abtei⸗
Rechnung beiträge beiträge lungen lungskaſſe

, , v eh, v , Ne . , .,
Zentrallandesfond . 338687 194 ( 32ʃ5 78199,16 000 —- — — —

öd ö

Großherzogin Luiſe Jubi⸗
läums⸗Stiftung — — — — — —

Stiftung Witwentroſt . 27190 SSSSDD

Abteilung I.

a. Abteilungskaſſe . — — — — 26290 — —9 090077 — —

b. Unterabteilungen
1. Luiſenſchutttboe . — — ＋＋i3s3810ʃ19
2. Arbeitslehrkurre . — — — — — —6 00⁰ — —
3. Frauenarbeitsſchule

und Handelsſchule .. ˖ ˖·8200 — 90982806
4. Stellenvermittlungs⸗

a . — — — — — — — — — 51115
5. Haushaltungs - Lehre⸗

rinnen⸗Seminar . — 6 00
6. Haushaltungsſchute . — — 400 —( — —( — — — — — —'
85 Unterſtützungsfond für

Arbeitslehrerinnen . r

8. R für

Haushaltungslehre⸗
üinen — — — — — — — — —

9. Unterſtützungs fond für
Luiſenſchulelehrerinnen — — — — — — — — — — — —

10.
Stiftung 8 6488 — — — — — — — — —

11. Heim Friedrichſtift 1317756 ——( — — — — — — — —

Abteilung II .

a. Abteilungskaſſe . . 14392 125, — 509/70/8 250 —( 4107/900 — —P

b. Unterabteilungen
Krippe J( Luiſenhaus ) ] — — — — 300 — — —( — —18880067

2 . „ II ( Hildahaus ) — — — —( — — — — — —46675/74

. Kinderpflegerinnen⸗In⸗
I

. Erzieherinnen⸗Inſtitut . R

Armenkinderpfleggg . — — — — — —( — — — ( — 64984

—

ο

Abteilung III .

a. Abteilungskaſſe . . — ◻gIl933 ( 17 579. 30 000 — — — - — —

b. Unterabteilungen
1. Penſionsfond der

Schweſtern . — —- „ — —„ — — — — „ — —11592083
2. Fond zur Unterſtützung

der Landkrankenpflege . 2676 — — — —2 000 — — — — —



1984

13 901/02

8 9 10 11 12 13 14 15

nahmen

Geſchenke Zinſen BVon Betriebs⸗ — 6
und aus Wen bezw. Sonſtiges

Für den
Vermächt⸗ Aktiv⸗ Vieg 2 8. S ges S2 —. — ſchaften Einnahmen Grundſtock

niſſe Kapitalien Einnahmen

. R, . , N e , , u . v . , v ., ,
5 205/14 ] 2 44683

125 . — 316088

680113

5 433 2 612ʃ031

835 2 235090

38605 64920

1003 40807

110 — 60/76

80 . —
70 . —

350 — 2 11987

1990 ( 62 — —
514600 — —

1740083

3801 ) 250 8 328061

30 . — 1868058

2750

28 765

— 13 26759

— 79 00908
— 21 507ʃ60

—33 397/14

— 200330

— 1328751
—59 23659

— 401 780/62

— 1222432

2571033 792ʃ38115 408047

600 . —

44 —

8 35310

2 000 . —

— —18 724 ( 86 91 146087

2562

5365

397444l — —- — — 13 99448
8450 — — — —9393ʃ47

7150 — —f — 26841ʃ50
— - — — — —3875 —

64984

— —42 749,27 . 15783878 629 52299

95 44069

2 887 . 33

15 754/23

10 31721

152 060/60

82 881/83
26 50760

45 99720

2 514,45

18 287051
59 690/24

1040/76

165807

17076

14483
39 51797

38 853 . 33



16

Ein⸗
Abteilung —

18 5
Kaſſenrſtf Mit . Staats⸗ Abliefe Zuſchuſſe

aus Rück⸗ 15 und 8 aus der

Unterabteilung voriger ſtände Bereins⸗ Gemeinde Abtei . Abtei⸗

Rechnung beiträge beiträge lun gen lungskaſſe

Ne . v u , N. RN e . , N e , N

8

nahmen

3 Zinſen4 W Betriebs⸗
iun aus bezw. neigent⸗ Zü

Vermacht Alktivr⸗ Ciegen⸗ Zwecs. Sonſtiges liche „
niſſe Kapitalien ſchafhen Einnahmen Einnahmen Grundſtock

. , u . 7. .

535010

und
FF5W

Summe—
3. Fond zur Gewährung

l , ſ

von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern .

Fond für
Kinder . 88

3 für
Schweſtern 4

5 75
Wilhelm⸗Auguſta⸗ und

Eduard⸗Stiftung ͤ — —- —

Kinderſolbad Dürrheim 16500
. Dr . Benckiſerſcher —9

5 57060

—

050
54 i f 4448 21] 30 136055

— 17143 66004
03 . 48 915 —193 15298

100830

20 80,032

„ —
96 38933

L

Abteilung IV .

Abteilungskaſſe 3

Unterabteilungen 9
1. Sofienfrauenverein . —

2. Eliſabethenverein . . 2
128 . —

3. Mädchenfürſorge :
553

Allgemeines 8

Fürſ 00 Luiſen⸗

S 38 139ſ69

13 169
12 30885

4

hau
Fürſorgebeim Scheiben⸗

haß
Erholungsheim

Marxzell
. Aſyl 1155 Erz ehnungs⸗

haus Scheibenhardt
Geſchäftsgehilfinnen⸗
heim 8

Arbeiterinnenfürforge
Kochſchule 8K

Volksküche 5
74 0

— D

—
5 49 230ſ5

8

29 14681 97

7 828 30 300 11 125
20 906 95 22 157

47 3.90 I 1
19 9845 — 20 159
33 696 —

ö

HEEIIF

Abteilung V.

a. Abteilungskaſſe
( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß )

b. Walderholungsſtätte
bei Ettlingen

70%0 8700.—
—

20 7 000 ——
1 11.

85

Abteilung VI .
( Säuglingsfürſorge ) 10 848 10 5 85‚



7

Ein⸗
Abteilung

M it⸗ Staats⸗ Abliefe⸗ JZuſchüſſe10 Wkeren , aie , dee , emn. uen , he
Unterabteilung voriger ſtände * Gemeinde Abtei⸗

Rechnung beiträge beiträge lungen lungskaſſe

, , v , N , v , R , N.
3. Fond zur Gewährung

von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern . 755 — — — — — — — — — —

4. Fond für rachitiſche
Kinder . 408444l — — — — 500 — — — — —

5. Luiſenheim für
Schweſtern —1 791444l — — — — — 57960

6. Wilhelm⸗Auguſta⸗ und
Eduard⸗Stiftung — — — — — — — — — —

7. Kinderſolbad Dürrheim 2 354(51/1 629/080 — — — —
e Frei⸗
bettfond 85900/ ＋ςς ＋ “ 2 —

Abteilung IV .

a. Abteilungskaſſe . 542 92 — —1c451 — —-8 663344 — —

b. Unterabteilungen
1. Sofienfrauenverein . — — — — 650 . —8 000 — — —4738032
2. Eliſabethenverein 2 75648 — —135340 800 — — —2 100 —
3. Mädchenfürſorge :

Allgemeines . — — — — — — 100 — — 1343 . 70
Fürſorgeheim Luiſen⸗

haus . — —„— — — — — —„ — — 200 —
Fürſorgeheim Scheiben⸗

hardt — — — —2 120 — — — — — — —
Erholungsheim

Marxzell — — — —6100 —1 100 —( — — — —
4. Aſyl und Erziehungs⸗

haus Scheibenhardt ——16030ʃ1 055 —83 500 —( — — —
5. Geſchäftsgehilfinnen⸗

heim 2 6649 — —123490 300 . — — —1 — —

6. Arbeiterinnenfürſorge 28. 844l — —722 —( — — — — 280 —
Kochſchuie E EH 150 ρꝗ4f—ff

8. Volksküche A — — — — — — — — — — —

9. B — — — — 100 — — — — — — —

10. „. 0O — — — — — — — — — —1 — —

Abteilung V.

a. Abteilungskaſſe
( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß ) — — 136025/1 33107010000 —( — — — —

b . i
bei Ettlingen 4580 — — — —1500 — — — — —

Abteilung VI .
( Säuglingsfürſorge ) — —421/203 000 —“ — —- — —



— —

un⸗ -

hüſſe
der

tei⸗
aſſe

E

9660

8032

370

0 . —

8 9 10 11 12

nahmen

Geſchenke Zinſen 8 Betriebs⸗
Von Uneigent⸗257 38

Liegen bezw. Sonſtiges liche2 4 Liegen⸗ 4 S
Vermächt Aktiv Zwecks⸗ 2

5 E ſchaften Einnahmenniſſe Kapitalien Einnahmen

, R , ., , e .

— 1 850U1 Ä

2 070 — — 256ʃ50 — —

2 44647 1 03880 725 —I20 819034 —

— — 488061 — — —
77467 2 413036 — 96 389033

39850 57890ʃ — — —

425 . — 2 82307 — — 26 —

113250 128 — 3 5206300 — —
8883560 ( — — — —ͤ— 1 965007 —

978010 467744 — — 16981

5 530

300

31580 ] 1 030/100 — —( 15 232488 —

203 7265 590 . —29 146ʃ81 188 97
1537 — 4481189 — — 7 82836 5920

605 100069
74 ( 57 — — — — 47439024 896¶ —
7457 — — — — 19 984527 % — —
74577 — — — — 33 696870 — —

625/26 1 083063 — 4891/78

63298 — —3434 ( 40 —1394

4195060 10 848047 5 231/57

N

50

50035 7
310ʃ19

2 42497

Für den
Summe

Grundſtock

, ,

* 511035 E

— — 3234 94

4448021 30 13655

7143 66004
150-

1
48 915, . —193 152098

— 1 008030

19 73203 ] 38 139/69

33 000 — 49 23055

188 400 22E

8300
120 . —

35 102ʃ82
11 42358
22 15764
17 51777

—20 15909
1 33 77144

8 700 . — 34129/16

— 5 62712

7 000 . — 33 652092



7

Aus⸗
Abteilung

Zuſchüſſe
2
Abliefe⸗

und Ver⸗ Auf Für das 5 Schuld⸗ 55 an die rungen
8 waltungs⸗ Liegen⸗ und 5 un Unter⸗ an die 5 Sonſtiges licheUnterabteilung koſten ſchaften - Inventar Laſten zinſen Nachlaß abtei⸗ Abtei⸗ Zwecks⸗

uunnrde, Grundſtock Mnftige
lungen lungskaſſe Ausgaben Rechnung

Betriebs⸗ 5
bezw. Uneigent⸗ Für den Walenen

Summe

. . b , dö,
U, u . . l . l bu , l .

4 0
1 , , l , .

Zentrallandesfond 65 35
3 — — = I7 72 319 7432 37615 22 207 80 81183 9544069

Ortsfond 33 — — — —f2 — — — — V
Großherzogin Luiſe⸗Jubi⸗ 5

läums⸗Stiftung — 8 824 69 2834 15 754 . 25

Stiftung Witwentroſt „5„ 5 aen 5010 10 817

Abteilung I . „ 8
Abteilungskaſſe 496 501/½14 3533 33 W 010
Unterabteilungen 55

Aliſenſchule 46061 7 1259 79 706 „ 5
Arbeitslehrkurre 68 42 5

5 24 265 3
. Frauenarbeitsſchule

Und Handelsſchule 434 4 35 —— 42 851
Stellenvermittlungs⸗

bureau . f — * 2500
5Haushaltungs⸗ Lehre⸗

rinnen⸗Seminar 16 461
. Haushaltungsſchule 492 50 2300]
Unterſtützungsfond für

Arbeitslehrerinnen 347
Unterſtützungsfond für

Haushaltungslehre⸗
Ae 250

Unterſtützungsfond für
Luiſenſchulelehrerinnen — —

10. Kronprinzeſſin 815Stiftung „ 45
IR HellrFriedrichſtift

Abteilung II .

Abteilungskaſſe
278

— — 25 . 15 013
Unterabteilungen „*

Krippe 1 ( Luiſenhaus ) . — 12161 — 13 994
„ II ( Hildahaus )

70 — 55 — — 9 393

Kinderbfgerimnen In⸗
3

ſtitüt 38 811 2 841
Erzieherinnen⸗Inſtitut. — 2 1291/27 3375
Armenkinderpflege 553 649 — — 649

Abteilung III .

Abteilungskaſſe 216 619158 500 5 418 36051 156 408 629 522
Unterabteilungen

1. Penſionsfond der
Schweſtern — 22 20001 16 094 38 753

2. Fond zur Unterſtützung 3
der Landkrankenpflege . 02 — — — — — —3216 . 59 722 5 5 4758 33



o

Abteilung

und

Unterabteilung

Ver
waltungs⸗

koſten

Auf
Liegen⸗
ſchaften

Für das

Inventar

Abgaben
und

Laſten

Schuld

zinſen

Abge

Aus -

ang
und

Nachlaß

Zentrallandesfond

Ortsfond

Großherzogin Luiſe⸗Jubi⸗
läums⸗Stiftung

Stiftung Witwentroſt

Abteilung I.

a. Abteilungskaſſe .

. Unterabteilungen
1. Luiſenſchule
2. Arbeitslehrkurſe .
3. Frauenarbeitsſchule

und Handelsſchule .
4.

bureau .
5. Hausha altungs ⸗Lehre.

rinnen⸗Seminar .
6. Haushaltungsſchule
7. Unterſtützungsfond für

Arbeitslehrerinnen .
8. Unterſtützungsfond für

Haushaltungslehre⸗
rinnen .

9. Unterſtützungs Sfond für
Luiſenſchulelehrerinnen

Stiftung 4
11. Heim Friedrichſtift

Abteilung II .

Abteilungskaſſe .
b. Unterabteilungen

1. Krippe J ( Luiſenhaus ) .
2. „ II ( Hildahaus ) .
3.

ſtitut —
4. Erzie herinnen Inſtitut .
5. Armenkinderpflege .

Abteilung III .

. Abteilungskaſſen .

. Unterabteilungen
.Penſionsfond der

Schweſtern 8
2. Fond zur Unterſtützung

der Landkrankenpflege .

. N.

3117765

2 843ſ33

201/2⁰

8102 0

4151/49

. NN.
15235

. N.
166/08

6 501/144 — —

460/6101 455/27
6842 40836

434110147462

1380

34406 68324
49223 2 23179

6 61915/8 50082

N, N
8904

. N.
34477

510/06011 54860

13010

D —D

N

259 —
80050

8

U



8 9 10 11

us- gaben

Uneigent
liche

Ausgaben

4 Kaſſenreſt
Für den an

Grundſtock künftige
Rechnung

Summe

80 Zuſchüſſe Abliefe Betriebs⸗
ang an die rungen bezw.
˖0 Unter⸗ an die

Zwecks Sonſtiges
laß abtei⸗ Abtei⸗

lungen lungskaſſe Ausgaben

N . N e , N
— 779522 31974

6 600 —

— — — — 4100 —

— — — — — — 40346

35 — — 79 70695 —
050 — 168494 24 265/38 — —

7033 — 42 851144 — —

2 500/65 —

E — — 66910 16 4611110 — —
— 5 6 736 ( 03 ] 50 23019 — —

8 — 2 34720 —

— — — — 2501ʃ ——

2 1
8 — —3026491 —

8 16206256 — — — — 57663

— — — — 8 865077 — —

— — —2 024ʃ17 811860 ( — —
— — 2 083073 2² — —

3. 25 2 17243 — — 418 360/516 — —

22 20001

3 216/59

A.

D

100

N.
15

882

ι

, N. , eſl. NM.
22 20786 811/83

NN

8 82469 28 . 34

5 544081 59120

100 437134 — —

140807 — —d

17076 — —

— 9983
— —16 78961

15 013/74 50911

156 40863 9940

16 09402

72208

, I
2 S D

2 887 . 33

15 754 . 23

10 317 ( 21

82 88183
26 507 60

45 997 . 20

O

2 514 . 45

18 287051
59 69024

104076

170076

14483
39 51797



8

Aus⸗ gaben
Zuf chüſſe Abltefe⸗ 3 8

an die rungen Betriebs⸗

Unter⸗ an die bezw.
abtei⸗ Abtei⸗ Zwecks⸗

lungen lungskaſſe Ausgaben

Für den KKaſſenreſt*
an

Abteilung —
3

und Ver⸗ Außf Für das Abgaben Schuld⸗ Abgang,

Sonſtiges liche
Ausgaben Grundſtock künftige

—— Uneigent⸗
Summe

f waltungs⸗ Liegen⸗ und und
Unterabteilung koſten ſchaften Inventar Laſten zinſen Nachlaß

8

, , l , N. , N . ˙ , N , . 7¹ 5 ＋ 5 E 75
Fond zur Gewährung E

von Beihilfen an er⸗

bedlhſft 10 5 36
—

bedürftige Schweſtern — 3 6 „
Fond für

Wcheiſche
„ 83

Kinder . 14
Luiſenheim für

Schweſtern 79

Wilhelm⸗Auguſta⸗ und
Eduard⸗Stiftung — — — — „ —̃x —

„ Kinderſolbad Dürrheim 22891 1804 165 . 89105427
Dr . Benckiſerſcher
fondsd —

7

6
511ʃ35

E —8880
2295 — — 00 323494

3—
—22636 67

—
12591 30 136055

61 774 46 220
0·̃ — 1560 1 done

Abteilung V .

Abteilungskaſſe
Unterabteilungen

1. Sofienfrauenverein .
2. Eliſabethenverein
3. Mädchenfürſorge :

Allgemeines
Firſorgeheim

Luiſen⸗ ——
3596 54

3 522 38 139069115030 447633

5

13 169 ( 12
12308631

400 33 233754

FirſorgeheimScheiben⸗ 33 5
FW

24

v508.el —
3

arxzell 3 — 22 4716 66 — 3746774 — 49 230ſ55
—

aus heibenhar „ 19 067 25 8 5 592 30 5 86260 92
Geſchäftsgehilfinnen⸗ . — —

85 . 22 5
heim 8

5
72 29 20482 4557 . 2

8 Nihelterinßenſürforze 8 — 3 9 608 23
E 18 5 1110955

Kochſchule . 5 — 2679 . 50 18 883 7 8 22 15764— 363068 43 62477 —
47 51777

— 950020 18752 —
— 11020632365 92 FR =

Abteilung V.

a. Abteilungskaſſe „
5

e
3 — 18 323 800 6491 556 es 684429 6

0

Volksküche A
8 „. B

1 0 20 159 . 09
83 77144

( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß )
b. Walderholungsſtätte

bei Ettlingen 6300 — — 6
essos erie

Cö
249,14 33 65292

Abteilung VI .

( Säuglingsfürſorge ) 9
„ — 20 536 58 2355 20 2060

5„5



1 2 3 4 5 6 7

Aus -

Abteilung
A.

und Ver⸗ Auf Für das Abgaben Schuld⸗ Abgang

8 waltungs⸗ Liegen⸗ und b
Unterabteilung koſten ſchaften Inventar Laſten zinſen Nachlaß

, , l u , N.
3. Fond zur Gewährung

von Beihilfen an er⸗
krankte und erholungs⸗
bedürftige Schweſtern . — — — — — — — — — 0

4. Fond für rachitiſche
Kinder . 2886 110ʃ580 100144 —- — — —

5 . Luiſenheim für
Schweſtern — — 17218 27789 7579 — — —

6. Wilhelm⸗Auguſta⸗ und
Eduard⸗Stiftung TE

7. Kinderſolbad Dürrheim 556 . 454 2280915 75541 / 5700184 165/891 05427

8. Dr . Benckiſerſcher Frei⸗
bettfond — — —

Abteilung IV .

a. Abteilungskaſſe . 18347 — — — —„ — — „ — — — —

b. Unterabteilungen
1. Sofienfrauenverein . — — — —

2. Eliſabethenverein 21348 — — — — — — — —

3. Mädchenfürſorge :
Allgemeines . 9765 — — . .

Fürſorgeheim Luiſen⸗
haus — — 174157 — — — — — —

Fürſorgeheim Scheiben⸗
hardt —

Erholungsheim
Warrel 7 Inl 069ʃ351 5 US 5A

4. Aſyl und Erziehungs⸗
haus Scheibenhardt 75800101 767 ( 59 1 22467 — ᷑ĩF— — — — —

5. Geſchäftsgehilfinnen⸗
heim 5 20 — 518 ] 77 526344 96072/ — —( — —

6. Arbeiterinnenfürſorge 25 . — 1830/ 280/68 30800 — — — —

7. Kochſchule 19441ʃ — 446008ʃ — — — —( 50 . —

8. Volksküche A 20 — — — 242032 - — — — — — —

9 . 1 B 20 . — 200/06 “ 2360/83 — — — —23

E. 40. „ 0 20 — — — 283/46 — — 2

Abteilung V.

a. Abteilungskaſſe
( Tuberkuloſe⸗Ausſchuß ) 9688⁰ ’

b. Walderholungsſtätte
bei Ettlingen . 8640 63030 52019 81/033 — — 3910

Abteilung VI .

(Säuglingsfürſorge ) 47509 — — 239116 — — — — — —
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Daxſtel⸗

des Vermögens - und Schuldenſtandes ſämtlicher dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

Fonds und Abteilungskaſſen auf Ende des Rechnungsjahres 1910 .

6 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

Htei⸗ fß
Abteilung 1 Abtei⸗ lung III Abteilung IV

Groß⸗ WSS 8 533
3031 i⸗] Abtei⸗ Fond Abtei⸗ Aſhl 55 herzogin 8 8 2 5 ſolbad eĩ ſy 3Zentral⸗

85
Stiftung aſn

8 1 Penſions⸗ zur Fond Luiſen⸗ Dürtheim kungskaſfe und Ge⸗
Abtei⸗

Landes⸗ Witwen⸗ Unterab⸗ g Unter⸗ fond der Unter⸗ für heim ſowie mit Unter⸗ Erzie⸗ ſchäfts⸗ Arbei⸗lungJubi⸗ 3 0 Frie⸗ abtei⸗ ſtitzung rachi⸗ für Wilhelm⸗ abtei⸗ hungs⸗0 8 3 gehil⸗ terinnen⸗fond läums⸗ troſt
19

Fähſißt 9 65
Schweſ⸗ der Land⸗ ꝗr⅛ͤtiſcheSchwe⸗ 15 lungen haus ſinnen⸗ heimStiftung v. Langen . 0h

tern kranken⸗ Kinder ſtern U510 O. ⸗Z. 1, Scheiben⸗ heimſteinſche *.0 0 pflege Stiftung 2, 3, 7/10 hardtStiftung

d, b. 4 , , ſ . E , . 1 f 5 2 ＋ 2
3 IJuoo 40 — — 680045 0 ö8Liegenſchafen . E00 ——
— 59 000 —

005
2010 —25 Wö. 80lſq — 68486‚

—
4 2 521157 — —

Aktivkapitalien . . 76716 81l8 57820 22 00 . —
00100 9550 1100 15 0223286 474lll 1769363 1163378

5 7400— — 1589403

„— 2000 — — — —— —Inventar uSchriften
3 — 35 —

5000 8000
—

150 000 —

8

K
5400 2⁵

5
16 165 — 12 112 6011000 — 3000— 2800.—- 3 800 286 277

Naturalvorräte . 8 ä 11070 70. — 240 —
— 8 4170· —

—
10. 5 11217

„

—
— — —

Einnahmerückſtände 8 878561 100— 600. —
12075 0 100— 600 — 465276 1650— 36030 5 100 n 32 100109538 65 789 39 2

Kaſſenvorräte
83 2834 59120 193 30 678901 509(11

11 42 253 9 12⁵110 220041 1 G10% 5176 5. 55 4 12 273
1

Summa d7120 f5 78 20 175 O693f89974 8f8l 268w 61459887 53575412 82 507 1811038 95050 86 825 1070 500 18 8801 200 7547230b272 7703 004 600

Schulden⸗ und Aus⸗
＋9576780 — 4

gabereſte . . 14125 44 5 —
— Wae 100 00 —676 7524 %

48 — 0 310 — e • 900 1040 821

Reinvermögen auf „ „

Ende d. Jahres 1910 183204067 8 8 175 069 346997453035107 121¹ 24361ʃ59 087. 53
177 72624 . 232 043 958939086 825 1910335

80508/ 1⁴⁸25 57. 41 210 18750 10 15751095 21742 . 77J2 053 829

1909 (17715638P8 578,29 15 2210810lWoee e e 2550
% 96305 —. — 14484030

43 236 Laes 5023051l2079891 1 995 8207* 7˙0 ˙

Zunahme 13820 —— J1J1880 660056 971610 13808
1846047 % 6 10 3689,19— 5

Abnahme — 8 551 8 5 ——

„„„ 33 ö

5 Wi ü
f‚ für : hierunter :0 hierunter Unterſtützungsfonds für : 8

Wilbein A 5 58 5 8 it 3 978 M. 39 Pf. uguſta⸗ und Eduard⸗Stiftung mit 12 858 M. 77 Pf.
BandgeheitLehreain 10 5025 M.

50
Pf.

—3 119 5 11 980
75 6 Unterſtützungsfond der Anſtalt „ 1819 M. 14 Pf.

8 5
615 5 80 e. 1855 5 000 75 2 „

Kronprinzeſſin Viktoria⸗Stiftung 2 099 „ Graf von Rhena⸗Fon „ „ „
5

von Langenſteinſche Stiftung . 21 000 „ K ar 18 ruh e, im Mai 1911.

1008U8 810890 — 98 80 60 509
— 0 — 9 i 258ʃ

Vermögenszunahme53 009

Kaſſenverwaltung .
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Darſtel⸗ lu

I4 des Vermögens - und Schuldenſtandes ſämtlicher dem

4 Fonds und Abteilungskaſſen auf Ende

144 1 2 3 4 5 6 2 8 9 10 11

Abteilung 1 Abtei⸗ lung
Groß⸗ 5

lerſogd Abtei .
Zentral herzogin Stiftungſlungskaſſe Abtei⸗ 82 Penſions⸗

Fond

Orts⸗ Luiſe⸗ unen⸗U — Heim kaſſe mit zur
3

5 Jubi — —
lung unter⸗ jond der Unter⸗

fond läums troſt [ O. ⸗Z. 110 Frie
II — Schwef ſtützung

äums und drichſtift
Schwe 5 Serd

Stiftung und 8 tern kranken⸗
ſteinſche —

Stiftung pflege

, % eE . Ji

Liegenſchaften . . 112000 — — —- — — — —650 000 — — — — 4097 . 400 — — — —

Aktivkapitalien . . 7671681ʃ8 57829 174 941 —- 469383 3385 19110 2084 —5053842l 94 842 28232 253083 52115/73

ö
Inventar u. Schriften7000 —( ——I ( — ( — — 35 000 — 5000 —8000/ —150 000 —- — — — —

Naturalvorräte — - — — — — — ◻ c5100 — 750 —[ 240 A = — —

6 Einnahmerückſtände 89147ʃ — — 100 — — 878364 / 500 —- 600 —12 078/78 — 10¹6
1 8 9 0 20 gvoale 8 10 GEA
1 Kaſſenvorräte 81183. — — 28 34]4 591200 19339 678961 509. 11 19142f 253260 38b⁵

Summa . 197420 11l8 578 29f 175 069 3406997453ʃ0684 268 13( 15 1236159 88753754 512448) 232 507009 53170. 38

Schulden⸗ und Aus⸗

gabereſte . . 14125 44l — —- — — — - 333 19401 3880 — 800 —576 786 2 46326 — —

Reinvermögen auf
ö

Ende d. Jahres 1910 J18329467“8 578,29f 175 069 34ʃ69974530351074 12( 11243 61ʃ59087 53017 72624232 04383 53170) 38

„ „ „ 1909 (1771563888 578 29 175 12251ʃ68 110 42ʃ345598068 92840652 39097ʃ168 01008 ) 218 150 4fl 52970. 41

Zunahme . 613829 — —- ＋186411 ] 5 475 44 1959 55 669656 9 716,16 13 893044 199097

Abnahme — — — — 53 . —176 — — — — — SsBebsE „ — —

0 hierunter Unterſtützungsfon ) hierunter :

Handarbeits - Lehrerinnen k. 56 Pf. Fond für erholungsbed . Schweſtern mit 3 978 M. 39 Pf.
Haushaltungs „ Dr. Benckiſerſcher Freibettfond „ 14 980 „ 55 „

Luiſenſchule 4 Fond f. e. Schweſtern⸗Erholungsheim , 34 360 „ 28 „
Kronprinzeſſin Viktoria⸗Stiftung 2 099 „ 83 „ Graf von Rhena⸗Fond „ 9f
von Langenſteinſche Stiftung 21 000 „ — „
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licher

lung

dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

n auf Ende des Rechnungsjahres 1910 .

10 1 11 12 13 14 15 16 1 18 19 20 21

Abtei⸗ lung III Abteilung IV

7 Kinder⸗
Fond ſolbad [ Abtei⸗ Aſyl Abtei⸗ Abtei⸗Penſions⸗ zur Fond Luiſen⸗ Dürrheim lungskaſſe und Ge⸗

4fond der Unter⸗ für heim ſowie ſmit Unter⸗ Erzie⸗ ſchäfts⸗ Arbei⸗ lung lung Summe
ſtützung rachi⸗ für Wilhelm⸗ abtei⸗ hungs⸗ gehil⸗ terinnen⸗ V VISchwef der Land⸗ tiſche Schwe⸗ Auguſta lungen haus finnen⸗ heim

tern kranken⸗ Kinder ſtern — O. ⸗Z. 1, Scheiben heim
Eduard 45pflege Stiftung 2, 3, 7/10hardt

＋ E 39 e . e . NN 1. 9

4 — 6800 —( 58 300 . —325 000 — 25 700 — 500 — 6303/800 — —7400 —- — —J1589403 80

232 253088 5211573, — —22400 —( 91694059l 99 512 50/28 17679 11340 1239854 ( 44744 46 1769363l 1 163 378 70

* — 2000, . — 5400 — 25 000 —[ 16 165 — 12 112 60 11000 3000 —[ 2800 . —3 800 —- 286 277 60

„
— — — — — — — —I 4170 — — — 710 — 247 — — —-][ — —] 11217 —

ö— 1016 — 600 — 4 65276 1650 — 3603 590, — 100. —- 177700 — —- 232 100 65

2235326 38665 78939 12591 220,41] 1041/07 5176 3294 555 350/20 249 144 12 273 18

8232 507009 58170380 9589 39086 825 91 446 56776, 148 238)5741 201( 45 18750( 14 15751091 55472 36 217420773 094 650 93

4 46325 — — — — — —110 67189909 — — — 30 — — —1 900 . — 1 040 82114

4232 043830 53170 38 958939086 825,91 335 895 87 148 238/57 . 41 2011518750 . 14 1575109 54572 36 21742 . 7702 053 829 79

80218 1504A 52970 41 9634085084 979 . 4329 574 47J 144549 38 43 236 300177414614910 20 5502351 20798911 995 820 73

6( 13 893042 109. 97 — —181647 6 321(40l 3 689(19 — —1008/680 840/89“ — —943/86l 60 593 99
2 — — 4546 — — — — [ — - 20356 ( — — — 451615

hierunter :

Vermögenszunahme .

Wilhelm⸗Auguſta⸗ und Eduard⸗Stiftung mit 12 858 M. 77 Pf.
Unterſtützungsfond der Anſtalt

Karlsruhe , im J

1819 M. 14 Pf.

kai, L9414 :

SKaſſenverwaltung .

58 00906

258493
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Beilage 2.

Arztlicher Bericht
des

Ludwig- Wilhelm- Krankenheims
für das Jahr 1910 .

J . Abteilung für Augenkranke .

Auf der Abteilung für Augenkranke wurden im Jahre 1910 509 Augen -
kranke verpflegt ( 229 männliche , 280 weibliche ) . Summe der Verpflegungs -
tage 10 671 .

Als Kreisaugenheilanstalt wurde das Ludwig - Wilhelm - Krankenheim
von 125 armen Augenkranken aus dem Kreise Karlsruhe und von 28 aus
dem Kreise Baden aufgesucht .

Folgende Erkrankungen kamen zur Behandlung :

Erkrankungen der Augenlider . 56
„ Tränenorgane . 15

„ Orbitalgebilde . 1
an Trachom 1

der Bindehaut

„ Iris E

E 9

der Retina und des Opticſuns . 22
des Linsensystens . . 82

v erI

eerrues Ke 86
Refractions - und Accomodationsanomalien 3

Sonstige Augenkrankheiten 2

Summe . 509



1 2
1908

UN Operationen kamen zur Ausführung :

1. Iridectomien 20 :

optische 4

4 bei Glaucom 4

Iridocyclitis 4

präparatorische 8 II
2. Staroperationen 88 .

a ) Discissionen 27 :

Bei cataracta segunlariagan 8

1 v Eöngznitt ! t „ „ „ 9

n „ 6

v v E 2

5 1 Watüttes . 9 . 1 „ „ 2

b) Extractionen 61 :

einfache Linearextractionen 5

E

3. Schieloperationen 15 .

. . . . . ⸗ .

Wöriegerer . . . . . ·⸗ 2

4. Enucleationen 5.

˖ 5. Exenterationen 4.

6. Magnetextraction eines Eisensplitters 1.

7. Lidoperationen 3.

8. Exstirpationen des Tränensackes 11 . Bart50

9. Operationen gegen Netzhautablösung 2. Care

Auſlerdem zahlreiche kleinere Eingriffe .

Dr . med . Karl Katz , Vagi8

Augenarzt .
Prol :

Pa

Ende

Sten

Rupt
Retr .

kKa

Care



II . Gynäkologisch - geburtshilfliche Abteilung .

A . Gynäkologische Abteilung .

Zahl der im Jahr 1910 verpflegten Frauen 625 ( 621 ) .

Bestand am 1. Jamiat 19010 19

4 e , e

c

·

Darehsehunetttttttttt .

Verpflegungstage 1253 (

Zehandelte Krankheiten .

1
I. Keubßere Genitalien :

Peindaitiidsds . -

Carcinoma vulvaoae 1KRuptura perinei totalis . 5

0
4

4

*
II . Vagina :

tz , Vaginitiis 3 Prolapsus vaginae totalis

Prolapsus vaginae et uteri St tktriR „ „ 5

Dartialiss 60

III . Uterus :

Endometritis chron . 93 Carcinoma portionis . . 10

„ post abortum . 21 5 cervicis 8

Stenosis Cervieeis 7 5 corporis . 5

Ruptura cervicis9 ( davon inoperabel 9)
Retroflexio mobilis 8 Recidiv nach Totalexstirpation

5 fixata mit Kompli⸗ wegen Ca . cervicis 2

kationen 80FLarcoma utei ! 2

Careinoma uteri —23 insgesamt. Myoma ntei ! 1



Oophoritis 0

Salpingo - Oophoritis
Salpingitis .
Sacto salpinx serosa

„ purulenta

V.

Ulcus ventriculi

Hernia abdominalis .

umbilicalis

„ inguinalis

VI .

Mastitis abscedens

Adnexe :

13Cystoma ovarii

23 Careinoma ovarii

8 Careinoma tubae . 23
1 Parametritis und Perimetritis

10

Abdomen :

1Ahppendicitis
1Cholelithiasis

Careinoma recti

Brustdrüse :

2Careinoma Mammae

VII . Blase und Nieren :

Cystitis
Blasencervixfistel

Polypus urethrae

Ren mobilis

3 Pyelitis chron .

1 FHydronephrosis
2Sarcoma renis .

VIII . Gravidität und Komplikationen :

Graviditas mit Tubereulosis

pulmonum 8
Graviditas mit Nephritis .

„ „ Appendicitis .
„ „ Vitium cordis

„ Exsudat im

Douglas
Retr . ofleexio uteri gr avidi

5 mit Parametr .
Graviditas extrauterina

Gravid . im rudim . Nebenhorn

5 Osteomalacia in gravid .

Abortus imminens

„
Blasenmole .
Scheidenhaematom in grav vid.

1 Placentarretention nach Spon -
5 tangeburt 5

1Eclampsia post partum

9FEpilepsie in puerperio

20

IX . Sonstige Krankheiten :

Haemorrhoiden

Mastdarmsc heidenfistel
Anaemie

Careinom der Schläfe
Wirbelcaries

5Taenia

SGolitis
1Glutaealabsceſ

Doppelseit . Schenkeihernie

ο

ο

ο S
—

Exc

Inci

Coli

Ope
Ale

Um

ExS

Abt

Cur -

Prol

Disc

Exc

ExC

Abo

Aus

Einl

Vag

Colp
Eröf

Incis

Exci

Beid

Plas

Radi

Exst

Nepl
Amp
Incis
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Operationen

Excision eines Vulvacareinoms mit Inguinaldrusenausräumung
Incision bei Bartholinitis abscedens

Colporrhaphia post . e e
1 „ mit Radikaloperation von Inguinalhernien

mit Emmetscher Naht
„ ant . et post

Operation nach Lawson Tait .

Alexander - Adamsche Operation mit Komp! ikationen
( meistens mit Colporrhaphie )

Emmetsche Naht

Exstirpation von Cervixpolypen mit Curettage
„ gestieltem Myom per vag . 01

Abtragung eines polypösen Scheidenhaematoms in graviditate
Curettage bei Endometritis

Abortus let . und E nedometritis post : wortum
Probecurettage
Discisio orif . extern . uteri

5 5 „ mit Radikaloper ation einer Schenkelhernie
Excochle ation und Fulguration zum Teil mit Röntgenbestrahlung

bei Carcinoma uteri inoperab .
Excochleation und Fulguration bei Sarcoma uteri inoperab.
Abortausräumungen .
Ausräumung einer Blasenmole
Einleitung des kuünstlichen Abortes

der 5 Frühgeburt
Vaginale Totalexstirpation des Uterus bei Myom

5 5 5 mlit Colporrhaphie
5 bei Carcinoma uteri ( Schauta )

bei klimakterischen Blutungen
bei Sarcoma corporis uteri

Colpotomia anter .

Eröffnung eines Douglasal Scesses
5 einer Haemotocele retrouterina

Incision bei Parametritis exsudat . purul .
Excision eines eingewachsenen Pessars

Beiderseitige Inguinaldrüsenausräumung bei Drüsensarcom
Plastische Operation bei Blasencervixfistel .

bei Mastdarmscheidenfistel
Radikaloperration einer Hernia inguinal .

8 5 umbilicalis
9 5 der Linea alba

cruralis .
E stirpation einer Niere bei Hydronephrose
Nephropexie
Amputatio Mammae mit Achselhöhlenausräumung 8
Incision bei Mastitis abscedens .

11

161
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Exstirpation eines Polypen der Harnröhrenmündung .

Exstirpation von Haemorrhoidalknoten .

Laparotomien :

Ventrifixatio uteri teils mit Adnexexstirpation , teils mit Appen -

dectomie , teils mit Colporrhaphie 3

Ovariotomie zum Teil mit Komplikationen
5 mit supravag . Amputatio uteri

„ wegen Ca . ovarii utriusque lateris

Adnexexstirpationen zum Teil mit

bei Graviditas tub .

Supravaginale Amputation des Uterus bei Myom
bei Myom und Careinom

Totalexstirpation des Uterus bei Myom
8 „ bei Carcinom ( W ertheim ) !8

My omerstirpation
à
aus dem Uterus

Appendectomie 184838 S 0

5 mit Radikaloperation einer Nabelhernie

Eröffnung eines perityphlitischen Abscesses

Cholecysteéctomie
Lapar otomie bei Peritonitis tubercul .
Exstirpation eines graviden rudimentären Nebenhorns des Uſter us

ö Probelaparotomie bei Ca . ovarii inoperab .

16 Todesfälle :

I . Nach Operationen 9.

1 Sepsis bei Pelveoperitonitis chron .

1 Myo - und Endocarditis .

1 Tod im Chok nach Totalexstirpation des Uterus bei

stehend . Tb . pulm . und hochgradiger Anaemie .
11 1 Peritonitis diffusa .

1 Apoplexie .
1 Cholaemie .

3 Cachexie , davon 2 Ca . uteri , 1 Peritonitis tub .

II . Ohne Operation 6 :

1 Venenthrombose bei hochgradiger Anaemie .

1 Sepsis bei Abort . sept .
1 Myo - und Endocarditis .

2 Eelampsia post partum .
1 Cachexie bei Ca . cervicis inoperab .

B . Geburtshilf liche Abteilung .

( Privatabteilung und Wöchnerinnenasyl . )

Zahl der Entbindungen I . und II . Klasse . . 94 ( 82 )

„ „ „ im Wöchnerinnenasyl 673

„ „ Verpflegungstagge 1446 ( 1278 )
und 6479 ( 6911 ) .
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Operative Entbindungen :

1 vaginaler Kaiserschnitt , 9 Einleitungen von künstlicher
2 Perforationen des Kopfes , Frühgeburt aus verschiedenen
7 Beckenausgangszangen , Gründen ,

20 Wendungen , 7 manuelle Placentarlösungen ,
32 Extractionen bei Beckenend - 10 Episiotomien mit Naht ,

lagen , 28 Dammnähte ,
1 Hebosteotomie , 1 Cervisnaht .

Gestorben sind 5 Frauen : 1 an Luftembolie , 2 an Eclampsie ,
1 an Pneumonie , 1 an Atonie des Uterus .

Die Zahl der Neugeborenen betrug 753 ( 771 ) und zwar 403

( 405 ) Knaben , 350 ( 366 ) Mädchen . Totgeboren wurden 34 Kinder ;
in den ersten acht Tagen starben 16 ( 13) , darunter 14 ( 9) an Lebens -
schwäche , 2 ( 3) an Mißbildungen .

Dr . A. Benckiser ,
Geh . Hofrat .







Beilage 3.

Hebung der Erwerbsfähig keit . Kranken⸗

Zahl der
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